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Sehr geehrter Kunde.
Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres 
Gerätes diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinweise. 

Handeln Sie danach. Bewahren Sie beide Hefte für spä-
teren Gebrauch oder für Nachbesitzer auf.

Dieses Gerät wurde für den privaten Gebrauch entwi-
ckelt und ist nicht für die Beanspruchungen des ge-
werblichen Einsatzes vorgesehen.
Der Hersteller haftet nicht für eventuelle Schäden, die 
durch nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch oder fal-
sche Bedienung verursacht werden.
Das Gerät ist zum Einsatz als Hauswasserwerk be-
stimmt.
Dieses Gerät ist nur für den Gebrauch in Innenräumen 
bestimmt.
Hinweis
Die Pumpe ist nicht zur Verstärkung des vorhandenen 
Leitungsdrucks geeignet.

 Brauchwasser
 Brunnenwasser
 Quellwasser
 Regenwasser
 Schwimmbadwasser (bestimmungsgemäße Do-

sierung der Additive vorausgesetzt)

Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. 
Bitte werfen Sie die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie diese einer Wie-
derverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfähige 
Materialien, die einer Verwertung zugeführt 
werden sollten. Bitte entsorgen Sie Altgeräte 
deshalb über geeignete Sammelsysteme.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: 
www.kaercher.de/REACH

In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.

Abbildung 
1 Rückschlagventil
2 Anschluss-Adapter für Pumpen G1
3 Verschlussstopfen
4 Anschluss G1 (33,3 mm) Saugleitung
5 Einfüllstutzen
6 Anschluss G1 (33,3 mm) Druckleitung
7 Tragegriff*
8 Geräteschalter*
9 Luftventil (Autoventil) mit Verschlusskappe
10 Standfuss mit Langloch zur Verschraubung
11 Druckanzeige
12 Ablassschraube
13 Netzanschlusskabel mit Stecker

* nur bei BP 3 Home

 Vor Inbetriebnahme Druck der Luftfüllung im Spei-
cherkessel prüfen. Ggf. im ausgeschalteten / 
drucklosen Zustand mit einer handelsüblichen Luft-
pumpe auf 2,0 bar nachfüllen.

 Gerät gegen Verrutschen sichern (evtl. verschrau-
ben).

 Verschlussstopfen entfernen.
 Anschluss-Adapter in Sauganschluss der Pumpe 

(Eingang) schrauben.
Von Hand anziehen.

 Rückschlagventil auf Anschluss-Adapter am Saug-
anschluss schrauben.
Von Hand anziehen.

 Vakuumfesten Saugschlauch mit integriertem 
Rückflussstop an Saugseite anschließen. 
(als Sonderzubehör erhältlich)

 Anschluss-Adapter in Druckanschluss der Pumpe 
(Ausgang) schrauben.
Von Hand anziehen.

 Druckleitung anschließen.
Abbildung 
 Deckel am Einfüllstutzen abschrauben und Wasser 

bis zum Überlaufen einfüllen.
 Deckel fest auf den Einfüllstutzen schrauben.
 Vorhandene Absperrventile in der Druckleitung öff-

nen.
Hinweis
Bereits geringe Undichtigkeiten führen zu Fehlfunktio-
nen.
 Bei Undichtigkeiten alle Verbindungen mit einem 

geeigneten Dichtmittel (z. B. Teflonband) abdich-
ten, um Fehlfunktionen durch Leckage oder Luftan-
saugung zu vermeiden.

Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis DE 1
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Bedienung DE 1
Pflege, Wartung DE 2
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Lagerung DE 2
Sonderzubehör DE 3
Hilfe bei Störungen DE 4
Technische Daten DE 5
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Bei einer Festinstallation kann die Pumpe auf einer ge-
eigneten Oberfläche festgeschraubt werden.
 Standfüße mit geeigneten Schrauben auf ebener 

Oberfläche festschrauben.
Zusätzlich empfiehlt es sich bei einer Festinstallation 
druckseitig eine flexible Komponente, wie z. B. einen 
flexiblen Druckausgleichsschlauch (siehe Sonderzube-
hör), zu montieren. Dies hat folgende Vorteile:
 Mehr Flexibilität bei der Aufstellung und Montage.
 Geräuschreduzierung, da keine Schwingungen an 

Leitungsrohre übertragen werden.
 Bei kleineren Leckagen schaltet die Pumpe weni-

ger oft.
Hinweis
Um die spätere Entleerung und Druckentlastung des 
Systems zu vereinfachen, empfehlen wir die Montage 
eines Absperrhahns zwischen Pumpe und Drucklei-
tung.
(nicht im Lieferumfang enthalten)
Bei einer Entleerung der Pumpe kann durch Schließen 
des Absperrhahns verhindert werden, dass das Wasser 
aus der Druckleitung abfließt.

BP 3 Home:
 Netzstecker in Steckdose stecken.
 Gerät am Geräteschalter einschalten.
BP 5 Home:
 Netzstecker in Steckdose stecken.

Hinweis
Pumpe läuft sofort an. Warten bis Pumpe ansaugt und 
gleichmäßig fördert, dann Absperrventile in Drucklei-
tung schließen. Nach Erreichen des Abschaltdrucks 
schaltet der Druckschalter den Motor aus. Der Spei-
cherkessel ist jetzt gefüllt, das Hauswasserwerk ist be-
triebsbereit.
Bei fehlender Wasserzufuhr wird der Abschaltdruck 
nicht erreicht, der Druckschalter kann das Gerät nicht 
mehr abschalten. Dadurch erhitzt sich das Wasser im 
Pumpenkopf. 
Um eine Beschädigung der Pumpe durch Überhitzung 
zu vermeiden, wird bei Überhitzung die Stromzufuhr 
durch den Thermoschalter unterbrochen.
Nach dem Abkühlen wird die Stromzufuhr wieder her-
gestellt.
Hinweis
Die Abkühlzeit bis zum Wiederanlauf des Motors kann 
bis zu 150 min betragen.
Wir empfehlen zur regulären Absicherung des Wasser-
mangels den Einsatz einer Trockenlaufsicherung (siehe 
Sonderzubehör).
ACHTUNG
System steht unter Druck!
(Druck siehe Kapitel technische Daten)

BP 3 Home:
 Gerät am Geräteschalter ausschalten.
 Netzstecker aus Steckdose ziehen.
BP 5 Home:
 Netzstecker aus Steckdose ziehen.

� GEFAHR
Vor allen Pflege– und Wartungsarbeiten das Gerät aus-
schalten und den Netzstecker ziehen.

Angeschlossene Absperrventile zur Druckentlastung 
öffnen und wieder schließen. Das System ist drucklos.
 Bei Förderung von Wasser mit Zusätzen, Pumpe 

nach jedem Gebrauch mit klarem Wasser durch-
spülen.

 Druck der Luftfüllung im Speicherkessel halbjähr-
lich prüfen. Ggf. im ausgeschalteten / drucklosen 
Zustand auf 2,0 bar nachfüllen (Gerät ausstecken, 
Wasserhahn öffnen).

Abbildung 
Das Luftventil befindet sich unter der Abdeckung. Abde-
ckung gegen den Uhrzeigersinn abschrauben.

� VORSICHT
Um Unfälle oder Verletzungen zu vermeiden, beim 
Transport das Gewicht des Gerätes beachten (siehe 
technische Daten).

 Gerät gegen Verrutschen und Kippen sichern.

� VORSICHT
Um Unfälle oder Verletzungen zu vermeiden, bei der 
Auswahl des Lagerortes das Gewicht des Gerätes be-
achten (siehe technische Daten).

 Gerät vor Lagerung vollständig entleeren.
 Gerät an einem frostfreien Ort aufbewahren.

Festinstallation

Betrieb

Betrieb beenden

Pflege, Wartung

Pflege

Wartung

Transport

Transport in Fahrzeugen

Lagerung

Gerät aufbewahren
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Sonderzubehör

Die Abbildungen der nachfolgend aufgeführten Sonderzubehöre finden Sie auf Seite 4 dieser Anleitung.

6.997-343.0 Pumpenvorfilter, klein 
(Durchfluss bis 4000 l/h)

Pumpenvorfilter für alle gängigen Pumpen ohne integrierten Filter. 
Zum Schutz der Pumpen vor groben Schmutzpartikeln oder Sand. 
Der Feinfilter ist waschbar. Für Pumpen mit G1 (33,3 mm) An-
schlussgewinde.

6.997-344.0 Pumpenvorfilter, groß 
(Durchfluss bis 6000 l/h)

Pumpenvorfilter für alle gängigen Pumpen ohne integrierten Filter. 
Zum Schutz der Pumpen vor groben Schmutzpartikeln oder Sand. 
Der Feinfilter ist waschbar. Für Pumpen mit G1 (33,3 mm) An-
schlussgewinde.

6.997-350.0 Sauggarnitur 3,5 m, 3/4" Komplett anschlussfertiger, vakuumfester Spiralschlauch mit Saug-
filter und Rückflussstopp. Auch als Verlängerung des Saug-
schlauchs verwendbar. Für Pumpen mit G1 (33,3 mm) Anschlussge-
winde.

6.997-349.0 Sauggarnitur 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Saugschlauch 3,5 m, 3/4" Komplett anschlussfertiger, vakuumfester Spiralschlauch zum Direk-
tanschluss an die Pumpen. Zur Verlängerung der Sauggarnitur oder 
zur Verwendung mit Saugfiltern. Für Pumpen mit G1 (33,3 mm) An-
schlussgewinde.

6.997-359.0 Pumpenanschlussstück G1 
(33,3 mm) inkl. Rückschlag-
ventil

Vakuumfester Anschluss der Schläuche an die Pumpe.
Für Pumpen mit G1 (33,3 mm) Anschlussgewinde und 3/4" sowie 1" 
Schläuche, inklusive Überwurfmutter, Schlauchklemme, Flachdich-
tung und Rückschlagventil.
ACHTUNG
 Das im Set enthaltene Rückschlagventil nicht montieren!

6.997-347.0 Vakuumfester Spi-
ralschlauch, Meterware, 
25 m, 3/4“

Vakuumfester Spiralschlauch. Meterware zum Zuschneiden von in-
dividuellen Schlauchlängen. Kombiniert mit den Kärcher Anschluss-
stücken und den Kärcher Saugfiltern als individuelle Sauggarnitur 
einsetzbar.6.997-346.0 Vakuumfester Spi-

ralschlauch, Meterware, 25 
m, 1“

6.997-345.0 Saugfilter Basic 3/4“ (19mm) Zum Anschluss an die Saugschlauch-Meterware. Der Rückfluss-
stopp verhindert das Zurückfließen des geförderten Wassers und 
verkürzt dadurch die Wiederansaugzeit. Inklusive Schlauchklemme.

6.997-342.0 Saugfilter mit Rückfluss-
stopp, Basic, 1“

6.997-341.0 Saugfilter mit Rückfluss-
stopp, Premium

Zum Anschluss an die Saugschlauch-Meterware. Der Rückfluss-
stopp verhindert das Zurückfließen des geförderten Wassers und 
verkürzt dadurch die Wiederansaugzeit.
Robuste Metall-Kunststoff-Ausführung. Passend für 3/4“ (19mm) 
und 1“ (25,4mm) Schläuche.
Inklusive Schlauchklemme.

6.997-360.0 Saugschlauch für Rohrlei-
tungen 0,5 m, 3/4“

Vakuumfester Schlauch zur Geräuschreduzierung bei Festinstallati-
on. 1“ (25,4mm) Schlauch mit beidseitigem G1 (33,3mm) Anschluss-
gewinde. 
Achtung: Der Saugschlauch darf nicht als Druckschlauch eingesetzt 
werden.

6.997-340.0 Anschlusssatz Premium Zum Anschluss von 3/4“ (19 mm) Wasserschläuchen an Pumpen mit 
G1 (33,3 mm) Anschlussgewinde. Für erhöhten Wasserdurchfluss.

6.997-417.0 Druckausgleichsschlauch 3/
4“ (19mm), 1m

Anschlussschlauch zum Druckausgleich in der Hauswasserinstalla-
tion. Zum Anschluss der Pumpe an starre Rohrleitungssysteme. Zu-
dem verhindert internes Speichervolumen im Schlauch häufiges Ein- 
und Ausschalten der Pumpe.
G1 (33,3 mm) Anschlussgewinde.

6.997-355.0 Trockenlaufsicherung Läuft kein Wasser durch die Pumpe, schützt die Trockenlaufsiche-
rung die Pumpe vor Schäden und schaltet diese automatisch ab. Mit 
G1 (33,3mm) Anschlussgewinde.

6.997-546.0 Trockenlaufsicherung
Typ E (CEE7/5)
Länderversion BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Hilfe bei Störungen

� GEFAHR
Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen Reparaturen und der Einbau von Ersatzteilen nur vom autorisierten Kun-
dendienst durchgeführt werden.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät ausschalten und Netzstecker ziehen.

Störung Ursache Behebung
Pumpe läuft aber för-
dert nicht

Luft in der Pumpe siehe Kapitel „Vorbereiten“
Luft kann an der Druckseite nicht entwei-
chen

Entnahmestelle an der Druckseite öffnen

Kein Wasser vorhanden. Wasserreservoir überprüfen.
Pumpe läuft nicht an 
oder bleibt während 
des Betriebs plötzlich 
stehen

Stromversorgung unterbrochen Sicherungen und elektrische Verbindungen prüfen.
Thermoschutzschalter im Motor hat die 
Pumpe wegen Überhitzung des Motors 
abgeschaltet.

Netzstecker ziehen, Pumpe abkühlen lassen, An-
saugbereich reinigen, Trockenlauf verhindern.
Hinweis
Die Abkühlzeit bis zum Wiederanlauf des Motors 
kann bis zu 150 min betragen.

Pumpe schaltet sich 
selbst aus und auch 
wieder ein

Thermoschutzsicherung hat die Pumpe 
zum Schutz vor Überhitzung abgeschaltet 
bzw. nach Abkühlung wieder eingeschal-
tet.

Um einer Wiederholung vorzubeugen sollte das 
System auf Leckagen überprüft und abgedichtet 
werden.

Motor läuft nach dem 
Abschalten sofort wie-
der an

Druck im System geht verloren Verbindungen inklusive Dichtungen überprüfen 
und Wasseraustritt kontrollieren.
Geringste Undichtheiten wirken sich auf den Be-
trieb aus.

Luftdruck im Speicherkessel ist zu nied-
rig.

Speicherkessel mit 2,0 bar befüllen. Siehe Kapitel 
„Wartung“

Rückschlagventil schließt nicht richtig Rückschlagventil auf Saugseite überprüfen.
Membrane im Druckkessel defekt Membrane erneuern lassen

Förderleistung nimmt 
ab oder ist zu gering

Saugfilter oder Rückschlagventil (Son-
derzubehör) verunreinigt

Saugfilter bzw. Rückschlagventil (Sonderzubehör) 
reinigen

Förderleistung der Pumpe ist abhängig 
von der Förderhöhe und der angeschlos-
senen Peripherie

Max. Förderhöhe beachten, siehe technische Da-
ten, ggf. anderen Schlauchdurchmesser oder an-
dere Schlauchlänge wählen.

Vibrierendes Ge-
räusch bei Wasserent-
nahme

Membran im Druckkessel vibriert Betriebsbedingtes Geräusch das durch Reduzie-
ren des Drucks der Luftfüllung im Speicherkessel 
beseitigt werden kann. 

Bei Fragen oder Störungen hilft Ihnen unsere Kärcher-Niederlassung gerne weiter. Adresse siehe Rückseite.

8 DE
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Technische Daten

BP 3 Home BP 5 Home
Spannung V 230 230
Frequenz Hz 50 50
Leistung Pnenn W 800 1100
Max. Fördermenge l/h 3000 4500
Max. Ansaughöhe m 7 8
Max. Druck der Pumpe MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Arbeitsdruck MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. Druck der Luftfüllung im Speicherkessel MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. zulässiger Innendruck im Speicherkessel MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Gewicht kg 11,5 14,7
Technische Änderungen vorbehalten!

Betriebsdruck und Fördermenge ist abhängig von der Ansaughöhe und der angeschlossenen Peripherie!

Die mögliche Fördermenge ist umso größer:
- je geringer die Ansaug- und Förderhöhen sind
- je größer die Durchmesser der verwendeten Schläuche sind
- umso kürzer die verwendeten Schläuche sind
- je weniger Druckverlust das angeschlossene Zubehör verursacht

9DE
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Dear Customer.
Please read and comply with these origi-
nal operating instructions and the en-
closed safety instructions. Proceed ac-

cordingly. Keep both booklets for future reference or 
subsequent owners.

This appliance has been designed for use in private 
households and is not intended for commercial use. 
The manufacturer is not responsible for any damages 
that may occur on account of improper use or wrong op-
erations.
The device is meant for use as house water tank. 
This unit is only to be used indoors.
Note
The pump is not suited for increasing the existing line 
pressure.

 Used water
 Well water
 Water source
 Rain water
 Water from swimming pool (provided the dosing of 

additives is proper)

The packaging material can be recycled. 
Please do not place the packaging into the or-
dinary refuse for disposal, but arrange for the 
proper recycling.

Old appliances contain valuable materials that 
can be recycled. Please arrange for the proper 
recycling of old appliances. Please dispose 
your old appliances using appropriate collec-

tion systems.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the ingredients 
at: 
www.kaercher.com/REACH

The warranty terms published by the relevant sales 
company are applicable in each country. We will repair 
potential failures of your appliance within the warranty 
period free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in manufacturing. In 
the event of a warranty claim please contact your dealer 
or the nearest authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Illustration 
1 Backflow valve
2 Connection adapter for pumps G1
3 Stopper
4 Connection G1(33.3mm) Suction pipe
5 Filling nozzle
6 Connection G1(33.3mm) Pressure pipe
7 Carrying handle*
8 Power switch*
9 Air valve (Schrader valve) with cap
10 Base with slotted hole for bolted connection
11 Pressure display
12 Drain screw
13 Power cord with plug

* only for BP 3 Home

 Check max. air pressure in the storage tank prior to 
commissioning. If necessary, refill up to 2.0 bar 
with a commercially available air pump with the 
system switched off / zero-pressure state.

 Secure device against slipping off (fix it with 
screws, if needed). 

 Remove the plug.
 Screw the connection adapter in the suction con-

nection of the pump (inlet).
Tighten manually.

 Screw check valve onto connector adapter at the 
suction connection.
Tighten manually.

 Connect the vacuum-proof suction hose with inte-
grated backflow stop on the suction side. 
(available as optional accessory)

 Screw the connection adapter in the delivery con-
nection of the pump (outlet).
Tighten manually.

 Connect delivery line.
Illustration 
 Unscrew the lid of the filling nozzle and fill in water 

till it overflows.
 Screw on the lid on the filling nozzle.
 Open existing shutoff valves in the pressure pipe.
Note
Even the smallest of leakage leads to malfunctioning.
 In case of leaks, seal all connections with a suitable 

sealant (e.g. Teflon tape) to prevent malfunction 
due to leakage or air intake.

Contents
General information EN 1
Operation EN 1
Maintenance and Care EN 2
Transport EN 2
Storage EN 2
Special accessories EN 3
Troubleshooting EN 4
Technical specifications EN 5

General information

Proper use

Approved fluids

Environmental protection

Warranty

Operation
Description of the Appliance

Preparing the Appliance
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With a permanent installation the pump can be screwed 
onto a suitable surface.
 Use suitable screws to screw the bases onto a level 

surface.
In case of a permanent installation the installation of a 
flexible component such as a flexible pressure compen-
sating hose (see optional accessories) on the pressure 
side is recommended. This has the following benefits:
 More flexibility during set-up and installation.
 Noise reduction, since no vibrations are transferred 

to pipes.
 In case of small leaks, the pump does not switch as 

often.
Note
To facilitate subsequent emptying and pressure release 
of the system, we recommend the installation of a stop-
cock between pump and pressure line.
(not included in delivery)
By closing the shut-off valve when emptying the pump 
you can prevent water from escaping from the pressure 
line.

BP 3 Home:
 Insert the mains plug into the socket. 
 Switch the appliance on at the appliance switch.
BP 5 Home:
 Insert the mains plug into the socket. 

Note
Pump starts running immediately. Wait till the pump 
sucks in and pumps uniformly, then shut the gate valve 
in the pressure pipe. The pressure switch deactivates 
the motor when the shut-off pressure is reached.  The 
storage boiler is now full; the domestic water supply sys-
tem is ready for operation.
If there is a lack of supplied water, the switch-off pres-
sure is not reached; the pressure switch cannot shut off 
the appliance. The water in the pump head will then 
heat up. 
In case of overheating, the power supply is interrupted 
by a thermal switch, to avoid damage to the pump from 
overheating.
The supply of power is switched back on after the appli-
ance has cooled off.
Note
The cooling down time until the motor starts up again 
can be up to 150 min.
We recommend installing a dry run protection unit to 
regulate the lack of water situation (see special acces-
sories).
CAUTION
System is under pressure!
(For pressure details see chapter on technical specifica-
tions)

BP 3 Home:
 Switch the appliance off at the power switch.
 Disconnect the main plug from the socket.
BP 5 Home:
 Disconnect the main plug from the socket.

� DANGER
Turn off the appliance and remove the mains plug prior 
to any care and maintenance works.

Open the connected shutoff valves to relief pressure 
and reclose them. The system is free of pressure.
 Rinse the pump after every use if you use to trans-

port water with additives.

 Check the pressure of the air filling in the storage 
boiler every six months. If necessary, refill up to 2.0 
bar in switched off / zero-pressure state (discon-
nect device, open the water cock).

Illustration 
The air valve is located under the cover. Turn in anti-
clockwise direction to unscrew the cover.

� CAUTION
In order to prevent accidents or injuries, keep in mind 
the weight of the appliance during transport (see Spec-
ifications).

 Secure the appliance against shifting and tipping 
over.

� CAUTION
In order to prevent accidents or injuries, keep in mind 
the weight of the appliance when selecting a storage lo-
cation for it (see Specifications).

 Fully drain the appliance prior to storing it.
 Store the appliance in a frost free area.

Permanent installation

Operation

Finish operation

Maintenance and Care

Care

Maintenance

Transport

When transporting in vehicles

Storage

Storing the Appliance
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Special accessories
The figures of the following special accessories can be found on page 4 of these instructions.

6.997-343.0 Pump pre-filter, small (flow 
rate up to 4000 l/h)

Pump pre-filter for all common pumps without integrated filters. To 
protect the pump against coarse dirt particles or sand. The fine filter 
can be washed. For pumps with G1 (33.3 mm) connection thread.

6.997-344.0 Pump pre-filter, large (flow 
rate up to 6,000 l/h)

Pump pre-filter for all common pumps without integrated filters. To 
protect the pump against coarse dirt particles or sand. The fine filter 
can be washed. For pumps with G1 (33.3 mm) connection thread.

6.997-350.0 Suction assembly 3.5 m, 3/4" Completely ready for connection, vacuum-proof spiral hose with suc-
tion filter and backflow stop. Can also be used as an extension for 
the suction hose. For pumps with G1 (33.3 mm) connection thread.

6.997-349.0 Suction assembly 7.0 m, 3/4"

6.997-348.0 Suction hose 3.5 m, 3/4" Completely ready for connection, vacuum-proof spiral hose for direct 
connection to the pump. To extend the suction assembly or for use 
with suction filters. For pumps with G1 (33.3 mm) connection thread.

6.997-359.0 Pump connection G1 (33.3 
mm) incl. Check valve

Vacuum-resistant connection of the hoses to the pump.
For pumps with G1 (33.3 mm) connection thread and 3/4" as well as 
1" hoses, including union nut, hose clamp, flat packing and check 
valve.
ATTENTION
 Do not install the check valve included in the set!

6.997-347.0 Vacuum-proof spiral hose, 
yard goods, 25 m, 3/4"

Vacuum-proof spiral hose. Yard goods for cutting hoses to individual 
lengths. When combined with the Kärcher connection pieces and the 
Kärcher suction filters, it can be used as an individual suction assem-
bly.

6.997-346.0 Vacuum-proof spiral hose, 
yard goods, 25 m, 1"

6.997-345.0 Suction filter Basic 3/4“(19 
mm)

To be connected to the suction hose yard goods. The backflow stop 
prevents the return flow of the delivered water and thus reduces the 
time required for suction to start again. Including hose clamp.6.997-342.0 Suction filter with backflow 

stop, basic, 1"
6.997-341.0 Suction filter with backflow 

stop, premium
To be connected to the suction hose meter length. The backflow stop 
prevents the return flow of the transported water and thus shortens 
the re-suction time.
Durable metal/plastic construction. Suitable for 3/4“ (19 mm) and 1“ 
(25.4 mm) hoses.
Including hose clamp.

6.997-360.0 Suction hose for pipes 0.5 
m, 3/4"

Vacuum-tight hose to reduce noise with fixed installations. 1“(25.4 
mm) hose with threaded connection G1(33.3 mm) on both ends. 
Caution: The suction hose may not be used as a pressure hose.

6.997-340.0 Connection kit Premium For the connection of 3/4" (19 mm) water hoses to pumps with G1 
(33.3 mm) connection threads. For increased water flow.

6.997-417.0 Pressure compensating 
hose 3/4“ (19mm), 1m

Connecting hose for the pressure compensation in the domestic wa-
ter supply system. To connect the pump to rigid pipe line systems. 
Furthermore, the internal storage volume in the hose prevents fre-
quent switching on and off of the pump.
G1 (33.3 mm) connection thread.

6.997-355.0 Dry run fuse If no more water flows through the pump, the dry run fuse will protect 
the pump from damage and automatically turn it off. With G1“ (33.3 
mm) threaded connection.

6.997-546.0 Dry run fuse
Type E (CEE7/5)
Country version BE, CZ, ES, 
FR, PL SK
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Troubleshooting
� DANGER
To avoid risks, all repairs and replacement of spare parts may only be carried out by authorized customer service 
personnel. 
First pull out the plug from the mains before carrying out any tasks on the machine. 

Fault Cause Remedy
Pump runs but does 
not transport

Air in the pump see chapter “Preparing the Appliance”
Air does not come out on the pressure 
side

Open tap on pressure side

No water available. Check the water reservoir.
Pump does not run or 
suddenly comes to a 
standstill during oper-
ations

Power supply interrupted Check fuses and electrical connections
Thermal protection switch in the motor 
has switched off the pump as it was over-
heated.

Pull out the mains plug, let the pump cool down, 
clean the suction area, prevent dry running
Note
The cooling down time until the motor starts up 
again can be up to 150 min.

Pump switches itself 
off and back on

Thermal protection fuse has switched the 
pump off to protect from overheating or 
turned it back on after it has cooled off.

In order to prevent a repetition, the system should 
be checked for leaks and sealed.

Motor starts up imme-
diately after switch off

Pressure is not retained in the system Check connections including sealings and control 
the water outlet. 
The smallest of leakages can affect the operation 
adversely.

Air pressure in the storage boiler is too 
low.

Fill storage boiler with 2.0 bar. See chapter “Main-
tenance”

Backflow valve does not close properly Check backflow valve on suction side. 
Membrane in pressure tank is defective Replace membrane

Pump transports is re-
ducing or transported 
quantity is too low

Suction filter or check valve (special ac-
cessories) contaminated

Clean suction filter or check valve (special acces-
sories)

The quantity transported by the pump de-
pends on the transport height and the 
connected periphery

Keep max. flow height, see technical data. If nec-
essary, select a different hose diameter or hose 
length.

Vibrating sound while 
taking out water

Membrane in pressure tank vibrates Noise caused by operations and the noise can be 
reduced by reducing the pressure in the air filling of 
the storage tank. 

Our Kärcher branch will be pleased to help you further in the case of questions or faults. See address on the reverse.
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Technical specifications
BP 3 Home BP 5 Home

Voltage V 230 230
Frequency Hz 50 50
Output Pnom W 800 1100
Max. flow rate l/h 3000 4500
Max. Suction height m 7 8
Max. pump pressure MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Working pressure MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. air pressure in the storage tank MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. permissible internal pressure in the storage 
tank

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Weight kg 11,5 14,7
Subject to technical modifications!

Operating pressure and transported quantity depends on the suction height and the connected periphery! 

The possible delivery rate is even larger:
- the lower the suction and flow heights
- the larger the diameter of the hoses used,
- the shorter the hoses used are
- the lower the pressure loss caused by the connected accessories
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Cher client,
Avant la première utilisation de votre ap-
pareil, lire attentivement ce manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sécu-

rité qu'il contient. Respecter l'ensemble de ces instruc-
tions. Conservez les deux livrets pour une utilisation ul-
térieure ou pour le futur propriétaire.

Cet appareil ne doit être utilisé que pour un usage do-
mestique.
Le fabricant décline tout responsabilité en cas de dom-
mages issus d'une utilisation non conforme ou incor-
recte de l'appareil.
L'appareil est destiné à une utilisation comme généra-
teur domestique.
Le présent appareil n'est destiné qu'à un usage inté-
rieur.
Remarque
La pompe n'est pas appropriée pour un renforcement 
de la pression de conduite existante.

 Eau d'usage
 Eau de puits
 Eau de source
 Eau de pluie
 Eau de piscine (dosage de l'additif selon les dispo-

sitions imposé au préalable)

Les matériaux constitutifs de l’emballage sont 
recyclables. Ne pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les remettre à un 
système de recyclage.

Les appareils usés contiennent des matériaux 
précieux recyclables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recyclage. Pour cette 
raison, utilisez des systèmes de collecte adé-

quats afin d'éliminer les appareils usés.
Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux ingrédients se 
trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Dans chaque pays, les conditions de garantie en vi-
gueur sont celles publiées par notre société de distribu-
tion responsable. Les éventuelles pannes sur l’appareil 
sont réparées gratuitement dans le délai de validité de 
la garantie, dans la mesure où celles-ci relèvent d'un 
défaut matériel ou d'un vice de fabrication. En cas de re-
cours en garantie, adressez-vous à votre revendeur ou 
au service après-vente agréé le plus proche munis de 
votre preuve d'achat.

Illustration 
1 Clapet antiretour
2 Adaptateur de raccordement pour pompes G1
3 Obturateurs
4 Raccord G1(33,3 mm) conduite d'aspiration
5 Col de remplissage
6 Raccord G1(33,3 mm) conduite de pression
7 Poignée de transport*
8 Interrupteur principal*
9 Vanne pneumatique (soupape automatique) avec 

capuchon de fermeture
10 Pied avec trou oblong pour raccord à vis
11 Affichage de la pression
12 Bouchon de vidange
13 Câble d’alimentation avec fiche secteur

* uniquement pour BP 3 Home

 Avant la mise en service, vérifier la pression de 
remplissage d'air dans la chaudière à accumula-
tion. Le cas échéant faire l'appoint à 2,0 bar en état 
hors pression / hors service avec une pompe à air 
d'usage dans le commerce.

 Protéger l'appareil contre tout glissement (le visser 
éventuellement).

 Retirer l'obturateur.
 Visser l'adaptateur de raccordement dans le 

connecteur pour flexible d'aspiration de la pompe 
(arrivée).
Serrer à la main.

 Visser le clapet anti-retour sur l'adaptateur de rac-
cordement au niveau du connecteur pour flexible 
d'aspiration.
Serrer à la main.

 Raccorder un flexible d'aspiration résistant à la dé-
pression avec clapet anti-retour intégré du côté as-
piration 
(accessoire disponible en option)

 Visser l'adaptateur de raccordement dans le rac-
cord de pression de la pompe (sortie).
Serrer à la main.

 Raccorder la conduite de pression.
Illustration 
 Déviser le couvercle de la tubulure de remplissage 

et remplir d'eau jusqu'au débordement.
 Visser fermement le couvercle sur la tubulure de 

remplissage.
 Ouvrir les vannes d'arrêt présentes dans la 

conduite de pression.
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Remarque
Les fuites les plus minimes entraînent un des dysfonc-
tionnements.
 En cas de défauts d'étanchéité, étanchéifier tous les 

raccords avec un produit d'étanchéité approprié (par 
ex. bande de téflon) pour éviter des dysfonctionne-
ments dus à des fuites ou à une aspiration d'air.

Dans une installation fixe, la pompe peut être fixée fer-
mement sur une surface adaptée.
 Visser fermement les pieds avec des vis appro-

priées sur une surface plane.
De plus, il est recommandé pour une installation fixe de 
monter un composant flexible, comme par ex. un 
flexible de compensation de pression (cf. accessoire en 
option). Ceci présente les avantages suivants :
 plus de flexibilité pour l'installation et le montage.
 réduction des bruits, comme aucune coulisse n'est 

transférée au niveau des conduites.
 En cas de très petites fuites, la pompe est activée 

moins souvent.
Remarque
Pour simplifier la purge et la réduction de la pression du 
système à l'avenir, nous recommandons de monter un ro-
binet d'arrêt entre la pompe et la conduite de pression.
(ces éléments ne font pas partie de l’étendue de livraison).
Lors d'une vidange de la pompe, une fermeture du robi-
net de retenue permet d'empêcher que l'eau ne 
s'écoule de la conduite de pression.

BP 3 Home:
 Brancher la fiche secteur dans une prise de cou-

rant.
 Enclencher l'appareil à l'aide de l'interrupteur de 

l'appareil.
BP 5 Home:
 Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Remarque
La pompe démarre immédiatement. Attendre jusqu'à ce 
que la pompe aspire et transporte uniformément, puis 
fermer les soupapes d'arrêt dans la conduite de pres-
sion. Après voir atteint la pression de mise hors service, 
le pressostat coupe le moteur. La chaudière réservoir 
est maintenant remplie, le système d'eau domestique 
est opérationnel.
Si l'alimentation en eau est défectueuse, la pression 
d'arrêt n'est pas atteinte, le pressostat ne peut plus ar-
rêter l'appareil. Ainsi, l'eau dans la tête de pompe 
chauffe. 
Pour éviter un endommagement de la pompe dû à une 
surchauffe, l'alimentation électrique est interrompue par 
le thermocontact en cas de surchauffe.
L'alimentation électrique est de nouveau établie après 
le refroidissement.
Remarque
Le délai de refroidissement avant le redémarrage du 
moteur peut s'élever jusqu'à 150 min.
Nous recommandons l'utilisation d'une protection 
contre la marche à sec pour que votre appareil soit en 
permanence protégé en cas de manque d'eau (cf. ac-
cessoire en option).
ATTENTION
Le système est sous pression !
(Pression, voir chapitre "Caractéristiques techniques")

BP 3 Home:
 Arrêter l'appareil au niveau de l'interrupteur princi-

pal.
 Débrancher la fiche secteur.
BP 5 Home:
 Débrancher la fiche secteur.

� DANGER
Avant tout travail d'entretien et de maintenance, mettre 
l'appareil hors tension et débrancher la fiche secteur.

Ouvrir la vanne d'arrêt raccordée pour la décompres-
sion puis la refermer.  Le système est hors pression.
 pour le transport d'eau avec des additifs, rincer la 

pompe à l'eau claire après chaque utilisation.

 Vérifier la pression de remplissage d'air dans la 
chaudière à accumulation tous les six mois. Le cas 
échéant faire l'appoint à 2,0 bar en état hors pres-
sion / hors service (débrancher l'appareil, ouvrir le 
robinet d'eau).

Illustration 
La vanne pneumatique se trouve sous le cache. Tour-
ner le cache dans le sens inverse des aiguilles d'une 
montre.

� PRÉCAUTION
Afin d'éviter tout accident ou toute blessure lors du 
transport, tenir compte du poids de l'appareil (voir les 
caractéristiques techniques).

 Freiner l'appareil pour l'empêcher de glisser et de 
basculer.

� PRÉCAUTION
Afin d'éviter tout accident ou toute blessure, tenir 
compte du poids de l'appareil (voir les caractéristiques 
techniques) en choisissant son emplacement pour le 
stockage.

 Vider complètement l'appareil avant de le stocker.
 Conserver l'appareil dans un lieu à l'abri du gel.

installation fixe

Fonctionnement

Fin de l'utilisation

Entretien, maintenance

Entretien

Entretien

Transport

Transport dans des véhicules

Entreposage

Ranger l’appareil
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Accessoires en option
Les illustrations des accessoires en option présentés ci-dessous se trouvent sur la page 4 de ce manuel.

6.997-343.0 Préfiltre de pompe, petit (dé-
bit jusqu'à 4000 l/h)

préfiltre de pompe pour toutes les pompes courantes sans filtre inté-
gré. Pour protéger les pompes des grandes particules de salissures 
ou du sable. Le filtre fin est lavable. Pour pompes avec filet de rac-
cord G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 préfiltre de pompe, grand 
(débit jusqu'à 6000 l/h)

préfiltre de pompe pour toutes les pompes courantes sans filtre inté-
gré. Pour protéger les pompes des grandes particules de salissures 
ou du sable. Le filtre fin est lavable. Pour pompes avec filet de rac-
cord G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Garniture d'aspiration 3,5 m, 
3/4"

Flexible spirale résistant au vide, entièrement prêt à être connecté 
avec filtre d'aspiration et clapet anti-retour. Aussi utilisable comme 
rallonge du tuyau d'aspiration. Pour pompes avec filet de raccord G1 
(33,3 mm).

6.997-349.0 Garniture d'aspiration 7,0 m, 
3/4"

6.997-348.0 tuyau d'aspiration 3,5 m, 3/
4"

Flexible spirale résistant au vide, entièrement prêt à être connecté 
pour une connexion directe aux pompes. Pour le prolongement de la 
garniture d'aspiration ou pour une utilisation avec des filtres d'aspi-
ration. Pour pompes avec filet de raccord G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 Elément de raccordement 
de pompe G1 (33,3mm) y 
compris  soupape anti-re-
tour

Raccord résistant au vide des flexibles sur la pompe.
Pour pompes avec filet de raccord G1 (33,3 mm) et flexibles 3/4" et 
1", y compris écrou-raccord, collier de flexible, joint plat et clapet 
anti-retour.
ATTENTION
 Ne pas monter le clapet anti-retour contenu dans le set !

6.997-347.0 flexible spirale résistant au 
vide, marchandise au mètre, 
25 m, 3/4“

flexible spirale résistant au vide. marchandise au mètre pour la dé-
coupe de longueurs de tuyau individuelles. Combiné à des pièces de 
raccordement Kärcher et des filtres d'aspiration Kärcher, aussi utili-
sable comme garniture d'aspiration individuelle.6.997-346.0 flexible spirale résistant au 

vide, marchandise au mètre, 
25 m, 1“

6.997-345.0 Filtre d'aspiration Basic 3/
4“(19mm)

Pour la connexion au tuyau d'aspiration au mètre. Le clapet antire-
tour empêche le reflux de l'eau débité et raccourcit de ce fait la durée 
de réaspiration. y compris collier de flexible.6.997-342.0 filtre d'aspiration avec clapet 

anti-retour, Basic, 1"
6.997-341.0 filtre d'aspiration avec clapet 

anti-retour, premium
Pour la connexion au tuyau d'aspiration au mètre. Le clapet antire-
tour empêche le reflux de l'eau débité et raccourcit de ce fait la durée 
de réaspiration.
Version robuste en métal et plastique. Convient aux tuyaux de 3/4“ 
(19 mm) ou 1“ (25,4 mm).
y compris collier de flexible.

6.997-360.0 tuyau d'aspiration pour 
conduites 0,5 m, 3/4"

Tuyau résistant au vide pour la réduction du bruit lors d'une installa-
tion fixe. Tuyau 1“(25,4mm) avec filetage de raccord à deux côtés 
G1(33,3mm). 
Attention : Le flexible d'aspiration ne doit pas être mis en œuvre 
comme flexible de pression.

6.997-340.0 Bloc de raccordement Pre-
mium

Pour la connexion de tuyaux d'eau de 3/4“ (19 mm) aux pompes 
avec filetage de raccord G1“ (33,3 mm). Pour un débit d'eau plus im-
portant.

6.997-417.0 Flexible de compensation 
de pression 3/4“ (19mm), 
1m

Flexible de raccordement pour la compensation de pression dans 
l'installation d'eau domestique. Pour le raccordement de la pompe à 
des systèmes de conduite rigides. Un volume de réserve interne 
dans le flexible empêche en outre une mise en et hors service fré-
quente de la pompe.
G1 (33,3 mm)-filet de raccord.

6.997-355.0 Sécurité contre la marche à 
sec

Si aucune eau ne coule à travers la pompe, la sécurité contre la 
marche à sec protège la pompe des dégâts et l'éteint automatique-
ment. Avec un filetage de raccord G1“ (33,3mm).6.997-546.0 Sécurité contre la marche à 

sec
Type E (CEE7/5)
Version de pays BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Assistance en cas de panne
� DANGER
Afin d'éviter tout danger, seul le service après-vente agréé est habilité à effectuer des réparations ou à monter des 
pièces de rechanger sur l'appareil.
Avant d'effectuer tout type de travaux sur l'appareil, le mettre hors service et débrancher la fiche électrique.

Panne Cause Remède
La pompe tourne mais 
ne débite pas

Air dans la pompe voir chapitre « Préparer »
La pression ne peut pas s'échapper côté 
pression

Ouvrir le point de prélèvement côté pression

Pas d'eau. Vérifier le réserves d'eau.
La pompe ne tourne 
pas ou s'arrête sou-
dainement en cours 
de fonctionnement

Alimentation électrique coupée Contrôler les fusibles et les connexions électriques
Le disjoncteur thermique dans le moteur 
a mis la pompe hors service en raison 
d'une surchauffe du moteur.

Débrancher la fiche secteur, laisser refroidir la 
pompe, nettoyer la zone d'aspiration, empêcher 
qu'elle ne tourne à sec
Remarque
Le délai de refroidissement avant le redémarrage 
du moteur peut s'élever jusqu'à 150 min.

La pompe se s'auto-
désactive et se remet 
en service.

L'interrupteur thermique a coupé la 
pompe pour la protéger contre les sur-
charges ou l'a remise en marche après 
son refroidissement.

Afin de prévenir toute répétition, le système devrait 
être vérifié quant à la présence de fuites, puis étan-
ché.

Le moteur redémarre 
immédiatement après 
la mise hors service

La pression est perdue dans le système Contrôler les connexions, y compris joints et véri-
fier la sortie d'eau.
Les fuites les plus minimes affectent le fonctionne-
ment.

La pression d'air est trop basse dans la 
chaudière réservoir.

Remplir la chaudière réservoir à 2,0 bar. Voir cha-
pitre « Maintenance »

Le clapet anti-retour ne ferme pas correc-
tement

Contrôler le clapet anti-retour côté pression.

Membrane défectueuse dans la cuve 
sous pression

Faire changer la membrane

Le débit diminue ou 
est trop faible

Filtre d'aspiration ou clapet anti-retour 
(accessoire en option) impurs

Nettoyer le filtre d'aspiration ou le clapet anti-retour 
(accessoire en option)

Le débit de la pompe dépend de la hau-
teur manométrique et des périphériques 
raccordés

Respecter la hauteur manométrique max., cf. les 
caractéristiques techniques, le cas échéant sélec-
tionner un autre diamètre de flexible ou une autre 
longueur de flexible.

Bruit de vibration lors 
du prélèvement de 
l'eau

La membrane dans le réservoir de pres-
sion vibre

Bruit provoqué par le fonctionnement qui peut être 
éliminé en réduisant la pression de remplissage 
d'air dans la chaudière réservoir. 

Notre succursale Kärcher se tient à votre entière disposition pour d'éventuelles questions ou problèmes. L'adresse 
figure au dos.
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Caractéristiques techniques
BP 3 Home BP 5 Home

Tension V 230 230
Fréquence Hz 50 50
Puissance Pnom W 800 1100
Débit max. l/h 3000 4500
Hauteur max. de l'aspiration m 7 8
Pression maximale de la pompe MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Pression de service MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Pression max. du remplissage d'air dans la chaudière 
réservoir

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Pression interne maximale admissible dans la chau-
dière réservoir

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Poids kg 11,5 14,7
Sous réserve de modifications techniques !

La pression de service et le débit de la pompe dépendent de la hauteur de l'apiration et des périphériques 
raccordés !

La quantité transportée possible augmente :
- parallèlement à la réduction des hauteurs de transport et d'aspiration
- plus les diamètres des flexibles utilisés sont grands,
- plus les flexibles utilisés sont petits
- moins les accessoires raccordés ne causent de perte de pression
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio per la pri-
ma volta, leggere queste istruzioni per 
l'uso originali e le avvertenze di sicurezza 

in allegato. Agire corrispondentemente e conservare 
entrambi i libretti per un uso futuro o per un successivo 
proprietario.

Questo apparecchio è concepito per il solo uso dome-
stico e non deve essere adibito ad uso commerciale o 
industriale.
Il produttore non è responsabile per eventuali danni 
causati dall'uso improprio e/o uso che non corrisponde 
a quello conforme a destinazione.
L'apparecchio è indicato per essere impiegato come im-
pianto di acqua di servizio.
Questo apparecchio è destinato solo per l'uso in locali 
interni.
Indicazione
La pompa non è adatta per rinforzare la pressione pre-
sente nella tubazione.

 Acqua riciclata
 acqua di pozzo
 acqua sorgiva
 acqua piovana
 Acqua piscine (partendo da un dosaggio conforme 

degli additivi)

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli imballaggi 
non vanno gettati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccolta.

Gli apparecchi dismessi contengono materiali 
riciclabili preziosi e vanno perciò consegnati ai 
relativi centri di raccolta. Si prega quindi di 
smaltire gli apparecchi dismessi mediante i si-

stemi di raccolta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono disponibili 
all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 
pubblicazione da parte della nostra società di vendita 
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati 
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti 
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al più vicino centro di assistenza autorizzato, 
esibendo lo scontrino di acquisto.

Figura 
1 Valvola di non ritorno
2 Adattatore d'attacco per pompe G1
3 Tappo di chiusura
4 Collegamento tubo di aspirazione G1(33,3mm)
5 Bocchettone di riempimento
6 Collegamento tubo di mandata G1(33,3mm)
7 Maniglia trasporto*
8 Interruttore dell'apparecchio*
9 Valvola aria (autovalvola) con tappo di chiusura
10 Piede fisso con asola per l'avvitamento
11 Indicatore di pressione
12 Vite di scarico
13 Cavo di allacciamento alla rete con spina

* solo per BP 3 Home

 Prima della messa in funzione verificare la pressio-
ne d'aria riempita nell'accumulatore. Eventualmen-
te nello stato spento / depressurizzato riempire a 
2,0 bar con una pompa manuale normalmente in 
commercio.

 Assicurare l'apparecchio affinché non possa scivo-
lare (event. avvitarlo).

 Rimuovere il tappo di chiusura.
 Avvitare l'adattatore di raccordo nell'attacco di 

aspirazione della pompa (in ingresso).
Serrare a mano.

 Avvitare la valvola antiritorno all'adattatore d'attac-
co del raccordo di aspirazione.
Serrare a mano.

 Collegare un tubo flessibile di aspirazione resisten-
te al vuoto con un dispositivo antiriflusso integrato 
al lato di aspirazione. 
(disponibile come accessorio optional)

 Avvitare l'adattatore di raccordo nell'attacco di 
pressione della pompa (in uscita).
Serrare a mano.

 Collegare il tubo di mandata.
Figura 
 Svitare il coperchio sul bocchettone di riempimento 

e versare acqua fino alla fuoriuscita.
 Stringere a mano l'apparecchio sul bocchettone di 

riempimento.
 Aprire le valvole di chiusura presenti nel tubo di 

mandata.
Nota
Già delle piccole perdite causano funzioni errate.
 In caso di perdite, chiudere tutti i collegamenti con 

un materiale sigillante idoneo (p. es. nastro teflon) 
per evitare malfunzionamenti dovuti da perdita o 
aspirazione aria.

Indice
Avvertenze generali IT 1
Uso IT 1
Cura e manutenzione IT 2
Trasporto IT 2
Supporto IT 2
Accessori optional IT 3
Guida alla risoluzione dei guasti IT 4
Dati tecnici IT 5

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Liquidi trasportabili omologati

Protezione dell’ambiente

Garanzia

Uso
Descrizione dell’apparecchio

Operazioni preliminari
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Con installazione fissa, la pompa può essere avvitata 
fissa su una superficie idonea.
 Avvitare le basi con idonee viti su una superficie 

piana.
Con una installazione fissa, inoltre si consiglia di mon-
tare un componente flessibile sul lato pressione, come 
ad esempio un tubo flessibile di compensazione (vedi 
Accessori speciali). Ciò ha i vantaggi seguenti:
 Più flessibilità durante l'installazione e montaggio.
 Riduzione dei rumori, perché sulle tubazioni non 

vengono trasmesse alcuna vibrazione.
 Con piccole perdite, la pompa commuta molto di 

meno.
Indicazione
Per facilitare successivamente lo svuotamento e lo sca-
rico pressione del sistema, consigliamo di montare un 
rubinetto d'arresto tra pompa e tubo di pressione.
(non compreso nella fornitura)
In caso di svuotamento della pompa con la chiusura del 
rubinetto di chiusura è possibile impedire che l'acqua 
possa fuoriuscire dal tubo di mandata.

BP 3 Home:
 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Accendere l'apparecchio dall'interruttore.
BP 5 Home:
 Inserire la spina in una presa elettrica.

Indicazione
La pompa si avvia immediatamente. Attendere fino a 
quando la pompa aspira ed alimenta, quindi chiudere le 
valvole di chiusura nel tubo di mandata. Dopo il raggiun-
gimento della pressione di arresto, il tasto a pressione 
disattiva il motore. L'accumulatore a questo punto è pie-
no, l'impianto di acqua di servizio è pronto.
In caso di mancanza di mandata d'acqua, la pressione 
di disinserimento non viene raggiunto, il pressostato 
non può più disinserire l'apparecchio. Con ciò l'acqua 
nella testata pompa si surriscalda. 
Per evitare un danneggiamento della pompa dovuto da 
surriscaldamento, in caso di surriscaldamento viene in-
terrotta l'alimentazione elettrica dal termointerruttore.
L'alimentazione elettrica viene ripristinata dopo il raf-
freddamento.
Indicazione
Il periodo di raffreddamento fino al ripristino del motore 
può durare fino a 150 min.
Per assicurare regolarmente la mancanza di acqua, 
consigliamo di utilizzare un dispositivo di sicurezza per 
il funzionamento a secco (vedi accessorio speciale).
ATTENZIONE!
Il sistema è sotto pressione!
(per la pressione consultare il capitolo dei dati tecnici)

BP 3 Home:
 Spegnere l'apparecchio dall'interruttore.
 Staccare la spina di alimentazione dalla presa.
BP 5 Home:
 Staccare la spina di alimentazione dalla presa.

� PERICOLO
Prima di ogni intervento di cura e di manutenzione, spe-
gnere l'apparecchio e staccare la spina.

Aprire le valvole di chiusura collegate per scaricare la 
pressione e richiuderle. Il sistema è depressurizzato.
 in caso di alimentazione di acqua con additivi, 

sciacquare la pompa dopo ogni impiego con acqua 
pulita.

 Verificare la pressione di riempimento aria nell'ac-
cumulatore ogni sei mesi. Eventualmente nello sta-
to spento / depressurizzato riempire a 2,0 bar con 
una pompa manuale normalmente in commercio 
(staccare l'apparecchio, aprire il rubinetto d'acqua).

Figura 
La valvola dell'aria si trova sotto la copertura. Svitare la 
copertura in senso antiorario.

� PRUDENZA
Per prevenire incidenti o lesioni durante il trasporto è 
necessario rispettare il peso dell'apparecchio (vedi dati 
tecnici).

 Bloccare l'apparecchio in modo tale che non possa 
scivolare o ribaltarsi.

� PRUDENZA
Per prevenire incidenti o lesioni nella scelta del luogo di 
stoccaggio è necessario rispettare il peso dell'apparec-
chio (vedi dati tecnici).

 Svuotare completamente l'apparecchio prima di 
immagazzinarlo.

 Conservare l'apparecchio in un luogo protetto dal 
gelo.

Installazione fissa

Funzionamento

Dopo l’uso

Cura e manutenzione

Cura

Manutenzione

Trasporto

Posizione in veicoli

Supporto

Deposito dell’apparecchio
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Accessori optional
Le illustrazioni relative agli accessori speciali riportate di seguito si trovano a pagina 4 delle presenti istruzioni.

6.997-343.0 Prefiltro pompa, piccolo 
(portata fino a 4000 l/h)

Prefiltro pompa per tutte le pompe comuni senza filtro integrato. Per 
proteggere la pompa da particelle di sporco grossolane o sabbia. Il 
microfiltro è lavabile. Per pompe con con filettatura di collegamento 
da G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 Prefiltro pompa, grande 
(portata fino a 6000 l/h)

Prefiltro pompa per tutte le pompe comuni senza filtro integrato. Per 
proteggere la pompa da particelle di sporco grossolane o sabbia. Il 
microfiltro è lavabile. Per pompe con con filettatura di collegamento 
da G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Raccordo di aspirazione 3,5 
m, 3/4"

Tubo flessibile a spirale completo pronto da montare e resistente al 
vuoto con filtro di aspirazione e valvola antiriflusso. Utilizzabile an-
che come prolunga del tubo flessibile di aspirazione. Per pompe con 
con filettatura di collegamento da G1 (33,3 mm).

6.997-349.0 Raccordo di aspirazione 7,0 
m, 3/4"

6.997-348.0 Tubo flessibile di aspirazio-
ne 3,5 m, 3/4"

Tubo flessibile a spirale pronto da montare e resistente al vuoto per 
il collegamento diretto alle pompe. Per la prolunga del raccordo di 
aspirazione o per l'uso con filtri di aspirazione. Per pompe con filet-
tatura di collegamento da G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 Raccordo per pompa G1 
(33,3mm) incl. Valvola di 
non ritorno

Collegamento resistente al vuoto dei tubi flessibili alla pompa.
Per pompe con filettatura di raccordo G1 (33,3 mm) e tubi flessibili 
da 3/4" e 1", compreso dado a risvolto, morsetto per tubi flessibili, 
guarnizione piatta e valvola di non ritorno.
ATTENZIONE
 Non montare la valvola antiritorno contenuta nel set!

6.997-347.0 Tubo flessibile a spirale resi-
stente al vuoto, a metro, 25 
m, 3/4“

Tubo flessibile a spirale resistente al vuoto. Tubo flessibile a metro 
per il taglio di tubi a lunghezze su misura. Combinato con elementi di 
raccordo e filtri di aspirazione Kärcher è impiegabile come raccordo 
di aspirazione individuale.6.997-346.0 Tubo flessibile a spirale resi-

stente al vuoto, a metro, 25 
m, 1“

6.997-345.0 Filtro di aspirazione Basic 3/
4“ (19mm)

Per il collegamento al tubo flessibile di aspirazione a metro. La val-
vola antiriflusso impedisce il riflusso dell'acqua alimentata e riduce il 
tempo di riaspirazione. Compreso fascetta per tubi.6.997-342.0 Filtro di aspirazione con val-

vola antiriflusso, Basic, 1“
6.997-341.0 Filtro di aspirazione e valvo-

la antiriflusso, Premium
Per il collegamento al tubo flessibile di aspirazione a metro. La val-
vola antiriflusso impedisce il riflusso dell'acqua alimentata e riduce il 
tempo di riaspirazione.
Esecuzione robusta in metallo-plastica. Adatto per tubi flessibili da 3/
4“ (19mm) e 1“(25,4mm).
Compreso fascetta per tubi.

6.997-360.0 Tubo flessibile di aspirazio-
ne per tubazioni 0,5 m, 3/4“

Tubo flessibile resistente al vuoto per la riduzione dei rumori in caso 
di installazione fissa. Tubo flessibile da 1“(25,4mm) con filettatura di 
raccordo bilaterale G1(33,3mm). 
Attenzione: Il tubo flessibile di aspirazione non deve essere impiega-
to come tubo flessibile a pressione.

6.997-340.0 Set di collegamento Pre-
mium

Per il collegamento di tubi flessibili per acqua da 3/4“ (19 mm) a pom-
pe con filettatura di collegamento da G1“ (33,3 mm). Per un maggio-
re afflusso di acqua.

6.997-417.0 Tubo flessibile di compensa-
zione pressione 3/4“ 
(19mm), 1m

Tubo flessibile di collegamento per la compensazione della pressio-
ne nell'installazione di acqua domestica. Per il collegamento della 
pompa a sistemi di tubature rigidi. Inoltre il volume di accumulo inter-
no nel tubo flessibile impedisce una frequente attivazione e disattiva-
zione della pompa.
Raccordo filettato G1 (33,3 mm).

6.997-355.0 Dispositivo di sicurezza per 
il funzionamento a secco

Quando attraverso la pompa non scorre acqua, il dispositivo di sicu-
rezza per il funzionamento a secco protegge la pompa da danni e la 
disattiva automaticamente. Con filettatura di raccordo G1“ (33,3mm).6.997-546.0 Dispositivo di sicurezza per 

il funzionamento a secco
Tipo E (CEE7/5)
Versione per i Paesi BE,CZ, 
ES, FR, PL SK
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Guida alla risoluzione dei guasti
� PERICOLO
Per escludere qualsiasi rischio, gli interventi di riparazione e il montaggio dei pezzi di ricambio vanno effettuati esclu-
sivamente dal servizio assistenza autorizzato.
Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spina di alimentazione prima di effettuare interventi sull'apparecchio.

Guasto Causa Rimedio
La pompa funziona 
ma non trasporta

Aria nella pompa Vedi capitolo „Preparativi“
L'aria non riesce a fuoriuscire sul lato di 
mandata

Aprire il punto di prelievo sul lato di mandata

Mancanza di acqua. Verificare la riserva d'acqua.
La pompa non si avvia 
o si ferma improvvisa-
mente durante il fun-
zionamento

Interruzione dell'alimentazione di corren-
te

Controllare i fusibili e i collegamenti elettrici

Il termointerruttore di protezione nel mo-
tore ha spento la pompa per motivi di sur-
riscaldamento del motore.

Togliere la spina, fare raffreddare la pompa, pulire 
la zona di aspirazione, evitare il funzionamento a 
secco
Indicazione
Il periodo di raffreddamento fino al ripristino del 
motore può durare fino a 150 min.

La pompa si spegne e 
si accende autonoma-
mente

La protezione termica ha spento la pom-
pa per proteggerla da un surriscaldamen-
to o la riattiva dopo il raffreddamento.

Per prevenire una revisione è necessario verificare 
l'eventuale presenza di perdite nel sistema e ripa-
rarle.

Il motore si avvia im-
mediatamente dopo 
l'arresto

La pressione nel sistema si perde Controllare i collegamenti incluse le guarnizioni e 
verificare la fuoriuscita di acqua.
Perdite anche minime influiscono sul corretto fun-
zionamento.

Pressione nell'accumulatore troppo bas-
sa.

Riempire l'accumulatore a 2,0 bar. Vedi capitolo 
„Manutenzione“

La valvola di non ritorno non chiude cor-
rettamente

Controllare la valvola di non ritorno sul lato di aspi-
razione.

Membrana nella caldaia a pressione difet-
tosa

Lasciare rinnovare la membrana

La portata si riduce o è 
troppo bassa

Filtro di aspirazione o valvola antiritorno 
(accessorio speciale) sporchi

Pulire il filtro di aspirazione risp. la valvola antiritor-
no (accessorio speciale)

La portata della pompa dipende dall'altez-
za di alimentazione e dalla periferica col-
legata

Rispettare l'altezza di trasporto max, vedi Dati tec-
nici ed all'occorrenza usare un diametro o una lun-
ghezza diversa del tubo flessibile

Rumore vibrante du-
rante il prelievo di ac-
qua

La membrana nella caldaia a pressione 
vibra

Rumore che può essere rimosso con la riduzione 
della pressione del riempimento d'aria nell'accu-
mulatore. 

In caso di domande o anomalie la filiale Kärcher è felice di poterla aiutare. Indirizzo vedi retro.
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Dati tecnici
BP 3 Home BP 5 Home

Tensione V 230 230
Frequenza Hz 50 50
Potenza Pnom W 800 1100
Quantità di trasporto max. l/h 3000 4500
Max. altezza di aspirazione m 7 8
Max. pressione della pompa MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Pressione di esercizio MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. pressione d'aria nell'accumulatore MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. pressione interna consentita nell'accumulatore MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Peso kg 11,5 14,7
Con riserva di modifiche tecniche!

La pressione di esercizio e la portata dipendono dall'altezza di aspirazione e dalla periferica collegata!

La portata è maggiore se 
- le altezze di aspirazione e trasporto sono più piccole
- i diametri dei tubi flessibili utilizzati sono maggiori
- i tubi flessibili utilizzati sono più corti
- l'accessorio collegato causa meno perdita di pressione.
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Geachte klant
Lees voor het eerste gebruik van uw ap-
paraat deze veiligheidsinstructies en de 
originele gebruiksaanwijzing. Neem deze 

in acht. Bewaar beide documenten voor later gebruik of 
volgende eigenaars.

Dit apparaat is voor privé-gebruik ontwikkeld en is niet 
bedoeld voor industrieel gebruik. 
De fabrikant is niet aansprakelijk voor schade die door 
onoordeelkundig gebruik of verkeerde bediening wordt 
veroorzaakt.
Het apparaat is geschikt voor het gebruik als hydrofoor-
pomp.
Dit apparaat is enkel bestemd voor gebruik binnen.
Tip
De pomp is niet geschikt voor de versterking van de 
voorhanden leidingdruk.

 Industriewater
 Pompwater
 Bronwater
 Regenwater
 Zwembadwater (reglementaire dosering van de 

additieven verondersteld)

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. De-
poneer het verpakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied het aan voor her-
gebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten bevatten 
waardevolle materialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten daarom in bij 
een inzamelpunt voor herbruikbare materia-

len.
Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen 
(REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoopkantoor 
uitgegeven garantiebepalingen van toepassing. Even-
tuele storingen aan het apparaat verhelpen wij zonder 
kosten binnen de garantietermijn, mits een materiaal of 
fabrieksfout de oorzaak van deze storing is. Neem bij 
klachten binnen de garantietermijn contact op met uw 
leverancier of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Afbeelding 
1 Terugslagklep
2 Aansluiting-adapter voor pompen G1
3 Sluitstop
4 Aansluiting G1(33,3mm) zuigleiding
5 Vuldop
6 Aansluiting G1(33,3mm) drukleiding
7 Handgreep*
8 Apparaatschakelaar*
9 Luchtklep (autoklep) met afsluitdop
10 Voet met ovaal gat voor de schroefverbinding
11 Drukindicatie
12 Aflaatschroef
13 Netsnoer met stekker

* enkel bij BP 3 Home

 Controleer voor de inbedrijfstelling de druk van de 
luchtvulling in de ketel. Vul indien nodig in de uitge-
schakelde / drukloze toestand met een courante 
luchtpomp bij tot 2,0 bar.

 Apparaat beveiligen tegen verschuiven (evtl. vast-
schroeven).

 Verwijder de sluitstop.
 Aansluitadapter in zuigaansluiting van de pomp (in-

gang) schroeven.
Met de hand aandraaien.

 Schoref de terugslagklep met aansluitadapter op 
de slangaansluiting.
Met de hand aandraaien.

 Vacuümvaste zuigslang met geïntegreerde terug-
stroomstop aansluiten aan de zuigzijde. 
(als apart accessoire verkrijgbaar)

 Aansluitadapter in drukaansluiting van de pomp 
(uitgang) schroeven.
Met de hand aandraaien.

 Drukleiding aansluiten.
Afbeelding 
 Deksel van de vulopening losschroeven en water 

vullen tot het overloopt.
 Deksel handvast op de vulopening schroeven.
 Voorhanden afsluitkleppen in de drukleiding ope-

nen.
Instructie
Reeds geringe ondichtheden leiden tot storingen.
 Dicht bij lekken alle verbindingen met een geschikt 

afdichtingsmiddel (bv. teflontape) af om storingen 
door lekken of luchtaanzuiging te vermijden.

Inhoud
Algemene instructies NL 1
Bediening NL 1
Reiniging en onderhoud NL 2
Vervoer NL 2
Opslag NL 2
Bijzondere toebehoren NL 3
Hulp bij storingen NL 4
Technische gegevens NL 5

Algemene instructies

Doelmatig gebruik

Toegestane pompvloeistoffen

Zorg voor het milieu

Garantie

Bediening
Beschrijving apparaat

Voorbereiding
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Bij een vaste installatie kan de pomp op een geschikt 
oppervlak vastgeschroefd worden.
 Schroef de voeten met geschikte schroeven op een 

effen oppervlak vast.
Tevens raden wij aan om bij een vaste installatie aan de 
drukzijde een flexibele component, zoals bijvoorbeeld 
een flexibele bufferslang (zie Bijzondere toebehoren), 
te monteren. Dat heeft de volgende voordelen:
 Meer flexibiliteit bij de opstelling en de montage.
 Geluidsbeperking aangezien geen trillingen aan 

buizen worden overgedragen.
 Bij kleinere lekken schakelt de pomp minder vaak.
Tip
Om de latere lediging en drukontlasting van het sy-
steem te vergemakkelijken, bevelen wij de montage 
aan van een afsluitkraan tussen de pomp en de druklei-
ding.
(behoort niet tot het leveringspakket)
Bij een lediging van de pomp kan door het dichtdraaien 
van de afsluitkraan verhinderd worden dat het water uit 
de drukleiding stroomt.

BP 3 Home:
 Netstekker in het stopcontact steken.
 Schakel het apparaat met de hoofdschakelaar in.
BP 5 Home:
 Netstekker in het stopcontact steken.

Tip
Pomp start onmiddellijk. Wachtern tot de pomp aanzuigt 
en gelijkmatig water pompt, dan afsluitkleppen in druk-
leiding sluiten. Nadat de uitschakeldruk bereikt is, scha-
kelt de drukschakelaar de motor uit. Het reservoir is nu 
gevuld, de hydrofoorpomp is bedrijfsklaar.
Bij een ontbrekende watertoevoer wordt de uitschakel-
druk niet bereikt, de drukschakelaar kan het apparaat 
niet meer uitschakelen. Daardoor verhit het water in de 
pompkop. 
Om een beschadiging van de pomp door oververhitting 
te vermijden, wordt bij oververhitting de stroomtoevoer 
door de thermoschakelaar onderbroken.
Na het afkoelen wordt de stroomtoevoer opnieuw tot 
stand gebracht.
Tip
De afkoeltijd voordat de motor opnieuw wordt gestart, 
kan tot 150 min bedragen.
Wij adviseren het gebruik van een droogloopbeveiliging 
(zie speciale toebehoren) als reguliere beveiliging tegen 
watertekort.
OPGELET
Systeem staat onder druk!
(druk zie hoofdstuk "Technische gegevens")

BP 3 Home:
 Schakel het apparaat met de hoofdschakelaar uit.
 Stekker uit het stopcontact trekken.
BP 5 Home:
 Stekker uit het stopcontact trekken.

� GEVAAR
Bij reiniging en onderhoud altijd het apparaat uitschake-
len en de stekker uit het stopcontact trekken.

Aangesloten afsluitkleppen voor de drukontlasting ope-
nen en opnieuw sluiten. Het systeem is drukloos.
 bij het oppompen van water met toegevoegde stof-

fen moet de pomp na elk gebruik met zuiver water 
gespoeld worden.

 Controleer voor de druk van de luchtvulling in de 
ketel alle 6 maanden. Vul indien nodig in de uitge-
schakelde / drukloze toestand bij tot 2,0 bar (appa-
raat uittrekken, waterkraan openen).

Afbeelding 
De luchtklep bevindt zich onder de afdekking. Schroef 
de afdekking tegen de klok af.

� VOORZICHTIG
Om ongevallen of verwondingen bij het transport te ver-
mijden, moet het gewicht van het apparaat in acht ge-
nomen worden (zie technische gegevens).

 Apparaat beveiligen tegen verschuiven en kante-
len.

� VOORZICHTIG
Om ongevallen of verwondingen te vermijden, moet bij 
de keuze van de opslagplaats het gewicht van het ap-
paraat in acht genomen worden (zie technische gege-
vens).

 Maak het apparaat vóór de opslag volledig leeg.
 Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

Vaste installatie

Gebruik

De werkzaamheden beëindigen

Reiniging en onderhoud

Zorg

Onderhoud

Vervoer

Transport in voertuigen

Opslag

Apparaat opslaan
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Bijzondere toebehoren
De afbeeldingen van de hierna vermelde accessoires vindt u op pagina 4 van deze handleiding.

6.997-343.0 Voorfilter pomp, klein (de-
biet tot 4000 l/h)

Voorfilters voor pompen voor alle gangbare pompen zonder geïnte-
greerd filter. Ter bescherming van pompen tegen grove vuildeeltjes 
of zand. De fijnfilter is wasbaar. Voor pompen met G1 (33,3 mm) 
aansluitdraad.

6.997-344.0 Pompvoorfilter, groot (debiet 
tot 6000 l/h)

Voorfilters voor pompen voor alle gangbare pompen zonder geïnte-
greerd filter. Ter bescherming van pompen tegen grove vuildeeltjes 
of zand. De fijnfilter is wasbaar. Voor pompen met G1 (33,3 mm) 
aansluitdraad.

6.997-350.0 Zuigset 3,5 m, 3/4" Volledig aansluitklare, vacuümvaste spiraalslang met zuigfilter en te-
rugslagklep. Ook als verlenging van de zuigslang te gebruiken. Voor 
pompen met G1 (33,3 mm) aansluitdraad.

6.997-349.0 Zuigset 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Zuigslang 3,5 m, 3/4" Volledig aansluitklare, vacuümvaste spiraalslang voor de directe 
aansluiting aan de pompen. Voor de verlenging van de zuiggarnituur 
of gebruik met zuigfilters. Voor pompen met G1 (33,3 mm)-schroef-
draad.

6.997-359.0 Pompaansluitstuk G1 
(33,3mm) incl. terugslagklep

Vacuümvaste aansluiting van de slangen aan de pomp.
Voor pompen met G1 (33,3 mm)-schroefdraad en 3/4" en 1" slangen, 
inclusief wartelmoer, slangklem, pakking en terugslagklep.
LET OP
 Monteer de in de set meegeleverde terugslagklep niet!

6.997-347.0 Vacuümvaste spiraalslang, 
aan het stuk, 3/4“

Vacuümvaste spiraalslang. Aan het stuk voor het afknippen van in-
dividuele slanglengtes. Gecombineerd met de Kärcher verbindings-
stukken en de Kärcher zuigfilters als individuele zuigset inzetbaar.6.997-346.0 Vacuümvaste spiraalslang, 

aan het stuk, 25 m, 1“
6.997-345.0 Zuigfilter Basic 3/4“ (19mm) Voor de aansluiting aan de zuigslang (aan het stuk). De terugslag-

klep verhindert dat het getransporteerde water terugstroomt en ver-
kort daardoor de heraanzuigtijd. Inclusief slangklem. 

6.997-342.0 Zuigfilter met terugslagklep, 
Basic, 1“

6.997-341.0 Zuigfilter met terugstroom-
stop, Premium

Voor de aansluiting aan de zuigslang (aan de lopende meter). De te-
rugloopstop verhindert dat het getransporteerde water terugstroomt 
en verkort daardoor de heraanzuigtijd.
Robuuste uitvoering van metaal en kunststof. Geschikt voor 3/4“ (19 
mm) en 1“ (25,4 mm) slangen.
Inclusief slangklem.

6.997-360.0 Zuigslang voor buisleidin-
gen 0,5 m, 3/4“

Vacuümvaste slang voor de geluidsbeperking bij een vaste installa-
tie. 1“(25,4mm) slang met G1 (33,3mm) aansluit-schroefdraad aan 
beide kanten. 
Let op: De zuigslang mag niet als drukslang gebruikt worden.

6.997-340.0 Aansluitset Premium Voor de aansluiting van 3/4“ (19 mm) waterslangen aan pompen met 
G1“ (33,3 mm) aansluitdraad. Voor verhoogde doorstroming van wa-
ter.

6.997-417.0 Drukslang 3/4“ (19mm), 1m Aansluitslang voor de drukcompensatie in de huiswaterinstallatie. 
Voor de aansluiting van de pomp aan starre leidingsystemen. Bo-
vendien verhindert intern opslagvolume in de slang vaak in- en uit-
schakelen van de pomp.
G1 (33,3 mm)-schroefdraad.

6.997-355.0 Droogloopbeveiliging Indien geen water door de pomp loopt, beschermt de droogloopbe-
veiliging de pomp tegen schade en schakelt die automatisch uit. Met 
G1“ (33,3mm) aansluit-schroefdraad.

6.997-546.0 Droogloopbeveiliging
Type E (CEE7/5)
Landversie BE,CZ, ES, FR, 
PL SK
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Hulp bij storingen
� GEVAAR
Om risico 's te vermijden, mogen reparaties en het vervangen van onderdelen aan het apparaat alleen worden uit-
gevoerd door een erkende klantendienst.
Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, het apparaat uitschakelen en de netstekker uittrekken.

Storing Oorzaak Oplossing
Pomp draait maar 
pompt niet

Lucht in de pomp zie hoofdstuk „Voorbereiden“
Lucht kan niet ontsnappen aan de drukzij-
de

Ontneemplaats aan de drukzijde openen

Geen water voorhanden Waterreservoir controleren
Pomp draait niet of 
valt tijdens de werking 
plots stil

Stroomtoevoer onderbroken Zekeringen en elektrische verbindingen controle-
ren

Thermoveiligheidsschakelaar in de motor 
heeft de pomp wegens oververhitting van 
de motor uitgeschakeld.

Stekker uittrekken, pomp laten afkoelen, aanzuig-
bereik reinigen, droogloop verhinderen
Tip
De afkoeltijd voordat de motor opnieuw wordt ge-
start, kan tot 150 min bedragen.

Pomp schakelt zelf uit 
en opnieuw in

Zekering van de thermoschakelaar heeft 
de pomp ter bescherming tegen overver-
hitting uitgeschakeld c.q. na afkoeling op-
nieuw ingeschakeld.

Om herhaling te voorkomen, moet het systeem op 
dichtheid gecontroleerd en afgedicht worden.

Motor start onmiddel-
lijk na het uitschakelen 
opnieuw

Druk in het systeem gaat verloren Verbindingen incl. afdichtingen en wateruitlaat 
controleren.
De kleinste ondichtheden hebben een invloed op 
de werking.

Luchtdruk in het reservoir is te laag. Ketel vullen met 2,0 bar Zie hoofdstuk „Onder-
houd“

Terugslagklep sluit niet correct Terugslagklep aan zuigzijde controleren.
Membranen in drukvat defect Membranen laten vernieuwen

Vermogen daalt of is 
te laag

Zuigfilter of terugslagklep (speciale toe-
behoren) verontreinigd

Zuigfilter c.q. terugslagklep (speciale toebehoren) 
reinigen

Vermogen van de pomp is afhankelijk van 
de hoogte en de aangesloten periferie

Max. hoogte in acht nemen, zie technische gege-
vens, indien nodig een andere slangdiameter of 
slanglengte kiezen

Vibrerend geluid bij de 
afname van water

Membraan in het drukvat vibreert Bedrijfsafhankelijk geluid dat door het verlagen van 
de druk van de luchtvulling in het reservoir kan op-
gelost worden. 

Bij vragen of storingen helpt onze Kärcher-vestiging u graag verder. Adres zie achterzijde.
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Technische gegevens
BP 3 Home BP 5 Home

Spanning V 230 230
Frequentie Hz 50 50
Vermogen Pnom. W 800 1100
Max. volume l/h 3000 4500
Max. aanzuighoogte m 7 8
Maximumdruk van de pomp MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Werkdruk MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Maximumdruk van de luchtvulling in het reservoir MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Hoogste toegelaten binnendruk in het reservoir MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Gewicht kg 11,5 14,7
Technische veranderingen voorbehouden!

Bedrijfsdruk en volume is afhankelijk van de aanzuighoogte en de aangesloten periferie!

Het mogelijke volume is groter:
- hoe kleiner de hoogtes zijn;
- hoe groter de diameters van de gebruikte slangen zijn;
- hoe korter de gebruikte slangen zijn;
- hoe minder drukverlies het aangesloten accessoire veroorzaakt.
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Estimado cliente:
Antes de poner en marcha por primera 
vez el aparato, lea el manual de instruc-
ciones original y las indicaciones de segu-

ridad suministradas. Actúe de acuerdo a ellas. Conser-
ve estos dos manuales para su uso posterior o para 
propietarios ulteriores.

Este aparato ha sido diseñado para el uso particular y 
no para los esfuerzos del uso industrial.
El fabricante no asume responsabilidad alguna por los 
daños que pudieran derivarse de un uso inadecuado o 
incorrecto.
El aparato está diseñado para usarlo como sistema de 
agua doméstico.
Este aparato solo está destinado para usar en interio-
res.
Nota
La bomba no es apta para reforzar la presión del con-
ducto existente.

 Agua industrial
 Agua de fuente
 Agua de manantial
 Agua de lluvia
 agua de piscinas (es imprescindible una dosifica-

ción correcta de los aditivos)

Los materiales de embalaje son recicables. Por 
favor, no tire el embalaje a la basura domésti-
ca; en vez de ello, entréguelo en los puntos ofi-
ciales de recogida para su reciclaje o recupera-
ción.

Los aparatos viejos contienen materiales valio-
sos reciclables que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento posterior. Por este 
motivo, entregue los aparatos usados en los 

puntos de recogida previstos para su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los ingredientes 
en:
www.kaercher.com/REACH

En todos los países rigen las condiciones de garantía 
establecidas por nuestra empresa distribuidora. Las 
averías del aparato serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre que se deban a 
defectos de material o de fabricación. En un caso de ga-
rantía, le rogamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el aparato o al 
servicio al cliente autorizado más próximo a su domici-
lio.

Figura 
1 Válvula de retención
2 Adaptador de la toma para bombas G1
3 Tapón de cierre
4 Conexión G1(33,3mm) tubo de absorción
5 Manguito de relleno
6 Conexión G1(33,3mm) tubo de presión
7 Asa de transporte*
8 Interruptor del aparato*
9 Válvula de aire (autoválvula) con tapa de cierre
10 Base con orificio longitudinal para rosca
11 Indicador de presión
12 Tornillo de purga
13 Cable de conexión a red con enchufe

* solo con BP 3 Home

 Antes de la puesta en marcha, comprobar la pre-
sión del relleno de aire en la caldera de almacena-
miento. Si es necesario, rellenar hasta 2.0 bar 
mientras esté desconectado/sin presión con una 
bomba de aire convencional.

 Asegurar el aparato para evitar que resbale (si es 
necesario atornillar).

 Retirar los tapones de cierre.
 Atornillar el adaptador de conexión a la toma de as-

piración de la bomba (entrada).
Quitar con la mano.

 Atornillar la válvula de retorno al adaptador de co-
nexión en la toma de aspiración.
Quitar con la mano.

 Conectar un tubo de aspiración al vacio con parada 
de retorno integrada a la parte de aspiración. 
(disponible como accesorio opcional)

 Atornillar el adaptador de conexión a la toma de 
presión de la bomba (salida).
Quitar con la mano.

 Conectar el conducto de presión.
Figura 
 Enroscar la tapa del manguito de relleno y llenar 

con agua hasta que rebose.
 Enroscar bien la tapa sobre el manguito de relleno.
 Abrir las válvulas de cierre existentes en el conduc-

to de presión. 
Nota
Incluso las fugas más pequeñas provocan fallos en el 
funcionamiento.
 En caso de fugas, estanqueizar todas las conexión 

con un sellante apropiado (p.ej. cinta de Teflón), 
para evitar fallos en las funciones por fugas o aspi-
ración de aire.

Índice de contenidos
Indicaciones generales ES 1
Manejo ES 1
Cuidado y mantenimiento ES 2
Transporte ES 2
Almacenamiento ES 2
Accesorios especiales ES 3
Ayuda en caso de avería ES 4
Datos técnicos ES 5

Indicaciones generales

Uso previsto

Líquidos que se permiten extraer

Protección del medio ambiente

Garantía

Manejo
Descripción del aparato

Preparación
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En caso de una instalación fija, la bomba se puede ator-
nillar a una superficie apropiada.
 Atornillar la base a una superficie llana con los tor-

nillos apropiados.
En caso de una instalación fija en la parte lateral, tam-
bién se recomienda montar componentes flexible, 
como p.ej. una manguera de compensación de presión 
flexible (véase accesorios especiales). Esto tiene las si-
guientes ventajas:
 más flexibilidad en la instalación y el montaje.
 Reducción de ruido, porque no se transmiten osci-

lacionesa la tubería del conducto.
 En caso de fugas pequeñas, la bomba se conecta 

con menos frecuencia.
Nota
Para facilitar un posterior vaciado y descarga de pre-
sión del sistema, recomendamos el montaje de un grifo 
de cierre entre la bomba y el tubo de presión.
(no viene incluido en el volumen de suministro)
Al vaciar la bomba, se puede evitar que salga agua del 
tubo de presión si se cierra el grifo de cierre.

BP 3 Home:
 Enchufar la clavija de red a una toma de corriente.
 Conectar el aparato al interruptor del aparato.
BP 5 Home:
 Enchufar la clavija de red a una toma de corriente.

Nota
La bomba se pone en marcha inmediatamente. Esperar 
a que la bomba aspire y transporte de forma uniforme, 
después cerrar las válvulas de cierre en la tubería de 
presión. Tras alcanzar la presión de desconexión, el 
presostato desconecta el motor. La caldera de almace-
namiento está ahora llena, el sistema de agua domésti-
co está listo para el uso.
Si no hay suministro de agua, no se alcanzará la pre-
sión de desconexión, el presostato no podrá desconec-
tar el aparato. De esta forma se calienta el agua en el 
cabezal de la bomba. 
Para evitar dañar la bomba por sobrecalentamiento, en 
caso de sobrecalentamiento se interrumpirá la entrada 
de corriente con el termostato.
Tras la refrigeracion, se reestablecerá la alimentación 
de corriente.
Nota
El tiempo de refrigeración hasta el rearranque del motor 
puede ser de hasta 150 min.
Recomendamos usar un seguro contra la marcha en 
seco para asegurar regularmente contra la falta de 
agua (véase accesorios especiales).
ATENCIÓN
El sistema está bajo presión.
(Presión, véase capítulo datos técnicos)

BP 3 Home:
 Desconectar el aparato con el interruptor del apa-

rato.
 Saque el enchufe de la toma de corriente.
BP 5 Home:
 Saque el enchufe de la toma de corriente.

� PELIGRO
Apague el aparto y desenchufe la clavija de red antes 
de efectuar los trabajos de cuidado y mantenimiento.

Abrir y volver a cerrar la válvula de cierre conectada 
para despresurización. El sistema está despresurizado.
 cuando se transporte agua con aditivos, lavar la 

bomba con agua limpia después de cada uso.

 Comprobar semianualmente la presión del relleno 
de aire en la caldera de almacenamiento. Si es ne-
cesario, rellenar hasta 2,0 bar mientras esté desco-
nectado/sin presión (desenchufar el aparato, abrir 
el grifo del agua).

Figura 
La válvula de aire se encuentra debajo de la cubierta. 
Atornillar la cubierta en el sentido opuesto a las agujas 
del reloj.

� PRECAUCIÓN
Para evitar accidentes o lesiones, tener en cuenta el 
peso del aparato para el transporte (véase Datos técni-
cos).

 Asegurar el aparato para evitar que se deslice o 
vuelque.

� PRECAUCIÓN
Para evitar accidentes o lesiones, tener en cuenta el 
peso del aparato al elegir el lugar de almacenamiento 
(véase Datos técnicos).

 Vaciar el aparato totalmente antes de almacenarlo.
 Coloque el aparato en un lugar a salvo de las hela-

das.

Instalación fija

Funcionamiento

Finalización del funcionamiento

Cuidado y mantenimiento

Cuidado del aparato

Mantenimiento

Transporte

Transporte en vehículos

Almacenamiento

Almacenamiento del aparato
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Accesorios especiales
Las figuras de los accesorios especiales indicados a continuación se pueden ver en la página 4 del manual de ins-
trucciones.

6.997-343.0 Filtro previo de la bomba, 
pequeño (caudal hasta 
4.000 l/h)

Filtro previo para todo tipo de bombas convencionales sin filtro inte-
grado. Para proteger la bomba de partículas de suciedad grandes o 
arena. El filtro fino se puede lavar. Para bombas con rosca de co-
nexión G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 Filtro previo de la bomba, 
grande (caudal hasta 6.000 
l/h)

Filtro previo para todo tipo de bombas convencionales sin filtro inte-
grado. Para proteger la bomba de partículas de suciedad grandes o 
arena. El filtro fino se puede lavar. Para bombas con rosca de co-
nexión G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Guarnición de absorción de 
3,5 m, 3/4"

Manguera en espiral completa, lista para la conexión, al vacío con 
filtro de absorción y dispositivo de retención de reflujo. También se 
puede utilizar como prologación de la manguera de absorción. Para 
bombas con rosca de conexión G1 (33,3 mm).

6.997-349.0 Guarnición de absorción de 
7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Manguera de aspiración 
3,5 m, 3/4"

Manguera en espiral completa, lista para la conexión, al vacío para 
conectar directamente a las bombas. Para prolongar la guarnición 
de absorción o para utilizar con filtros de absorción. Para bombas 
con rosca de conexión G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 Toma de conexión de bom-
ba G1(33,3 mm) incl. válvula 
de retención

Conexión al vacío de las mangueras a la bomba.
Para bombas con rosca de conexión G1 (33,3 mm) y mangueras de 
3/4" y 1", incluida tuerca de racor, brida, junta plana y válvula de re-
torno.
CUIDADO
 ¡No montar la válvula de retorno contenida en el set!

6.997-347.0 Manguera en espiral al va-
cío, por metro, 25m, 3/4"

Manguera en espiral al vacío. Mercancía por metros para recortar 
largos de manguera individuales. Se puede combinar con piezas de 
conexión de Kärcher y filtros de aspiración de Kärcher individual-
mente.

6.997-346.0 Manguera en espiral al va-
cío, por metro, 25m, 1"

6.997-345.0 Filtro de absorción Basic 3/
4“ (19mm)

Para conectar a la manguera de absorción por metros: El dispositivo 
de retención de reflujo reduce el reflujo del agua transportada y, por 
lo tanto, el tiempo de reabsorción. Incluidas pinzas de la manguera.6.997-342.0 Filtro de aspiración con re-

tención de flujo, Basic, 1"
6.997-341.0 Filtro de aspiración con re-

tención de reflujo, Premium
Para conectar a la manguera de absorción por metros: El dispositivo 
de retención de reflujo reduce el reflujo del agua transportada y, por 
lo tanto, el tiempo de reabsorción.
Modelo de plástico y metal robusto. Para mangueras de 3/4“ (19mm) 
y 1“(25,4mm).
Incluidas pinzas de la manguera.

6.997-360.0 Manguera de aspiración 
para conductos tubulares 
0,5 m, 3/4“

Manguera al vacío para reducir el reducir en una instalación fija. 
Manguera de 1“(25,4mm) con rosca de conexión de G1(33,3mm) en 
ambos lados. 
Atención: La manguera de aspiración no debe usarse como man-
guera de presión.

6.997-340.0 Set de conexión Premium Para conectar mangueras de agua de 3/4“ (19 mm) a bombas con 
rosca de conexión de G1 (33,3 mm). Para un mayor caudal de agua.

6.997-417.0 Manguera de compensación 
de presión 3/4“ (19mm), 1m

Manguera de conexión para compensación de presión en la instala-
ción de agua doméstica. Para conectar la bomba a sistemas de tu-
bería fijos. El volumen de acumulación interno en la manguera impi-
de una conexión y desconexión demasiado frecuente de la bomba. 
Rosca de conexión G1 (33,3 mm).

6.997-355.0 Fusible de marcha en seco Si no pasa agua por la bomba, el dispositivo de seguridad en caso 
de falta de agua protege a la bomba de daños y la apaga automáti-
camente. Con rosca de conexión G1“ (33,3mm).

6.997-546.0 Fusible de marcha en seco
Tipo E (CEE7/5)
Versión de países BE,CZ, 
ES, FR, PL SK
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Ayuda en caso de avería
� PELIGRO
Para evitar riesgos, es necesario que las reparaciones y el montaje de piezas de repuesto sean realizados única-
mente por el servicio técnico autorizado.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el aparato, hay que desconectar de la red eléctrica.

Avería Causa Modo de subsanarla
La bomba funciona 
pero no transporta 
nada 

Aire en la bomba véase el capítulo "Preparar"
El aire no puede salir por la parte de pre-
sión

Abrir la zona de salida de la parte de presión

No hay agua. Comprobar la reserva de agua.
La bomba no funciona 
o se apaga de repen-
te.

Suministro de corriente interrumpido Comprobar los fusibles y conexiones eléctricas
El interruptor térmico de protección del 
motor ha desconectado la bomba por so-
brecalentamiento del motor.

Desenchufar, dejar enfriar la bomba, limpiar la 
zona de aspiración, evitar que funcione en seco
Nota
El tiempo de refrigeración hasta el rearranque del 
motor puede ser de hasta 150 min.

La bomba se desco-
necta automáticamen-
te y se vuelve a co-
nectar

El seguro térmico ha desconectado la 
bomba protegerla de sobrecalentamiento 
o la ha conectado de nuevo tras haberse 
enfriado.

Para evitar una repetición, se debe comprobar si el 
sistema tiene fugas y sellarlo.

El motor arranca in-
mediatamente tras la 
desconexión

La presión se pierde en el sistema Comprobar las conexiones incluidas las juntas y 
comprobar la salida de agua.
Incluso las fugas más pequeñas afectan al funcio-
namiento.

La presión del aire en la caldera de alma-
cenamiento es demasiado baja.

Rellenar la caldera de almacenamiento con 2,0 
bar. Véase el capítulo "Mantenimiento"

La vávula de retorno no cierra bien Comprobar la válvula de retorno por la parte de as-
piración.

Membrana en la caldera de presión de-
fectuosa

Cambiar la membrana

La potencia de trans-
porte disminuye o es 
demasiado baja

Filtro de aspiración o válvula de retorno 
(accesorio especial) sucios

Limpiar el filtro de aspiración o la válvula de retorno 
(accesorio especial)

La potencia de transporte de la bomba 
depende de la altura de transporte y la 
periferia conectada

Respetar la altura máx. de transporte, véase los 
datos técnicos, si es necesario elegir otro diámetro 
o longitud de tubo.

Ruido de vibración al 
extraer el agua

La membrana de la caldera de presión vi-
bra

Ruido relacionado con el funcionamiento que se 
puede solucionar al reducir la presión del llenado 
de aire en la caldera. 

En caso de dudas o alteraciones, la sucursal de Kärcher estará encantada de ayudarle. La dirección figura al dorso.
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Datos técnicos
BP 3 Home BP 5 Home

Tensión V 230 230
Frecuencia Hz 50 50
Potencia Pnom W 800 1100
Cantidad máx. de transporte l/h 3000 4500
Altura de absorción máx. m 7 8
Presión máx. de la bomba MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Presión de trabajo MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Presión máx. del llenado de aire en la caldera MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Presión interna máx. permitida en la caldera MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Peso kg 11,5 14,7
Reservado el derecho a realizar modificaciones técnicas.

La presión de funcionamiento y el caudal de transporte depende de la altura de absorción y la periferia co-
nectada.

El caudal posible es aún más grande:
- cuanto más bajas sean las alturas de absorción y transporte.
- cuanto mayor sea el diámetro de los tubos utilizados.
- cuanto más cortos sean los tubos utilizados.
- cuanta menos pérdida de presión causen los accesorios conectados

34 ES



– 1

Estimado cliente
Antes da primeira utilização deste apare-
lho leia o manual de instruções original e 
os avisos de segurança anexos. Proceda 

em conformidade. Guarde os dois documentos para 
uma utilização futura ou para o proprietário seguinte.

Este aparelho foi desenvolvido para o uso privado e não 
foi concebido para suster as necessidades de uma uti-
lização industrial.
O fabricante não se responsabiliza por danos prove-
nientes do uso impróprio ou incorrecto deste aparelho.
O aparelho destina-se à aplicação como bomba de uso 
doméstico.
Este aparelho foi única e exclusivamente concebido 
para a utilização em interiores.
Aviso
A bomba não é adequada para aumentar a pressão de 
débito disponível.

 Água não potável
 Água de poço
 Água de fonte
 Água pluvial
 Água de piscina (partindo do princípio de uma do-

sagem exacta dos aditivos necessários)

Os materiais de embalagem são recicláveis. 
Não coloque as embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm materiais precio-
sos e recicláveis e deverão ser reutilizados. 
Por isso, elimine os aparelhos velhos através 
de sistemas de recolha de lixo adequados.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes podem ser 
encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Em cada país vigem as respectivas condições de ga-
rantia estabelecidas pelas nossas Empresas de Co-
mercialização. Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem encargos 
para o cliente, desde que se trate dum defeito de mate-
rial ou de fabricação. Em caso de garantia, dirija-se, 
munido do documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Figura 
1 Válvula de retenção
2 Adaptador de conexão para bombas G1
3 Tampão de fecho
4 Ligação G1(33,3mm) tubagem de aspiração
5 Bocal de enchimento
6 Ligação G1(33,3mm) tubagem de pressão
7 Pega de transporte*
8 Interruptor do aparelho*
9 Válvula de ar (válvula automática) com capa de fecho
10 Pé de apoio com furo oblongo para o aparafusa-

mento
11 Indicação da pressão
12 Parafuso de purga
13 Cabo de ligação à rede com ficha

* apenas no BP 3 Home

 Antes da colocação em funcionamento, verificar a 
pressão de ar no reservatório de pressão. Event., 
no estado desligado / despressurizado, reencher 
até 2,0 bar com uma bomba de ar normal.

 Proteger aparelho contra deslize (aparafusar even-
tualmente).

 Remover o tampão de fecho.
 Enroscar o adaptador de ligação na conexão de 

aspiração da bomba (entrada).
Apertar manualmente.

 Aparafusar a válvula de retenção com adaptador 
de conexão na conexão de aspiração.
Apertar manualmente.

 Ligar a mangueira de aspiração resistente a vácuo 
(com bloqueio de retorno integrado) no lado de as-
piração. 
(disponível como acessório especial)

 Enroscar o adaptador de ligação na conexão de 
pressão da bomba (saída).
Apertar manualmente.

 Conectar a tubagem de pressão.
Figura 
 Desaparafusar a tampa no bocal de enchimento e 

encher com água até verter.
 Enroscar a tampa no bocal de enchimento.
 Abrir as válvulas de bloqueio existentes na tuba-

gem de pressão.
Aviso
Mesmo as mais pequenas fugas resultam em falhas de 
funcionamento.
 Em caso de fugas, vedar todas as conexões com 

um vedante adequado (p. ex., fita de teflon), de 
modo a evitar falhas de funcionamento devido a fu-
gas ou aspiração de ar.

Índice
Instruções gerais PT 1
Manuseamento PT 1
Conservação, manutenção PT 2
Transporte PT 2
Armazenamento PT 2
Acessórios especiais PT 3
Ajuda em caso de avarias PT 4
Dados técnicos PT 5

Instruções gerais

Utilização conforme as disposições

Líquidos de transporte permitidos

Protecção do meio-ambiente

Garantia

Manuseamento
Descrição da máquina

Preparação
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Em caso de uma instalação fixa, a bomba pode ser apa-
rafusada numa superfície adequada.
 Aparafusar os pés de apoio com parafusos ade-

quados numa superfície plana.
Adicionalmente é aconselhada a montagem de um 
componente flexível do lado de pressão como, por 
exemplo, uma mangueira de compensação da pressão 
flexível (ver acessórios especiais), em caso de uma ins-
talação fixa. Esta tem as seguintes vantagens:
 Maior flexibilidade durante a instalação e montagem.
 Redução do ruído, visto não serem transmitidas vi-

brações para os tubos.
 A bomba liga e desliga com menor frequência em 

caso de pequenas fugas.
Aviso
De modo a facilitar o esvaziamento posterior e o des-
carregamento da pressão do sistema recomendamos a 
montagem de uma torneira de paragem entre a bomba 
e a mangueira de pressão.
(não incluído no volume de fornecimento)
Durante o esvaziamento da bomba é possível evitar o 
escoamento da água da mangueira de pressão através 
da torneira de paragem.

BP 3 Home:
 Ligue a ficha de rede à tomada de corrente.
 Ligar o aparelho no interruptor do aparelho.
BP 5 Home:
 Ligue a ficha de rede à tomada de corrente.

Aviso
A bomba arranca imediatamente. Aguardar até a bom-
ba aspirar e transportar a água univormemente e fechar 
posteriormente as válvulas de retenção da tubagem de 
pressão. O interruptor manométrico desliga o motor as-
sim que a pressão de desactivação for atingida. O re-
servatório de pressão está agora cheio, a bomba de 
uso doméstico está operacional.
Em caso de falta de alimentação da água, a pressão de 
desactivação não é atingida, o pressóstato não conse-
gue desligar o aparelho. Desta forma, a água na cabeça 
da bomba aquece. 
Para evitar danos na bomba devido a um sobreaqueci-
mento, em caso de sobreaquecimento a alimentação 
eléctrica é interrompida através do interruptor térmico.
A alimentação eléctrica é restabelecida após o arrefeci-
mento.
Aviso
O tempo de arrefecimento até ao rearranque do motor 
pode ser de até 150 min.
Para garantir a protecção contra situações de falta de 
água, recomendamos a utilização de uma protecção 
contra o funcionamento a seco (ver "Acessórios espe-
ciais").
ATENÇÃO
O sistema está sob pressão!
(Consulte a pressão no capítulo dos dados técnicos)

BP 3 Home:
 Desligar o aparelho no interruptor do aparelho.
 Puxar a ficha de rede da tomada.
BP 5 Home:
 Puxar a ficha de rede da tomada.

� PERIGO
Antes de efectuar trabalhos de conservação e de ma-
nutenção desligar o aparelho e retirar a ficha de rede.

Abrir a válvula de retenção para aliviar a pressão e vol-
tar a fechar. O sistema está sem pressão.
 limpar a bomba com água limpa sempre que esta 

for utilizada para transportar água com aditivos.

 Controlar semestralmente a pressão do ar no re-
servatório de pressão. Eventualmente, no estado 
desligado / despressurizado, reencher até 2,0 bar 
(desencaixar o aparelho, abrir a torneira da água).

Figura 
A válvula de ar encontra-se por baixo da cobertura. Ro-
dar a cobertura no sentido contrário ao dos ponteiros do 
relógio.

� CUIDADO
De modo a evitar acidentes ou ferimentos durante o 
transporte, deve ter-se atenção ao peso do aparelho 
(ver dados técnicos).

 Proteger o aparelho contra deslizamentos e tom-
bamentos.

� CUIDADO
De modo a evitar acidentes ou ferimentos durante a se-
lecção do local de armazenamento, deve ter-se em 
consideração o peso do aparelho (ver dados técnicos).

 Esvaziar o aparelho completamente antes de o ar-
mazenar.

 Guardar a máquina num local ao abrigo do gelo.

Instalação fixa

Funcionamento

Desligar o aparelho

Conservação, manutenção

Conservação

Manutenção

Transporte

Transporte em veículos

Armazenamento

Guardar a máquina
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Acessórios especiais
As figuras dos acessórios especiais mencionados a seguir são indicadas na página 4 destas instruções.

6.997-343.0 Pré-filtro da bomba, peque-
no (débito até 4000 l/h)

Pré-filtro da bomba para todas as bombas convencionais sem filtro 
integrado. Para a protecção das bombas contra grandes partículas 
de sujidade ou areia. O filtro fino é lavável. Para bombas com rosca 
de conexão G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 Pré-filtro da bomba, grande 
(débito até 6000 l/h)

Pré-filtro da bomba para todas as bombas convencionais sem filtro 
integrado. Para a protecção das bombas contra grandes partículas 
de sujidade ou areia. O filtro fino é lavável. Para bombas com rosca 
de conexão G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Guarnição de aspiração 
3,5 m, 3/4"

Mangueira em espiral completa, resistente a vácuo com filtro de as-
piração e válvula anti-retorno. Também utilizável como extensão da 
mangueira de aspiração. Para bombas com rosca de conexão G1 
(33,3 mm).

6.997-349.0 Guarnição de aspiração 7,0 
m, 3/4"

6.997-348.0 Mangueira de aspiração 
3,5 m, 3/4"

Mangueira em espiral completa, resistente a vácuo para ligação di-
recta às bombas. Para a extensão da guarnição de aspiração ou 
para utilização com filtros de aspiração. Para bombas com rosca de 
conexão G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 Peça de ligação da man-
gueira G1 (33,3mm) incl. 
válvula de retenção

Ligação das mangueiras (resistente ao vácuo) à bomba.
Para bombas com rosca de conexão G1 (33,3 mm) e mangueiras de 
3/4" e 1", incluindo porca de capa, braçadeira para mangueira, ve-
dante plano e válvula de retenção.
ADVERTÊNCIA
 Não montar a válvula de retenção contida no conjunto!

6.997-347.0 Mangueira em espiral resis-
tente a vácuo, material ao 
metro, 25 m, 3/4“

Mangueira em espiral resistente ao vácuo. Material ao metro para 
recortar comprimentos individuais de mangueiras. Aplicável de for-
ma combinada com as peças de conexão Kärcher e os filtros de as-
piração Kärcher, na forma de guarnição individual.6.997-346.0 Mangueira em espiral resis-

tente a vácuo, material ao 
metro, 25 m, 1“

6.997-345.0 Filtro de aspiração Basic 3/
4“ (19mm)

Para ligação à mangueira de aspiração vendida ao metro. A válvula 
anti-retorno impede o refluxo da água transportada e reduz o tempo 
de reaspiração. Incluindo braçadeira para mangueira.6.997-342.0 Filtro de aspiração com vál-

vula anti-retorno, Basic, 1“
6.997-341.0 Filtro de aspiração com vál-

vula anti-retorno, Premium
Para ligação à mangueira de aspiração vendida ao metro. A válvula 
anti-retorno impede o refluxo da água transportada e reduz o tempo 
de reaspiração.
Versão robusta em material de plástico/metal. Adequada para man-
gueiras 3/4“ (19mm) e 1“(25,4mm).
Incluindo braçadeira para mangueira.

6.997-360.0 Tubo de aspiração para tu-
bagens 0,5 m, 3/4“

Mangueira resistente a vácuo para a redução de ruídos no caso de 
instalações fixas. Mangueira 1“ (25,4mm) com rosca de ligação 
G1(33,3mm) de ambos os lados. 
Atenção: A mangueira de aspiração não pode ser utilizada como 
mangueira de pressão.

6.997-340.0 Conjunto de ligação Pre-
mium

Para a ligação de mangueiras de água de 3/4“ (19 mm) a bombas com 
uma rosca de ligação G1 (33,3 mm). Para elevado débito de água.

6.997-417.0 Mangueira de compensação 
da pressão 3/4“ (19mm), 1m

Mangueira de conexão para a compensação da pressão na instalação 
de água doméstica. Para a ligação da bomba a sistemas de tubagem 
rígidos. Além disso, um volume interno de acumulação na mangueira 
impede uma frequente activação e desactivação da bomba.
Rosca de conexão G1 (33,3 mm).

6.997-355.0 Dispositivo de protecção 
contra funcionamento a 
seco

O dispositivo de protecção contra funcionamento a seco protege a 
bomba contra danos e desliga-a imediatamente no caso de esta tra-
balhar a seco. Com rosca de ligação G1“ (33,3mm).

6.997-546.0 Dispositivo de protecção 
contra funcionamento a 
seco
Tipo E (CEE7/5)
Versão específica do país 
BE, CZ, ES, FR, PL, SK
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Ajuda em caso de avarias
� PERIGO
De modo a evitar riscos, as reparações e a montagem de peças sobressalentes só podem ser efectuadas pelo ser-
viço de assistência autorizado.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede antes de efectuar quaisquer trabalhos no aparelho.

Avaria Causa Eliminação da avaria
A bomba trabalha mas 
não transporta o líqui-
do

Ar na bomba Ver capítulo "Preparação"
O ar não consegue sair do lado de pres-
são

Abrir o ponto de admissão no lado de pressão

Não está disponível água. Verificar o reservatório de água.
A bomba não entra 
em funcionamento ou 
pára inadvertidamen-
te

Interrupção da alimentação eléctrica Controlar os fusíveis e as ligações eléctricas
O interruptor térmico no motor desligou a 
bomba devido ao sobreaquecimento do 
motor.

Puxar a ficha de rede, deixar a bomba arrefecer, 
limpar a zona de aspiração, evitar o funcionamento 
a seco
Aviso
O tempo de arrefecimento até ao rearranque do 
motor pode ser de até 150 min.

A bomba desliga / vol-
ta a ligar sozinha

O fusível térmico desligou a bomba para 
a progeter contra um sobreaquecimento 
e volta a ligá-la após o arrefecimento.

De modo a prevenir uma repetição deve-se contro-
lar o sistema relativamente a fugas e vedá-lo.

Motor arranca imedia-
tamente após a de-
sactivação

Perda de pressão no sistema Controlar as ligações, incluindo os vedantes e a 
saída de água.
As mais pequenas fugas têm influência sobre o 
funcionamento.

Pressão de ar insuficiente no reservatório 
de pressão.

Reabastecer o reservatório de pressão com 2,0 
bar. Ver capítulo "Manutenção"

Válvula de retenção não fecha correcta-
mente

Controlar a válvula de retenção no lado de aspira-
ção.

Membrana no reservatório de pressão 
com defeito

Substituir a membrana

Redução da potência 
de transporte (alimen-
tação), ou demasiado 
baixa

Filtro de aspiração ou válvula de retenção 
(acessório especial) com sujidade

Limpar filtro de aspiração ou válvula de retenção 
(acessório especial)

A potência de transporte da bomba de-
pende da altura de transporte e da perife-
ria conectada

Ter atenção à altura máxima de débito (ver dados 
técnicos), e utilizar eventualmente um tubo com 
outro diâmetro e comprimento.

Ruído de vibração du-
rante a admissão de 
água

Membrana no reservatório de pressão vi-
bra

Ruído de funcionamento pode ser eliminado com a 
redução da pressão do ar no reservatório de pres-
são. 

Em caso de dúvidas ou avarias, a nossa filial Kärcher local está à sua disposição. Endereços no verso.
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Dados técnicos
BP 3 Home BP 5 Home

Tensão V 230 230
Frequência Hz 50 50
Potência Pnom W 800 1100
Quantidade máxima de transporte l/h 3000 4500
Máx. altura de aspiração m 7 8
Pressão máx. da bomba MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Pressão de serviço MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Pressão máx. do enchimento de ar no reservatório 
de pressão

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Máx. pressão permissível no reservatório de pressão MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Peso kg 11,5 14,7
Reservados os direitos a alterações técnicas!

A pressão de operação e o volume de transporte dependem da altura de aspiração e da periferia conectada!

O possível volume de débito é maior:
- Quanto menor for a altura de aspiração e de débito
- Quanto maior for o diâmetro das mangueiras utilizadas
- Quanto mais curtas forem as mangueiras utilizadas
- Quanto menor perda de pressão for provocada pelos acessórios conectados

39PT



– 1

Kære kunde.
Læs den originale driftsvejledning før før-
ste gangs brug af maskinen og de vedlag-
te sikkerhedsanvisninger. Følg den nøje. 

Opbevar de to hæfter til senere brug eller til senere eje-
re.

Denne maskine blev udviklet til privat brug og er ikke 
beregnet til erhvervsmæssig brug.
Producenten garanterer ikke for eventuelle skader som 
blev forårsaget af ikke bestemmelsesmæssigt brug eller 
ukorrekt betjening af apparatet.
Maskinen er beregmet som husholdningsvandværk.
Maskinen er kun beregnet til brug indendørs.
OBS
Pumpen er ikke egnet til at forstærke ledningstrykket.

 Industrivand
 Brøndvand
 Kildevand
 Regnvand
 Svømmehalsvand (bestemmelsesmæssig dose-

ring af additiver forudsat)

Emballagen kan genbruges. Smid ikke embal-
lagen ud sammen med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder værdifulde ma-
terialer, der kan og bør afleveres til genbrug. 
Aflever derfor udtjente apparater på en gen-
brugsstation eller lignende.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du på: 
www.kaercher.com/REACH

I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl på apparatet af-
hjælpes gratis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis De øn-
sker at gøre garantien gældende, bedes De henvende 
Dem til Deres forhandler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

Figur 
1 Kontraventil
2 Tilslutningsadapter for pumper G1
3 Låseprop
4 Tilslutning G1(33,3mm) sugeslange
5 Påfyldningsstuds
6 Tilslutning G1(33,3mm) trykledning
7 Bærehåndtag*
8 Apparatkontakt*
9 Luftventil (autoventil) med dæksel
10 Fod med aflangt hul til forskruning
11 Trykindikator
12 Aftapningsprop
13 Nettilslutningskabel med stik

* kun ved BP 3 Home

 Inden ibrugtagning skal trykket i luftfyldningen i 
kedlen kontrolleres. Påfør i givet fald op til 2,0 bar i 
frakoblet / trykløs tilstand med en normal luftpum-
pe.

 Maskinen skal sikres imod skrid (evt. forskrues).
 Fjern proppen.
 Skru tilslutningsadapteren ind i pumpens sugetil-

slutning (indgang).
Stram med hånden.

 Skru kontraventilen på tilslutningsadapteren på su-
getilslutningen.
Stram med hånden.

 Tilslut den vakuumfaste sugeslange med retur-
strømningsstop på sugesiden. 
(ås som ekstratilbehør)

 Skru tilslutningsadapteren ind i pumpens tryktilslut-
ning (udgang).
Stram med hånden.

 Tilslut trykledningen.
Figur 
 Skru dækslet fra påfyldningsstudsen af og påfyld 

vand indtil det løber over.
 Skru dækslet tæt på påfyldningsstudsen.
 Åbn eksisterende afspærringsventiler i tryklednin-

gen.
OBS
Selv de mindste utætheder fører til fejlfunktioner.
 Er forbindelserne utætte skal de tætnes med et eg-

net tætningsmiddel (f.eks. teflonbånd), for at undgå 
fejlfunktioner pga. lækage eller luftindsugning.

Indholdsfortegnelse
Generelle henvisninger DA 1
Betjening DA 1
Pleje, vedligeholdelse DA 2
Transport DA 2
Opbevaring DA 2
Ekstratilbehør DA 3
Hjælp ved fejl DA 4
Tekniske data DA 5

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Godkendte transportvæsker

Miljøbeskyttelse

Garanti

Betjening
Beskrivelse af apparat

Forberedelse
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Ved en fast installation kan pumpen skues fast på en 
egnet overflade.
 Fødderne skrues fast på en plan overflade med eg-

nede skruer.
Ved en fast installation anbefales også at montere en 
fleksibel komponent på tryksiden, som f.eks. en bøjelig 
trykudligningsslange (se ekstratilbehør). Det har følgen-
de fordele:
 Mere fleksibilitet ved opstilling og montering.
 Reducering af støj, siden der ellers overføres vibra-

tioner til rørene.
 Ved mindre lækager kobles pumpen ikke så ofte.
OBS
For at lette en senere tømning og trykreducering af sy-
stemet, anbefaler vi a montere en stophane imellem 
pumpe og trykledningen.
(ikke med i leverancen)
Ved tømning af pumpen kan lukning af stophanen for-
hindre, at vand strømmer ud af trykledningen.

BP 3 Home:
 Sæt netstikket i en stikdåse.
 Tænd maskinen med maskinens kontakt.
BP 5 Home:
 Sæt netstikket i en stikdåse.

OBS
Pumpen starter straks. Vent til pumpen starter at suge 
og transporterer jævnligt, luk så afspærringsventilerne i 
trykledningen. Efter abrydningstrykket opnås, afbryder 
trykafbryderen motoren. Kedlen er nu fyldt, vandværket 
er klar til brug.
Ved manglende vandtilførsel nås frakoblingstrykket ik-
ke, trykkontakten kan ikke frakoble apparatet mere. 
Derved opvarmes vandet i pumpehovedet. 
For at undgå at pumpen beskadiges pga. overophed-
ning, afbrydes strømmen vha. termokontakten i tilfælde 
af overophedning.
Efter nedkøling oprettes strømforsyningen igen.
OBS
Nedkølingstiden frem til genopstart af motoren kan 
være op til 150 min.
Til regulær sikring af vandmangel anbefaler vi brugen af 
en tørkøringssikring (se specialtilbehør).
OBS!
Systemet står under tryk!
(Tryk se kapitel "Tekniske data")

BP 3 Home:
 Sluk maskinen med maskinens kontakt.
 Træk netstikket ud af stikkontakten.
BP 5 Home:
 Træk netstikket ud af stikkontakten.

� FARE
Sluk for damprenseren og træk stikket ud ved alle for-
mer for vedligeholdelsesarbejde.

Åbn og luk de indkoblede afspærringsventiler til trykre-
duktion. Systemet er fri for tryk.
 ved transport af vand med tilsætninger, skal pum-

pen spoles med klart vand efter brugen.

 Kontroller trykket i luftfyldningen i kedlen en gang 
hvert halve år. Påfyld evt. i afbrudt / trykløst tilstand 
til 2,0 bar (afbryd maskinen, åbn vandhanen).

Figur 
Luftventilen er under afdækningen. Skru afdækningen 
af mod uret.

� FORSIGTIG
Tag hensyn til maskinens vægt under transporten (se 
tekniske data) for at undgå ulykker og personskader.

 Maskinen sikres/fastgøres, så den ikke kan vælte 
eller flytte sig.

� FORSIGTIG
Tag hensyn til maskinens vægt ved valg af opbeva-
ringssted (se tekniske data) for at undgå ulykker og per-
sonskader.

 Tøm apparatet fuldstændigt før opbevaring.
 Maskinen opbevares et frostfrit sted.

Fast installation

Drift

Efter brug

Pleje, vedligeholdelse

Pleje

Vedligeholdelse

Transport

Transport i køretøjer

Opbevaring

Opbevaring af damprenseren

41DA



– 3

Ekstratilbehør
Figurerne til det efterfølgende listede ekstratilbehør findes på side 4 i denne vejledning.

6.997-343.0 Pumpeforfilter, lille  (gen-
nemstrømning op til 4.000 l/
h)

Pumpeforfilter for alle gængse pumper uden integreret filter. Til be-
skyttelse af pumpen imod grove snavspartikler eller sand. Finfiltret 
kan vaskes. For pumper med G1(33.3 mm) tilslutningsgevind.

6.997-344.0 Pumpeforfilter, stor (gen-
nemstrømning op til 6000 l/
h)

Pumpeforfilter for alle gængse pumper uden integreret filter. Til be-
skyttelse af pumpen imod grove snavspartikler eller sand. Finfiltret 
kan vaskes. For pumper med G1(33.3 mm) tilslutningsgevind.

6.997-350.0 Sugesæt 3,5 m, 3/4" Komplet tilslutningsklar, vakuumfast sugeslange med sugefilter og 
tilbagestrømningsstop. Kan også anvendes som forlængelse til su-
geslangen. For pumper med G1(33.3 mm) tilslutningsgevind.

6.997-349.0 Sugesæt 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sugeslange 3,5 m, 3/4" Komplet tilslutningsklar, vakuumfast spiralslange til direkte opkobling 
til pumpen. Til forlængelse af sugesættet eller til anvendelse med su-
gefiltre. For pumper med G1(33.3 mm)- tilslutningsgevind.

6.997-359.0 Pumpetilslutningsstyk G1 
(33,3mm) inkl. kontraventil

Vakuumfast tilslutning til pumpens slanger.
For pumper med G1 (33,3 mm)-tilslutningsgevind og 3/4" og 1" slan-
ger, inklusive omløbermøtrik, slangeklemme, fladtætning og kontra-
ventil.
BEMÆRK
 Kontraventilen, som er inkluderet i sættet, må ikke monteres!

6.997-347.0 Vakuumfast spiralslange, 
metervare,  25 m, 3/4“

Vakuumfast spiralslange. Metervare til tilskæring af individuelle slan-
gelængder. Kan bruges som individuelt sugesæt sammen med Kär-
cher tilslutningsstykker og Kärcher sugefiltre.6.997-346.0 Vakuumfast spiralslange, 

metervare,  25 m, 1“
6.997-345.0 Sugefilter Basic 3/4“ (19mm) Til opkobling til sugeslange-metervare. Tilbagestrømningsstoppet 

forhindrer at det transporterede vand strømmer tilbage og reducerer 
indsugningstiden. Inklusive slangeklemmer.

6.997-342.0 Sugefilter med tilbagestrøm-
ningsstop, Basic, 1“

6.997-341.0 Sugefilter med returstrøm-
ningsstop, Premium

Til opkobling til sugeslange-metervare. Tilbagestrømningsstoppet 
forhindrer at det transporterede vand strømmer tilbage og reducerer 
indsugningstiden.
Robust metal-kunststof-model. Passende til 3/4“ (19mm) eller 
1“(25,4mm) slanger.
Inklusive slangeklemmer.

6.997-360.0 Sugeslange for rørledninger 
0,5 m, 3/4“

Vakuumfast slange til reducering af støj ved stationære installatio-
ner. 1“(25,4mm) slange med tosidet G1(33,3mm) tilslutninggevind. 
OBS: Sugeslangen må ikke bruges som trykslange.

6.997-340.0 Tilslutningssæt Premium Til indkobling af 3/4“ (19 mm) vandslanger til pumpen med G1“ (33,3 
mm) tilslutningsgevind. Til forøget vandgennemstrømning.

6.997-417.0 Trykudligningsslange 3/4“ 
(19mm), 1m

Trykudligningsslange til trykudligning ved installering i husholdets 
vandsystem. Til indkobling af pumpen i stive rørledningssystemer. 
Desuden forhindrer et internt magasinvolumeni slangen en hyppig 
ind- og udkobling af pumpen.
G1(33.3 mm)-tilslutningsgevind.

6.997-355.0 Tørløbssikring Hvis der ikke løber vand igennem pumpen, beskytter tørløbssikrin-
gen pumpen imod skader og afbryder pumpen automatisk. Med G1“ 
(33,3mm) tilslutningsgevind.

6.997-546.0 Tørløbssikring
Type E (CEE7/5)
Landsversion BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Hjælp ved fejl
� FARE
For at undgå truende farer, må reparationer og udskiftning af reservedele på maskinen kun gennemføres af en god-
kendt kundeservice.
Træk netstikket og afbryd maskinen inden der arbejdes på maskinen. 

Fejl Årsag Afhjælpning
Pumpen kører men 
transporterer ikke

Luft i pumpen Se kapitel "Forberede".
Luft kan ikke udslippe på tryksiden Åbn udtagelsesstedet på tryksiden
Der er ikke noget vand. Kontroller vandforrådet.

Pumpen starter ikke 
eller standser pludse-
ligt under driften

Strømforsyningen afbrudt Kontroller sikringer og el-forbindelser
Termokontakten i motoren har afbrudt 
pumpen på grund af motorens overop-
hedning.

Træk stikket, pumpen skal køles ned, rengør ind-
sugningsområdet, tørkørsel skal forhindres
OBS
Nedkølingstiden frem til genopstart af motoren kan 
være op til 150 min.

Pumpen frakobles 
automatisk og til igen

Termosikringen har afbrudt pumpen for at 
beskytte den mod overophedning hhv. til-
koblet den igen efter nedkølingen.

Til forebyggelse af en gentagelse skal systemet 
kontrolleres for lækager og tætnes.

Motoren starter igen 
omgående efter af-
brydningen

Tryk går tabt i systemet Kontroller forbindelserne inklusive tætningerne og 
vandets udløb.
De ringeste utætheder har indflydelse på driften.

Lufttrykket i kedlen er for lav. Kedlen skal påfyldes med 2.0 bar. Se kapitel "Ved-
ligeholdelse".

Kontraventilen lukkes ikke korrekt Kontroler kontraventilen på sugesiden. 
Membranen i trykkedlen er defekt Udskift membranen

Transportkapaciteten 
formindskes eller er 
for lav

Sugefilter eller kontraventil (specialtilbe-
hør) tilsmudset

Rens sugefilteret, hhv. kontraventilen (specialtilbe-
hør)

Pumpens transportkapacitet er afhængigt 
af transporthøjden og det tilsluttede peri-
feriudstyr 

Tag højde for den max. transporthøjde, se tekniske 
data, vælg evt. en anden diameter eller en anden 
længde til slangen

Vibrerende lyd ved 
vandudtagelsen

Membran i trykkedlen vibrerer Driftsbetinget lyd som kan afhælpes ved at reduce-
re lufpåfyldningens tryk i magasinkedlen. 

Vores Kärcher-afdeling hjælper gerne, hvis De har spørgsmål, eller der er fejl på støvsugeren. Se adressen på bag-
siden.
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Tekniske data
BP 3 Home BP 5 Home

Spænding V 230 230
Frekvens Hz 50 50
Ydelse Pnom. W 800 1100
Max. transportkapacitet l/h 3000 4500
Max. indsugningshøjde m 7 8
Pumpens max. tryk MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Arbejdstryk MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. tryk af luftpåfyldningen i magasinkedlen MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. tilladt indvendig tryk i magasinkedlen MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Vægt kg 11,5 14,7
Forbehold for tekniske ændringer!

Driftstryk og transportkapacitet er afhængigt af indsugningshøjden og det tilsluttede periferiudstyr. 

Den mulige transportkapacitet er større:
- jo ringere opsugnings- og transporthøjden er
- jo større diameteren af de brugte slanger er
- desto kortere de brugte slanger er
- jo ringere tryk forårsager det tilsluttede tilbehør
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Kjære kunde.
Les disse denne originale bruksanvisnin-
gen før apparatet tas i bruk første gang, og 
følg de vedlagte sikkerhetsanvisningene. 

Følg den. Oppbevar begge deler til senere bruk eller for 
annen eier.

Dette apparatet er utviklet for privat bruk og er ikke for-
beredt for kravene som stilles i kommersiell bruk.
Produsenten er ikke ansvarlig for eventuelle skader for-
årsaket av ikke-tiltenkt eller feil bruk.
Apparatet er ment for bruk i husets vannverk.
Dette apparatet er kun ment for bruk innendørs.
Merknad
Pumpeen er ikke ment som forsterkning for det eksiste-
rende vanntrykket i ledningene.

 Bruksvann
 Brønnvann
 Kildevann
 Regnvann
 Vann fra svømmebasseng (forutsetter korrekt bruk 

av tilsetningsmidler)

Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Ikke 
kast emballasjen i husholdningsavfallet, men 
lever den inn til resirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdifulle materia-
ler som kan resirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Gamle maskiner skal derfor av-
hendes i egnede innsamlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: 
www.kaercher.com/REACH

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på maskinen blir reparert gratis i 
garantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- 
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjo-
ner, vennligst henvend deg med kjøpskvitteringen til din 
forhandler eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Figur 
1 Tilbakeslagsventil
2 Tilkoblingsadapter for pumper G1
3 Plugger
4 Tilkobling G1(33,3mm) sugeledning
5 Påfyllingsstuss
6 Tilkobling G1(33,3mm) trykkledning
7 Bærehåndtak*
8 Apparatbryter*
9 Luftventil (autoventil) med hette
10 Støtteben med avlangt hull for skruefeste.
11 Trykkdisplay
12 Avtappingsskrue
13 Nettkabel med plugg

* kun for BP 3 Home

 Før apparatet tas i bruk, kontroller trykket på luftfyl-
ligen i lagringskjelen. Eventuelt etterfyll i avslått/
trykkløs tilstand til 2,0 bar med en vanlig luftpumpe.

 Apparatet skal sikres mot forskyvninger (evt. fast-
skrues).

 Ta ut proppene.
 Skru tilkoblingsadapter i sugetilkoblingen på pum-

pen (inngang).
Trekk til for hånd.

 Skru tilbakeslagsventilen til tilkoblingsadapteren på 
sugetilkoplingen.
Trekk til for hånd.

 Vakuumfast sugeslange med integrert tilbake-
strømningsstopp kobles til på sugesiden. 
( fås som spesialtilbehør)

 Skru tilkoblingsadapter i trykktilkoblingen på pum-
pen (inngang).
Trekk til for hånd.

 Koble til trykkledning.
Figur 
 Skru av lokk på påfyllingsstuss og fyll på vann til 

det flommer over.
 Skru lokket godt på påfyllingsstussen.
 Åpne eksisterende stengekran i trykkledningen.
Merknad
De minste utettheter vil føre til feilfunksjon.
 Ved lekkasjer, tett ale koblinger med egnet tet-

ningsmiddel (f.eks. teflontape) for å unngå lekkasje 
eller luftinnsug.

Innholdsfortegnelse
Generelle merknader NO 1
Betjening NO 1
Pleie, vedlikehold NO 2
Transport NO 2
Lagring NO 2
Tilleggsutstyr NO 3
Feilretting NO 4
Tekniske data NO 5

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Tillatte matevæsker

Miljøvern

Garanti

Betjening
Beskrivelse av apparatet

Forberedelse
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Ved fast installasjon kan pumpen skrus fast på en egnet 
flate.
 Skru støttebena fast på en jevn flate ved hjelp av 

egnede skruer.
Ved fast installasjon anbefales det i tillegg å feste en 
fleksibel komponent på trykksiden, f.eks. en fleksibel 
trykkutjevningsslange (se spesialtilbehør). Dette gir føl-
gende fordeler:
 Mer fleksibilitet ved oppsett og montering.
 Redusert støy, da det ikke er faste rør for å overfø-

re støyen.
 Ved mindre lekkasjer vil ikke pumpen kobles seg 

av så ofte,
Merknad
For å forenkle den senere uttømmingen og trykkavlast-
ningen av systemet, anbefaler vi å montere en stenge-
kran mellom pumpe og trykkledning.
(inngår ikke i leveringen)
Ved uttømmingen av pumpen, kan ved stenging av 
stoppekranen forhindres at vannet strømmer ut av 
trykkledningen.

BP 3 Home:
 Sett støpselet i stikkontakten.
 Koble inn apparatet med apparatbryteren.
BP 5 Home:
 Sett støpselet i stikkontakten.

Merknad
Pumpen starter straks. Vent til pumpen suger og mater 
jevnt, lukk så stengeventilen i trykkledningen. Når ut-
koblingstrykket nås vil trykkbryteren slå av motoren. 
Lagringskjelen er nå fylt,  hus-vannverket er nå klart til 
bruk.
Ved manglende vanntilførsel oppnås ikke utkoblings-
trykket, trykkbryteren kan ikke slå av apparatet. Da vil 
vannet varmes opp i pumpehodet. 
For å unngå skader på pumpen på grunn av overopp-
varming, avbrytes strømtilførselen ved overoppvarming 
ved hjelp av termobryteren.
Etter avkjøling kobles strømtilførselen til igjen.
Merknad
Nedkjølingstiden til gjenoppstart av motoren kan vare 
opptil 150 min.
Vi anbefaler at det sikres mot vannmangel ved standard 
bruk av en tørrkjøringsbeskyttelse (se spesialtibehør).
OBS!
System står under trykk!
(Trykk, se i kapittel om tekniske data)

BP 3 Home:
 Slå av apparatet med apparatbryteren.
 Trekk ut støpselet fra stikkontakten.
BP 5 Home:
 Trekk ut støpselet fra stikkontakten.

� FARE
Slå av apparatet og ta ut strømstøpselet innen service 
eller vedlikeholdsarbeider påbegynnes.

Tilkoblede stengekraner for åpnes for trykkavlatning og 
lukkes deretter igjen. Systemet er trykkløst.
 Ved mating av vann med tilsetninger, skyll pumpen 

med rent vann etter hver bruk.

 Kontroller trykket på luftfylligen i lagringskjelen 
hvert halvår. Eventuelt etterfyll i avslått/trykkløs til-
stand til 2,0 bar (trekk ut støpselet på apparatet, 
åpne vannkran).

Figur 
Luftventilen er plassert under dekselet. Skru av dekse-
let mot klokken.

� FORSIKTIG
For å unngå uhell eller personskader ved transport, vær 
oppmerksom på vekten av maskinen (se tekniske data).

 Sikre maskinen mot å skli eller vippe.

� FORSIKTIG
For å unngå uhell eller personskader ved valg av lag-
ringssted, vær oppmerksom på vekten av maskinen (se 
tekniske data).

 Tøm apparatet helt før lagring. 
 Lagre apparatet på et frostfritt sted.

Fast installasjon

Drift

Etter bruk

Pleie, vedlikehold

Vedlikehold

Vedlikehold

Transport

Transport i kjøretøy

Lagring

Oppbevaring av apparatet
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Tilleggsutstyr
Figurene til det etterfølgende spesialtilbehøret finner du på side 4 i denne bruksanvisningen.

6.997-343.0 Pumpeforfilter, lite (gjen-
nomstrømning til 4000 l/h)

Pumpeforfilter for alle vanlige pumper uten integrert filter. For beskyt-
telse av pumpen fra grove smusspartikler eller sand. Finfilteret er 
vaskbart. For pumper med G1 (33,3 mm) koblingsgjenger.

6.997-344.0 Pumpeforfilter, stort (gjen-
nomstrømning til 6000 l/h)

Pumpeforfilter for alle vanlige pumper uten integrert filter. For beskyt-
telse av pumpen fra grove smusspartikler eller sand. Finfilteret er 
vaskbart. For pumper med G1 (33,3 mm) koblingsgjenger.

6.997-350.0 Sugeutstyr 3,5 m, 3/4" Komplett tilkoblingsklar vakuumfast spiralslange med sugefilter og 
tilbakeslagsventil. Også brukbar som forlengelse av sugeslange. For 
pumper med G1 (33,3 mm) koblingsgjenger.

6.997-349.0 Sugeutstyr 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sugeslange 3,5 m, 3/4" Komplett tilkoblingsklar, vakuumfast spiralslange for direkte tilkob-
ling til pumpen. Til forlengelse av sugeutstyr eller til bruk med suge-
filter. For pumper med G1 (33,3 mm) koblingsgjenger.

6.997-359.0 Pumpetilkobling G1 
(33,3mm) incl. Tilbakeslags-
ventil

Vakuumfast tilkobling av slangen til pumpen.
For pumper med G1 (33,3 mm) koblingsgjenger og 3/4" og 1" slan-
ger, inklusive festemutter, slangeklemme, flatpakning og tilbake-
slagsventil.
OBS
 Ikke monter tilbakeslagsventilen som følger med settet!

6.997-347.0 Vakuumfast spiralslange, 
metervare, 25 m, 3/4“

Vakuumfast spiralslange. Metervare for tilkapping av individuelle su-
geslanger. Kan brukes kombinert med Kärcher tilkoblingsstykker og 
Kärcher sugefilter som separat sugeutstyr.6.997-346.0 Vakuumfast spiralslange, 

metervare, 25 m, 1“
6.997-345.0 Sugefilter Basic 3/4“ (19mm) For tilkobling til sugeslange-metervare. Tilbakeslagsventilen forhin-

drer at pumpet vann strømmer tilbake, og forkorter derved tiden for 
ny innsuging. Inklusive slangeklemme.

6.997-342.0 Sugefilter med tilbakeslags-
filter, Basic, 1“

6.997-341.0 Sugefilter med tilbakeslags-
ventil, Premium

For tilkobling til sugeslange-metervare. Tilbakeslagsventilen forhin-
drer at pumpet vann strømmer tilbake, og forkorter derved tiden for 
ny innsuging.
Robust metall-plast konstruksjon. Passende for 3/4“ (19mm) eller 1“ 
(25,4mm) slange.
Inklusive slangeklemme.

6.997-360.0 Sugeslange for rørledninger 
0,5 m, 3/4“

Vakuumfast slange for støyreduksjon ved fastinstallasjon. 1/
4“(25,4mm) slange med G1(33,3mm) tilkoblingsgjenging i begge en-
der. 
Forsiktig: Sugeslangen må ikke benyttes som trykkslange.

6.997-340.0 Tilkoblingssett Premium For tilkobling av 3/4“ (19 mm) vannslange til pumper med G1“ (33,3 
mm) tilkoblingsgjenger. For økt vanngjennomstrømning.

6.997-417.0 Trykkutligningsslange 3/4“ 
(19mm), 1m

Tilkoblingsslange for trykkutligning i husvannsinstallasjon. For tilkob-
ling av pumpen til faste rørledningssystemer. Her forhindrer internt 
lagringsvolum i slangen hyppig inn- og utkobling av pumpen.
G1 (33,3 mm)-tilkoblingsgjenger.

6.997-355.0 Tørrkjøringsbeskyttelse Dersom det ikke går vann gjennom pumpen, vil tørrkjøringsbeskyt-
telsen beskytte pumpen mot skader og slår den av automatisk. Med 
G1“ (33,3mm) tilkoblingsgjenger.

6.997-546.0 Tørrkjøringsbeskyttelse
Type E (CEE7/5)
Landsversjoner BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Feilretting
� FARE
For å unngå farer, skal reparasjon og skifte av reservedeler på maskinen kun utføres av autorisert kundeservice.
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet slås av og strømkabelen trekkes ut.

Feil Årsak Retting
Pumpe går ikke eller 
mater ikke

Luft i pumpen Se kapittel "Forberedelse".
Luften kan ikke slippe ut på trykksiden Uttakene på trykksiden åpnes
Vann ikke tilgjengelig. Kontroller vannreservoaret.

Pumpen starter ikke 
eller stopper plutselig 
under drift

Avbrutt strømforsyning Kontroller sikringer og elektriske tilkoblinger
Termo vernebryter i motoren har slått av 
pumpen på grunn av overoppvarmingen 
av motoren.

Trekk ut støpselet, la pumpen kjøle seg av, rengjør 
innsugingsområdet, unngå tørrkjøring
Merknad
Nedkjølingstiden til gjenoppstart av motoren kan 
vare opptil 150 min.

Pumpen kobler seg ut 
av seg selv

Termovernebryter har slått av pumpen 
som beskytelse mot overoppvarming og 
slår den på igjen etter avkjøling.

For å unngå gjentagelse, kontroller systemet for 
lekkasjer og eventuelt tett dem.

Etter utkoblingen star-
ter motoren igjen med 
en gang

Trykksvikt i systemet Kontroller tilkoblinger inklusive pakninger og kon-
troller vannutløp.
De minste utettheter vil påvirke driften.

Lufttrykk i lagringskjelen er for lavt. Fyll lagringskjele til 2,0 bar. Se kapittel "Vedlike-
hold"

Tilbakeslagsventil lukker ikke ordentlig Tilbakeslagsventil på sugesiden sjekkes.
Membran i trykkjelen defekt Få skiftet ut membranen

Mateeffekt avtar eller 
er for lav

Sugefilter eller tilbakeslagsventil (spesial-
tibehør) tilsmusset

Rengjør sugefilter eller tilbakeslagsventil (spesialti-
behør)

Mateledningen til pumpen er avhengig av 
matehøyden og tilkoblet periferiutstyr

Ta hensyn til maks. pumehøyde, se Tekiske data, 
endre eventuelt slangediameter eller velg annen 
slangelengde.

Vibrasjonsstøy ved 
vannuttakelse

Membran i trykkbeholdningen vibrerer Støy som skyldes driftsforhold og som kan rettes 
på ved å minske luftfyllingens trykk i lagerbehold-
ningen. 

Våre Kärcher-avdelinger hjelper deg gjerne ved feil eller om du har spørsmål. Se baksiden for adressen.
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Tekniske data
BP 3 Home BP 5 Home

Spenning V 230 230
Frekvens Hz 50 50
Effekt Pnominell W 800 1100
Maks. matemengde l/h 3000 4500
Maks. sugehøyde m 7 8
Maks. pumpetrykk MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Arbeidstrykk MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Maks. trykk til luftfylling i lagerbeholdning MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Maks. tillatt indre trykk  i lagerbeholdning MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Vekt kg 11,5 14,7
Det tas forbehold om tekniske endringer!

Mateeffekt og matevolum for pumpen er avhengig av matehøyde og tilkoblet periferiutstyr!

Mulig pumpevolum er desto større:
- desto lavere innsugings- og pumpehøyde er
- desto større diameter er på de anvendte slangene
- desto kortere de anvendte slangene er
- desto lavere trykktap det tilkoblede tilbehøret forårsaker
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Bäste kund,
Läs igenom denna originalbruksanvisning 
och de medföljande säkerhetsanvisning-
arna innan du använder din maskin första 

gången. Följ dem. Spara båda häftena för senare behov 
eller för nya ägare.

Denna produkt har konstruerats för privat användning 
och är ej avsedd för påfrestande, industriell använd-
ning.
Tillverkaren påtar sig inget ansvar för eventuella skador 
som uppkommer på grund av felaktig användning eller 
felaktig hantering.
Aggregatet är avsett att användas som privat vattenför-
sörjningsanläggning.
Denna maskin är endast avsedd för användning inom-
hus.
Hänvisning
Pumpen är inte lämplig till förstärkning av det befintliga 
ledningstrycket.

 Bruksvatten
 Brunnsvatten
 Källvatten
 Regnvatten
 Simbassängvatten (förutsätter korrekt dosering av 

additiv)

Emballagematerialen kan återvinnas. Kasta 
inte emballaget i hushållssoporna utan för dem 
till återvinning.

Skrotade aggregat innehåller återvinningsbara 
material som bör gå till återvinning. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt återvinnings-
system.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
aggregatet repareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. I 
frågor som gäller garantin ska du vända dig med kvitto 
till inköpsstället eller närmaste auktoriserade service-
verkstad.

Bild 
1 Strypbackventil
2 Anslutningsadapter för pumpar G1
3 Täckpropp
4 Anslutning G1(33,3mm) sugledning
5 Påfyllningsrör
6 Anslutning G1(33,3mm) tryckledning
7 Bärhandtag*
8 Maskinens strömbrytare*
9 Luftventil (autoventil) med förslutningshätta
10 Fot med långhål för förskruvning
11 Tryckindikering
12 Avtappningsskruv
13 Nätkabel med kontakt

* endast på BP 3 Home

 Före idrifttagningen ska trycket hos luften i acku-
mulatortanken kontrolleras. Fyll vid behov på till 2 
bar med en vanlig luftpump, i frånkopplat/trycklöst 
tillstånd.

 Säkra aggregatet mot förskjutning (skruva ev. fast).
 Ta bort förslutningspropp.
 Skruva i anslutningsadaptern i pumpens sugan-

slutning (ingång).
Dra fast för hand.

 Skruva på backventil på anslutnings-adapter på 
suganslutningen.
Dra fast för hand.

 Anslut den vakuumfasta sugslangen med inbyggd 
återgångsstopp på sugsidan. 
(finns som specialtillbehör)

 Skruva i anslutningsadaptern i pumpens tryckan-
slutning (utgång).
Dra fast för hand.

 Anslut tryckledningen.
Bild 
 Skruva bort skydd på påfyllningsöppningen och fyll 

i vatten tills det rinner över.
 Skruva åt locket på påfyllningsrören ordentligt.
 Öppna den befintliga spärrventilen i tryckledning-

en.
Hänvisning
Redan små otätheter leder till felfunktioner.
 Vid otätheter ska alla anslutningar tätas med ett 

lämpligt tätningsmedel (t.ex. teflonband) för att 
undvika felfunktioner på grund av läckage eller luft-
insugning.

Innehållsförteckning
Allmänna anvisningar SV 1
Handhavande SV 1
Skötsel, underhåll SV 2
Transport SV 2
Förvaring SV 2
Specialtillbehör SV 3
Åtgärder vid störningar SV 4
Tekniska data SV 5

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Godkända matningsvätskor

Miljöskydd

Garanti

Handhavande
Beskrivning av aggregatet

Förberedelser
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Om pumpen installeras fast kan den skruvas fast på en 
lämplig yta.
 Skruva fast stöd med lämpliga skruvar på jämn yta.
Dessutom rekommenderas vid en fast installation att 
man på trycksidan monterar en flexibel komponent som 
t.ex. en flexibel tryckutjämningsslang (se specialtillbe-
hör). Detta har följande fördelar:
 Mer flexibilitet vid uppställning och montering.
 Minskat oljud eftersom inga vibrationer kan överfö-

ras till ledningsrör.
 Vid mindre läckage stängs pumpen inte av så ofta.
Hänvisning
För att förenkla senare tömning och systemtryckavlast-
ning rekommenderar vi montering av spärrkran mellan 
pump och tryckledning.
(medföljer ej leveransen)
Vid tömning av pumpen kan man förhindra att vattnet 
rinner ut ur tryckledningen genom att stänga spärrkra-
nen.

BP 3 Home:
 Anslut nätkontakt till vägguttag.
 Starta maskinen på startknappen.
BP 5 Home:
 Anslut nätkontakt till vägguttag.

Hänvisning
Pumpen startar direkt. Vänta tills pumpen suger och 
matar jämt och stäng då spärrventiler i tryckledningen.  
När frånslagningstrycket har uppnåtts slår tryckström-
ställaren ifrån motorn. Ackumulatorbehållaren är nu 
fylld och vattenförsörjningsanläggningen är klar att an-
vända.
När vattenmatning saknas uppnås inte frånkopplings-
trycket och tryckbrytaren kan inte längre frånkoppla ma-
skinen. Detta gör att vattnet i pumphuvudet värms upp. 
För att undvika en skada hos pumpen på grund av över-
hettning bryts strömmatningen av termobrytaren vid 
överhettning.
Efter avkylningen återställs strömmatningen igen.
Hänvisning
Det kan ta upp till 150 minuter för motorn att svalna så 
att den kan startas igen.
Vi rekommenderar en torrkörningssäkring (se special-
tillbehör) för att regelbundet motverka vattenbristen.
OBSERVERA
System står under tryck!
(tryck se kapitlet Tekniska Data)

BP 3 Home:
 Frånkoppla maskinen på startknappen.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
BP 5 Home:
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.

� FARA
Stäng av apparaten och dra ut nätkontaken innan vård 
och skötselarbeten ska utföras.

Öppna anslutna spärrventiler för tryckavlastning och 
stäng dessa igen. Systemet är trycklöst.
 Spola alltid igenom pumpen med rent vatten efter 

varje användningstillfälle där vatten med tillsatser 
matats fram.

 Kontrollera luftens tryck i ackumulatortanken var 
6:e månad. Fyll vid behov på till 2,0 bar, i frånkopp-
lat/trycklöst tillstånd (dra ur maskinkontakt, öppna 
vattenkran).

Bild 
Luftventilen sitter under kåpan. Skruva av kåpa mot-
sols.

� FÖRSIKTIGHET
Observera för att undvika olyckor eller skador vid trans-
port, notera maskinens vikt (se teknisk data).

 Säkra maskinen så att den inte kan glida eller tippa.

� FÖRSIKTIGHET
Observera för att undvika olyckor eller skador lagring av 
maskinen, beakta maskinens vikt (se teknisk data).

 Töm aggregatet fullständigt innan lagring.
 Förvara pumpen på frostfri plats.

Fast installation

Drift

Avsluta driften

Skötsel, underhåll

Underhåll

Underhåll

Transport

Transport i fordon

Förvaring

Förvara aggregatet
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Specialtillbehör
Bilderna på de följande beskrivna special tillbehören finns på sidan 4 i denna bruksanvisning.

6.997-343.0 Pumpförfilter, litet (genom-
flöde upp till 4 000 l/h)

Pumpförfilter för alla konventionella pumpar utan integrerat filter. För 
att skydda pumpen mot grova smutspartiklar eller sand. Finfiltret är 
tvättbart. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-344.0 Pumpförfilter, stort (Genom-
flöde upp till 6 000 l/h)

Pumpförfilter för alla konventionella pumpar utan integrerat filter. För 
att skydda pumpen mot grova smutspartiklar eller sand. Finfiltret är 
tvättbart. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-350.0 Sugenhet 3,5 m, 3/4" Komplett anslutningsfärdig, vakuumfast spiralslang med sugfilter 
och återströmningsskydd. Kan även användas som förlängning till 
sugslangen. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-349.0 Sugenhet 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sugslang 3,5 m, 3/4" Komplett, anslutningsfärdig vakuumfast spiralslang för direktanslut-
ning till pumpen. För förlängning av sugenheten eller för användning 
med sugfilter. För pumpar med G1 (33,3 mm)-anslutningsgänga.

6.997-359.0 Pumpanslutningsstycke G1 
(33,3mm) inkl. Strypback-
ventil

Vakuumfast anslutning av sugslangen till pumpen.
För pumpar med G1 (33,3 mm) anslutningsgänga och 3/4" samt 1" 
slangar, inklusive kopplingsmutter, slangklämma, flattätning och 
backventil.
OBSERVERA
 Montera inte backventilen som medföljer setet!

6.997-347.0 Vakuumfast spiralslang, me-
tervara 25 m, 3/4“

Vakuumfast spiralslang. Metervara som kan skäras till individuellt 
anpassade längder. I kombination med Kärcher anslutningsstycken 
och Kärcher sugfilter kan den användas som individuell sugenhet.6.997-346.0 Vakuumfast spiralslang, me-

tervara 25 m, 1“
6.997-345.0 Sugfilter Basic 3/4“ (19mm) För anslutning till sugslang-metervara. Återflödesstoppet förhindrar 

att det pumpade vattnet kan rinna tillbaka och förkortar därmed in-
sugningstiden vid omstart. Inklusive slangklämma.

6.997-342.0 Sugfilter med återflödes-
stopp, Basic, 1“

6.997-341.0 Sugfilter med återflödes-
stopp, Premium

För anslutning till sugslang-metervara. Återflödesstoppet förhindrar 
att det pumpade vattnet kan rinna tillbaka och förkortar därmed in-
sugningstiden vid omstart.
Robust utförande i metall och plast. Passar till 3/4“(19mm) och 
1“(25,4mm) slangar.
Inklusive slangklämma.

6.997-360.0 Sugslang för rörledningar 
0,5 m, 3/4"

Vakumfast slang för ljuddämpning vid fast installation. 1/4“(25,4mm) 
slang med G1(33,3mm) anslutningsgäng i båda ändar. 
Varning: Sugslangen får inte användas som tryckslang.

6.997-340.0 Anslutningssats Premium För anslutning av 3/4“ (19 mm) vattenslangar till pumpar med G1 
(33,3 mm) anslutningsgäng. För ökat vattengenomflöde.

6.997-417.0 Tryckutjämningsslang 3/4“ 
(19mm), 1m

Anslutningsslang för tryckutjämning i vattensystemet. För anslutning 
av pumpen till fasta rörledningssystem. Dessutom förhindrar en in-
tern lagringsvolym i slangen att pumpen slås till och ifrån för ofta.
G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-355.0 Torrkörningssäkring Flyter inget vatten genom pumpen skyddar torrgångssäkringen pum-
pen från skador och pumpen stängs av automatiskt. Med G1“ 
(33,3mm) anslutningsgäng.

6.997-546.0 Torrkörningssäkring
Typ E (CEE7/5)
Landversion BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Åtgärder vid störningar
� FARA
För att undvika risker får reparationer och reservdelsmontering endast utföras av auktoriserad kundservice. 
Stäng alltid av aggregatet och lossa nätkontakten innan arbeten på aggregatet utförs.

Störning Orsak Åtgärd
Pumpen arbetar men 
transporterar inte

Luft i pumpen se kapitel "Förbereda"
Luft kan inte sippra ut på trycksidan Öppna anslutning på trycksidan
Vatten saknas. Kontrollera vattentank.

Pump startar inte eller 
stannar plötsligt under 
drift

Avbrott i strömförsörjningen Kontrollera säkringar och elanslutningar
Termobrytare i motorn har stängt av mo-
torn på grund av överhettning.

Drag ur nätkontakt, låt pumpen kylas av, rengör in-
sugningsområde, förhindra torrkörning
Hänvisning
Det kan ta upp till 150 minuter för motorn att svalna 
så att den kan startas igen.

Pump stänger av sig 
själv och startar själv 
igen

Termoskyddssäkringen har stängt av 
pumpen för att skydda den mot överhett-
ning och kopplat in den igen efter att pum-
pen har svalnat.

För att förebygga en upprepning av detta bör sys-
temet kontrolleras så att inga läckor finns och vid 
behov tätas.

Motor startar direkt 
igen efter avstängning

Tryck förloras i systemet Kontrollera vattenutloppet och förbindelseanslut-
ningar inklusive tätningar.
Minsta otäthet påverkar driften.

Lufttrycket i ackumulatorbehållaren är för 
lågt.

Fyll på ackumulatortanken till 2,0 bar. Se kapitlet 
"Underhåll".

Backventil stänger inte riktigt Kontrollera backventil på sugsida.
Membran i trycktank defekt Låt byta ut membran

Matningseffekt mins-
kar eller är för låg

Sugfilter smutsigt eller backventil (speci-
altillbehör) smutsig

Rengör sugfilter resp. backventil (specialtillbehör)

Pumpens matningseffekt är beroende av 
matningshöjden samt kringliggande an-
slutningar

Beakta max. matningshöjd, se tekniska data och 
välj ev. en annan slangdiameter eller en annan 
slanglängd.

Vibrerande ljud vid 
vattenhämtning

Membran i tryckkärl vibrerar Driftsrelaterat ljud som kan åtgärdas med reduce-
ring av luftfyllningstrycket i ackumulatorkärlet. 

Vid frågor eller problem hjälper närmaste Kärcher filial gärna till. Se baksidan för adress.
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Tekniska data
BP 3 Home BP 5 Home

Spänning V 230 230
Frekvens Hz 50 50
Effekt Pnominell W 800 1100
Max. matningsmängd l/h 3000 4500
Max. uppsugningshöjd m 7 8
Pumpens max. tryck MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Arbetstryck MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. luftfyllningstryck i ackumulatorkärlet MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. tillåtet invändigt tryck i ackumulatorkärlet MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Vikt kg 11,5 14,7
Med reservation för tekniska ändringar!

Driftstryck och matningseffekt är beroende av uppsugningshöjd samt kringliggande anslutningar!

Den möjliga matningsmängden är desto större:
- ju lägre insugnings- och transporthöjderna är
- ju större diametrar de använda slangarna har
- ju kortare de använda slangarna är
- ju lägre tryckförluster de anslutna tillbehören orsakar
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Bäste kund,
Läs igenom denna originalbruksanvisning 
och de medföljande säkerhetsanvisning-
arna innan du använder din maskin första 

gången. Följ dem. Spara båda häftena för senare behov 
eller för nya ägare.

Denna produkt har konstruerats för privat användning 
och är ej avsedd för påfrestande, industriell använd-
ning.
Tillverkaren påtar sig inget ansvar för eventuella skador 
som uppkommer på grund av felaktig användning eller 
felaktig hantering.
Aggregatet är avsett att användas som privat vattenför-
sörjningsanläggning.
Denna maskin är endast avsedd för användning inom-
hus.
Hänvisning
Pumpen är inte lämplig till förstärkning av det befintliga 
ledningstrycket.

 Bruksvatten
 Brunnsvatten
 Källvatten
 Regnvatten
 Simbassängvatten (förutsätter korrekt dosering av 

additiv)

Emballagematerialen kan återvinnas. Kasta 
inte emballaget i hushållssoporna utan för dem 
till återvinning.

Skrotade aggregat innehåller återvinningsbara 
material som bör gå till återvinning. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt återvinnings-
system.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
aggregatet repareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. I 
frågor som gäller garantin ska du vända dig med kvitto 
till inköpsstället eller närmaste auktoriserade service-
verkstad.

Bild 
1 Strypbackventil
2 Anslutningsadapter för pumpar G1
3 Täckpropp
4 Anslutning G1(33,3mm) sugledning
5 Påfyllningsrör
6 Anslutning G1(33,3mm) tryckledning
7 Bärhandtag*
8 Maskinens strömbrytare*
9 Luftventil (autoventil) med förslutningshätta
10 Fot med långhål för förskruvning
11 Tryckindikering
12 Avtappningsskruv
13 Nätkabel med kontakt

* endast på BP 3 Home

 Före idrifttagningen ska trycket hos luften i acku-
mulatortanken kontrolleras. Fyll vid behov på till 2 
bar med en vanlig luftpump, i frånkopplat/trycklöst 
tillstånd.

 Säkra aggregatet mot förskjutning (skruva ev. fast).
 Ta bort förslutningspropp.
 Skruva i anslutningsadaptern i pumpens sugan-

slutning (ingång).
Dra fast för hand.

 Skruva på backventil på anslutnings-adapter på 
suganslutningen.
Dra fast för hand.

 Anslut den vakuumfasta sugslangen med inbyggd 
återgångsstopp på sugsidan. 
(finns som specialtillbehör)

 Skruva i anslutningsadaptern i pumpens tryckan-
slutning (utgång).
Dra fast för hand.

 Anslut tryckledningen.
Bild 
 Skruva bort skydd på påfyllningsöppningen och fyll 

i vatten tills det rinner över.
 Skruva åt locket på påfyllningsrören ordentligt.
 Öppna den befintliga spärrventilen i tryckledning-

en.
Hänvisning
Redan små otätheter leder till felfunktioner.
 Vid otätheter ska alla anslutningar tätas med ett 

lämpligt tätningsmedel (t.ex. teflonband) för att 
undvika felfunktioner på grund av läckage eller luft-
insugning.

Innehållsförteckning
Allmänna anvisningar SV 1
Handhavande SV 1
Skötsel, underhåll SV 2
Transport SV 2
Förvaring SV 2
Specialtillbehör SV 3
Åtgärder vid störningar SV 4
Tekniska data SV 5

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Godkända matningsvätskor

Miljöskydd

Garanti

Handhavande
Beskrivning av aggregatet

Förberedelser

55SV



– 2

Om pumpen installeras fast kan den skruvas fast på en 
lämplig yta.
 Skruva fast stöd med lämpliga skruvar på jämn yta.
Dessutom rekommenderas vid en fast installation att 
man på trycksidan monterar en flexibel komponent som 
t.ex. en flexibel tryckutjämningsslang (se specialtillbe-
hör). Detta har följande fördelar:
 Mer flexibilitet vid uppställning och montering.
 Minskat oljud eftersom inga vibrationer kan överfö-

ras till ledningsrör.
 Vid mindre läckage stängs pumpen inte av så ofta.
Hänvisning
För att förenkla senare tömning och systemtryckavlast-
ning rekommenderar vi montering av spärrkran mellan 
pump och tryckledning.
(medföljer ej leveransen)
Vid tömning av pumpen kan man förhindra att vattnet 
rinner ut ur tryckledningen genom att stänga spärrkra-
nen.

BP 3 Home:
 Anslut nätkontakt till vägguttag.
 Starta maskinen på startknappen.
BP 5 Home:
 Anslut nätkontakt till vägguttag.

Hänvisning
Pumpen startar direkt. Vänta tills pumpen suger och 
matar jämt och stäng då spärrventiler i tryckledningen.  
När frånslagningstrycket har uppnåtts slår tryckström-
ställaren ifrån motorn. Ackumulatorbehållaren är nu 
fylld och vattenförsörjningsanläggningen är klar att an-
vända.
När vattenmatning saknas uppnås inte frånkopplings-
trycket och tryckbrytaren kan inte längre frånkoppla ma-
skinen. Detta gör att vattnet i pumphuvudet värms upp. 
För att undvika en skada hos pumpen på grund av över-
hettning bryts strömmatningen av termobrytaren vid 
överhettning.
Efter avkylningen återställs strömmatningen igen.
Hänvisning
Det kan ta upp till 150 minuter för motorn att svalna så 
att den kan startas igen.
Vi rekommenderar en torrkörningssäkring (se special-
tillbehör) för att regelbundet motverka vattenbristen.
OBSERVERA
System står under tryck!
(tryck se kapitlet Tekniska Data)

BP 3 Home:
 Frånkoppla maskinen på startknappen.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
BP 5 Home:
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.

� FARA
Stäng av apparaten och dra ut nätkontaken innan vård 
och skötselarbeten ska utföras.

Öppna anslutna spärrventiler för tryckavlastning och 
stäng dessa igen. Systemet är trycklöst.
 Spola alltid igenom pumpen med rent vatten efter 

varje användningstillfälle där vatten med tillsatser 
matats fram.

 Kontrollera luftens tryck i ackumulatortanken var 
6:e månad. Fyll vid behov på till 2,0 bar, i frånkopp-
lat/trycklöst tillstånd (dra ur maskinkontakt, öppna 
vattenkran).

Bild 
Luftventilen sitter under kåpan. Skruva av kåpa mot-
sols.

� FÖRSIKTIGHET
Observera för att undvika olyckor eller skador vid trans-
port, notera maskinens vikt (se teknisk data).

 Säkra maskinen så att den inte kan glida eller tippa.

� FÖRSIKTIGHET
Observera för att undvika olyckor eller skador lagring av 
maskinen, beakta maskinens vikt (se teknisk data).

 Töm aggregatet fullständigt innan lagring.
 Förvara pumpen på frostfri plats.

Fast installation

Drift

Avsluta driften

Skötsel, underhåll

Underhåll

Underhåll

Transport

Transport i fordon

Förvaring

Förvara aggregatet
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Specialtillbehör
Bilderna på de följande beskrivna special tillbehören finns på sidan 4 i denna bruksanvisning.

6.997-343.0 Pumpförfilter, litet (genom-
flöde upp till 4 000 l/h)

Pumpförfilter för alla konventionella pumpar utan integrerat filter. För 
att skydda pumpen mot grova smutspartiklar eller sand. Finfiltret är 
tvättbart. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-344.0 Pumpförfilter, stort (Genom-
flöde upp till 6 000 l/h)

Pumpförfilter för alla konventionella pumpar utan integrerat filter. För 
att skydda pumpen mot grova smutspartiklar eller sand. Finfiltret är 
tvättbart. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-350.0 Sugenhet 3,5 m, 3/4" Komplett anslutningsfärdig, vakuumfast spiralslang med sugfilter 
och återströmningsskydd. Kan även användas som förlängning till 
sugslangen. För pumpar med G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-349.0 Sugenhet 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sugslang 3,5 m, 3/4" Komplett, anslutningsfärdig vakuumfast spiralslang för direktanslut-
ning till pumpen. För förlängning av sugenheten eller för användning 
med sugfilter. För pumpar med G1 (33,3 mm)-anslutningsgänga.

6.997-359.0 Pumpanslutningsstycke G1 
(33,3mm) inkl. Strypback-
ventil

Vakuumfast anslutning av sugslangen till pumpen.
För pumpar med G1 (33,3 mm) anslutningsgänga och 3/4" samt 1" 
slangar, inklusive kopplingsmutter, slangklämma, flattätning och 
backventil.
OBSERVERA
 Montera inte backventilen som medföljer setet!

6.997-347.0 Vakuumfast spiralslang, me-
tervara 25 m, 3/4“

Vakuumfast spiralslang. Metervara som kan skäras till individuellt 
anpassade längder. I kombination med Kärcher anslutningsstycken 
och Kärcher sugfilter kan den användas som individuell sugenhet.6.997-346.0 Vakuumfast spiralslang, me-

tervara 25 m, 1“
6.997-345.0 Sugfilter Basic 3/4“ (19mm) För anslutning till sugslang-metervara. Återflödesstoppet förhindrar 

att det pumpade vattnet kan rinna tillbaka och förkortar därmed in-
sugningstiden vid omstart. Inklusive slangklämma.

6.997-342.0 Sugfilter med återflödes-
stopp, Basic, 1“

6.997-341.0 Sugfilter med återflödes-
stopp, Premium

För anslutning till sugslang-metervara. Återflödesstoppet förhindrar 
att det pumpade vattnet kan rinna tillbaka och förkortar därmed in-
sugningstiden vid omstart.
Robust utförande i metall och plast. Passar till 3/4“(19mm) och 
1“(25,4mm) slangar.
Inklusive slangklämma.

6.997-360.0 Sugslang för rörledningar 
0,5 m, 3/4"

Vakumfast slang för ljuddämpning vid fast installation. 1/4“(25,4mm) 
slang med G1(33,3mm) anslutningsgäng i båda ändar. 
Varning: Sugslangen får inte användas som tryckslang.

6.997-340.0 Anslutningssats Premium För anslutning av 3/4“ (19 mm) vattenslangar till pumpar med G1 
(33,3 mm) anslutningsgäng. För ökat vattengenomflöde.

6.997-417.0 Tryckutjämningsslang 3/4“ 
(19mm), 1m

Anslutningsslang för tryckutjämning i vattensystemet. För anslutning 
av pumpen till fasta rörledningssystem. Dessutom förhindrar en in-
tern lagringsvolym i slangen att pumpen slås till och ifrån för ofta.
G1(33,3 mm) anslutningsgänga.

6.997-355.0 Torrkörningssäkring Flyter inget vatten genom pumpen skyddar torrgångssäkringen pum-
pen från skador och pumpen stängs av automatiskt. Med G1“ 
(33,3mm) anslutningsgäng.

6.997-546.0 Torrkörningssäkring
Typ E (CEE7/5)
Landversion BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Åtgärder vid störningar
� FARA
För att undvika risker får reparationer och reservdelsmontering endast utföras av auktoriserad kundservice. 
Stäng alltid av aggregatet och lossa nätkontakten innan arbeten på aggregatet utförs.

Störning Orsak Åtgärd
Pumpen arbetar men 
transporterar inte

Luft i pumpen se kapitel "Förbereda"
Luft kan inte sippra ut på trycksidan Öppna anslutning på trycksidan
Vatten saknas. Kontrollera vattentank.

Pump startar inte eller 
stannar plötsligt under 
drift

Avbrott i strömförsörjningen Kontrollera säkringar och elanslutningar
Termobrytare i motorn har stängt av mo-
torn på grund av överhettning.

Drag ur nätkontakt, låt pumpen kylas av, rengör in-
sugningsområde, förhindra torrkörning
Hänvisning
Det kan ta upp till 150 minuter för motorn att svalna 
så att den kan startas igen.

Pump stänger av sig 
själv och startar själv 
igen

Termoskyddssäkringen har stängt av 
pumpen för att skydda den mot överhett-
ning och kopplat in den igen efter att pum-
pen har svalnat.

För att förebygga en upprepning av detta bör sys-
temet kontrolleras så att inga läckor finns och vid 
behov tätas.

Motor startar direkt 
igen efter avstängning

Tryck förloras i systemet Kontrollera vattenutloppet och förbindelseanslut-
ningar inklusive tätningar.
Minsta otäthet påverkar driften.

Lufttrycket i ackumulatorbehållaren är för 
lågt.

Fyll på ackumulatortanken till 2,0 bar. Se kapitlet 
"Underhåll".

Backventil stänger inte riktigt Kontrollera backventil på sugsida.
Membran i trycktank defekt Låt byta ut membran

Matningseffekt mins-
kar eller är för låg

Sugfilter smutsigt eller backventil (speci-
altillbehör) smutsig

Rengör sugfilter resp. backventil (specialtillbehör)

Pumpens matningseffekt är beroende av 
matningshöjden samt kringliggande an-
slutningar

Beakta max. matningshöjd, se tekniska data och 
välj ev. en annan slangdiameter eller en annan 
slanglängd.

Vibrerande ljud vid 
vattenhämtning

Membran i tryckkärl vibrerar Driftsrelaterat ljud som kan åtgärdas med reduce-
ring av luftfyllningstrycket i ackumulatorkärlet. 

Vid frågor eller problem hjälper närmaste Kärcher filial gärna till. Se baksidan för adress.
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Tekniska data
BP 3 Home BP 5 Home

Spänning V 230 230
Frekvens Hz 50 50
Effekt Pnominell W 800 1100
Max. matningsmängd l/h 3000 4500
Max. uppsugningshöjd m 7 8
Pumpens max. tryck MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Arbetstryck MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. luftfyllningstryck i ackumulatorkärlet MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. tillåtet invändigt tryck i ackumulatorkärlet MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Vikt kg 11,5 14,7
Med reservation för tekniska ändringar!

Driftstryck och matningseffekt är beroende av uppsugningshöjd samt kringliggande anslutningar!

Den möjliga matningsmängden är desto större:
- ju lägre insugnings- och transporthöjderna är
- ju större diametrar de använda slangarna har
- ju kortare de använda slangarna är
- ju lägre tryckförluster de anslutna tillbehören orsakar

59SV



– 1

Arvoisa asiakas
Lue tämä alkuperäiskäyttöohje ja mukana 
olevat turvaohjeet ennen laitteen ensim-
mäistä käyttöä. Toimi niiden mukaisesti. 

Säilytä molemmat ohjeet myöhempää käyttöä tai myö-
hempää omistajaa varten.

Tämä laite on suunniteltu yksityiskäyttöön eikä vastaa 
ammattikäyttöön tarkoituksia vaatimuksia.
Valmistaja ei vastaa mahdollisista vahingoista, jotka 
johtuvat ohjeidenvastaisesta tai väärästä käytöstä.
Laite on tarkoitettu käytettäväksi kodin vesilaitoksena.
Tämä laite on tarkoitettu käytettäväksi vain sisätiloissa.
Huomautus
Tämä pumppu ei sovellu jo olemassa olevan vesijohto-
paineen vahvistamiseen.

 Käyttövesi
 Kaivovesi
 Lähdevesi
 Sadevesi
 Uima-allasvesi (edellyttäen määräystenmukaista li-

säaineen annostelua)

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Älä kä-
sittelee pakkauksia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita kierrätet-
täviä materiaaleja, jotka tulisi toimittaa kierrä-
tykseen. Tästä syystä toimita kuluneet laitteet 
vastaaviin keräilylaitoksiin.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.com/REACH

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamamme 
myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. Materiaa-
li- ja valmistusvirheistä aiheutuvat virheet laitteessa kor-
jaamme takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa ota 
yhteys ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun huoltoon.

Kuva 
1 Takaiskuventtiili
2 Liitäntäadapteri pumpun G1:tä varten
3 Sulkutulppa
4 Imuletkun liitäntä G1(33,3mm)
5 Täyttöaukko
6 Paineletkun liitäntä G1(33,3mm)
7 Kantokahva*
8 Laitekytkin*
9 Ilmaventtiili (autoventtiili) sulkutulpalla
10 Seisontajalka pitkällä reiällä kiinnittämistä varten
11 Painemittari
12 Tyhjennysruuvi
13 Verkkokaapeli ja pistoke

* vain BP 3 Home:ssa

 Tarkasta ennen pumpun käyttöönottoa paineva-
raajassa oleva ilmanpaine. Jos tarpeen, täytä va-
raaja ilmalla 2 bar paineiseksi pumpun ollessa kyt-
kettynä pois päältä ja paineettomana.

 Varmista laite liikkumisen varalta (mahd. kiinnitä 
alustaan).

 Poista sulkutulppa.
 Ruuvaa liitäntäadapteri pumpun imuliittimeen (si-

sääntulo).
Kiristä käsin.

 Ruuvaa takaiskuventtiili pumpun imuliitännän lii-
täntäadapteriin.
Kiristä käsin.

 Liitä alipainetta kestävä, integroidulla takaisinvirta-
ussuojalla varustettu imuletku imupuolelle. 
(saatavissa lisävarusteena)

 Ruuvaa liitäntäadapteri pumpun paineliittimeen 
(lähtö).
Kiristä käsin.

 Liitä paineletku.
Kuva 
 Avaa täyttöaukon tulppa ja täytä vedellä, kunnes 

vettä valuu ylitse.
 Kierrä tulppa tiukkaan täyttöaukkoon.
 Avaa painejohdossa olevat sulkuventtiilit.
Huomautus
Pienimmätkin epätiiviydet aiheuttavat virhetoimintoja.
 Tiivistä kaikki liitännät epätiiviyksien ilmetessä so-

veltuvalla tiivisteaineella (esim. teflonnauhalla), jot-
ta vältytään vuotojen tai ilman imemisestä aiheutu-
neilta virhetoiminnoilta.

Sisällysluettelo
Yleisiä ohjeita FI 1
Käyttö FI 1
Hoito, huolto FI 2
Kuljetus FI 2
Säilytys FI 2
Erikoisvarusteet FI 3
Häiriöapu FI 4
Tekniset tiedot FI 5

Yleisiä ohjeita

Tarkoituksenmukainen käyttö

Sallitut pumpattavat nesteet

Ympäristönsuojelu

Takuu

Käyttö
Laitekuvaus

Valmistelu
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Kiinteässä asennuksessä pumpun voi ruuvata kiinni so-
veltuvaan alustapintaan.
 Ruuvaa seisontajalat soveltuvilla ruuveilla kiinni ta-

saiseen pintaan.
Kiinteässä asennuksessa on lisäksi suositeltavaa käyt-
tää painepuolella joustavaa komponenttia, kuten esim. 
joustavaa paineentasausletkua (katso Lisävarusteet). 
Sillä on seuraavat edut:
 Enemmän joustavuutta pystytyksessä asennuk-

sessa.
 Melun väheneminen, koska värähtelyt eivät siirry 

vesijohtoputkiin.
 Pumppu käynnistyy pienien vuotojen esiintyessä 

harvemmin.
Huomautus
Järjestelmän tyhjentämisen ja paineen pois päästämi-
sen yksinkertaistamiseksi, suosittelemme sulkuhanan 
asentamista pumpun ja painejohdon väliin.
(ei sisälly toimitukseen)
Kun pumppua tyhjennetään, veden valuminen paine-
johdosta voidaan estää sulkemalla sulkuhana.

BP 3 Home:
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Kytke laite laitekytkimellä päälle.
BP 5 Home:
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

Huomautus
Pumppu käynnistyy välittömästi. Odota alkuimun ajan, 
kunnes pumppu pumppaa tasaisesti vettä, sulje sitten 
painejohdossa olevat sulkuhanat. Kun poiskytkentäpai-
ne on saavutettu, pumppu kytkeytyy pois päältä. Paine-
varaaja on nyt täynnä, painevesijärjestelmä on käyttö-
valmiina.
Vedensyötön puuttuessa poiskytkentäpainetta ei saa-
vuteta eikä painekytkin voi kytkeä laitetta pois päältä, 
Tällöin pumppupäässä oleva vesi kuumenee. 
Ylikuumenemisen aiheuttaman pumpun vaurioitumisen 
välttämiseksi, lämpökytkin katkaisee virransyötön lait-
teen ylikuumetessa.
Jäähtymisen jälkeen virransyöttö kytkeytyy jälleen pääl-
le.
Huomautus
Jäähdytysaika moottorin uudelleenkäynnistykseen voi 
olla 150 min.
Suosittelemme kuivakäyntiestimen käyttämistä laitteen 
varmistamiseksi vedenpuutteen varalta (katso Erikois-
varusteet).
HUOMIO
Järjestelmä on paineen alaisena!
(katso paine kohdasta Tekniset tiedot)

BP 3 Home:
 Kytke laite päälle laitekytkimellä.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
BP 5 Home:
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.

� VAARA
Ennen kaikkia hoito- ja huoltotöitä laite on kytkettävä 
pois päältä ja vedettävä virtapistoke irti.

Avaa ja sulje liitetyt sulkuventtiilit paineen alentamisek-
si. Järjestelmä on paineeton.
 jos pumpattavassa on ollut lisäaineita, huuhtele 

pumppu käytön jälkeen sisältä puhtaalla vedellä.

 Tarkasta puolivuosittain painevaraajassa oleva il-
manpaine. Jos tarpeen, täytä varaaja ilmalla 2 bar 
paineiseksi pumpun ollessa kytkettynä pois päältä 
ja paineettomana (pistoke irti pistorasiasta, vesiha-
na avattuna).

Kuva 
Ilmaventtiili on peitteen alla. Kierrä peite irti vastapäi-
vään.

� VARO
Onnettomuuksien tai vammojen välttämiseksi, huomioi 
laitetta kuljetettaessa sen paino (katso Tekniset tiedot).

 Varmista laite siirtymisen ja kaatumisen varalta.

� VARO
Onnettomuuksien tai vammojen välttämiseksi, huomioi 
säilytyspaikkaa valittaessa laitteen paino (katso Tekni-
set tiedot).

 Tyhjennä laite ennen varastointia kokonaan.
 Säilytä laitetta paikassa, jonka lämpötila ei laske 

nollan alapuolelle.

Kiinteä asennus

Käyttö

Käytön lopetus

Hoito, huolto

Hoito

Huolto

Kuljetus

Kuljetus ajoneuvoissa

Säilytys

Laitteen säilytys
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Erikoisvarusteet
Seuraavassa lueteltujen erikoisvarusteiden kuvat löydät tämän käyttöohjeen sivulta 4.

6.997-343.0 Pumppuesisuodatin, pieni 
(läpivirtaus maks. 4000 l/h)

Pumppuesisuodatin kaikille tavallisille pumpuille, joissa ei ole integ-
roitua suodatinta. Suojaa pumppua suurilta likahiukkasilta ja hiekal-
ta. Hienosuodatin voidaan pestä. Pumpuille, joissa on G1 (33,3 mm) 
liitäntäkierre.

6.997-344.0 Pumppuesisuodatin, suuri 
(läpivirtaus maks. 6000 l/h)

Pumppuesisuodatin kaikille tavallisille pumpuille, joissa ei ole integ-
roitua suodatinta. Suojaa pumppua suurilta likahiukkasilta ja hiekal-
ta. Hienosuodatin voidaan pestä. Pumpuille, joissa on G1 (33,3 mm) 
liitäntäkierre.

6.997-350.0 Imusarja 3,5 m, 3/4" Täysin liitäntävalmis, vakuuminkestävä spiraaliletku imusuodattimel-
la ja takaisinvirtauksen estoventtiilillä. Käytettevissä myös imuletkun 
pidennyksenä. Pumpuille, joissa on G1 (33,3 mm) liitäntäkierre.

6.997-349.0 Imusarja 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Imuletku 3,5 m, 3/4" Täysin liitäntävalmis, vakuuminkestävä spiraaliletku kiinnitettäväksi 
suoraan pumppuihin. Imusarjan pidentämiseen tai käytettäväksi 
imusuodattimen kanssa. Pumpuille, joissa on G1 (33,3 mm) liitäntä-
kierre.

6.997-359.0 Pumpun liitäntäkappale G1 
(33,3 mm) sekä takaisku-
venttiili

Pumpussa oleva liitin vakuuminkestäville letkuille.
Pumpuille, joissa on G1 (33,3 mm) liitäntäkierre ja 3/4" sekä 1" letkut, 
sisältää hattumutterin, letkukiristimen, tasotiivisteen ja takaiskuvent-
tiilin.
HUOMIO 
 Älä irrota settiin kuuluvaa takaiskuventtiiliä!

6.997-347.0 Vakuuminkestävä spiraali-
letku, metritavara, 25 m, 3/4“

Vakuuminkestävä spiraaliletku. Metritavara leikattavaksi haluttuihin 
letkupituuksiin. Kun letkuun yhdistetään Kärcher-liittimet ja Kärche-
imusuodatin, sitä voidaan käyttää yksilöllisenä imusarjana.6.997-346.0 Vakuuminkestävä spiraali-

letku, metritavara, 25 m, 1“
6.997-345.0 Imusuodatin Basic 3/4“ 

(19mm)
Liitettäväksi metritavarana saatavaan imuletkuun. Takaisinvirtauk-
sen estoventtiili estää pumpatun veden virtaamisen takaisin ja lyhen-
tää siten veden alkuimentään tarvittavaa aikaa. Sisältää letkunkiris-
timen.

6.997-342.0 Imusuodatin takaisinvirtauk-
sen estoventtiilillä, Basic, 1"

6.997-341.0 Imusuodatin paluuvirtauses-
timellä, Premium

Liitettäväksi metritavara-imuletkuun. Takaisinvirtaus-stop estää 
pumpatun veden virtaamisen takaisin ja lyhentää siten veden alkui-
mentään tarvittavaa aikaa.
Luja metalli-muovi -rakenne Sopii 3/4“ (19mm) ja 1“(25,4mm) letkuil-
le.
Sisältää letkunkiristimen.

6.997-360.0 Imuletku putkijohdoille 0,5 
m, 3/4“

Vakuuminkestävä letku melun vaimentamiseen kiinteässä putki-
asennuksessa. 1“(25,4mm) letku molemminpuolisilla G1(33,3mm) 
liitinkierteillä. 
Huomio: Imuletkua ei saa käyttää paineletkuna.

6.997-340.0 Liitinsarja Premium Tarkoitettu 3/4" (19 mm) vesiletkujen liittämiseen pumppuihin, joissa 
on G1 (33,3 mm) liitinkierre. Veden suuremmalle läpivirtausmäärälle.

6.997-417.0 Paineentasausletku 3/4“ 
(19mm), 1m

Liitäntäletku paineen alentamiseen talon vesiasennuksessa. Pum-
pun liitäntään kiinteisiin putkistojärjestelmiin. Lisäksi letkussa oleva 
sisäinen varausmäärä estää pumpun usein toistuvan päälle- ja pois-
kytkennän.
G1 (33,3 mm) -liitäntäkierre.

6.997-355.0 Kuivakäynninestin Jos pumpun lävitse ei kulje vettä, kuivakäynninestin suojaa pump-
pua vahingoilta ja kytkee pumpun automaattisesti pois päältä. 
G1“(33,3mm) liitinkierteellä.

6.997-546.0 Kuivakäynninestin
Tyyppi E (CEE7/5)
Maaversiot BE,CZ, ES, FR, 
PL SK
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Häiriöapu
� VAARA
Vaaratilanteiden eliminoimiseksi, vain valtuutettu asiakaspalvelupiste saa korjata koneen ja vaihtaa sen varaosat.
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

Häiriö Syy Korjaus
Pumppu ei käy tai ei 
pumppaa

Pumpussa on ilmaa katso lukua "Valmistelu"
Ilma ei voi poistua painepuolelle Avaa poistopuolella vesihana
Ei vettä käytettävissä. Tarkasta vedensaanti.

Pumppu ei käynnisty 
tai se se pysähtyy äkil-
lisesti käytön aikana

Virransyöttö on katkennut Tarkasta sulakkeet ja sähköliitännät
Moottorin lämpösuojakytkin on kytkenyt 
pumpun pois päältä moottorin ylikuume-
nemisen vuoksi.

Vedä verkkopistoke irti, anna pumpun jäähtyä, 
puhdista imualue, estä kuivakäynti
Huomautus
Jäähdytysaika moottorin uudelleenkäynnistykseen 
voi olla 150 min.

Pumppu kytkeytyy it-
sestään pois päältä ja 
uudelleen päälle

Lämpösuojakytkin on kytkenyt pumpun 
pois päältä ylikuumenemisen estämiseksi 
tai jäähtymisen jälkeen jälleen päälle.

Toistumisen estämiseksi järjestelmä tulee tarkas-
taa mahdollisten vuotojen varalta ja tiivistää löyty-
neet vuotokohdat.

Moottori käynnistyy 
uudelleen heti pysäh-
tymisen jälkeen

Paine häviää järjestelmästä Tarkasta liitännät tiivisteineen ja mahdolliset vesi-
vuodot.
Pienimmätkin epätiiviydet vaikuttavat toimintaan.

Ilmanpaine painevaraajassa on liian pie-
ni.

Täytä painevaraaja ilmalla 2,0 bar paineiseksi. Kat-
so kohtaa "Huolto"

Takaiskuventtiili ei sulkeudu kunnolla Tarkasta imupuolen takaiskuventtiili.
Painevaraajan kalvo on rikki. Anna vaihtaa tilalle uusi kalvo

Pumppausteho laskee 
tai on liian pieni

Imusuodatin tai takaiskuventtiili (erikois-
varuste) on likaantunut

Puhdista imusuodatin tai takaiskuventtiili (erikois-
varuste)

Pumpun pumppausteho riippuu pump-
pauskorkeudesta ja pumppuun liitetyistä 
oheislaitteista

Huomioi maksimi pumppauskorkeus, katso teksi-
set tiedot, valitse tarvittaessa letkulle toinen läpi-
mitta ja toinen pituus.

Värisevä ääni vettä 
otettaessa

Varaajasäiliön painekalvo on värisee Käytöstä johtuva ääni, joka voidaan poistaa alenta-
malla varaajasäiliössä olevan ilman painetta. 

Kärcher-toimipaikka vastaa mielellään kysymyksiisi ja auttaa mahdollisissa häiriötilanteissa. Osoite, katso takasivua.
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Tekniset tiedot
BP 3 Home BP 5 Home

Jännite V 230 230
Taajuus Hz 50 50
Teho Pnenn W 800 1100
Maks. pumppausmäärä l/h 3000 4500
Maks. alkuimukorkeus m 7 8
Pumpun maks. paine MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Käyttöpaine MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Varaajasäiliössä olevan ilman maks. paine MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Varaajasäiliön maks. sisäpaine MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Paino kg 11,5 14,7
Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Pumpun tuottama paine ja vesimäärä riippuu pumppauskorkeudesta ja pumppuun liitetyistä oheislaitteista.

Mahdollinen pumppausmäärä on sitä suurempi,
- mitä pienempi imu- ja pumppauskorkeus on
- mitä suurempi käytettyjen letkujen halkaisija on,
- mitä lyhyemmät käytetyt letkut ovat ja
- mitä vähemmän painehäviötä liitetyt varusteet aiheuttavat.
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ǹȟȚȩĲȚȝİ πİȜȐĲȘ.
Πλδθ απσ Ĳβθ πλυĲβ ξλάıβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıαμ, įδαίΪıĲİ αυĲΫμ Ĳδμ ΰθάıδİμ κįβΰέİμ 
ζİδĲκυλΰέαμ εαδ Ĳδμ ıυθκįİυĲδεΫμ υπκįİέ-

ιİδμ αıφαζİέαμ. ǼθİλΰİέĲİ πΪθĲα ıτηφπθα ηİ αυĲΫμ. 
ΦυζΪιĲİ Ĳα įτκ ίδίζδαλΪεδα ΰδα ηİĲαΰİθΫıĲİλβ ξλάıβ ά 
ΰδα Ĳκθ İπσηİθκ δįδκεĲάĲβ.

Η παλκτıα ıυıεİυά ıξİįδΪıĲβεİ İδįδεΪ ΰδα δįδπĲδεά 
ξλάıβ εαδ įİθ İέθαδ ıİ γΫıβ θα αθĲαπκελδγİέ ıĲδμ εαĲα-
πκθάıİδμ πκυ ıυθİπΪΰİĲαδ ηέα İθįİξσηİθβ İπαΰΰİζηα-
Ĳδεά Ĳβμ ξλάıβ.
Ο εαĲαıεİυαıĲάμ įİθ İυγτθİĲαδ ΰδα İθįİξσηİθİμ αβηδ-
Ϋμ, πκυ κφİέζκθĲαδ ıİ ηβ İθįİįİδΰηΫθβ ξλάıβ ά ıİ ζΪ-
γκμ ξİδλδıησ.
Η ıυıεİυά πλκκλέαİĲαδ ΰδα Ĳκθ εαγαλδıησ κδεδαευθ 
υįΪĲπθ.
Η ıυıεİυά αυĲά πλκκλέαİĲαδ ΰδα ξλάıβ απκεζİδıĲδεΪ ıİ 
İıπĲİλδεκτμ ξυλκυμ.
ȊπȩįİȚȟȘ
Η αθĲζέα įİθ İέθαδ εαĲΪζζβζβ Ĳβθ İθέıξυıβ Ĳβμ υπΪλ-
ξκυıαμ πέİıβμ ıĲκυμ αΰπΰκτμ.

 Νİλσ ξλάıβμ
 Νİλσ πβΰαįδκτ
 Νİλσ πβΰάμ
 Ǻλσξδθκ θİλσ
 Νİλσ πδıέθαμ (πλκςπκĲέγİĲαδ β αθΪηİδιβ ηİ πλσ-

ıγİĲα ıτηφπθα ηİ Ĳκυμ εαθκθδıηκτμ)

Σα υζδεΪ ıυıεİυαıέαμ İέθαδ αθαευεζυıδηα. 
Μβθ πİĲΪĲİ Ĳβ ıυıεİυαıέα ıĲα κδεδαεΪ απκλ-
λέηηαĲα, αζζΪ παλαįυıĲİ Ĳβθ πλκμ αθαετ-
εζπıβ.

Οδ παζδΫμ ıυıεİυΫμ πİλδΫξκυθ αθαευεζυıδηα 
υζδεΪ, Ĳα κπκέα γα πλΫπİδ θα παλαįέįκθĲαδ 
πλκμ İπαθαξλβıδηκπκέβıβ. Γδα Ĳκ ζσΰκ αυĲσ 
απκıτλİĲİ Ĳδμ παζδΫμ ıυıεİυΫμ ηİ εαĲΪζζβζİμ 

įδαįδεαıέİμ ıυΰεΫθĲλπıβμ απκίζάĲπθ.
ȊπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα Ĳα ıυıĲαĲȚțȐ (REACH)
ǼθβηİλπηΫθİμ πζβλκφκλέİμ ΰδα Ĳα ıυıĲαĲδεΪ ηπκλİέĲİ 
θα ίλİέĲİ ıĲβ įδİτγυθıβ: 
www.kaercher.com/REACH

İ εΪγİ ξυλα δıξτκυθ κδ σλκδ İΰΰτβıβμ πκυ İεįσγβεαθ 
απσ Ĳβθ αλησįδα İĲαδλέα ηαμ πλκυγβıβμ ππζάıİπθ. 
ǹθαζαηίΪθκυηİ Ĳβ įπλİΪθ απκεαĲΪıĲαıβ κπκδαıįά-
πκĲİ ίζΪίβμ ıĲβ ıυıεİυά ıαμ, İφσıκθ κφİέζİĲαδ ıİ 
αıĲκξέα υζδεκτ ά εαĲαıεİυαıĲδεσ ıφΪζηα, İθĲσμ Ĳβμ 
πλκγİıηέαμ πκυ κλέαİĲαδ ıĲβθ İΰΰτβıβ. İ πİλέπĲπıβ 
πκυ İπδγυηİέĲİ θα εΪθİĲİ ξλάıβ Ĳβμ İΰΰτβıβμ, παλαεα-
ζκτηİ απİυγυθγİέĲİ ηİ Ĳβθ απσįİδιβ αΰκλΪμ ıĲκ εαĲΪ-
ıĲβηα απσ Ĳκ κπκέκ πλκηβγİυĲάεαĲİ Ĳβ ıυıεİυά ά 
ıĲβθ πζβıδΫıĲİλβ İικυıδκįκĲβηΫθβ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ 
İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ ηαμ.

Ǽδεσθα 
1 Ǻαζίέįα αθĲİπδıĲλκφάμ
2 ΠλκıαληκΰΫαμ ıτθįİıβμ ΰδα αθĲζέİμ G1
3 φλΪΰδıĲλκ
4 τθįİıβ αΰπΰκτ αθαλλσφβıβμ G1(33,3mm)
5 Ĳσηδκ πζάλπıβμ
6 τθįİıβ αΰπΰκτ πέİıβμ G1(33,3mm)
7 Λαίά ηİĲαφκλΪμ*
8 ǻδαεσπĲβμ ıυıεİυάμ*
9 Ǻαζίέįα αΫλα (αυĲσηαĲβ ίαζίέįα) ηİ εαπΪεδ
10 Ĳάλδΰηα ίΪıβμ ηİ įδαηάεβ κπά ΰδα ίέįπηα
11 ǲθįİδιβ πέİıβμ
12 Ǻέįα İελκάμ
13 Καζυįδκ ıτθįİıβμ įδεĲτκυ ηİ φδμ

* ȝȩȞȠ ıĲȠ BP 3 Home

 Πλδθ Ĳβθ İθİλΰκπκέβıβ İζΫΰιĲİ Ĳβθ πέİıβ πζάλπ-
ıβμ αΫλα ıĲκ ζΫίβĲα απκγάεİυıβμ. ǼΪθ İέθαδ αθα-
ΰεαέκ, ıυηπζβλυıĲİ Ϋπμ Ĳα 2,0 bar ıİ εαĲΪıĲαıβ 
απİθİλΰκπκέβıβμ / απκυıέαμ πέİıβμ ηİ ηδα ıυθβ-
γδıηΫθβ Ĳλσηπα.

 ǹıφαζέıĲİ Ĳκ ηβξΪθβηα εαĲΪ Ĳβμ κζέıγβıβμ (ίδįυ-
ıĲİ Ĳκ, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ).

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ ıφλΪΰδıĲλκ.
 ǺδįυıĲİ Ĳκθ πλκıαληκΰΫα ıĲβ ıτθįİıβ αθαλλσ-

φβıβμ Ĳβμ αθĲζέαμ (İέıκįκμ).
φέιĲİ ηİ Ĳκ ξΫλδ.

 ǺδįυıĲİ Ĳβ ίαζίέįα αθĲİπδıĲλκφάμ ıĲκθ πλκıαλ-
ηκΰΫα Ĳβμ ıτθįİıβμ αθαλλσφβıβμ.
φέιĲİ ηİ Ĳκ ξΫλδ.

 υθįΫıĲİ Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα αθαλλσφβıβμ εİ-
θκτ αΫλκμ ηİ Ĳκ İθıπηαĲπηΫθκ πυηα αθαλλκάμ 
ıĲβθ πζİυλΪ αθαλλσφβıβμ. 
(įδαĲέγİĲαδ πμ πλσıγİĲκμ İικπζδıησμ)

 ǺδįυıĲİ Ĳκθ πλκıαληκΰΫα ıĲβ ıτθįİıβ πέİıβμ 
Ĳβμ αθĲζέαμ (Ϋικįκμ).
φέιĲİ ηİ Ĳκ ξΫλδ.

 υθįΫıĲİ Ĳκθ αΰπΰσ πέİıβμ.
Ǽδεσθα 
 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ εαπΪεδ Ĳκυ ıĲκηέκυ πζάλπıβμ εαδ 

ΰİηέıĲİ ηİ θİλσ, υıπκυ θα υπİλξİδζέıİδ.
 ǺδįυıĲİ ıφδεĲΪ Ĳκ εαπΪεδ ıĲκ ıĲσηδκ πζάλπıβμ.
 ǹθκέιĲİ Ĳδμ υπΪλξκυıİμ ίαζίέįİμ απκεκπάμ ıĲκθ 

αΰπΰσ πέİıβμ.
ȊπȩįİȚȟȘ
ǹεσηβ εαδ β İζΪξδıĲβ įδαλλκά ηπκλİέ θα πλκεαζΫıİδ 
πλκίζάηαĲα ζİδĲκυλΰέαμ.
 ǼΪθ υπΪλξκυθ įδαλλκΫμ, ıĲİΰαθκπκδάıĲİ Ĳδμ ıυθ-

įΫıİδμ ηİ Ϋθα εαĲΪζζβζκ ηκθπĲδεσ υζδεσ (π.ξ. Ĳαδ-
θέα teflon), υıĲİ θα απκφτΰİĲİ Ĳυξσθ įυıζİδĲκυλ-
ΰέİμ ζσΰπ įδαλλκάμ ά αθαλλσφβıβμ αΫλα.

ΠȓȞαțαȢ πİȡȚİχȠȝȑȞωȞ
ΓİθδεΫμ υπκįİέιİδμ EL 1
Χİδλδıησμ EL 1
ΦλκθĲέįα, υθĲάλβıβ EL 2
ΜİĲαφκλΪ EL 2
ǹπκγάεİυıβ EL 2
ΠλσıγİĲα İιαλĲάηαĲα EL 3
ǹθĲδηİĲυπδıβ ίζαίυθ EL 4
ΣİξθδεΪ ξαλαεĲβλδıĲδεΪ EL 5

ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ǹȡȝȩȗȠυıα χȡȒıȘ

ΕπȚĲȡİπȩȝİȞα υȖȡȐ ȐȞĲȜȘıȘȢ

ΠȡȠıĲαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ

ΕȖȖȪȘıȘ

ΧİȚȡȚıȝȩȢ
ΠİȡȚȖȡαφȒ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ΠȡȠİĲȠȚȝαıȓα
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Ĳβ ıĲαγİλά İΰεαĲΪıĲαıβ, β αθĲζέα ηπκλİέ θα ίδįπγİέ 
πΪθπ ıİ ηδα εαĲΪζζβζβ İπδφΪθİδα.
 ǺδįυıĲİ Ĳα ıφδξĲΪ Ĳα ıĲβλέΰηαĲα ίΪıβμ ηİ Ĳκυμ 

εαĲΪζζβζκυμ εκξζέİμ πΪθπ ıİ ηδα İπέπİįβ İπδφΪ-
θİδα.

ǼπδπζΫκθ, ıĲβ ıĲαγİλά İΰεαĲΪıĲαıβ ıυθδıĲΪĲαδ θα 
πλκıαλĲάıİĲİ ıĲβθ πζİυλΪ πέİıβμ Ϋθα İτεαηπĲκ ıĲκδ-
ξİέκ, π.ξ. Ϋθαθ İτεαηπĲκ ıπζάθα İιδıκλλσπβıβμ πέİ-
ıβμ (ίζ. İδįδεσμ İικπζδıησμ). ǹυĲσ Ϋξİδ Ĳα İιάμ πζİκθİ-
εĲάηαĲα:
 ΠİλδııσĲİλβ İυİζδιέα εαĲΪ Ĳβθ ĲκπκγΫĲβıβ εαδ Ĳβ 

ıυθαληκζσΰβıβ.
 Μİέπıβ Ĳκυ γκλτίκυ, εαγυμ įİθ ηİĲαįέįκθĲαδ įκ-

θάıİδμ ıĲκυμ αΰπΰκτμ.
 Η αθĲζέα İθİλΰκπκδİέĲαδ ζδΰσĲİλα ıυξθΪ, σĲαθ 

υπΪλξκυθ ηδελΫμ įδαλλκΫμ.
ȊπȩįİȚȟȘ
Γδα θα απζκπκδάıİĲİ Ĳβθ ηİĲΫπİδĲα İεεΫθπıβ εαδ Ĳβθ 
İεĲσθπıβ Ĳβμ πέİıβμ Ĳκυ ıυıĲάηαĲκμ, ıυθδıĲκτηİ θα 
ıυθαληκζκΰάıİĲİ ηδα ıĲλσφδΰΰα απκεκπάμ ηİĲαιτ Ĳβμ 
αθĲζέαμ εαδ Ĳκυ αΰπΰκτ πέİıβμ.
(įİθ παλαįέįİĲαδ ηααέ ηİ Ĳκ ηβξΪθβηα)
ΚαĲΪ Ĳβθ İεεΫθπıβ Ĳβμ αθĲζέαμ, β İελκά θİλκτ απσ Ĳκθ 
αΰπΰά πέİıβμ ηπκλİέ θα απκĲλαπİέ ηİ εζİέıδηκ Ĳβμ 
ıĲλσφδΰΰαμ απκεκπάμ.

BP 3 Home:
 ǼδıΪΰİĲİ Ĳκθ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.
 ǼθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά απσ Ĳκ įδαεσπĲβ Ĳβμ.
BP 5 Home:
 ǼδıΪΰİĲİ Ĳκθ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.

ȊπȩįİȚȟȘ
Η αθĲζέα ιİεδθΪ αηΫıπμ. ΠİλδηΫθİĲİ Ϋπμ σĲκυ β αθĲζέα 
αλξέıİδ θα αθαλλκφΪ εαδ θα πλκπγİέ Ĳκ υζδεσ κηκδσ-
ηκλφα εαδ ıĲβ ıυθΫξİδα εζİέıĲİ Ĳδμ ίαζίέįİμ απκεκπάμ 
Ĳκυ αΰπΰκτ πέİıβμ. ΌĲαθ İπδĲİυξγİέ β πέİıβ απİθİλΰκ-
πκέβıβμ, κ įδαεσπĲβμ πέİıβμ απİθİλΰκπκδİέ Ĳκθ εδθβĲά-
λα. Ο ζΫίβĲαμ απκγάεİυıβμ Ϋξİδ ΰİηέıİδ εαδ Ĳκ ıτıĲβηα 
εαγαλδıηκτ κδεδαευθ υįΪĲπθ İέθαδ ΫĲκδηκ ΰδα ζİδĲκυλ-
ΰέα.
ǼΪθ įİθ υπΪλξİδ παλκξά θİλκτ, įİθ İπδĲυΰξΪθİĲαδ β πέ-
İıβ απİθİλΰκπκέβıβμ εαδ κ πδİακįδαεσπĲβμ įİθ ηπκλİέ 
πζΫκθ θα απİθİλΰκπκδάıİδ Ĳβ ıυıεİυά. Γδ' αυĲσ, Ĳκ 
θİλσ γİληαέθİĲαδ ıĲβθ εİφαζά Ĳβμ αθĲζέαμ. 
Γδα θα απκĲλαπİέ ηδα İθįİξσηİθβ ίζΪίβ ıĲβθ αθĲζέα 
ζσΰπ υπİλγΫληαθıβμ, κ γİληκįδαεσπĲβμ įδαεσπĲİδ Ĳβθ 
παλκξά λİτηαĲκμ ıİ πİλέπĲπıβ υπİλγΫληαθıβμ.
Η παλκξά λİτηαĲκμ απκεαγέıĲαĲαδ σĲαθ ελυυıİδ β ıυ-
ıεİυά.
ȊπȩįİȚȟȘ
Ο ξλσθκμ οτιβμ ηΫξλδ Ĳβθ İπαθİεεέθβıβ Ĳκυ εδθβĲάλα 
ηπκλİέ θα φĲΪıİδ Ϋπμ εαδ Ĳα 150 min.
υθδıĲκτηİ Ĳβ ξλάıβ ηδαμ αıφΪζİδαμ εαĲΪ Ĳβμ ιβλάμ 
ζİδĲκυλΰέαμ ΰδα ησθδηβ πλκıĲαıέα απσ Ĳβθ Ϋζζİδοβ θİ-
λκτ (ίζ. İδįδεσμ İικπζδıησμ).
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȉȠ ıȪıĲȘȝα ȕȡȓıțİĲαȚ υπȩ πȓİıȘ!
(ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȘȞ πȓİıȘ, ȕȜȑπİ "ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ")

BP 3 Home:
 ǹπİθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά απσ Ĳκ įδαεσπĲβ 

Ĳβμ.
 ǺΰΪζĲİ Ĳκ φδμ απσ Ĳβθ πλέαα.
BP 5 Home:
 ǺΰΪζĲİ Ĳκ φδμ απσ Ĳβθ πλέαα.

� ΚΙΝΔΥΝΟΣ
ΠȡȚȞ απȩ ĲȘȞ İțĲȑȜİıȘ İȡȖαıȚȫȞ πİȡȚπȠȓȘıȘȢ țαȚ ıυ-
ȞĲȒȡȘıȘȢ απİȞİȡȖȠπȠȚȒıĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ țαȚ απȠıυȞįȑ-
ıĲİ ĲȠ ȡİυȝαĲȠȜȒπĲȘ απȩ ĲȘȞ πȡȓȗα.

ǹθκέιĲİ Ĳδμ ıυθįİηΫθİμ ίαζίέįİμ απκεκπάμ ΰδα İεĲσθπ-
ıβ Ĳβμ πέİıβμ εαδ εζİέıĲİ Ĳδμ ιαθΪ. Η πέİıβ Ĳκυ ıυıĲά-
ηαĲκμ Ϋξİδ İεĲκθπγİέ.
 εαĲΪ Ĳβθ ΪθĲζβıβ θİλκτ ηİ πλσıγİĲİμ κυıέİμ, ιİ-

πζΫθİĲİ Ĳβθ αθĲζέα ηİ εαγαλσ θİλσ ΫπİδĲα απσ 
εΪγİ ξλάıβ.

 ǼζΫΰξİĲİ Ĳβθ πέİıβ πζάλπıβμ αΫλα ıĲκ ζΫίβĲα 
απκγάεİυıβμ αθΪ İιΪηβθκ. ǼΪθ İέθαδ αθαΰεαέκ, 
ıυηπζβλυıĲİ Ϋπμ Ĳα 2,0 bar ıİ εαĲΪıĲαıβ απİ-
θİλΰκπκέβıβμ / απκυıέαμ πέİıβμ (απκıυθįΫıĲİ Ĳβ 
ıυıεİυά, αθκέιĲİ Ĳβ ıĲλσφδΰΰα θİλκτ).

Ǽδεσθα 
Η ίαζίέįα αΫλα ίλέıεİĲαδ εΪĲπ απσ ?Ĳκ εΪζυηηα. Ξİ-
ίδįυıĲİ Ĳκ εΪζυηηα πλκμ Ĳα αλδıĲİλΪ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΓȚα Ȟα απȠφȪȖİĲİ αĲυȤȒȝαĲα Ȓ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ, ȜȐȕİĲİ 
υπȩȥȘ țαĲȐ ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ ĲȠ ȕȐȡȠȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ (ȕȜ. 
ĲİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

 ǹıφαζέıĲİ Ĳβ ıυıεİυά ΫθαθĲδ Ĳβμ κζέıγβıβμ εαδ 
Ĳβμ αθαĲλκπάμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΓȚα Ȟα απȠφȪȖİĲİ αĲυȤȒȝαĲα Ȓ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪȢ, ȜȐȕİĲİ 
υπȩȥȘ țαĲȐ ĲȘȞ İπȚȜȠȖȒ ĲȠυ ȤȫȡȠυ απȠșȒțİυıȘȢ ĲȠ 
ȕȐȡȠȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ (ȕȜ. ĲİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

 ǼεεİθυıĲİ πζάλπμ Ĳβ ıυıεİυά πλδθ απσ Ĳβθ απκ-
γάεİυıβ.

 ǹπκγβεİτİĲİ Ĳβ ıυıεİυά ıİ ξυλκ ıĲκθ κπκέκ įİθ 
İπδελαĲİέ παΰİĲσμ.

ȈĲαșİȡȒ İȖțαĲȐıĲαıȘ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ȉİȡȝαĲȚıȝȩȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

ΦȡȠȞĲȓįα, ȈυȞĲȒȡȘıȘ

ΦȡȠȞĲȓįα

ȈυȞĲȒȡȘıȘ

ȂİĲαφȠȡȐ

ȂİĲαφȠȡȐ ıİ ȠχȒȝαĲα

ǹπȠșȒțİυıȘ

ΦȪȜαȟȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ
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ΠȡȩıșİĲα İȟαȡĲȒȝαĲα
Οδ İδεσθİμ Ĳπθ αεσζκυγπθ İδįδευθ İιαλĲβηΪĲπθ ίλέıεκθĲαδ ıĲβ ıİζέįα 4 Ĳκυ παλσθĲκμ İΰξİδλδįέκυ.

6.997-343.0 ΠλκφέζĲλκ αθĲζέαμ, ηδελσ 
(λκά Ϋπμ 4.000 l/h)

ΠλκφέζĲλκ αθĲζέαμ ΰδα σζİμ Ĳδμ ıυθάγİδμ αθĲζέİμ ξπλέμ İθıπηαĲπηΫ-
θκ φέζĲλκ. Γδα Ĳβθ πλκıĲαıέα Ĳβμ αθĲζέαμ απσ ηİΰΪζα ıπηαĲέįδα λτ-
ππθ ά Ϊηηκ. Σκ ζİπĲσ φέζĲλκ πζΫθİĲαδ. Γδα αθĲζέα ηİ ıπİέλπηα ıτθ-
įİıβμ G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 ΠλκφέζĲλκ αθĲζέαμ, ηİΰΪζκ 
(λκά Ϋπμ 6.000 l/h)

ΠλκφέζĲλκ αθĲζέαμ ΰδα σζİμ Ĳδμ ıυθάγİδμ αθĲζέİμ ξπλέμ İθıπηαĲπηΫ-
θκ φέζĲλκ. Γδα Ĳβθ πλκıĲαıέα Ĳβμ αθĲζέαμ απσ ηİΰΪζα ıπηαĲέįδα λτ-
ππθ ά Ϊηηκ. Σκ ζİπĲσ φέζĲλκ πζΫθİĲαδ. Γδα αθĲζέα ηİ ıπİέλπηα ıτθ-
įİıβμ G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Ǽικπζδıησμ αθαλλσφβıβμ 
3,5 m, 3/4"

Πζάλβμ İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ αθαλλσφβıβμ, αθγİεĲδεσμ ıĲκ εİθσ αΫ-
λκμ, Ϊηİıβμ ıτθįİıβμ, ηİ φέζĲλκ αθαλλσφβıβμ εαδ αθαıĲκζΫα 
αθαλλκάμ. ΧλβıδηκπκδİέĲαδ εαδ πμ πλκΫεĲαıβ Ĳκυ ıπζάθα αθαλλσ-
φβıβμ. Γδα αθĲζέα ηİ ıπİέλπηα ıτθįİıβμ G1 (33,3 mm).6.997-349.0 Ǽικπζδıησμ αθαλλσφβıβμ 

7,0 m, 3/4"
6.997-348.0 ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ αθαλ-

λσφβıβμ 3,5 m, 3/4"
Πζάλβμ, ΫĲκδηκμ ıπδλΪζ İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ αθαλλσφβıβμ, αθγİεĲδ-
εσμ ıĲκ εİθσ αΫλκμ, ΰδα Ϊηİıβ ıτθįİıβ ıĲβθ αθĲζέα. Γδα πλκΫεĲαıβ 
Ĳκυ İικπζδıηκτ αθαλλσφβıβμ ά ξλάıβ ηİ φέζĲλα αθαλλσφβıβμ. Γδα 
αθĲζέα ηİ ıπİέλπηα ıτθįİıβμ G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 ǼιΪλĲβηα ıτθįİıβμ αθĲζέαμ 
G1(33,3mm) ıυηπ. ίαζίέ-
įαμ αθĲİπδıĲλκφάμ

Γδα αθγİεĲδεά ıĲκ εİθσ ıτθįİıβ Ĳπθ İζαıĲδευθ ıπζάθπθ ηİ Ĳβθ 
αθĲζέα.
Γδα αθĲζέİμ ηİ ıπİέλπηα G1 (33,3 mm) εαδ İζαıĲδεκτμ ıπζάθİμ 3/4" 
εαδ 1", ηİ πİλδεσξζδκ-λαεσλ, εκζΪλκ İζαıĲδεκτ ıπζάθα, ζİπĲσ ηκ-
θπĲδεσ παλΫηίυıηα εαδ ίαζίέįα αθĲİπδıĲλκφάμ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
 ΜȘȞ ĲȠπȠșİĲİȓĲİ ĲȘ ȕαȜȕȓįα αȞĲİπȚıĲȡȠφȒȢ πȠυ ıυȝπİȡȚȜαȝȕȐ-

ȞİĲαȚ ıĲȠ ıİĲ!
6.997-347.0 ǹθγİεĲδεσμ ıĲκ εİθσ, ıπδλΪζ 

İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ, įδΪγİ-
ıβ ηİ Ĳκ ηΫĲλκ, 25 m, 3/4“

ǹθγİεĲδεσμ ıĲκ εİθσ, ıπδλΪζ İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ. Γδα εκπά ηİ Ĳκ ηΫ-
Ĳλκ ıĲκ İπδγυηβĲσ ηάεκμ. ΧλβıδηκπκδİέĲαδ ıİ ıυθįυαıησ ηİ ıυθįΫ-
ıηκυμ εαδ φέζĲλα αθαλλσφβıβμ Ĳβμ Kärcher πμ ηİηκθπηΫθκμ İικ-
πζδıησμ αθαλλσφβıβμ.6.997-346.0 ǹθγİεĲδεσμ ıĲκ εİθσ, ıπδλΪζ 

İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ, įδΪγİ-
ıβ ηİ Ĳκ ηΫĲλκ, 25 m, 1“

6.997-345.0 ΦέζĲλκ αθαλλσφβıβμ Basic 
3/4“ (19mm)

Γδα ıτθįİıβ ηİ Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα αθαλλσφβıβμ πκυ įδαĲέγİĲαδ 
ηİ Ĳκ ηΫĲλκ. Ο αθαıĲκζΫαμ αθαλλκάμ απκĲλΫπİδ Ĳβθ İπδıĲλκφά Ĳκυ 
αθĲζκτηİθκυ θİλκτ εαδ ηİδυθİδ ΫĲıδ Ĳκ ξλσθκ İπαθİδıλσφβıβμ. υ-
ηπİλδζαηίΪθİδ εκζΪλκ ΰδα Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα.

6.997-342.0 ΦέζĲλκ αθαλλσφβıβμ ηİ 
αθαıĲκζΫα αθαλλκάμ, 
Basic, 1“

6.997-341.0 ΦέζĲλκ αθαλλσφβıβμ ηİ 
αθαıĲκζΫα αθαλλκάμ, 
Premium

Γδα ıτθįİıβ ηİ Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα αθαλλσφβıβμ πκυ įδαĲέγİĲαδ 
ηİ Ĳκ ηΫĲλκ. Ο αθαıĲκζΫαμ αθαλλκάμ απκĲλΫπİδ Ĳβθ İπδıĲλκφά Ĳκυ 
αθĲζκτηİθκυ θİλκτ εαδ ηİδυθİδ ΫĲıδ Ĳκ ξλσθκ İπαθİδıλσφβıβμ.
υηπαΰάμ Ϋεįκıβ ηİĲΪζζκυ-ıυθγİĲδεκτ υζδεκτ. ΚαĲΪζζβζκ ΰδα İζα-
ıĲδεκτμ ıπζάθİμ 3/4“ (19mm) εαδ 1“( 25,4mm).
υηπİλδζαηίΪθİδ εκζΪλκ ΰδα Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα.

6.997-360.0 πζάθαμ αθαλλσφβıβμ ΰδα 
αΰπΰκτμ 0,5 m, 3/4“

ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ εİθκτ αΫλκμ ΰδα ηİέπıβ γκλτίκυ ıİ ıĲαγİλΫμ 
İΰεαĲαıĲΪıİδμ. ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ 1“(25,4mm) ηİ ıπİέλπηα ıτθ-
įİıβμ G1 (33,3mm) εαδ ıĲα įτκ Ϊελα. 
Πλκıκξά: Ο İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ αθαλλσφβıβμ įİθ πλΫπİδ θα ξλβ-
ıδηκπκδİέĲαδ πμ İζαıĲδεσμ ıπζάθαμ πέİıβμ.

6.997-340.0 İĲ ıτθįİıβμ Premium Γδα ıτθįİıβ İζαıĲδευθ ıπζάθπθ θİλκτ 3/4“ (19 mm) ıİ αθĲζέİμ ηİ 
ıπİέλπηα ıτθįİıβμ G1“ (33,3 mm). Γδα αυιβηΫθβ λκά θİλκτ.

6.997-417.0 ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ İιδıκλ-
λσπβıβμ πέİıβμ 3/4“ 
(19mm), 1m

ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ ıτθįİıβμ ΰδα İιδıκλλσπβıβ Ĳβμ πέİıβμ ıĲβθ 
İΰεαĲΪıĲαıβ κδεδαευθ υįΪĲπθ. Γδα ıτθįİıβ Ĳβμ αθĲζέαμ ηİ ΪεαηπĲα 
ıυıĲάηαĲα ıπζβθυıİπθ. Ĳβ ıυθΫξİδα, κ İıπĲİλδεσμ σΰεκμ Ĳκυ 
ıυζζΫεĲβ ıĲκ ıπζάθα İηπκįέαİδ Ĳβ ıυξθά İθİλΰκπκέβıβ εαδ απİθİλ-
ΰκπκέβıβ Ĳβμ αθĲζέαμ.
πİέλπηα ıτθįİıβμ G1 (33,3 mm).

6.997-355.0 τıĲβηα αıφαζİέαμ εαĲΪ 
Ĳβμ ιβλάμ ζİδĲκυλΰέαμ

ǼΪθ απσ Ĳβθ αθĲζέα įİθ įδΫλξİĲαδ θİλσ, Ĳκ ıτıĲβηα αıφαζİέαμ εαĲΪ 
Ĳβμ ιβλάμ ζİδĲκυλΰέαμ πλκıĲαĲİτİδ Ĳβθ αθĲζέα απσ ίζΪίİμ εαδ Ĳβθ 
απİθİλΰκπκδİέ αυĲσηαĲα. Μİ ıπİέλπηα ıτθįİıβμ G1“ (33,3mm).6.997-546.0 τıĲβηα αıφαζİέαμ εαĲΪ 

Ĳβμ ιβλάμ ζİδĲκυλΰέαμ
Στπκμ E (CEE7/5)
ǲεįκıβ ξυλαμ BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ
� ΚΙΝΔΥΝΟΣ
ΓȚα ĲȘȞ απȠφυȖȒ İȞįİȤȩȝİȞȦȞ țȚȞįȪȞȦȞ, ȠȚ İπȚįȚȠȡșȫıİȚȢ țαȚ Ș ĲȠπȠșȑĲȘıȘ αȞĲαȜȜαțĲȚțȫȞ șα πȡȑπİȚ Ȟα İțĲİȜȠȪȞĲαȚ 
ȝȩȞȠȞ απȩ ĲȘȞ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ.
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜİȢ ĲȚȢ İȡȖαıȓİȢ ıĲȘ ıυıțİυȒ, απİȞİȡȖȠπȠȚȒıĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ țαȚ ĲȡαȕȒȟĲİ ĲȠ φȚȢ απȩ ĲȘȞ πȡȓȗα.

ǺȜȐȕȘ ǹȚĲȓα ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ
Η αθĲζέα ζİδĲκυλΰİέ 
ξπλέμ θα εΪθİδ ΪθĲζβ-
ıβ

ǹΫλαμ ıĲβθ αθĲζέα ίζ. εİφΪζαδκ "ΠλκİĲκδηαıέα"
Ο αΫλαμ įİθ ηπκλİέ θα įδαφτΰİδ απσ Ĳβθ 
πζİυλΪ πέİıβμ

ǹθκέιĲİ Ĳα ıβηİέα ζάοβμ Ĳβμ πζİυλΪμ πέİıβμ

ǻİθ υπΪλξİδ θİλσ. ǼζΫΰιĲİ Ĳκ λİαİλίκυΪλ θİλκτ.
Η αθĲζέα įİθ ĲέγİĲαδ ıİ 
ζİδĲκυλΰέα ά απİθİλ-
ΰκπκδİέĲαδ ιαφθδεΪ ıĲβ 
įδΪλεİδα Ĳβμ ζİδĲκυλΰέ-
αμ.

ǻδαεκπά παλκξάμ λİτηαĲκμ ǼζΫΰιĲİ Ĳδμ αıφΪζİδİμ εαδ Ĳδμ βζİεĲλδεΫμ ıυθįΫıİδμ
Ο γİληκįδαεσπĲβμ Ĳκυ εδθβĲάλα Ϋξİδ γΫ-
ıİδ Ĳβθ αθĲζέα İεĲσμ ζİδĲκυλΰέαμ ζσΰπ 
υπİλγΫληαθıβμ Ĳκυ εδθβĲάλα.

ΣλαίάιĲİ Ĳκ φδμ, αφάıĲİ Ĳβθ αθĲζέα θα ελυυıİδ, 
εαγαλέıĲİ Ĳκ Ĳηάηα αθαλλσφβıβμ εαδ απκφτΰİĲİ 
Ĳβθ ιβλά ζİδĲκυλΰέα
ȊπȩįİȚȟȘ
Ο ξλσθκμ οτιβμ ηΫξλδ Ĳβθ İπαθİεεέθβıβ Ĳκυ εδθβ-
Ĳάλα ηπκλİέ θα φĲΪıİδ Ϋπμ εαδ Ĳα 150 min.

Η αθĲζέα απİθİλΰκ-
πκδİέĲαδ αυĲσηαĲα εαδ 
ΫπİδĲα İπαθİθİλΰκ-
πκδİέĲαδ

Ο γİληκįδαεσπĲβμ απİθİλΰκπκέβıİ Ĳβθ 
αθĲζέα ΰδα πλκıĲαıέα απσ Ĳβθ υπİλγΫλ-
ηαθıβ ά Ĳβθ İπαθİθİλΰκπκέβıİ αφκτ 
ελτπıİ.

Γδα θα απκφτΰİĲİ Ĳβθ İπαθΪζβοβ, İζΫΰιĲİ Ĳκ ıτ-
ıĲβηα ΰδα įδαλλκΫμ εαδ ıĲİΰαθκπκδάıĲİ Ĳκ.

Ο εδθβĲάλαμ İπαθİεεδ-
θİέĲαδ αηΫıπμ ηİĲΪ 
Ĳβθ απİθİλΰκπκέβıβ

ǹπυζİδα πέİıβμ ıĲκ ıτıĲβηα ǼζΫΰιĲİ Ĳδμ ıυθįΫıİδμ ıυηπİλδζαηίαθκηΫθπθ εαδ 
Ĳπθ ıĲİΰαθκπκδβĲδευθ παλİηίυıηΪĲπθ εαδ Ĳκυ 
ıĲκηέκυ İισįκυ θİλκτ.
ǹεσηβ εαδ β İζΪξδıĲβ įδαλλκά Ϋξİδ ıυθΫπİδİμ ΰδα Ĳβ 
ζİδĲκυλΰέα.

Η πέİıβ αΫλκμ Ĳκυ ζΫίβĲα απκγάεİυıβμ 
İέθαδ πκζτ ξαηβζά.

ΓİηέıĲİ Ĳκ ζΫίβĲα απκγάεİυıβμ ηİ 2,0 bar. Ǻζ. εİ-
φΪζαδκ "υθĲάλβıβ"

Η ίαζίέįα αθĲİπδıĲλκφάμ įİθ εζİέθİδ ıπ-
ıĲΪ

ǼζΫΰιĲİ Ĳβ ίαζίέįα αθĲİπδıĲλκφάμ ıĲβθ πζİυλΪ 
αθαλλσφβıβμ.

ǺζΪίβ ıĲβ ηİηίλΪθβ Ĳκυ υπσ πέİıβ ζΫ-
ίβĲα

ǹθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳβ ηİηίλΪθβ

Η δıξτμ παλκξάμ ηİδ-
υθİĲαδ ά İέθαδ πκζτ 
ξαηβζά

Ǻλυηδεκ φέζĲλκ αθαλλσφβıβμ ά ίαζίέįα 
αθĲİπδıĲλκφάμ (İδįδεσμ İικπζδıησμ)

ΚαγαλέıĲİ Ĳκ φέζĲλκ αθαλλσφβıβμ εαδ/ά Ĳβ ίαζίέ-
įα αθĲİπδıĲλκφάμ (İδįδεσμ İικπζδıησμ)

Η δıξτμ παλκξάμ Ĳβμ αθĲζέαμ İιαλĲΪĲαδ 
απσ Ĳκ τοκμ ΪθĲζβıβμ εαδ απσ Ĳδμ ıυθįİ-
įİηΫθİμ πİλδφİλİδαεΫμ ηκθΪįİμ.

ΛΪίİĲİ υπσοβ Ĳκ ηΫΰδıĲκ τοκμ ΪθĲζβıβμ, αθα-
ĲλΫιĲİ ıĲα ĲİξθδεΪ ξαλαεĲβλδıĲδεΪ εαδ, İΪθ İέθαδ 
αθαΰεαέκ, İπδζΫιĲİ ηδα įδαφκλİĲδεά įδΪηİĲλκ ά įδα-
φκλİĲδεσ ηάεκμ İζαıĲδεκτ ıπζάθα

ǳξκμ ελαįαıηκτ 
εαĲΪ Ĳβθ ζάοβ θİλκτ

Κλαįαıηκέ ıĲβ ηİηίλΪθβ Ĳκυ υπσ πέİıβ 
ζΫίβĲα

ΛİδĲκυλΰδεσμ γσλυίκμ, κ κπκέκμ εαĲαπκζİηΪĲαδ ηİ 
ηİέπıβ Ĳβμ πέİıβμ πζάλπıβμ αΫλκμ ıĲκ ζΫίβĲα 
απκγάεİυıβμ. 

İ πİλέπĲπıβ απκλδυθ ά ίζαίυθ ηπκλİέĲİ θα απİυγτθİıĲİ ıĲκ πζβıδΫıĲİλκ υπκεαĲΪıĲβηα Ĳκυ Οέεκυ Kįrcher, Ĳκ 
κπκέκ γα ıαμ ίκβγάıİδ İυξαλέıĲπμ. Γδα Ĳβ įδİτγυθıβ ίζ. ıĲβθ πέıπ ıİζέįα.
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ȉİχȞȚțȐ χαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ
BP 3 Home BP 5 Home

ΣΪıβ V 230 230
υξθσĲβĲα Hz 50 50
Ιıξτμ Pκθκη W 800 1100
ΜΫΰ, πκıσĲβĲα ΪθĲζβıβμ l/h 3000 4500
ΜΫΰ. τοκμ αθαλλσφβıβμ m 7 8
ΜΫΰ. πέİıβ αθĲζέαμ MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Πέİıβ İλΰαıέαμ MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
ΜΫΰ. πέİıβ πζάλπıβμ αΫλα ıĲκ ζΫίβĲα απκγάεİυ-
ıβμ

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

ΜΫΰ. İπδĲλİπσηİθβ İıπĲİλδεά πέİıβ ıĲκ ζΫίβĲα απκ-
γάεİυıβμ

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

ǺΪλκμ kg 11,5 14,7
Μİ Ĳηθ İπδφτζαιη Ĳİξθδευθ αζζαγυθ!

Η ζİδĲκυλγδεά πέİıη εαδ η πκıσĲηĲα ΪθĲζηıημ İιαλĲυθĲαδ απσ Ĳκ τοκμ ΪθĲζηıημ εαδ απσ Ĳδμ ıυθįİįİηΫθİμ 
πİλδφİλİδαεΫμ ηκθΪįİμ!

Η İθįİξσηİθβ αθĲζκτηİθβ πκıσĲβĲα αυιΪθİĲαδ:
- σıκ ηδελσĲİλκ İέθαδ Ĳκ τοκμ αθαλλσφβıβμ εαδ ΪθĲζβıβμ
- σıκ ηİΰαζτĲİλβ İέθαδ β įδΪηİĲλκμ Ĳπθ ξλβıδηκπκδκτηİθπθ İζαıĲδευθ ıπζάθπθ
- σıκ ηδελσĲİλκδ ıİ ηάεκμ İέθαδ κδ ξλβıδηκπκδκτηİθκδ İζαıĲδεκέ ıπζάθİμ
- σıκ ηδελσĲİλβ İέθαδ β απυζİδα πέİıβμ πκυ πλκεαζİέ Ĳκ ıυθįİįİηΫθκ İιΪλĲβηα
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Sayın müşterimiz,
Cihazınızı ilk defa kullanmadan önce bu 
orijinal kullanım kılavuzunu ve birlikte veri-
len güvenlik uyarılarını okuyun. Buna göre 

davranın. Her iki kitabı da daha sonra tekrar kullanmak 
ya da cihazın sonraki kullanıcılarına iletmek üzere sak-
layın.

Bu cihaz özel kullanım için geliştirilmiştir ve cihazın tica-
ri kullanım taleplerini karşılaması öngörülmemiştir.
Üretici, amacına uygun olmayan ya da hatalı kullanım 
sonucu oluşan hasarlar için sorumluluk üstlenmez.
Cihaz, ev su tesisatında kullanım için üretilmiştir.
Bu cihaz, sadece iç mekanlarda kullanım için üretilmiş-
tir.
Not
Pompa, mevcut hat basıncını güçlendirmek için uygun 
değildir.

 Kullanıma suyu
 Kuyu suyu
 Memba suyu
 Yağmur suyu
 Yüzme havuzu suyu (katkı maddesinin doğru şekil-

de dozaj ayarı önkoşuldur)

Ambalaj malzemeleri geri dönüştürülebilir. Am-
balaj malzemelerini evinizin çöpüne atmak yeri-
ne lütfen tekrar kullanılabilecekleri yerlere gön-
derin

Eski cihazlarda, yeniden değerlendirme işlemi-
ne tabi tutulması gereken değerli geri dönü-
şüm malzemeleri bulunmaktadır. Bu nedenle 
eski cihazları lütfen öngörülen toplama sistem-

leri aracılığıyla imha edin
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabileceğiniz ad-
res: 
www.kaercher.com/REACH

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından verilmiş 
garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde cihazı-
nızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece ücretsiz olarak 
karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan yararlanmanızı ge-
rektiren bir durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile birlik-
te satıcınıza veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

Şekil 
1 Tek yönlü valf
2 G1 pompalar için bağlantı adaptörü
3 Kapak tapası
4 Bağlantı G1(33,3mm) Vakum hattı
5 Dolum ağzı
6 Bağlantı G1(33,3mm) Basınç hattı
7 Taşıma kolu*
8 Cihaz şalteri*
9 Kapaklı hava valfi (araç valfi)
10 Vida bağlantısı için uzun delikli kaide
11 Basınç göstergesi
12 Tahliye tapası
13 Soketli elektrik fişi kablosu

* sadece BP 3 Home'da

 İşletime almadan önce, depolama kazanındaki 
hava dolumu basıncını kontrol edin. Gerekirse ka-
palı / basınçsız durumda piyasada yaygın bir hava 
pompası ile 2,0 bara kadar ilave dolum yapın.

 Cihazı kaymaya karşı emniyete alın (gerekirse vi-
dalayın).

 Kapatma tapasını çıkartın.
 Bağlantı adaptörünü pompanın emme bağlantısına 

(giriş) vidalayın.
Elinizle sıkın.

 Tek yönlü valfi, emme bağlantısındaki bağlantı 
adaptörüne vidalayın.
Elinizle sıkın.

 Entegre geri akış durdurucusu bulunan vakuma 
dayanıklı emme hortumunu emme tarafına bağla-
yın. 
(Özel aksesuar olarak temin edilebilir)

 Bağlantı adaptörünü pompanın basınç bağlantısı-
na (çıkış) vidalayın.
Elinizle sıkın.

 Basınç hattını vidalayın.
Şekil 
 Kapağı dolum ağzından sökün ve suyu taşana ka-

dar doldurun.
 Kapağı dolum ağzına vidalayın.
 Basınç hattındaki mevcut kapatma valfını açın.
Not
Az miktardaki sızdırmalar bile hatalı çalışmalara neden 
olur.
 Sızıntı veya hava emişi nedeniyle meydana gelen 

hatalı çalışmaları önlemek için sızdırmalarda tüm 
bağlantıları uygun bir yalıtım maddesi ile (örn. tef-
lon bant) izole edin.

İçindekiler
Genel bilgiler TR 1
Kullanımı TR 1
Temizlik, Bakım TR 2
Taşıma TR 2
Depolama TR 2
Özel aksesuar TR 3
Arızalarda yardım TR 4
Teknik Bilgiler TR 5

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

İzin verilen sevk sıvıları

Çevre koruma

Garanti

Kullanımı
Cihaz tanýmý

Hazırlık

70 TR



– 2

Bir sabit kurulum durumunda poma uygun bir üst yüze-
ye vidalanabilir.
 Kaideleri uygun cıvatalarla düz bir üst yüzeye vida-

layın.
Bir sabit kurulumda basınç tarafına ilave olarak esnek 
bir bileşen, örn. esnek bir basınç dengeleme hortumu 
(bkz. özel aksesuar), takmanız tavsiye edilir. Bunun 
aşağıdaki avantajları vardı:
 Kurulum ve montaj sırasında daha fazla esneklik.
 Hat borularına titreşim aktarılmadığı için ses azal-

ması
 Küçük sızıntı durumunda pompa daha az çalışır.
Not
Sistemin daha sonra boşaltılması ve basınç boşaltmayı 
kolaylaştırmak için, pompa ve basınç hattı arasına bir 
kesme vanasının takılmasını öneriyoruz.
(Teslimat kapsamında bulunmamaktadır)
Pompanın boşaltılması sırasında, kesme vanası kapa-
tılarak suyun basınç hattından dışarı akması önlenebilir.

BP 3 Home:
 Elektrik fişini prize takın.
 Cihazı, cihaz şalterinden açın.
BP 5 Home:
 Elektrik fişini prize takın.

Not
Pompa çalışmaya başlar. Pompa emme ve eşit oranlı 
sevk yapana kadar bekleyin, daha sonra basınç hattın-
daki kesme valflarını kapatın. Kapatma basıncına ulaş-
tıktan sonra, basınç şalteri motoru kapatır. Depolama 
kazanı şimdi dolu, ev su tesisatı çalışmaya hazırdır.
Eksik su beslemesinde kapatma basıncına ulaşılamaz, 
basınç şalteri cihazı artık kapatamaz. Böylece pompa 
kafasındaki su ısınır. 
Pompanın aşırı ısınmadan kaynaklı hasar görmesini 
engellemek için aşırı ısınma esnasında termik şalter 
üzerinden akım beslemesi kesilir.
Soğuduktan sonra akım beslemesi tekrar oluşturulur.
Not
Motorun tekrar çalıştırılmasına kadar geçen soğutma 
süresi 150 dk. kadar sürebilir.
Su eksikliğinin düzenli şekilde emniyete alınması için, 
bir kuru çalışma emniyetinin kullanılmasını öneriyoruz 
(bkz. özel aksesuar).
DİKKAT
Sistem basınç altındadır!
(Basınç için Bkz. Teknik bilgiler bölümü)

BP 3 Home:
 Cihazı, cihaz şalterinden kapatın.
 Cihazın fişini prizden çekin.
BP 5 Home:
 Cihazın fişini prizden çekin.

� TEHLIKE
Bütün bakım ve temizlik çalışmalarında cihaz kapatıl-
malı şebeke kablosu prizden çıkartılmalıdır.

Basınç boşaltma, için bağlı bulunan kapatma valflarını 
açın ve kapatın. Sistem basınçsızdır.
 Katkılı suyun sevk edilmesi durumunda, her kulla-

nımdan sonra pompa temiz suyla yıkanmalıdır.

 Depolama kazanındaki hava dolumunu her altı 
ayda bir kontrol edin. Gerekirse, kapalı / basınçsız 
durumda 2,0 bar'a kadar ekleyin (cihazı çıkartın, su 
vanasını açın).

Şekil 
Hava valfi, kapağın altında bulunmaktadır. Kapağı, saat 
yönünün tersine doğru çevirerek sökün.

� TEDBIR
Kazaları veya yaralanmaları önlemek için, taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin (bkz. Teknik bilgi-
ler).

 Cihazı kaymaya ve devrilmeye karşı emniyete alın.

� TEDBIR
Kazaları veya yaralanmaları önlemek için, depolama 
yerini seçerken cihazın ağırlığına dikkat edin (bkz. Tek-
nik bilgiler).

 Depolamadan önce cihazı komple boşaltın.
 Cihazı donma tehlikesi bulunmayan bir yerde sak-

layın.

Sabit kurulum

Çalıştırma

Cihazın kapatılması

Temizlik, Bakım

Temizlik

Bakım

Taşıma

Araçlarda taşıma

Depolama

Cihazın saklanması
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Özel aksesuar
Aşağıda belirtilen özel aksesuarların şekillerini bu kullanım kılavuzunun 4. sayfasında bulabilirsiniz.

6.997-343.0 Pompa ön filtresi, küçük 
(4.000 l/s'ye kadar debi)

Entegre filtre içermeyen tüm mevcut pompalar için pompa ön filtresi. 
Pompaları kaba kir partikülleri ve kuma karşı korumak için. Mikro fil-
tre yıkanabilir. G1 (33,3 mm) bağlantı dişli pompalar için.

6.997-344.0 Pompa ön filtresi, büyül 
(6.000 l/s'ye kadar debi)

Entegre filtre içermeyen tüm mevcut pompalar için pompa ön filtresi. 
Pompaları kaba kir partikülleri ve kuma karşı korumak için. Mikro fil-
tre yıkanabilir. G1 (33,3 mm) bağlantı dişli pompalar için.

6.997-350.0 Emme aksesuarı 3,5 m, 3/4" Komple bağlantıya hazır, vakuma dayanıklı spiral hortum; emme fil-
treli ve geri akış durduruculu. Vakum hortumunun uzatması olarak 
da kullanılabilir. G1 (33,3 mm) bağlantı dişli pompalar için.

6.997-349.0 Emme aksesuarı 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Emme hortumu 3,5 m, 3/4" Komple bağlantıya hazır, vakuma dayanıklı emme spiral hortum; 
pompaya direkt bağlantı için. Emme aksesuarının uzatması ya da 
vakum filtreleri ile kullanım için. G1 (33,3 mm) bağlantı dişli pompalar 
için.

6.997-359.0 Pompa bağlantı parçası G1 
(33,3mm) dahil Tek yönlü 
valf

Hortumların pompaya vakuma dayanıklı bağlantısı.
G1 (33,3 mm) bağlantı dişli ve 3/4" ve 1" hortumlu pompalar için, üst 
somun, hortum kelepçesi, yassı conta ve tek yönlü valf dahil.
DIKKAT
 Sette bulunan tek yönlü valfi monte etmeyin!

6.997-347.0 Vakuma dayanıklı spiral 
ürün, metreyle satılan ürün, 
25 m, 3/4"

Vakuma dayanıklı spiral hortum. Özel hortum uzunluklarına kesmek 
için metreyle satılan ürün. Kärcher bağlantı parçaları ve Kärcher  
emme filtreleriyle birlikte özel emme aksesuarı olarak kullanılabilir.

6.997-346.0 Vakuma dayanıklı spiral 
ürün, metreyle satılan ürün, 
25 m, 1"

6.997-345.0 Vakum filtresi Basic 3/4"  
(19mm)

Metrelik vakum hortumuna bağlantı için. Geri akış durdurucusu, sevk 
edilen suyun geri akmasını önler ve bu sayede tekrar emme süresini 
kısaltır. Hortum kelepçesi dahil.6.997-342.0 Geri akış durduruculu emme 

filtresi, Basic, 1“
6.997-341.0 Geri akış durduruculu emme 

filtresi, Premium
Metrelik vakum hortumuna bağlantı için. Geri akış durdurucusu, sevk 
edilen suyun geri akmasını önler ve bu sayede tekrar emme süresini 
kısaltır.
Sağlam metal-plastik model. 3/4“ (19mm) ve 1“(25,4mm) hortumlara 
uyar.
Hortum kelepçesi dahil.

6.997-360.0 Boru hatları için emme hor-
tumu 0,5 m, 3/4“

Sabit montajda ses azaltma için vakuma dayanıklı hortum. 
1“(25,4mm) hortum; çift taraflı G1 (33,3mm) bağlantı dişli. 
Dikkat: Emme hortumu, basınç hortumu olarak kullanılmamalıdır.

6.997-340.0 Bağlantı seti Premium 3/4" (19 mm) su hortumlarının G1" (33,3 mm) bağlantı dişli pompa-
lara bağlanması için. Artan su debisi için.

6.997-417.0 Basınç dengeleme hortumu 
3/4“ (19mm), 1m

Ev suyu tesisatında basınç dengelemesi için bağlantı hortumu. Pom-
panın sabit boru hattı sistemlerine bağlanması için. Ayrıca, hortum-
daki dahili depo hacmi pompanın sık sık açılıp kapatılmasını önler.
G1 (33,3 mm) bağlantı dişlisi.

6.997-355.0 Kuru çalışma emniyeti Pompadan su geçmezse, kuru çalışma koruması pompayı hasarlara 
karşı korur ve otomatik olarak kapatır. G1" (33,3mm) bağlantı dişli.6.997-546.0 Kuru çalışma emniyeti

Tip E (CEE7/5)
Ülke versiyonu BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Arızalarda yardım
� TEHLIKE
Tehlikeleri önlemek için, onarımlar ve yedek parça montajı sadece yetkili müşteri hizmetleri tarafından yapılmalıdır.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı kapatın ve elektrik fişini çekin.

Arıza Nedeni Arızanın giderilmesi
Pompa çalışıyor fakat 
besleme yapmıyor

Pompada hava Bkz. "Hazırlık" bölümü.
Hava basınç tarafında dışarı çıkamıyor Basınç tarafındaki çıkartma yerini açın
Su mevcut değil. Su rezervuarını kontrol edin.

Pompa çalışmaya 
başlamıyor ya da ça-
lışma sırasında ani-
den duruyor

Akım beslemesi kesilmiş Sigortalar ve elektrik bağlantılarını kontrol edin
Motordaki termik korumalı şalter, motorun 
aşırı ısınması nedeniyle pompayı kapattı.

Elektrik fişini çekin, pompayı soğutun, emme böl-
gesini temizleyin, kuru çalışmadan kaçının
Not
Motorun tekrar çalıştırılmasına kadar geçen soğut-
ma süresi 150 dk. kadar sürebilir.

Pompa kendiliğinden 
kapatıp açılır

Termik korumalı sigorta, pompayı aşırı 
ısınmaya karşı korumak için kapattı veya 
soğuduktan sonra tekrar çalıştırdı.

Tekrarlanmayı önlemek için sistem sızıntılara karşı 
kontrol edilmeli ve sızdırmaz hale getirilmelidir.

Kapattıktan hemen 
sonra motor çalışma-
ya başlıyor

Sistemdeki basınç kayboluyor Contalar dahil bağlantıları ve su çıkışını kontrol 
edin.
En küçük sızdırmalar çalışmaya etki eder.

Depolama kazanındaki hava basıncı çok 
düşük.

Depolama kazanını 2,0 bar doldurun. Bkz. "Bakım" 
bölümü.

Tek yönlü valf doğru kapatmıyor Emme tarafındaki tek yönlü valfı kontrol edin.
Basınç kazanındaki diyaframlar arızalı Diyaframların yenilenmesini sağlayın

Sevk gücü azalıyor ya 
da çok düşük

Emme filtresi ya da tek yönlü valf (özel ak-
sesuar) kirlenmiş

Emme filtresi ya da tek yönlü valfi (özel aksesuar) 
temizleyin

Pompanın sevk gücü, sevk yüksekliği ve 
bağlı bulunan çevre birimlerine bağlıdır

Maksimum sevk yüksekliğine dikkat edin; Bkz. 
Teknik bilgiler, gerekirse başka bir hortum çapı ya 
da başka bir hortum uzunluğu seçin.

Su alırken titreşimli 
ses

Basınç kazanındaki diyafram titriyor Depolama kazanındaki hava dolumunun azaltılma-
sı ile önlenebilen çalışma gereği ses. 

Sorularınız veya arızalar söz konusu olursa Kärcher distribütörümüz size seve seve yardımcı olacaktır. Adres için bkz. 
Arka sayfa.
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Teknik Bilgiler
BP 3 Home BP 5 Home

Gerilim V 230 230
Frekans Hz 50 50
Güç PNOMİNAL W 800 1100
Maksimum sevk miktarı l/h 3000 4500
Maksimum emme yüksekliği m 7 8
Pompanın maksimum basıncı MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Çalışma basıncı MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Depolama kazanındaki hava dolumunun maksimum 
basıncı

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Depolama kazanında izin verilen maksimum iç ba-
sınç

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Ağırlık kg 11,5 14,7
Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Çalışma basıncı ve sevk gücü, emme yüksekliği ve bağlı bulunan çevre virimlerine bağlıdır!

Mümkün olan sevk miktarı şu durumlarda daha büyük olur:
- Emme ve sevk yükseklikleri ne kadar düşükse
- Kullanılan hortumların çapı ne kadar büyükse
- Kullanılan hortumlar ne kadar kısaysa
- Bağlı bulunan aksesuar ne kadar az basınç kaybına neden olursa

74 TR



– 1

ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄЂЋϹЅІь ЁϴЅІЂГЍЇВ 
ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴ-

ІϴЊϼϼ ϼ ЃЄϼϿϴϷϴϹЀЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. Ϙϴ-
ϿϹϹ ϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІь ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЁϼЀϼ. ϥЂЉЄϴЁГІь 
ЂϵϹ ϵЄЂЌВЄЏ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ 
ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

ϘϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЄϴϻЄϴϵЂІϴЁ ϸϿГ ϿϼЋЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ-
϶ϴЁϼГ ϼ ЁϹ ЄϴЅЋϼІϴЁ Ёϴ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЈϹЅЅϼЂ-
ЁϴϿьЁЂϷЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ.
ϜϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿь ЁϹ ЁϹЅϹІ ЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂЅІϼ ϻϴ ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЏϹ ЇϵЏІϾϼ, ϾЂІЂЄЏϹ ϶ЂϻЁϼϾϿϼ ЃЂ ЃЄϼЋϼЁϹ ϼЅЃЂϿьϻЂ-
϶ϴЁϼГ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ϼϿϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿь-
ЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.
ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϶ ϾϴЋϹЅІ-
϶Ϲ ϸЂЀϴЌЁϹϽ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЂϽ ЅІϴЁЊϼϼ.
ϘϴЁЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴ-
ЁϼГ ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϡϴЅЂЅ ЁϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁ ϸϿГ Ї϶ϹϿϼЋϹЁϼГ ЅЇЍϹЅІ϶ЇВ-
ЍϹϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸϹ.

 ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϴГ ϶Ђϸϴ
 КЂϿЂϸϹϻЁϴГ ϶Ђϸϴ
 ϤЂϸЁϼϾЂ϶ϴГ ϶Ђϸϴ
 ϘЂϺϸϹ϶ϴГ ϶Ђϸϴ
 ϖЂϸϴ ϶ ϶ϴЁЁЂϽ (ЃЄϼ ЇЅϿЂ϶ϼϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϽ 

ϸЂϻϼЄЂ϶Ͼϼ ϸЂϵϴ϶ЂϾ)

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ ЁϹ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽ-
ІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, 
ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. 
ϣЂБІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹ-

ЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.
Иɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 
(REACH)
АϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ 
϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁ-
ІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼ-
ϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. 
ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ Ϸϴ-
ЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ 
ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ 
ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅьϵϴ 
ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ-
϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼ-
ϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
Ϻϼ϶ϴЁϼГ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 ϢϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ
2 ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ G1
3 ϣЄЂϵϾϴ
4 ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ G1(33,3 ЀЀ) ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ІЄЇϵЂ-

ЃЄЂ϶Ђϸ
5 ЗϴϿϼ϶ЁЂϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ
6 ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ G1(33,3 ЀЀ) ЁϴЃЂЄЁЏϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ-

϶Ђϸ
7 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ЃϹЄϹЁЂЅϾϼ*
8 ϣЄϼϵЂЄЁЏϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь*
9 ϖЂϻϸЇЌЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ (ϴ϶ІЂϾϿϴЃϴЁ) Ѕ ϾϿϴЃϴЁЁЏЀ 

ϻϴІ϶ЂЄЂЀ
10 ϢЃЂЄЁϴГ ЁЂϺϾϴ Ѕ ЃЄЂϸЂϿьЁЏЀ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹЀ ϸϿГ 

ЃЄϼ϶ϼЁЋϼ϶ϴЁϼГ
11 ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ
12 ϥϿϼ϶ЁϴГ ЃЄЂϵϾϴ
13 ϥϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿьЁЏЀ ЄϴϻЎϹЀЂЀ

* ɬɨɥьɤɨ ɞɥя BP 3 Home

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ RU 1
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ RU 1
ϧЉЂϸ, ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ RU 2
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ RU 3
ϩЄϴЁϹЁϼϹ RU 3
ϥЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ RU 4
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU 5
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ RU 6

Ɉɛщɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢя

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Жɢɞɤɨɫɬɢ, ɪɚɡɪɟɲɟɧɧɵɟ ɞɥя ɩɟɪɟɤɚɱɢɜɚɧɢя

Ɉɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ

Гɚɪɚɧɬɢя

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
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 ϣϹЄϹϸ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶-
ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂϿЁГВЍϹϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ЄϴЅЉЂϸЁЂЀ ЄϹ-
Ѕϼ϶ϹЄϹ. ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϶ ϶ЏϾϿВЋϹЁЁЂЀ / 
ϵϹϻЁϴЃЂЄЁЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ ЁϴϾϴЋϴІь ЂϵЏЋЁЏЀ ϶Ђϻ-
ϸЇЌЁЏЀ ЁϴЅЂЅЂЀ ϸЂ 2,0 ϵϴЄ.

 ЗϴЍϼІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЂІ ЅЂЅϾϴϿьϻЏ϶ϴЁϼГ (ЃЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴϾЄϹЃϼІь ЌЇЄЇЃϴЀϼ).

 Ϝϻ϶ϿϹЋь ЃЄЂϵϾЇ.
 ϣЄϼ϶ϼЁІϼІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϾЂ ϶ЅϴЅЏ-

϶ϴВЍϹЀЇ БϿϹЀϹЁІЇ ЁϴЅЂЅϴ (϶ЉЂϸ).
ЗϴІГЁЇІь ϶ЄЇЋЁЇВ.

 ϣЄϼ϶ϼЁІϼІь ЂϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ Ёϴ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿь-
ЁЏϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϶Ђ ϶ЃЇЅϾЁЂЀ ЃϴІЄЇϵϾϹ.
ЗϴІГЁЇІь ϶ЄЇЋЁЇВ.

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ϶ϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ 
ЌϿϴЁϷ ЅЂ ϶ЅІЄЂϹЁЁЂϽ ϻϴЍϼІЂϽ ЂІ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЃЂ-
ІЂϾϴ Ͼ ЅІЂЄЂЁϹ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ. 
(ЃЂЅІϴ϶ϿГϹІЅГ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЅЃϹЊϼϴϿьЁЂϽ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ)

 ϣЄϼ϶ϼЁІϼІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ϴϸϴЃІϹЄ Ͼ ЁϴЃЂЄ-
ЁЂЀЇ ЃϴІЄЇϵϾЇ ЁϴЅЂЅϴ (϶ЏЉЂϸ).
ЗϴІГЁЇІь ϶ЄЇЋЁЇВ.

 ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЁϴЃЂЄЁЏϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЇІϼІь ϾЄЏЌϾЇ Ёϴ ϻϴϿϼ϶ЁЂЀ ЃϴІЄЇϵϾϹ ϼ ϻϴ-

ЃЂϿЁϼІь ϶ЂϸЂϽ ϸЂ ЃϹЄϹϿϼ϶ϴ.
 ϣϿЂІЁЂ ϻϴϾЄЇІϼІь ϾЄЏЌϾЇ ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЃϴІЄЇϵϾϴ.
 ϢІϾЄЏІь ϼЀϹВЍϼϹЅГ ϻϴЃЂЄЁЏϹ ϾϿϴЃϴЁЏ ЁϴЃЂЄ-

ЁЂϷЂ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ
ϥϿϴϵϴГ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϶ϹϸϹІ Ͼ ЅϵЂГЀ ϶ ЄϴϵЂІϹ.
 ϣЄϼ ЁϹϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІϼ ϶ЅϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ ϻϴϸϹϿϴІь 

ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ (Ёϴ-
ЃЄϼЀϹЄ, ІϹЈϿЂЁЂ϶ЂϽ ϿϹЁІЂϽ), ЋІЂϵЏ ϼϻϵϹϺϴІь 
ЅϵЂϹ϶ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЇІϹЋϹϾ ϼϿϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϶Ђϻ-
ϸЇЉϴ.

ϣЄϼ ЅІϴЊϼЂЁϴЄЁЂЀ ЀЂЁІϴϺϹ ЁϴЅЂЅ ЀЂϺЁЂ ЃЄϼ϶ϼЁ-
ІϼІь Ͼ ЃЂϸЉЂϸГЍϹϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
 ϢЃЂЄЁЏϹ ЁЂϺϾϼ ЃЄϼ϶ϼЁІϼІь ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀϼ ϶ϼЁ-

ІϴЀϼ Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϘϿГ ЅІϴЊϼЂЁϴЄЁЂϽ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ Ёϴ ЅІЂЄЂЁϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ІϴϾϺϹ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ϷϼϵϾϼЉ ϾЂЀЃЂЁϹЁ-
ІЂ϶, ЁϴЃЄ., ϷϼϵϾϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ЏЄϴ϶Ёϼ϶ϴЁϼГ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ (ЅЀ. "ϘЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ"). ϧ ϸϴЁ-
ЁЂϷЂ ϶ϴЄϼϴЁІϴ ϼЀϹВІЅГ ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЃЄϹϼЀЇЍϹЅІ϶ϴ:
 ϕЂϿьЌϴГ ϷϼϵϾЂЅІь ЃЄϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾϹ ϼ ЀЂЁІϴϺϹ.
 ϥЁϼϺϹЁϼϹ ЌЇЀϴ, ЃЂЅϾЂϿьϾЇ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЁϹ ЄϴЅ-

ЃЄЂЅІЄϴЁГВІЅГ Ёϴ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЏ.
 ϣЄϼ ЁϹϻЁϴЋϼІϹϿьЁЏЉ ЇІϹЋϾϴЉ ЁϴЅЂЅ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ 

ЄϹϺϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ЧІЂϵЏ ЇЃЄЂЅІϼІь ЃЂϻϸЁϹϽЌЇВ ЂІϾϴЋϾЇ ϼ ЅЁϼϺϹЁϼϹ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϼІь 
ЀЂЁІϴϺ ϻϴЃЂЄЁЂϷЂ ϾЄϴЁϴ ЀϹϺϸЇ ЁϴЅЂЅЂЀ ϼ ЁϴЃЂЄЁЏЀ 
ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЂЀ.
(ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ)
ϣЄϼ ЂІϾϴЋϾϹ ϶ЂϸЏ ϼϻ ЁϴЅЂЅϴ ЃЇІϹЀ ϻϴϾЄЏІϼГ ϻϴЃЂЄ-
ЁЂϷЂ ϾЄϴЁϴ ЀЂϺЁЂ ЁϹ ϸЂЃЇЅІϼІь ϶ЏІϹϾϴЁϼϹ ϶ЂϸЏ ϼϻ 
ЁϴЃЂЄЁЂϷЂ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

BP 3 Home:
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЅϹІϹ϶ЇВ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ.
 ϖϾϿВЋϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϴЃЃϴЄϴІЁЏЀ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹ-

ϿϹЀ.
BP 5 Home:
 ϖЅІϴ϶ϼІь ЅϹІϹ϶ЇВ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϡϴЅЂЅ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ ЅЄϴϻЇ. ϣЂϸЂϺϸϴІь, ЃЂϾϴ ЁϴЅЂЅ ЁϹ 
ϵЇϸϹІ ϶ЅϴЅЏ϶ϴІь ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ Ѕ БІϼЀ ϾϴЋϴІь, ЃЂ-
ІЂЀ ϻϴϾЄЏІь ϻϴЃЂЄЁЏϹ ϾϿϴЃϴЁЏ ЁϴЃЂЄЁЂϷЂ ІЄЇϵЂЃЄЂ-
϶Ђϸϴ. ϣЄϼ ϸЂЅІϼϺϹЁϼϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ ЀϴЁЂ-
ЀϹІЄϼЋϹЅϾϼϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЂІϾϿВЋϴϹІ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь. АϾ-
ϾЇЀЇϿГЊϼЂЁЁЏϽ ϾЂІϹϿ ІϹЃϹЄь ϻϴЃЂϿЁϹЁ, ϴ ϸЂЀϴЌЁϼϽ 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸ ϷЂІЂ϶ Ͼ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.
ϣЄϼ ЂІЅЇІЅІ϶ϼϼ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЂІϾϿВЋϹЁϼГ 
ЁϹ ϸЂЅІϼϷϴϹІЅГ; ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь, ЄϴϵЂІϴВЍϼϽ ЂІ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼГ, ϵЂϿьЌϹ ЁϹ ЀЂϺϹІ ЂІϾϿВЋϴІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ. Ϝϻ-
ϻϴ БІЂϷЂ ϶Ђϸϴ ϶ ϶ϹЄЉЁϹϽ ЋϴЅІϼ ЁϴЅЂЅϴ ЁϴϷЄϹ϶ϴϹІЅГ. 
ЧІЂϵЏ ϼϻϵϹϺϴІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ЁϴЅЂЅϴ ЃЄϼ ЃϹЄϹϷЄϹ-
϶Ϲ, ІϹЄЀЂ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЃЄϹЄЏ϶ϴϹІЅГ ЃЂϸϴЋϴ ІЂϾϴ.
ϣЂЅϿϹ ЂЉϿϴϺϸϹЁϼГ ЃЂϸϴЋϴ ІЂϾϴ ϶ЂϻЂϵЁЂ϶ϿГϹІЅГ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϖЄϹЀГ ЂЉϿϴϺϸϹЁϼГ ϸЂ ЃϹЄϹϻϴЃЇЅϾϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЀЂϺϹІ 
ЅЂЅІϴ϶ϿГІь ϸЂ 150 ЀϼЁ.
ϠЏ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ ϸϿГ ЂϵЏЋЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ ЃЄϼ ЁϹϸЂ-
ЅІϴІϾϹ ϶ЂϸЏ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ Ѕ ЅЇЉϼЀ 
ЉЂϸЂЀ (ЅЀ. ϥЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ).
ВϡИϠАϡИϙ
ɋɢɫɬɟɦɚ ɧɚхɨɞɢɬɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ!
(ɞɚɜɥɟɧɢɟ, ɫɦ. ɝɥɚɜɭ «Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ»)

BP 3 Home:
 ϖЏϾϿВЋϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϴЃЃϴЄϴІЁЏЀ ЃϹЄϹϾϿВЋϴ-

ІϹϿϹЀ.
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
BP 5 Home:
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Пɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵх ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɭхɨɞɭ ɢ ɬɟхɧɢɱɟ-
ɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬь, ɚ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ - ɜɵɧɭɬь ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

ϢІϾЄЏІь ЃЂϸϾϿВЋϹЁЁЏϽ ϻϴЃЂЄЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ϸϿГ ЅϵЄЂ-
Ѕϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϼ ЅЁЂ϶ϴ ϻϴϾЄЏІь. Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ 
ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ.
 ϣЄϼ ЃЂϸϴЋϼ ϶ЂϸЏ Ѕ ϸЂϵϴ϶ϾϴЀϼ ЃЂЅϿϹ ϾϴϺϸЂϷЂ 

ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ЃЂϿЂЅϾϴІь ЁϴЅЂЅ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЂϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄГІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЃЂϿЁГВЍϹϷЂ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ 
ЄϴЅЉЂϸЁЂЀ ЄϹЅϼ϶ϹЄϹ ЂϸϼЁ Єϴϻ ϶ ЃЂϿϷЂϸϴ. ϣЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁϴϾϴЋϴІь ϶ ϶ЏϾϿВЋϹЁЁЂЀ / ϵϹϻ-
ЁϴЃЂЄЁЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ ϸЂ 2,0 ϵϴЄ (ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂІ-
ϾϿВЋϼІь ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ, ϶ЂϸГЁЂϽ ϾЄϴЁ ЂІϾЄЏІь).

ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϖЂϻϸЇЌЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ЃЂϸ ϻϴЍϼІЁЂϽ ϾЄЏЌ-
ϾЂϽ. КЄЏЌϾЇ ЂІ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂІϼ϶ ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϼ.

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ

ɋɬɚɰɢɨɧɚɪɧɵɣ ɦɨɧɬɚɠ

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢя ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɉɤɨɧɱɚɧɢɟ ɪɚɛɨɬɵ

ɍɯɨɞ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɍɯɨɞ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

76 RU



– 3

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵх ɫɥɭɱɚɟɜ ɢɥɢ ɬɪɚɜɦɢɪɨ-
ɜɚɧɢɹ, ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɧɟɨɛхɨɞɢɦɨ ɩɪɢɧɹɬь 
ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɜɟɫ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ"). 

 ЗϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃЄϼϵЂЄ ЂІ ЅЀϹЍϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼ-
ϸЏ϶ϴЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵх ɫɥɭɱɚɟɜ ɢɥɢ ɬɪɚɜɦɢɪɨ-
ɜɚɧɢɹ, ɩɪɢ ɜɵɛɨɪɟ ɦɟɫɬɚ хɪɚɧɟɧɢɹ ɧɟɨɛхɨɞɢɦɨ 
ɩɪɢɧɹɬь ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɜɟɫ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟх-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ"). 

 ϣϹЄϹϸ ЉЄϴЁϹЁϼϹЀ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЂϿЁЂЅІьВ ЅϿϼІь 
϶ЂϸЇ ϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

 ϣЄϼϵЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ЉЄϴЁϼІь ϶ ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ ЂІ ЀЂ-
ЄЂϻϴ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɯ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

77RU



– 4

ɋɩɟɰɢɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁЁЏЉ ϸϴϿϹϹ ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϹ 4 ϸϴЁЁЂϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ-
϶ϴ.
6.997-343.0 ϨϼϿьІЄ ϷЄЇϵЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ Ёϴ-

ЅЂЅϴ, ЀϴϿϹЁьϾϼϽ (ЄϴЅЉЂϸ 
ϸЂ 4000 Ͽ/Ћ)

ϨϼϿьІЄ ϷЄЇϵЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЁϴЅЂЅϴ ϸϿГ ϶ЅϹЉ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁϹЁЁЏЉ ЀЂ-
ϸϹϿϹϽ ЁϴЅЂЅЂ϶ ϵϹϻ ϶ЅІЄЂϹЁЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ. ϘϿГ ϻϴЍϼІЏ ЁϴЅЂЅЂ϶ 
ЂІ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ ϼϿϼ ЃϹЅϾϴ. ϨϼϿьІЄ ІЂЁϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЀЂϺ-
ЁЂ ЀЏІь. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ Ѕ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-344.0 ϨϼϿьІЄ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂϽ 
ЂЋϼЅІϾϼ ЁϴЅЂЅϴ, ϵЂϿьЌЂϽ 
(ЄϴЅЉЂϸ ϸЂ 6000 Ͽ/Ћ)

ϨϼϿьІЄ ϷЄЇϵЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЁϴЅЂЅϴ ϸϿГ ϶ЅϹЉ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁϹЁЁЏЉ ЀЂϸϹ-
ϿϹϽ ЁϴЅЂЅЂ϶ ϵϹϻ ϶ЅІЄЂϹЁЁЂϷЂ ЈϼϿьІЄϴ. ϘϿГ ϻϴЍϼІЏ ЁϴЅЂЅЂ϶ ЂІ 
ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ ϼϿϼ ЃϹЅϾϴ. ϨϼϿьІЄ ІЂЁϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ЀЂϺЁЂ 
ЀЏІь. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ Ѕ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-350.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ 
3,5 Ѐ, 3/4"

ϣЂϿЁЂЅІьВ ϷЂІЂ϶ЏϽ Ͼ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼВ, ϶ϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЅЃϼЄϴϿьЁЏϽ 
ЌϿϴЁϷ ЅЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼЀ ЈϼϿьІЄЂЀ ϼ ЅϼЅІϹЀЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЂϵЄϴІЁЂ-
ϷЂ ЃЂІЂϾϴ. ϦϴϾϺϹ ЃЄϼЀϹЁГϹІЅГ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹ-
ϷЂ ЌϿϴЁϷϴ. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ Ѕ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-349.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϴГ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ 
7,0 Ѐ, 3/4"

6.997-348.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ 
3,5 Ѐ, 3/4"

ϣЂϿЁЂЅІьВ ϷЂІЂ϶ЏϽ Ͼ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼВ, ϶ϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЅЃϼЄϴϿьЁЏϽ 
ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃЄГЀЂϷЂ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ ЁϴЅЂЅϴЀ. ϘϿГ ЇϸϿϼЁϹЁϼГ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴВЍϹϽ ϷϴЄЁϼІЇЄЏ ϼϿϼ ϸϿГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ЅЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼЀϼ 
ЈϼϿьІЄϴЀϼ. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ Ѕ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-359.0 ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁϴГ ϸϹІϴϿь 
ЁϴЅЂЅϴ G1 (33,3 ЀЀ), 
϶ϾϿВЋ. ϢϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ

ϖϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЂϹ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ЌϿϴЁϷϴ Ͼ ЁϴЅЂЅЇ.
ϘϿГ ЁϴЅЂЅЂ϶ Ѕ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ) ϼ ЌϿϴЁϷϴЀϼ 
ϸϼϴЀϹІЄЂЀ 3/4" ϼ 1", ϶ϾϿВЋϴГ ЁϴϾϼϸЁЇВ ϷϴϽϾЇ, ЌϿϴЁϷЂ϶ЏϽ ЉЂЀЇІ, 
ЃϿЂЅϾЂϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼϹ ϼ ЂϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ.
ВϡИϠАϡИϙ
 ɋɨɞɟɪɠɚɳɢɣɫɹ ɜ ɤɨɦɩɥɟɤɬɟ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɟ ɦɨɧɬɢɪɨ-

ɜɚɬь!
6.997-347.0 ϖϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЅЃϼЄϴϿь-

ЁЏϽ ЌϿϴЁϷ, ЃЄЂϸϴВЍϼϽЅГ 
Ёϴ ЀϹІЄЏ, 25 Ѐ, 3/4“

ϖϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЅЃϼЄϴϿьЁЏϽ ЌϿϴЁϷ. ϣЄЂϸϴϹІЅГ Ёϴ ЀϹІЄЏ, ϸϿГ Ёϴ-
ЄϹϻϾϼ ЂІϸϹϿьЁЏЉ ЌϿϴЁϷЂ϶ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϽ ϸϿϼЁЏ. ϖ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ ЅЂϹ-
ϸϼЁϼІϹϿьЁЏЀϼ ϸϹІϴϿГЀϼ Kärcher ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼЀ ЈϼϿьІЄЂЀ 
Kärcher ЃЄϼЀϹЁГϹІЅГ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЂІϸϹϿьЁЂϽ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ϷϴЄЁϼІЇ-
ЄЏ.

6.997-346.0 ϖϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЅЃϼЄϴϿь-
ЁЏϽ ЌϿϴЁϷ, ЃЄЂϸϴВЍϼϽЅГ 
Ёϴ ЀϹІЄЏ, 25 Ѐ, 1“

6.997-345.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЈϼϿьІЄ 
Basic 3/4“ (19ЀЀ)

ϘϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀЇ ЌϿϴЁϷЇ, ЃЄЂϸϴВЍϹЀЇЅГ Ёϴ ЀϹ-
ІЄЏ. ϥϼЅІϹЀϴ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾϴ ЃЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϻ϶ЄϴІЇ 
ЃϹЄϹϾϴЋϼ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ БІЂϷЂ ЇЀϹЁьЌϴϹІ ϶ЄϹЀГ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ. ϖϾϿВЋϴГ ϾϿϹЀЀЇ ЌϿϴЁϷϴ.

6.997-342.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЈϼϿьІЄ Ѕ 
ЅϼЅІϹЀЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ 
ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾϴ, Basic, 1“

6.997-341.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЈϼϿьІЄ Ѕ 
ЅϼЅІϹЀЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ 
ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾϴ, 
Premium

ϘϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹЀЇ ЌϿϴЁϷЇ, ЃЄЂϸϴВЍϹЀЇЅГ Ёϴ ЀϹ-
ІЄЏ. ϥϼЅІϹЀϴ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾϴ ЃЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϻ϶ЄϴІЇ 
ЃϹЄϹϾϴЋϼ϶ϴϹЀЂϽ ϶ЂϸЏ ϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ БІЂϷЂ ЇЀϹЁьЌϴϹІ ϶ЄϹЀГ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.
ϣЄЂЋЁЂϹ ЀϹІϴϿϿЂЃϿϴЅІϼϾЂ϶ЂϹ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼϹ. ϣЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЌϿϴЁϷЂ϶ 
3/4“ (19ЀЀ) ϼ 1“(25,4ЀЀ).
ϖϾϿВЋϴГ ϾϿϹЀЀЇ ЌϿϴЁϷϴ.

6.997-360.0 ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ 
ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЂ϶ 0,5 Ѐ, 3/4“

ϖϴϾЇЇЀ-ЃϿЂІЁЏϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЇЀϹЁьЌϹЁϼГ ЌЇЀϴ ЃЄϼ ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϾϹ. 1“(25,4 ЀЀ) ЌϿϴЁϷ Ѕ ϸ϶ЇЉЅІЂЄЂЁЁϹϽ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ 
ЄϹϻьϵЂϽ G1(33,3 ЀЀ). 
ϖЁϼЀϴЁϼϹ: ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϹϿьϻГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϾϴϾ ЁϴЃЂЄ-
ЁЏϽ ЌϿϴЁϷ.

6.997-340.0 КЂЀЃϿϹϾІ ϸϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹ-
ЁϼГ Premium

ϘϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ Ͼ 3/4“ (19 ЀЀ) ЄϹϻϼЁЂ϶ЏЀ ЌϿϴЁϷϴЀ ϶ ЁϴЅЂЅϴЉ Ѕ 
ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ G1 (33,3 ЀЀ). ϘϿГ ЃЂ϶ЏЌϹЁЁЂϽ ЇІϹЋϾϼ 
϶ЂϸЏ.

6.997-417.0 ϗϼϵϾϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ЏЄϴ϶-
Ёϼ϶ϴЁϼГ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 3/4“ 
(19mm), 1m

ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ЏЄϴ϶Ёϼ϶ϴЁϼГ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ ЇЅІϴЁЂ϶-
ϾϴЉ ϵЏІЂ϶ЂϷЂ ϶ЂϸЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ. ϘϿГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЁϴЅЂЅϴ Ͼ ЁϹЃЂϸ-
϶ϼϺЁЏЀ ЅϼЅІϹЀϴЀ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЂ϶. КЄЂЀϹ ІЂϷЂ, ϶ЁЇІЄϹЁЁϼϽ ЂϵЎ-
ϹЀ ЌϿϴЁϷϴ Г϶ϿГϹІЅГ ϸЂЅІϴІЂЋЁЏЀ ϸϿГ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЋϴЅІЂϷЂ 
϶ϾϿВЋϹЁϼГ ЁϴЅЂЅϴ.
ϥЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁϴГ ЄϹϻьϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-355.0 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЂІ ЄϴϵЂ-
ІЏ ϶ЅЇЉЇВ

ϙЅϿϼ ЋϹЄϹϻ ЁϴЅЂЅ ЁϹ ЁϴϷЁϹІϴϹІЅГ ϶Ђϸϴ, ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЂІ ЄϴϵЂ-
ІЏ ϶ЅЇЉЇВ ϻϴЍϼЍϴϹІ ЁϴЅЂЅ ЂІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ ϼ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЂІ-
ϾϿВЋϴϹІ ϹϷЂ. ϥ ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЂϽ ЄϹϻьϵЂϽ  G1“ (33,3 ЀЀ).6.997-546.0 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЂІ ЄϴϵЂ-

ІЏ ϶ЅЇЉЇВ
ϦϼЃ E (CEE7/5)
ϖϹЄЅϼϼ ϸϿГ ЅІЄϴЁ BE, CZ, 
ES, FR, PL, SK
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ɉɨɦɨщь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɪɟɦɨɧɬ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɵх ɞɟɬɚɥɟɣ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵɩɨɥɧɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɢɪɨ-
ɜɚɧɧɵɟ ɫɟɪɜɢɫɧɵɟ ɰɟɧɬɪɵ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵх ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɉɪɢɱɢɧɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢя
ϡϴЅЂЅ ЄϴϵЂІϴϹІ, ЁЂ 
ЁϹ ЃϹЄϹϾϴЋϼ϶ϴϹІ.

ϖЂϻϸЇЉ ϶ ЁϴЅЂЅϹ ЅЀ. ϷϿϴ϶Ї «ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ»
ϖЂϻϸЇЉ ЁϹ ЀЂϺϹІ ϶ЏЉЂϸϼІь Ёϴ ЅІЂЄЂЁϹ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ

ϢІϾЄЏІь ЀϹЅІЂ ϶ЏЃЇЅϾϴ Ёϴ ЅІЂЄЂЁϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ

ϡϹІ ϶ЂϸЏ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ.
ϡϴЅЂЅ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІ-
ЅГ ϼϿϼ ϶ЁϹϻϴЃЁЂ 
ЂЅІϴЁЂ϶ϼϿЅГ ϶ ЉЂϸϹ 
ЄϴϵЂІЏ

ϣЄϹЄЏ϶ϴЁϼϹ ЃЂϸϴЋϼ ЃϼІϴЁϼГ ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿϼ ϼ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ 
ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ

ЗϴЍϼІЁЂϹ ІϹЄЀЂЄϹϿϹ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЂІϾϿВ-
ЋϼϿЂ ЁϴЅЂЅ ϼϻ-ϻϴ ЃϹЄϹϷЄϹ϶ϴ.

ϖЏІГЁЇІь ЅϹІϹ϶ЇВ ϶ϼϿϾЇ, ϸϴІь ЁϴЅЂЅЇ ЂЅІЏІь, 
ЃЄЂЋϼЅІϼІь ϻЂЁЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ, ϼϻϵϹϷϴІь БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ ϶ЅЇЉЇВ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϖЄϹЀГ ЂЉϿϴϺϸϹЁϼГ ϸЂ ЃϹЄϹϻϴЃЇЅϾϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ 
ЀЂϺϹІ ЅЂЅІϴ϶ϿГІь ϸЂ 150 ЀϼЁ.

ϡϴЅЂЅ ϶ЏϾϿВЋϴϹІЅГ 
ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿьЁЂ ϼ ϼ 
ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ

ϦϹЃϿЂ϶ЂϽ ЃϿϴ϶ϾϼϽ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь ЂІ-
ϾϿВЋϼϿ ЁϴЅЂЅ ϶ ЊϹϿГЉ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ЃϹЄϹ-
ϷЄϹ϶ϴ ϼϿϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ ϶ϾϿВЋϼϿ ϹϷЂ ЃЂЅϿϹ 
ЂЉϿϴϺϸϹЁϼГ.

ϘϿГ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ЅЄϴϵϴІЏ϶ϴЁϼГ 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿГ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϼЅІϹЀЇ Ёϴ 
ЁϴϿϼЋϼϹ ЇІϹЋϹϾ ϼ ЂϵϹЅЃϹЋϼІь ϹϹ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь.

Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь ЃЂЅϿϹ ϶Џ-
ϾϿВЋϹЁϼГ ЅЁЂ϶ϴ ϻϴ-
ЃЇЅϾϴϹІЅГ ЁϹЀϹϸϿϹЁ-
ЁЂ

Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЅϼЅІϹЀϹ ІϹЄГϹІЅГ ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ, ϶ϾϿВЋϴГ ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ, ϴ 
ІϴϾϺϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЂІЅЇІЅІ϶ϼϹ ϾЂЁϸϹЁЅϴІϴ.
ϡϴϿϼЋϼϹ ϸϴϺϹ ЁϹϻЁϴЋϼІϹϿьЁЂϷЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЁϹ-
ϷϹЄЀϹІϼЋЁЏЉ ЇЋϴЅІϾЂ϶ ЂІЄϴϻϼІЅГ Ёϴ ЄϴϵЂІϹ ЃЄϼ-
ϵЂЄϴ.

Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ϴϾϾЇЀЇϿГЊϼЂЁЁЂЀ 
ϾЂІϿϹ ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂϹ.

ϡϴϾϴЋϴІь ϶ЂϻϸЇЉ ϶ ЄϴЅЉЂϸЁЂЀ ЄϹЅϼ϶ϹЄϹ ϸЂ 2,0 
ϵϴЄ. ϥЀ. ϷϿϴ϶Ї «ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ»

ϢϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϾЄЏ϶ϴϹІЅГ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿьЁЂ

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЂϵЄϴІЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ Ёϴ ЅІЂЄЂЁϹ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ.

ϠϹЀϵЄϴЁϴ ϶ ЁϴЃЂЄЁЂЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ Ѕ 
ϸϹЈϹϾІЂЀ

ЗϴЀϹЁϼІь ЀϹЀϵЄϴЁЇ

ϠЂЍЁЂЅІь ЃϴϸϴϹІ 
ϼϿϼ ЅϿϼЌϾЂЀ ЀϴϿϴГ

ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЈϼϿьІЄ ϼϿϼ ЂϵЄϴІЁЏϽ 
ϾϿϴЃϴЁ (ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼ) ϻϴϷЄГϻЁϹЁ

ϢЋϼЅІϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЈϼϿьІЄ ϼϿϼ ЂϵЄϴІЁЏϽ 
ϾϿϴЃϴЁ (ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ)

ϠЂЍЁЂЅІь ЁϴЅЂЅϴ ϻϴ϶ϼЅϼІ ЂІ ϶ЏЅЂІЏ 
ЃЂϸϴЋϼ ϼ ЃЂϸϾϿВЋϹЁЁЂϽ ЃϹЄϼЈϹЄϼϼ.

ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅϿϹϸϼІь ϻϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϽ ϶ЏЅЂІЂϽ 
ЃϹЄϹϾϴЋϾϼ, ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ "ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ", 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϶ЏϵЄϴІь ϸЄЇϷЂϽ ϸϼϴЀϹІЄ 
ϼϿϼ ϸϿϼЁЇ ЌϿϴЁϷϴ

ϖϼϵЄϼЄЇВЍϼϽ ЌЇЀ 
϶Ђ ϶ЄϹЀГ ϶ЏЃЇЅϾϴ 
϶ЂϸЏ

ϠϹЀϵЄϴЁϴ ϶ ЁϴЃЂЄЁЂЀ ϾЂІϿϹ ϶ϼϵЄϼЄЇϹІ ϢϵЇЅϿЂ϶ϿϹЁЁЏϽ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϹϽ ЌЇЀ, ϾЂІЂЄЏϽ 
ЀЂϺЁЂ ЇЅІЄϴЁϼІь ЅЂϾЄϴЍϹЁϼϹЀ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶Ђϻ-
ϸЇЉϴ ϶ ϾЂІϿϹ-ЁϴϾЂЃϼІϹϿϹ. 

ϨϼϿϼϴϿ ЈϼЄЀЏ Kärcher Ѕ ЇϸЂ϶ЂϿьЅІ϶ϼϹЀ ЂІ϶ϹІϼІ Ёϴ ϶ϴЌϼ ϶ЂЃЄЂЅЏ ϼ ЂϾϴϺϹІ ЅЂϸϹϽЅІ϶ϼϹ ЃЄϼ ЇЅІЄϴЁϹЁϼϼ ЁϹϼ-
ЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ϶ ЃЄϼϵЂЄϹ. АϸЄϹЅ ЇϾϴϻϴЁ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϹ
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
BP 3 Home BP 5 Home

ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ V 230 230
ЧϴЅІЂІϴ Hz 50 50
ϠЂЍЁЂЅІь ϤЁЂЀ W 800 1100
ϠϴϾЅ. ЂϵЎϹЀ ЃϹЄϹϾϴЋϾϼ l/h 3000 4500
ϠϴϾЅ. ϶ЏЅЂІϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ m 7 8
MaϾЅ. ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϴЅЂЅϴ MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
MaϾЅ. ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϶ ϾЂІϿϹ-ЁϴϾЂЃϼІϹϿϹ MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
MaϾЅ. ϸЂЃЇЅІϼЀЂϹ ϶ЁЇІЄϹЁЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ϾЂІϿϹ-
ЁϴϾЂЃϼІϹϿϹ

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

ϖϹЅ kg 11,5 14,7
ИϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿь ЂЅІϴ϶ϿяϹІ ϻϴ ЅЂϵЂϽ ЃЄϴ϶Ђ ϶ЁϹЅϹЁϼя ІϹЉЁϼчϹЅϾϼЉ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ!

ϤϴϵЂчϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЄϴЅЉЂϸ ϻϴ϶ϼЅяІ ЂІ ϶ЏЅЂІЏ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼя ϼ ЃЂϸϾϿВчϹЁЁЂϽ ЃϹЄϼЈϹЄϼϼ!

ϖЂϻЀЂϺЁϴГ ЃЂϸϴЋϴ ЁϴЅЂЅϴ ϵЇϸϹІ ІϹЀ ϵЂϿьЌϹ:
- ЋϹЀ ЀϹЁьЌϹ ϶ЏЅЂІϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϼ ЃЂϸϴЋϼ
- ЋϹЀ ϵЂϿьЌϹ ϸϼϴЀϹІЄ ϼЅЃЂϿьϻЇϹЀЏЉ ЌϿϴЁϷЂ϶
- ЋϹЀ ϾЂЄЂЋϹ ϼЅЃЂϿьϻЇϹЀЏϹ ЌϿϴЁϷϼ
- ЋϹЀ ЀϹЁьЌϼϹ ЃЂІϹЄϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ЏϻЏ϶ϴВІ ЃЂϸϾϿВЋϹЁЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
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Tisztelt Ügyfelünk!
Készüléke első használata előtt olvassa el 
az eredeti üzemeltetési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági utasításokat. Ezek 

alapján járjon el. Tartsa meg a mindkét füzetet későbbi 
használatra, vagy az esetleges új tulajdonos számára!

Ezt a készüléket háztartási használatra fejlesztettük ki, 
és nem ipari használat igénybevételére terveztük.
A gyártó nem felel az olyan esetleges károkért, amelyek 
a nem rendeltetésszerű használat, vagy hibás kezelés 
következtében keletkeznek.
A készülék házi vízműként használható.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben történő hasz-
nálatra tervezték.
Megjegyzés
A szivattyú nem alkalmas a vezetékben lévő nyomás 
erősítésére.

 Üzemvíz
 Kútvíz
 Forrásvíz
 Esővíz
 Uszodavíz (az additívok rendeltetésszerű adagolá-

sát feltételezve)

A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók. Ne 
dobja a csomagolóanyagokat a háztartási sze-
métbe, hanem gondoskodjék azok újrahaszno-
sításról.

A régi készülékek értékes újrahasznosítható 
anyagokat tartalmaznak, amelyeket tanácsos 
újra felhasználni. Ezért a régi készülékeket az 
arra alkalmas gyűjtőrendszerek igénybevéte-

lével ártalmatlanítsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal kapcsolat-
ban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anyagokkal kap-
csolatosan a következő címen talál: 
www.kaercher.com/REACH

Minden országban az illetékes forgalmazónk által ki-
adott garancia feltételek érvényesek. Az esetleges 
üzemzavarokat az Ön készülékén a garancia lejártáig 
költségmentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben kérjük, fordul-
jon a vásárlást igazoló bizonylattal kereskedőjéhez 
vagy a legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

Ábra 
1 Visszacsapó szelep
2 Csatlakozó adapter G1 szivattyúhoz
3 Záródugó
4 G1csatlakozás (33,3mm) szívóvezeték
5 Betöltőcsonk
6 G1 csatlakozás(33,3mm) nyomóvezeték
7 Fogantyú*
8 Készülékkapcsoló*
9 Levegőszelep (auto-szelep) zárókupakkal
10 Állvány hosszú lyukkal a csavarozáshoz
11 Nyomáskijelző
12 Leeresztő csavar
13 Hálózati kábel csatlakozóval

* csak BP 3 Home esetén

 Üzembevétel előtt ellenőrizze a tárolótartály levegő 
feltöltését. Adott esetben kikapcsolt / nyomásmen-
tes állapotban egy kereskedelmi forgalomban kap-
ható kézi pumpával 2,0 barra feltölteni.

 A készüléket biztosítsa elcsúszás ellen (esetleg le-
csavarozni).

 Vegye ki a záródugót.
 A csatlakozó adaptert csavarozza be a szivattyú 

szívócsatlakozásába (bemenet).
Kézzel húzza meg.

 Csavarozza a visszacsapó szelepet a szívócsatla-
kozáson lévő csatlakozó adapterre.
Kézzel húzza meg.

 Csatlakoztassa a szívóoldalhoz a vákuumbiztos 
szívótömlőt a beépített visszafolyásgátlóval. 
(extra tartozékként kapható)

 A csatlakozó adaptert csavarozza be a szivattyú 
nyomáscsatlakozójába (kimenet).
Kézzel húzza meg.

 Csatlakoztassa a magasnyomású vezetéket.
Ábra 
 A fedelet a betöltőcsonknál lecsavarni, és vízzel 

túlcsordulásig megtölteni.
 A fedelet szorosan csavarja a betöltőcsonkra.
 Nyissa ki a nyomóvezetékben található zárószele-

pet. 
Megjegyzés
Már a legkisebb szivárgás is hibás működéshez vezet.
 Szivárgás esetén minden csatlakozást tömítsen 

megfelelő tömítőanyaggal (pl. teflonszalag), hogy 
elkerülje a szivárgás vagy a levegő beszívása által 
okozott a hibás működést.

Tartalomjegyzék
Általános megjegyzések HU 1
Használat HU 1
Ápolás, karbantartás HU 2
Szállítás HU 2
Tárolás HU 2
Különleges tartozékok HU 3
Segítség üzemzavar esetén HU 4
Műszaki adatok HU 5

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Megengedett szállítási folyadékok

Környezetvédelem

Garancia

Használat
A készülék ismertetése

Előkészítés
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Rögzített felszerelés esetén a szivattyút rá lehet csava-
rozni egy megfelelő felületre.
 Az állványt megfelelő csavarokkal egy sík felületen 

rögzítse.
Rögzített felszerelés esetén célszerű a nyomóoldalon 
kiegészítőleg egy rugalmas komponenst, mint például 
egy rugalmas nyomáskiegyenlítő tömlőt (lásd külön tar-
tozék) szintén rögzítve felszerelni. Ennek a következő 
előnyei vannak:
 A berendezés felállítása és felszerelése során fle-

xibilisebben lehet eljárni.
 Zajcsökkentés, mivel a rezgések nem kerülnek át-

vitelre a vezetékekbe.
 Kisebb szivárgások esetén a szivattyú kisebb gya-

korisággal kapcsol.
Megjegyzés
A rendszer későbbi kiürítésének és nyomásmentesíté-
sének megkönnyítésére, ajánlott egy zárócsap felsze-
relése a szivattyú és a nyomóvezeték között.
(nem tartozik a szállítási terjedelembe)
A szivattyú kiürítése esetén a zárócsap elzárása által 
meggátolható, hogy a víz a nyomóvezetékből elfolyjon.

BP 3 Home:
 Dugja be a hálózati dugót a dugaljba. 
 A készüléket a készülék kapcsolónál kapcsolja be.
BP 5 Home:
 Dugja be a hálózati dugót a dugaljba. 

Megjegyzés
A szivattyú azonnal elindul. Várjon, amíg a szivattyú fel-
szív és egyenletesen szállít, azután zárja le a zárósze-
lepet a nyomóvezetékben. A kikapcsolási nyomás el-
érése után a motor nyomáskapcsolója kikapcsol. A tá-
rolótartály most fel van töltve, a házi vízmű üzemkész.
Ha nincs vízellátás, akkor a lekapcsolási nyomást nem 
éri el, a nyomáskapcsoló már nem tudja lekapcsolni a 
készüléket. Ezáltal felmelegszik a víz a szivattyúfejben. 
A szivattyú túlmelegedés általi rongálódásának elkerü-
lése érdekében, túlmelegedés esetén egy termo-kap-
csoló megszakítja az áramellátást.
Lehűlés után az áramellátást ismét helyreállítja.
Megjegyzés
A lehűlési idő a motor újraindulásáig akár 150 perc is le-
het.
A vízhiány szabványos biztosításához szárazmenet 
biztosíték használatát ajánljuk (lásd különleges tarto-
zék).
FIGYELEM
A rendszer nyomás alatt van!
(A nyomást lásd a Műszaki adatok fejezetnél)

BP 3 Home:
 A készüléket a készülékkapcsolónál kapcsolja ki.
 Húzza ki a hálózati dugót a dugaljból. 
BP 5 Home:
 Húzza ki a hálózati dugót a dugaljból. 

� VESZÉLY
Ápolás és karbantartási munkák megkezdése előtt kap-
csolja ki a készüléket és húzza ki a hálózati csatlakozót.

A csatlakoztatott zárószelepeket a nyomás csökkenté-
séhez nyissa ki és ismét zárja be. A rendszer nyomás-
mentes.
 adalékos víz szállítása esetén a szivattyút minden 

használat után öblítse át tiszta vízzel.

 Félévente ellenőrizze a tárolótartály levegő feltölté-
sét. Adott esetben kikapcsolt / nyomásmentes álla-
potban 2,0 barra feltölteni (a készüléket kihúzni, 
vízcsapot kinyitni).

Ábra 
A levegő szelep a burkolat alatt található. A burkolatot 
az órajárásával ellentétesen lecsavarni.

� VIGYÁZAT
A készülék szállításánál a balesetek vagy sérülések el-
kerülése érdekében vegye figyelembe a készülék súlyát 
(lásd a műszaki adatokat).

 A készüléket elcsúszás és borulás ellen biztosítani 
kell.

� VIGYÁZAT
A tárolási hely kiválasztásánál, a balesetek vagy sérü-
lések elkerülése érdekében, vegye figyelembe a készü-
lék súlyát (lásd a műszaki adatokat).

 A készüléket tárolás előtt teljes mértékben ki kell 
üríteni.

 A készüléket fagytól védett helyiségben tárolja.

Rögzített felszerelés

Üzemeltetés

Az üzemeltetés befejezése

Ápolás, karbantartás

Ápolás

Karbantartás

Szállítás

Szállítás járműben

Tárolás

A készülék tárolása
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Különleges tartozékok
A következőkben felsorolt különleges tartozékok ábrái ezen használati utasítás 4. oldalán találhatók.

6.997-343.0 Szivattyú előszűrő, kicsi (át-
folyás 4 000 l/h-ig)

Szivattyú előszűrő minden integrált szűrő nélküli általában használa-
tos szivattyúhoz. A szivattyú nagyobb szennyeződésekkel vagy ho-
mokkal szembeni védelmére. A finomszűrő mosható. G1 (33,3 mm) 
csatlakozómenetes szivattyúkhoz.

6.997-344.0 Szivattyú előszűrő, nagy 
méret (átfolyás 6000 l/ó-ig)

Szivattyú előszűrő minden integrált szűrő nélküli általában használa-
tos szivattyúhoz. A szivattyú nagyobb szennyeződésekkel vagy ho-
mokkal szembeni védelmére. A finomszűrő mosható. G1 (33,3 mm) 
csatlakozómenetes szivattyúkhoz.

6.997-350.0 Szívókészlet 3,5 m, 3/4" Teljes csatlakozásra kész, vákuumbiztos spiráltömlő szívószűrővel 
és visszafolyás gátlóval. A szívótömlő hosszabbításaként is használ-
ható. G1 (33,3 mm) csatlakozómenetes szivattyúkhoz.

6.997-349.0 Szívókészlet 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Szívótömlő 3,5 m, 3/4" Komplett csatlakozásra kész, vákuumbiztos spiráltömlő közvetlen 
csatlakozóval a szivattyúhoz. A szívókészlet hosszabbításaként 
vagy szívószűrővel használható. G1 (33,3 mm) csatlakozómenetes 
szivattyúkhoz.

6.997-359.0 Szivattyú csatlakozó darab 
G1 (33,3mm)  visszacsapó 
szeleppel

Tömlők vákuumbiztos csatlakozása a szivattyún.
G1 (33,3 mm) csatlakozó menettel ellátott szivattyúkhoz és 3/4" va-
lamint 1" tömlőkhöz, beleértve egy hollandianyát, tömlőbilincset, la-
pos tömítést és visszacsapószelepet.
FIGYELEM
 A készletben található visszacsapó szelepet ne szerelje fel!

6.997-347.0 Vákuumbiztos spiráltömlő, 
méteráru 25 m, 3/4“

Vákuumbiztos spiráltömlő. Méteráru, egyedi csőhosszúságok mé-
retre vágásához. Kärcher csatlakozódarabokkal és Kärcher szívó-
szűrőkkel kombinálva egyedi szívókészletként használható.6.997-346.0 Vákuumbiztos spiráltömlő, 

méteráru 25 m, 1“
6.997-345.0 Szívószűrő Basic 3/4“ 

(19mm)
Csatlakoztatás a szívótömlőhöz (méteráru). A visszafolyás gátló 
megakadályozza a szállított víz visszafolyását és ezáltal lerövidíti az 
ismételt felszívási időt. Tömlőkapoccsal együtt.6.997-342.0 Szívószűrő visszafolyás gát-

lóval, Basic 1“ 
6.997-341.0 Prémium szívószűrő vissza-

folyás gátlóval
Csatlakoztatás a szívótömlőhöz (méteráru). A visszafolyás gátló 
megakadályozza a szállított víz visszafolyását és ezáltal lerövidíti az 
ismételt felszívási időt.
Robusztus fém-műanyag kivitel. 3/4“(19mm) és 1“(25,4mm) tömlők-
höz felel meg.
Tömlőkapoccsal együtt.

6.997-360.0 Szívótömlő 0,5 m, 3/4" cső-
vezetékekhez

Vákuumbiztos tömlő zajcsökkentéshez rögzített installáció esetén. 
1“(25,4mm) tömlő mindkét oldali G1(33,3mm) csatlakozómenettel. 
Figyelem: A szívótömlőt nem szabad nyomástömlőként használni.

6.997-340.0 Prémium csatlakozó készlet 3/4“ (19 mm) víztömlők csatlakoztatásához G1 (33,3 mm) csatlako-
zómenettel rendelkező szivattyúkhoz. Magasabb víz átáramláshoz.

6.997-417.0 Nyomáskiegyenlítő tömlő 3/
4“ (19mm), 1m

Csatlakozótömlő nyomás kiegyenlítéséhez a házi víz-installációban. 
A szivattyú rögzített csővezeték rendszerekhez való csatlakoztatá-
sához. Ezen kívül a belső tárolt térfogat a tömlőben megakadályozza 
a szivattyú gyakori be- és kikapcsolását.
G1 (33,3 mm) csatlakozó menet.

6.997-355.0 Szárazmenet biztosíték Ha nem megy víz a szivattyún keresztül, akkor a szivattyú szárazme-
net biztosítéka megvédi a szivattyút a károsodástól, és automatiku-
san kikapcsolja azt. G1“ (33,3mm) csatlakozómenettel.

6.997-546.0 Szárazmenet biztosíték
E típus (CEE7/5)
Ország verzió BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Segítség üzemzavar esetén
� VESZÉLY
Veszélyek elkerülés végett az alkatrészek javítását és beépítését csak jóváhagyott szerviz szolgálat végezheti el.
A készüléken történő bármiféle munka előtt kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a hálózati csatlakozót.

Üzemzavar Ok Elhárítás
A szivattyú megy, de 
nem szállít

Levegő a szivattyúban lásd az „Előkészítés“ fejezetet
Levegő nem tud távozni a nyomási olda-
lon

Nyissa ki a kivételi helyet a nyomási oldalon

Nincs víz. Víztárolót ellenőrizni.
A szivattyú nem megy 
vagy az üzem alatt hir-
telen leáll

Áramellátás megszakítva Biztosítékokat és elektromos összekötéseket el-
lenőrizni

A thermo védőkapcsoló a motorban ki-
kapcsolta a szivattyút a motor túlmelege-
dése miatt.

Húzza ki a hálózati dugót, hagyja lehűlni a szivat-
tyút, tisztítsa meg a felszívási területet, gátolja meg 
a szárazmenetet
Megjegyzés
A lehűlési idő a motor újraindulásáig akár 150 perc 
is lehet.

A szivattyú magától ki- 
és ismét be is kapcsol

A termo védőbiztosíték a szivattyút a túl-
melegedés elkerülése érdekében kikap-
csolta ill. lehűlés után ismét bekapcsolta.

A megismétlődés elkerülése érdekében ellenőrizni 
kell, hogy a rendszer nem szivárog-e és tömíteni 
kell.

A motor a kikapcsolás 
után ismét azonnal 
beindul

A nyomás a rendszerben megszűnik Ellenőrizze a csatlakozásokat a tömítésekkel 
együtt és a vízkifolyást.
A legkisebb szivárgás is kihatással van az üzemre.

Túl alacsony a levegőnyomás a tárolótar-
tályban.

A tárolótartályt 2,0 barra feltölteni. Lásd a „Karban-
tartás“ fejezetet

A visszacsapó szelep nem zár rendesen Ellenőrizze a visszacsapó szelepet a szívó olda-
lon.

A membrán a nyomótartályban hibás A membránt kicseréltetni
A szállítási teljesít-
mény alábbhagy vagy 
túl alacsony

A szívószűrő vagy a visszacsapó szelep 
(különleges tartozék) szennyezett

Szívószűrőt ill. visszacsapó szelepet (különleges 
tartozék) megtisztítani

A szivattyú szállítási teljesítménye a szál-
lítási magasságtól és a csatlakoztatott be-
rendezésektől függ

Figyelembe kell venni a max. szállítási magassá-
got, lásd a műszaki adatokat, adott esetben válas-
szon más tömlő átmérőt vagy más tömlő hosszú-
ságot.

Vibráló hang víz véte-
lekor

A membrán a nyomótartályban vibrál Üzemmel összefüggő hang, amelyet a levegő fel-
töltés nyomásának csökkentésével a tároló tartály-
ban meg lehet szüntetni. 

Kérdések vagy üzemzavar esetén Kärcher-telephelyünk szívesen segít Önnek. A címet lásd a hátoldalon.
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Műszaki adatok
BP 3 Home BP 5 Home

Feszültség V 230 230
Frekvencia Hz 50 50
Teljesítmény Pnévl W 800 1100
Max. szállított mennyiség l/h 3000 4500
Max. felszívási magasság m 7 8
Szivattyú max. nyomása MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Munkanyomás MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
A levegő feltöltés max. nyomása a tároló tartályban MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Megengedett max. belső nyomás a tároló tartályban MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Súly kg 11,5 14,7
A műszaki adatok módosításának jogát fenntartjuk!

Az üzemi nyomás és a szállítási mennyiség a felszívási magasságtól és a csatlakoztatott készülékektől függ!

A lehetséges szállított mennyiség annál nagyobb:
- minél kisebb a felszívási- és szállítási magasság
- minél nagyobb a használt tömlők átmérője
- minél rövidebbek a használt tömlők
- minél kevesebb nyomásveszteséget okoz a csatlakoztatott tartozék
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Vážený zákazníku,
Před prvním použitím přístroje si přečtěte 
tento originální provozní návod a přilože-
né bezpečnostní instrukce. Jednejte podle 

nich. Uschovejte si obě příručky pro pozdější použití 
nebo pro dalšího majitele.

Tento přístroj byl navržen pro domácí použití a není ur-
čen pro nároky profesionálního používání.
Výrobce neručí za případné škody, které jsou zapříčině-
ny zacházením podle předpisů nebo chybnou obsluhou.
Tento přístroj je určen k použití jako domácí vodárna.
Tento přístroj je určen pouze k používání ve vnitřních 
prostorách.
Upozornění
Čerpadlo není vhodné pro zesilování stávajícího tlaku v 
potrubí.

 Užitková voda
 Voda ze studny
 Pramenitá voda
 Dešťová voda
 Bazénová voda (za přepokladu dávkování přísad 

podle určení)

Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obal 
nezahazujte do domácího odpadu, nýbrž jej 
odevzdejte k opětovnému zužitkování.

Přístroj je vyroben z hodnotných recyklovatel-
ných materiálů, které se dají dobře znovu vyu-
žít. Likvidujte proto staré přístroje ve sběrnách 
k tomuto účelu určených.

Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách naleznete na 
adrese: 
www.kaercher.com/REACH

V každé zemi platí záruční podmínky vydané příslušnou 
distribuční společností. Případné poruchy zařízení od-
straníme během záruční lhůty bezplatně, pokud byl je-
jich příčinou vadný materiál nebo výrobní závady. V pří-
padě uplatňování nároku na záruku se s dokladem o za-
koupení obraťte na prodejce nebo na nejbližší oddělení 
služeb zákazníkům.

ilustrace 
1 Zpětný ventil
2 Připojovací adaptér pro čerpadla G1
3 Ucpávka
4 Připojení G1(33,3 mm) sacího vedení
5 Plnicí hrdlo
6 Připojení G1(33,3 mm) tlakového vedení
7 Držadlo*
8 Přístrojový spínač*
9 Vzduchový ventil (autoventil) s víčkem
10 Stojan s podélným otvorem pro přišroubování
11 Ukazatel tlaku
12 Vypouštěcí šroub
13 Síťový kabel se zástrčkou

* Pouze u BP 3 Home

 Před uvedením do provozu zkontrolujte tlak vzdu-
chu v zásobním kotli. V případě potřeby doplňte 
běžnou vzduchovou pumpou ve vypnutém / beztla-
kovém stavu na 2,0 bary.

 Zajistěte přístroj proti sklouznutí (příp. zašroubuj-
te).

 Odstraňte ucpávku.
 Zašroubujte připojovací adaptér do sací přípojky 

čerpadla (vstup).
Utáhněte jej rukou.

 Našroubujte zpětný ventil na připojovací adaptér 
sací přípojky.
Utáhněte jej rukou.

 K sání připojte sací hadici odolnou vůči vákuu se 
zabudovaným blokováním zpětného toku.  
(lze obdržet jako zvláštní příslušenství)

 Zašroubujte připojovací adaptér do tlakové přípoj-
ky čerpadla (výstup).
Utáhněte jej rukou.

 Připojte tlakové vedení.
ilustrace 
 Odšroubujte víko plnicího hrdla a naplňte vodou až 

po okraj.
 Víko našroubujte pevně na plnicí hrdlo.
 Otevřete uzavírací ventily, které se nachází v tlako-

vém vedení. 
Upozornění
Již malé netěsnosti způsobují funkční poruchy.
 V případě netěsností utěsněte všechny spoje 

vhodným utěsňovacím prostředkem (např. teflono-
vou páskou), aby se zabránilo funkčním poruchám 
v důsledku úniku nebo nasávání vzduchu.

Obsah
Obecná upozornění CS 1
Obsluha CS 1
Ošetřování, údržba CS 2
Přeprava CS 2
Ukládání CS 2
Zvláštní příslušenství CS 3
Pomoc při poruchách CS 4
Technické údaje CS 5

Obecná upozornění

Správné používání přístroje

Kapaliny schválené pro přepravu čerpadlem

Ochrana životního prostředí

Záruka

Obsluha
Popis přístroje

Příprava
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V případě instalace napevno lze čerpadlo přišroubovat 
ke vhodnému povrchu.
 Stojany pevně přišroubujte vhodnými šrouby na 

rovném povrchu.
Při instalaci napevno navíc doporučujeme přimontovat 
ze strany tlaku volný komponent, např. volnou hadici 
pro vyrovnání tlaku (viz. speciální příslušenství). To má 
následující výhody:
 Více volnosti při ustavení a montáži.
 Snížení hluku, protože nedochází k přenosu kmitá-

ní na potrubní vedení.
 Při menších únicích se čerpadlo nezapíná tak čas-

to.
Upozornění
Pro zjednodušení pozdějšího vyprázdnění a vypouštění 
tlaku ze systému, doporučujeme montáž uzavíracího 
kohoutu mezi čerpadlo a tlakové vedení.
(není součástí zásilky)
Při vypouštění čerpadla lze uzavřením uzavíracího ko-
houtu zabránit tomu, aby odtékala voda z tlakového ve-
dení.

BP 3 Home:
 Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky.
 Zapněte přístroj pomocí přístrojového spínače.
BP 5 Home:
 Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky.

Upozornění
Zařízení se okamžitě spustí. Počkejte, až začne čerpa-
dlo sát a stejnoměrně čerpat, poté uzavřete uzavírací 
ventily tlakového vedení. Po dosažení vypínacího tlaku 
vypne tlakový spínač motor. Zásobník je nyní plný, lo-
kální vodovodní systém je připraven k provozu.
V případě chybějícího zdroje vody nebude dosažen vy-
pínací tlak, tlakový spínač již nemůže přístroj vypnout. 
Takto se zahřívá voda v hlavě čerpadla. 
Aby se zabránilo poškození čerpadla přehřátím, dojde v 
případě přehřátí k přerušení napájení prostřednictvím 
tepelného spínače.
Po vychladnutí se přívod proudu obnoví.
Upozornění
Doba vychladnutí až do opětovného spuštění motoru 
může činit až 150 min.
Pro dostatečné zabezpečení proti nedostatku vody do-
poručujeme použití ochrany proti chodu nasucho (viz 
speciální příslušenství).
POZOR
Systém je pod tlakem!
(Tlak viz kapitola Technické údaje)

BP 3 Home:
 Vypněte přístroj pomocí přístrojového spínače.
 Vytáhněte zástrčku ze zásuvky.
BP 5 Home:
 Vytáhněte zástrčku ze zásuvky.

� NEBEZPEČÍ
Než začnete provádět jakékoli údržbářské práce na pří-
stroji, vytáhněte zástrčku ze sítě.

Otevřete připojené uzavírací ventily kvůli odtlakování a 
poté je opět zavřete. Přístoj je nyní bez tlaku.
 V případě čerpání vody s nějakými přísadami čer-

padlo po každém použití propláchněte čistou vo-
dou.

 Tlak vzduchu v zásobníku kontrolujte každých šest 
měsíců. Příp. jej doplňte ve vypnutém / beztlako-
vém stavu na 2,0 bary (odpojte přístroj, otevřete 
přívod vody).

ilustrace 
Vzduchový ventil je umístěn pod krytem. Kryt odšrou-
bujte otáčením proti směru hodinových ručiček.

� UPOZORNċNÍ
Aby bylo zabráněno poraněním nebo nehodám při pře-
pravě, berte ohled na hmotnost přístroje (viz. technické 
údaje).

 Zajistěte přístroj proti sklouznutí a převrácení.

� UPOZORNċNÍ
Aby bylo zabráněno poraněním nebo nehodám, zohled-
něte při výběru místa uskladnění hmotnost přístroje 
(viz. technické údaje).

 Před uskladněním musíte přístroj zcela vyprázdnit.
 Zařízení ukládejte na místě, kde nemrzne.

Instalace napevno

Provoz

Ukončení provozu

Ošetřování, údržba

Péče

Údržba

Přeprava

Přeprava ve vozidle

Ukládání

Uložení přístroje
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Zvláštní příslušenství
Ilustrace dále uváděných speciálních příslušenství najdete na stránce 4 tohoto návodu.

6.997-343.0 Předřazený filtr čerpadla, 
malé (průtok až 4000 l/h)

Předřazený filtr čerpadla pro běžná čerpadla bez vestavěného filtru. 
Na ochranu čerpadla před hrubými částicemi nečistot nebo pískem. 
Jemný filtr je prací. Pro čerpadla s připojovacím závitem G1 
(33,3 mm).

6.997-344.0 Předřazený filtr čerpadla, 
velký (průtok až 6000 l/hod)

Předřazený filtr čerpadla pro běžná čerpadla bez vestavěného filtru. 
Na ochranu čerpadla před hrubými částicemi nečistot nebo pískem. 
Jemný filtr je prací. Pro čerpadla s připojovacím závitem G1 
(33,3 mm).

6.997-350.0 Připojovací sada 3,5 m, 3/4" Spirálová hadice se sacím filtrem a zarážkou zpětného toku připra-
vená k připojení a vhodná k použití s vakuem. Použitelná i jako pro-
dloužení sací hadice. Pro čerpadla s připojovacím závitem G1 
(33,3 mm).

6.997-349.0 Připojovací sada 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sací hadice 3,5 m, 3/4" Spirálová hadice odolná proti vakuu zcela připravená k přímému při-
pojení k čerpadlu. K prodloužení sacího ústrojí nebo k použití ve spo-
jení se sacími filtry. Pro čerpadla s připojovacím závitem G1 (33,3 
mm)

6.997-359.0 Kus pro připojení pumpy 
G1(33,3mm) včetně  zpět-
ného ventilu

Vakuu odolné připojení  hadic k čerpadlu.
Pro čerpadla s připojovacím závitem G1 (33,3 mm) a hadice  3/4" a 
1" včetně převlečné matice, hadicové svorky, plochého těsnění a 
zpětného ventilu.
POZOR
 Neprovádějte instalaci zpětného ventilu v sadě!

6.997-347.0 Spirálová hadice vhodná k 
použití s vakuem, k dostání 
po metrech, 25 m, 3/4“

Spirálová hadice vhodná k použití s vakuem. K dostání po metrech, 
lze přiříznout na individuální délku hadice. V kombinaci s připojova-
cími kusy Kärcher a sacími filtry Kärcher použitelná jako samostatná 
sací souprava.6.997-346.0 Spirálová hadice vhodná k 

použití s vakuem, k dostání 
po metrech, 25 m, 1“

6.997-345.0 Sací filtr Basic 3/4" (19 mm) K připojení na sací hadici dodávanou jako metrové zboží. Blokování 
zpětného toku zabraňuje zpětnému toku dopravované vody, čímž se 
zkracuje doba nového nasávání. Včetně hadicové spony.

6.997-342.0 Sací filtr s blokováním zpět-
ného toku, Basic, 1"

6.997-341.0 Sací filtr s blokováním zpět-
ného toku, Premium

K připojení na sací hadici dodávanou jako metrové zboží. Blokování 
zpětného toku zabraňuje zpětnému toku dopravované vody, čímž se 
zkracuje doba nového nasávání.
Robustní provedení z kovu a plastu Vhodné pro hadice 3/4“ (19 mm) 
a 1“ (25,4 mm)
Včetně hadicové svorky.

6.997-360.0 Sací hadice pro potrubní ve-
dení 0,5 m, 3/4"

Hadice odolná proti vakuu určená k omezení hluku při instalaci na-
pevno. Hadice 1“(25,4 mm) s oboustranným připojovacím závitem 
G1(33,3 mm) 
Pozor: Sací hadice se nesmí používat jako tlaková hadice.

6.997-340.0 Připojovací sada Premium K připojování vodních hadic 3/4“ (19 mm) k čerpadlům s připojova-
cím závitem G1 (33,3 mm). Pro zvýšený průtok vody

6.997-417.0 Hadice pro vyrovnání tlaku 
3/4“ (19mm), 1m

Připojovací hadice pro vyrovnání tlaku v domácím rozvodu vody. K 
připojení čerpadla na pevné potrubní systémy. Interní zásoba vody v 
hadici navíc zabraňuje častému zapínání a vypínání čerpadla.
Připojovací závit G1 33,3 mm)

6.997-355.0 Pojistka proti chodu nasu-
cho

Jestliže čerpadlem neprotéká voda, chrání pojistka proti chodu nasu-
cho čerpadlo před poškozením a automaticky čerpadlo vypíná. S při-
pojovacím závitem G1" (33,3 mm)6.997-546.0 Pojistka proti chodu nasu-

cho
Typ E (CEE7/5)
Verze pro země BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Pomoc při poruchách
� NEBEZPEČÍ
Aby nedošlo k ohrožení, smí opravy a montáže náhradních dílů provádět pouze autorizovaná zákaznická služba.
Před každou prací na zařízení vždy zařízení vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

Porucha Příčina Odstranění
Čerpadlo běží, ale ne-
čerpá

Vzduch v čerpadle viz kapitolu „Příprava“
Vzduch nemůže na tlakové straně unikat Otevřete místo odběru na tlakové straně
Chybí voda. Zkontrolujte zásobník vody.

Čerpadlo nenabíhá 
nebo se za provozu 
náhle zastaví

Přerušený přívod proudu Zkontrolujte pojistky a elektrické spoje
Termospínač v motoru vypnul čerpadlo 
kvůli přehřátí motoru.

Vytáhněte síťovou zástrčku, nechte čerpadlo vy-
chladnout, vyčistěte oblast sání, zabraňte chodu 
na sucho
Upozornění
Doba vychladnutí až do opětovného spuštění mo-
toru může činit až 150 min.

Čerpadlo se samo vy-
pne a znovu zapne

Tepelný jistič vypnul čerpadlo kvůli ne-
bezpečí přehřátí resp. nebo jej po vychla-
zení opět zapnul.

Aby bylo zabráněno opakování, měly by být zkont-
rolovány příp. netěsnosti systému a popř. utěsně-
ny.

Motor se po vypnutí 
opět ihned spustí

Tlak v systému se ztrácí Zkontrolujte spoje včetně těsnění a vytékání vody.
I nejmenší netěsnosti mají vliv na provoz.

Tlak vzduchu v zásobníku je příliš nízký. Zásobník naplňte na hodnotu 2,0 bary. Viz kapitolu 
„Údržba“

Zpětný ventil se neuzavírá správně Zkontrolujte zpětný ventil na sací straně.
Membrána v zásobníku je vadná Nechte membránu obnovit

Čerpací výkon slábne 
nebo je příliš nízký.

Sací filtr nebo zpětný ventil (speciální pří-
slušenství) jsou znečištěny

Vyčistěte sací filtr popř. zpětný ventil (speciální pří-
slušenství)

Čerpací výkon čerpadla závisí na doprav-
ní výšce a na připojeném obvodu

Dodržujte maximální výtlačnou výšku viz technické 
údaje, případně zvolte jiný průměr hadice nebo ji-
nou délku hadice

Vibrační hluk při odbě-
ru vody

Membrána v tlakové nádobě vibruje Provozní hluk, který lze odstranit snížením tlaku pl-
nění vzduchu v zásobníku. 

Při eventuelních dotazech či poruchách se s důvěrou obraťte na jakoukoli pobočku firmy Kärcher. Adresy poboček 
najdete na zadní straně.
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Technické údaje
BP 3 Home BP 5 Home

Napětí V 230 230
Frekvence Hz 50 50
Výkon Pjmen W 800 1100
Max. výkon čerpadla l/h 3000 4500
Max. sací výška m 7 8
Max. tlak čerpadla MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Pracovní tlak MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. tlak plnění vzduchu v zásobníku MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. přípustný vnitřní tlak v zásobníku MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Hmotnost kg 11,5 14,7
Technické zmČny vyhrazeny.

Provozní tlak a dopravované množství závisí na sací výšce a na připojeném obvodu!

Možné dopravované množství je tím větší:
- čím menší jsou sací a čerpací výšky
- čím větší je průměr používaných hadic
- čím kratší jsou používané hadice
- čím menší ztrátu tlaku způsobuje připojené příslušenství
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Spoštovani kupec.
Pred prvo uporabo Vaše naprave preberi-
te to originalno navodilo za uporabo in pri-
ložene varnostne napotke. Ravnajte v 

skladu z njimi. Oba zvezka shranite za kasnejšo upora-
bo ali za naslednjega lastnika.

Ta naprava je razvita za privatno uporabo in ne izpolnju-
je zahtev za uporabo v industriji.
Proizvajalec ne odgovarja za morebitno škodo, ki je 
povzročena zaradi nenamenske uporabe ali napačnega 
rokovanja.
Naprava je namenjena za uporabo kot hišni vodni sis-
tem.
Ta naprava je namenjena le za uporabo v notranjih pro-
storih.
Napotek
Črpalka ni primerna za povečanje obstoječega tlaka v 
napeljavi.

 Industrijska voda
 Voda iz vodnjaka
 Izvirska voda
 Deževnica
 Bazenska voda (pogoj je namensko doziranje adi-

tivov)

Embalažo je mogoče reciklirati. Prosimo, da 
embalaže ne odlagate med gospodinjski od-
pad, pač pa jo oddajte v ponovno predelavo.

Stare naprave vsebujejo pomembne materia-
le, ki so namenjeni za nadaljnjo predelavo. 
Zato stare naprave zavrzite s pomočjo ustre-
znih zbiralnih sistemov.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih določa 
naše prodajno predstavništvo. Morebitne motnje na na-
pravi, ki so posledica materialnih ali proizvodnih napak, 
v času garancije brezplačno odpravljamo. V primeru 
uveljavljanja garancije, se z originalnim računom obrni-
te na prodajalca oziroma najbližji uporabniški servis.

Slika 
1 Protipovratni ventil
2 Priključni adapter za črpalke G1
3 Zamašek
4 Priključek G1(33,3mm) Sesalna cev
5 Polnilni nastavek
6 Priključek G1(33,3mm) Tlačna cev
7 Nosilni ročaj*
8 Stikalo naprave*
9 Zračni ventil (avto ventil) s pokrovčkom
10 Stojna noga z vzdolžno luknjo za privijačenje
11 Prikaz tlaka
12 Izpustni vijak
13 Omrežni priključni kabel z vtičem

* samo pri BP 3 Home

 Pred zagonom preverite tlak polnitve zraka v zbir-
nem kotličku. Po potrebi napolnite v izklopljenem / 
breztlačnem stanju z običajno zračno črpalko na 
2,0 bara.

 Napravo zavarujte proti zdrsu (eventualno privijte).
 Odstranite zamašek.
 Priključni adapter privijte v sesalni priključek črpal-

ke (vhod).
Ročno pritegnite.

 Protipovratni ventil privijte na priključni adapter na 
sesalnem priključku.
Ročno pritegnite.

 Vakuumsko trdno gibko sesalno cev z vgrajeno za-
ustavitvijo povratnega toka priključite na sesalno 
stran. 
(na voljo kot posebni pribor)

 Priključni adapter privijte v tlačni priključek črpalke 
(izhod).
Ročno pritegnite.

 Priključite tlačni vod.
Slika 
 Odvijte pokrov na polnilnem nastavku in napolnite 

vodo dokler ne začne prelivati.
 Pokrov trdno privijte na polnilni nastavek.
 Odprite obstoječe zaporne ventile v tlačni cevi.
Napotek
Že majhne netesnosti vodijo do nepravilnega delovanja.
 V primeru netesnosti vse spoje zatesnite z ustre-

znim tesnilnim sredstvom (npr. teflonski trak), da 
preprečite nepravilno delovanje zaradi lekaže ali 
vsesavanja zraka.

Vsebinsko kazalo
Splošna navodila SL 1
Uporaba SL 1
Čiščenje, vzdrževanje SL 2
Transport SL 2
Skladiščenje SL 2
Poseben pribor SL 3
Pomoč pri motnjah SL 4
Tehnični podatki SL 5

Splošna navodila

Namenska uporaba

Dovoljene tekočine za črpanje

Varstvo okolja

Garancija

Uporaba
Opis naprave

Priprave
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Pri fiksni instalaciji se lahko črpalka privije na ustrezno 
površino.
 Stojne noge z utreznimi vijaki privijte na ravno po-

vršino.
Dodatno se pri fiksni instalaciji priporoča montaža fle-
ksibilne komponente na tlačni strani, kot npr fleksibilne 
gibke cevi za izenačevanje tlaka (glejte posebni pribor). 
To ima naslednje prednosti:
 Več fleksibilnosti pri postavljanju in montaži.
 Zmanjšanje hrupa, ker se na cevi napeljave ne pre-

našano nihanja.
 Pri manjših lekažah se črpalka manj pogosto vklo-

pi.
Napotek
Da bi poenostavili kasnejše praznjenje in tlačno razbre-
menitev sistema, priporočamo montažo zaporne pipe 
med črpalko in tlačno cevjo.
(ni v obsegu dobave)
Pri praznjenju črpalke se lahko z zaprtjem zaporne pipe 
prepreči, da bi voda odtekala iz tlačne cevi.

BP 3 Home:
 Omrežni vtič vtaknite v vtičnico.
 Napravo vklopite na stikalu naprave.
BP 5 Home:
 Omrežni vtič vtaknite v vtičnico.

Napotek
Črpalka se takoj zažene. Počakajte, dokler črpalka sesa 
in enakomerno črpa, nato zaprite zaporne ventile v tlač-
ni cevi. Po dosegu izklopnega tlaka tlačno stikalo izklopi 
motor. Zbirni kotliček je sedaj napolnjen, električna čr-
palka je pripravljena za obratovanje.
Pri manjkajočem dovodu vode se izklopni tlak ne dose-
že, tlačno stikalo ne more več izklopiti naprave. Zaradi 
tega se voda v glavi črpalke segreje. 
Da se prepreči poškodovanje črpalke zaradi pregreva-
nja, v primeru pregretja termo stikalo prekine dovod to-
ka.
Potem ko se črpalka ohladi, se dovod toka ponovno 
vzpostavi.
Napotek
Čas hlajenja do ponovnega zagona motorja lahko zna-
ša do 150 min.
Za regularno varovanje pred pomanjkanjem vode pripo-
ročamo uporabo varovalke suhega teka (glejte posebni 
pribor).
POZOR
Sistem je pod pritiskom!
(Za tlak glejte poglavje Tehnični podatki)

BP 3 Home:
 Napravo izklopite na stikalu naprave.
 Omrežni vtič izvlecite iz vtičnice.
BP 5 Home:
 Omrežni vtič izvlecite iz vtičnice.

� NEVARNOST
Pred vsemi čistilnimi in vzdrževalnimi deli izklopite na-
pravo in omrežni vtič izvlecite iz vtičnice.

Za tlačno razbremenitev odprite in ponovno zaprite pri-
ključene zaporne ventile. V sistemu ni tlaka.
 pri črpanju vode z dodatki, črpalko po vsaki uporabi 

splaknite s čisto vodo.

 Tlak polnitve zraka v zbirnem kotličku preverjajte 
polletno. Po potrebi napolnite v izklopljenem / brez-
tlačnem stanju na 2,0 bara (napravo izključite, od-
prite vodno pipo).

Slika 
Zračni ventil se nahaja pod pokrovom. Pokrov odvijte v 
nasprotni smeri urinih kazalcev.

� PREVIDNOST
Da preprečite nesreče ali poškodbe, pri transportu upo-
števajte težo naprave (glejte tehnične podatke).

 Napravo zavarujte proti zdrsu in prevrnitvi.

� PREVIDNOST
Da preprečite nesreče ali poškodbe, pri izbiri kraja shra-
njevanja upoštevajte težo naprave (glejte tehnične po-
datke).

 Napravo pred shranjevanjem popolnoma izprazni-
te.

 Črpalko pospravite na mesto, kjer ni zmrzali.

Fiksna instalacija

Obratovanje

Zaključek delovanja

Čiščenje, vzdrževanje

Nega

Vzdrževanje

Transport

Transport v vozilih

Skladiščenje

Shranjevanje naprave
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Poseben pribor
Slike v nadaljevanju navedenega posebnega pribora boste našli na strani 4 tega navodila.

6.997-343.0 Predfilter črpalke, majhen 
(pretok do 4000 l/h)

Predfilter črpalke za vse običajne črpalke brez integriranega filtra. Za 
zaščito črpalke pred grobimi delci umazanije ali peskom. Fini filter je 
pralen. Za črpalke z G1 (33,3 mm) priključnim navojem.

6.997-344.0 Predfilter črpalke, velik (pre-
tok do 6.000 l/h)

Predfilter črpalke za vse običajne črpalke brez integriranega filtra. Za 
zaščito črpalke pred grobimi delci umazanije ali peskom. Fini filter je 
pralen. Za črpalke z G1 (33,3 mm) priključnim navojem.

6.997-350.0 Sesalna garnitura 3,5 m, 3/4" Komplet vakuumsko odporne spiralne gibke cevi, pripravljene za pri-
ključitev, s sesalnim filtrom in povratnim prekinjevalnikom. Uporabljiv 
tudi kot podaljšek gibke sesalne cevi. Za črpalke z G1 (33,3 mm) pri-
ključnim navojem.

6.997-349.0 Sesalna garnitura 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Gibka sesalna cev 3,5 m, 3/4" Komplet vakuumsko odporne spiralne gibke cevi, pripravljene za pri-
ključitev, za direktno priključitev na črpalke. Za podaljševanje sesal-
ne garniture ali za uporabo s sesalnimi filtri. Za črpalke z G1 (33,3 
mm) priključnim navojem.

6.997-359.0 Priključni kos črpalke G1 
(33,3mm) vklj. Protipovratni 
ventil

Vakuumsko odporen priključek gibkih cevi na črpalko.
Za črpalke z G1 (33,3 mm) priključnim navojem in 3/4" ter 1" gibkimi 
cevmi, vključno s slepimi maticami, cevno objemko, ploščatim tesni-
lom in protipovratnim tesnilom.
POZOR
 Ne montirajte protipovratnega ventila, vsebovanega v setu!

6.997-347.0 Vakuumsko odporna spiral-
na gibka cev, metersko bla-
go, 25 m, 3/4“

Vakuumsko odporna spiralna gibka cev. Metersko blago za odrez 
posameznih dolžin gibkih cevi. V kombinaciji s Kärcherjevimi pri-
ključnimi deli in Kärcherjevimi sesalnimi filtri uporabljiv tudi kot posa-
mezna sesalna garnitura.6.997-346.0 Vakuumsko odporna spiral-

na gibka cev, metersko bla-
go, 25 m, 1“

6.997-345.0 Sesalni filter Basic 3/4“ 
(19mm)

Za priključitev na metersko gibko sesalno cev. Povratni prekinjeval-
nik preprečuje vračanje črpane vode in s tem skrajšuje čas ponovne-
ga sesanja. Vključno s cevno objemko.6.997-342.0 Sesalni filter s povratnim 

prekinjevalnikom, Basic, 1“
6.997-341.0 Sesalni filter s povratnim 

prekinjevalnikom, Premium
Za priključitev na metrsko sesalno cev. Povratni prekinjevalnik pre-
prečuje vračanje sesane vode in s tem skrajšuje čas ponovnega se-
sanja.
Robustna kovinsko-plastična izvedba. Primeren za 3/4“ (19mm) in 1“ 
(25,4mm) cevi.
Vključno s cevno objemko.

6.997-360.0 Gibka sesalna cev za cevne 
napeljave 0,5 m, 3/4"

Vakuumsko odporna cev za zmanjšanje hrupa pri fiksnih instalaci-
jah. 1“(25,4mm) Cev z obojestranskim G1(33,3mm) priključnim na-
vojem. 
Pozor: Gibka sesalna cev se ne sme uporabljati kot gibka tlačna cev.

6.997-340.0 Priključni komplet Premium Za priključitev 3/4“ (19 mm) vodnih gibkih cevi na črpalko z G1 
(33,3 mm) priključnim navojem. Za povečan pretok vode.

6.997-417.0 Gibka cev za tlačno izravna-
vo 3/4“ (19mm), 1m

Priključna gibka cev za tlačno izravnavo v hišni vodni napeljavi. Za 
priključitev črpalke na toge cevovodne sisteme. Poleg tega notranja 
prostornina zbiralnika v gibki cevi preprečuje pogosto vklapljanje in 
izklapljanje črpalke.
G1 (33,3 mm) priključni navoj.

6.997-355.0 Varovalka suhega teka Če skozi črpalko ne teče voda, varovalka suhega teka ščiti črpalko 
pred poškodbami in jo avtomatično izklopi. Z G1“(33,3mm) priključ-
nim navojem.

6.997-546.0 Varovalka suhega teka
Tip E (CEE7/5)
Verzija za države BE,CZ, 
ES, FR, PL SK
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Pomoč pri motnjah
� NEVARNOST
Za preprečitev nevarnosti sme popravila in vgradnjo nadomestnih delov izvajati zgolj avtoriziran uporabniški servis.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napravo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

Motnja Vzrok Odprava
Črpalka teče, vendar 
ne črpa

V črpalki je zrak glejte poglavje „Priprava“
Zrak na tlačni strani ne more uhajati Odprite odjemno mesto na tlačni strani
Ni vode. Preveriti rezervoar za vodo.

Črpalka ne steče ali 
med obratovanjem ne-
nadoma obstane

Prekinjeno električno napajanje Preverite varovalke in električne povezave
Zaščitno termostikalo v motorju je izklopi-
lo črpalko zaradi pregrevanja motorja.

Izvlecite omrežni vtič, pustite, da se črpalka ohladi, 
očistite območje vsesavanja, preprečite suhi tek
Napotek
Čas hlajenja do ponovnega zagona motorja lahko 
znaša do 150 min.

Črpalka se samo iz-
klopi in tudi ponovno 
vklopi

Termozaščitno stikalo je izklopilo črpalko 
z namenom zaščite pred pregrevanjem 
oz. jo je ponovno vklopilo potem, ko se je 
ohladila.

Da se prepreči ponovitev, je potrebno sistem pre-
veriti glede lekaž in zatesniti.

Motor se takoj po iz-
klopu ponovno zaže-
ne

Tlak v sistemu se izgublja Preveite spoje vključno s tesnili in kontrolirajte iz-
stopanje vode.
Najmanjše netesnosti vplivajo na delovanje.

Zračni tlak v zbirnem kotličku je prenizek. Zbirni kotliček napolnite z 2,0 bari. Glejte poglavje 
„Vzdrževanje“

Protipovratni ventil se ne zapre pravilno Preverite protipovratni ventil na sesalni strani.
Membrana v tlačnem kotličku je okvarje-
na

Zamenjajte membrano

Črpalna zmogljivost 
upada ali je premajh-
na

Sesalni filter ali protipovratni ventil (po-
sebni pribor) onesnažen

Očistite sesalni filter oz. protipovratni ventil (poseb-
ni pribor)

Črpalna zmogljivost črpalke je odvisna od 
višine črpanja in priključenih periferij

Upoštevajte max. višino črpanja, glejte tehnične 
podatke, po potrebi izberite drug premer gibke cevi 
ali drugo dolžino gibke cevi.

Vibrirajoč hrup pri od-
vzemanju vode

Membrana v tlačnem kotličku vibrira Z delovanjem pogojen hrup, ki se ga lahko odstrani 
z zmanjšanjem tlaka polnitve zraka v zbirnem ko-
tličku. 

V primeru vprašanj ali motenj se obrnite na našo Kärcher podružnico. Naslov glejte na hrbtni strani.
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Tehnični podatki
BP 3 Home BP 5 Home

Napetost V 230 230
Frekvenca Hz 50 50
Moč Pnazivna W 800 1100
Maks. črpalna količina l/h 3000 4500
Max. sesalna višina m 7 8
Max. tlak črpalke MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Delovni tlak MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Max. tlak polnitve zraka v zbirnem kotličku MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Max. dovoljeni notranji tlak v zbirnem kotličku MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Teža kg 11,5 14,7
Pridržana pravica do tehničnih sprememb!

Delovni tlak in črpalna količina sta odvisna od višine črpanja in priključenih periferij!

Možna količina črpanja je toliko večja:
- kolikor manjši sta višini sesanja in črpanja.
- kolikor večji so premeri uporabljenih gibkih cevi
- kolikor krajše so uporabljene gibke cevi
- kolikor manjšo izgubo tlaka povzroča priključeni pribor
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Szanowni Klienci!
Przed pierwszym użyciem urządzenia na-
leży przeczytać niniejszą oryginalną in-
strukcję obsługi i dołączone przepisy bez-

pieczeństwa. Postąpić zgodnie z tym wskazaniem. 
Obydwa zeszyty zachować do późniejszego wykorzy-
stania lub dla następnego użytkownika.

To urządzenie zostało opracowane do użytku prywatne-
go i nie jest przeznaczone do zastosowania przemysło-
wego.
Producent nie odpowiada za ewentualne szkody mają-
ce miejsce z racji użytkowania urządzenia niezgodnego 
z przeznaczeniem albo niewłaĞciwej obsługi.
Urządzenie jest przeznaczone do stosowania jako pom-
pa do użytku domowego.
Niniejsze urządzenie przeznaczone jest jedynie do 
użytku wewnątrz pomieszczeń.
Wskazówka
Pompa nie nadaje się do wzmocnienia istniejącego ciĞ-
nienia w przewodzie.

 Woda użytkowa
 Woda studzienna
 Woda źródlana
 Woda deszczowa
 Woda z basenów pływackich (przy założeniu właĞ-

ciwego dozowania dodatków)

Materiały użyte do opakowania nadają się do 
recyklingu. Opakowania nie należy wrzucać do 
zwykłych pojemników na Ğmieci, lecz do pojem-
ników na surowce wtórne.

Zużyte urządzenia zawierają cenne surowce 
wtórne, które powinny być oddawane do utyli-
zacji. Z tego powodu należy usuwać zużyte 
urządzenia za poĞrednictwem odpowiednich 

systemów utylizacji.
Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników znajdują się 
pod: 
www.kaercher.com/REACH

W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreĞlo-
ne przez odpowiedniego lokalnego dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urządzenia usuwane są w okresie gwa-
rancji bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem mate-
riałowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwa-
rancyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

Rysunek 
1 Zawór przeciwzwrotny
2 Przystawka przyłączeniowa do pomp G1
3 Korek zatyczkowy
4 Przyłącze G1(33,3 mm) przewód ssący
5 Króciec wlewowy
6 Przyłącze G1(33,3 mm) przewód ciĞnieniowy
7 Uchwyt do noszenia*
8 Wyłącznik urządzenia*
9 Zawór powietrzny (zawór automatyczny) z za-

mknięciem nakładanym
10 Nóżka z otworem podłużnym na złącze Ğrubowe
11 Wskaźnik ciĞnienia
12 ĝruba spustowa
13 Przewód zasilający z wtyczką

* Tylko w przypadku BP 3 Home

 Przed uruchomieniem należy sprawdzić ciĞnienie 
powietrza w zasobniku. W razie potrzeby w wyłą-
czony / bezciĞnieniowym stanie uzupełnić poziom 
za pomocą dostępnej na rynku pompy powietrznej 
do 2,0 bar.

 Urządzenie należy zabezpieczyć przed przesuwa-
niem się (ewentualnie zamocować Ğrubami).

 Usunąć zatyczkę zamykającą.
 Wkręcić przejĞciówkę do króćca przyłączeniowego 

pompy (wejĞcie).
Przykręcić ręką.

 Przykręcić zawór zwrotny na przejĞciówkę złącza 
ssącego.
Przykręcić ręką.

 Podłączyć hermetyczny wężyk do zasysania z wbu-
dowanym zaworem zwrotnym po stronie ssącej. 
(dostępny jako wyposażenie dodatkowe)

 Wkręcić przejĞciówkę do przyłącza ciĞnieniowego 
pompy (wyjĞcie).
Przykręcić ręką.

 Podłączyć sprężone powietrze.
Rysunek 
 Odkręcić korek na króćcu wlewowym i wlewać wo-

dę, aż do przelania.
 Pokrywę mocno nakręcić na króciec wlewowy.
 Otworzyć istniejące zawory odcinające w przewo-

dzie ciĞnieniowym.
Wskazówka
Już nieznaczne nieszczelnoĞci prowadzą do niewłaĞci-
wego działania.
 W przypadku nieszczelnoĞci uszczelnić wszystkie 

połączenia odpowiednim Ğrodkiem uszczelniają-
cym (np. taĞmą teflonową), w celu uniknięcia prze-
cieków lub zasysania powietrza.

Spis treści
Instrukcje ogólne PL 1
Obsługa PL 1
Czyszczenie i konserwacja PL 2
Transport PL 2
Przechowywanie PL 2
Wyposażenie specjalne PL 3
Usuwanie usterek PL 4
Dane techniczne PL 5

Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Dopuszczone przetłaczane ciecze

Ochrona środowiska

Gwarancja

Obsługa
Opis urządzenia

Przygotowanie
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W przypadku instalacji stałej pompę można przykręcić 
na odpowiedniej powierzchni.
 Przykręcić nóżki odpowiednimi Ğrubami na równej 

powierzchni.
Dodatkowo, zaleca się w przypadku instalacji stałej, za-
montowanie po stronie tłocznej elastycznego elementu, 
np. elastycznego węża ciĞnieniowo-wyrównawczego 
(patrz wyposażenie specjalne). Ma to następujące zale-
ty:
 Większa elastycznoĞć przy ustawianiu i montażu.
 Redukcja szumów, gdyż żadne drgania nie są 

przenoszone na rury.
 W przypadku mniejszych nieszczelnoĞci pompa 

włącza się rzadziej.
Wskazówka
Aby ułatwić późniejsze opróżnianie i usuwanie ciĞnienia 
z systemu, zaleca się montaż kurka spustowego mię-
dzy pompą a przewodem ciĞnieniowym.
(nie objęte zakresem dostawy)
Zamknięcie zaworu podczas opróżniania pompy unie-
możliwia odpływ wody z przewodu ciĞnieniowego.

BP 3 Home:
 Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.
 Włączyć urządzenie przy włączniku.
BP 5 Home:
 Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Wskazówka
Pompa natychmiast się załącza. Zaczekać, aż pompa 
zassie i zacznie tłoczyć równomiernie, a następnie za-
mknąć zawory odcinające w przewodzie ciĞnieniowym. 
Po osiągnięciu ciĞnienia wyłączenia wyłącznik ciĞnie-
niowy wyłącza silnik. Zasobnik jest teraz pełny, hydrofor 
jest gotowy do pracy.
W przypadku braku dopływu wody nie osiąga się wyma-
ganego poziomu ciĞnienia odłączającego, wyłącznik 
ciĞnieniowy nie może już wyłączyć urządzenia. Z tego 
powodu podgrzewa się woda w głowicy pompy. 
W celu uniknięcia uszkodzenia pompy przez przegrza-
nie, w przypadku zaistnienia przegrzania termowyłącz-
nik powoduje odłączenie dopływu prądu.
Po schłodzeniu następuje przywrócenie dopływu prądu.
Wskazówka
Aby ponownie uruchomić silnik, należy poczekać do 
jego ostygnięcia, co trwa do 150 min.
W celu zapewnienia normalnego zabezpieczenia przed 
brakiem wody zaleca się zastosowanie zabezpieczenia 
przed pracą na sucho (patrz wyposażenie specjalne).
UWAGA
System znajduje się pod ciśnieniem!
(ciśnienie, patrz rozdział Dane techniczne)

BP 3 Home:
 Wyłączyć urządzenie przy włączniku.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
BP 5 Home:
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpienie do konserwacji urządzenie wyłą-
czyć i wyjąć wtyczkę z gniazdka sieciowego.

W celu zmniejszenia ciĞnienia należy otworzyć i ponow-
nie zamknąć podłączone zawory odcinające. System 
pozbawiony jest ciĞnienia.
 w przypadku tłoczenia wody z dodatkami, po każ-

dym użyciu pompę należy przepłukać czystą wodą.

 Co pół roku sprawdzać zawartoĞć powietrza w za-
sobniku. W razie potrzeby w wyłączonym / bezciĞ-
nieniowym stanie uzupełnić poziom do 2,0 bar (wy-
jąć wtyczkę urządzenia, otworzyć zawór kurkowy).

Rysunek 
Zawór powietrzny znajduje się pod osłoną. Odkręcić 
osłonę w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek ze-
gara.

� OSTROĩNIE
W celu uniknięcia wypadków wzgl. zranień przy trans-
porcie należy zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
(patrz dane techniczne).

 Zabezpieczyć urządzenie przed przesunięciem i 
przewróceniem się.

� OSTROĩNIE
W celu uniknięcia wypadków wzgl. zranień, przy wybo-
rze przechowywania należy zwrócić uwagę na ciężar 
urządzenia (patrz dane techniczne).

 Przed składowaniem urządzenie całkowicie opróż-
nić.

 Urządzenie należy przechowywać w miejscu za-
bezpieczonym przed mrozem.

Instalacja stała

Praca urządzenia

Zakończenie pracy

Czyszczenie i konserwacja

Konserwacja

Konserwacja

Transport

Transport w pojazdach

Przechowywanie

Przechowywanie urządzenia
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Wyposażenie specjalne
Rysunki wyposażenia specjalnego przedstawionego poniżej znajdują się na stronie 4 niniejszej instrukcji.

6.997-343.0 Filtr przedni pompy (prze-
pływ do 4 000 l/h)

Filtr przedni pompy do wszystkich stosowanych pomp bez wbudo-
wanego filtra. Do ochrony pompy przed grubymi cząsteczkami brudu 
lub piasku. Filtr dokładny można myć. Do pomp z gwintem przyłącze-
niowym G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 Filtr przedni pompy, wielki 
(obj. przepływu do 6000 l/h)

Filtr przedni pompy do wszystkich stosowanych pomp bez wbudo-
wanego filtra. Do ochrony pompy przed grubymi cząsteczkami brudu 
lub piasku. Filtr dokładny można myć. Do pomp z gwintem przyłącze-
niowym G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Garnitur ssawny 3,5 m, 3/4" Gotowy do podłączenia komplet z hermetycznym wężem spiralnym 
z filtrem ssawnym i z zabezpieczeniem przed cofaniem wody. Moż-
liwe użycie również jako przedłużacz wężyka do zasysania. Do 
pomp z gwintem przyłączeniowym G1 (33,3 mm).

6.997-349.0 Garnitur ssawny 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Wężyk do zasysania 3,5 m, 
3/4"

Komplet z gotowym do podłączenia hermetycznym wężem spiral-
nym do bezpoĞredniego podłączenia do pomp. Jako przedłużacz do 
garnituru ssawnego lub do użytku z filtrami ssawnymi. Do pomp z 
gwintem przyłączeniowym G1 (33,3 mm).

6.997-359.0 Z elementem przyłączenio-
wym pompy G1 (33,3 mm). 
Zawór przeciwzwrotny

Hermetyczne złącze węży do podłączenia z pompą.
Do pomp z gwintem przyłączeniowym G1 (33,3 mm) i wężów 3/4" i 
1", z nakrętką kołpakową, zaciskiem wężowym, uszczelką płaską i 
zaworem zwrotnym.
UWAGA
 Nie montować zaworu zwrotnego będącego częścią zestawu!

6.997-347.0 Hermetyczny wąż spiralny, 
miara metrowa, 25 m, 3/4“

Wąż spiralny hermetyczny. Miara metrowa do przycinania pojedyn-
czych długoĞci węża. Z możliwoĞcią użycia jako indywidualny garni-
tur ssawny w połączeniu ze złączkami Kärcher i filtrami ssawnymi 
Kärcher.

6.997-346.0 Hermetyczny wąż spiralny, 
miara metrowa, 25 m, 1“

6.997-345.0 Filtr ssący Basic 3/4“ (19 
mm)

Do podłączenia do miary metrowej węża ssawnego. Zabezpieczenie 
przed cofaniem wody zapobiega powrotowi tłoczonej wody i skraca 
tym samym czas ponownego zasysania. Wraz z zaciskiem wężo-
wym.

6.997-342.0 Filtr ssawny z zabezpiecze-
niem przed cofaniem wody, 
Basic, 1“

6.997-341.0 Filtr ssawny z zabezpiecze-
niem przed cofaniem wody, 
Premium

Do podłączenia do miary metrowej węża ssawnego. Zabezpieczenie 
przed cofaniem wody zapobiega powrotowi tłoczonej wody i skraca 
tym samym czas ponownego zasysania.
Wytrzymałe wykonanie z tworzywa sztucznego i metalu. Pasuje do 
węży 3/4“ (19 mm) i 1“(25,4 mm).
Wraz z zaciskiem wężowym.

6.997-360.0 Wężyk do zasysania w prze-
wodach rurowych 0,5 m, 3/
4“

Wąż hermetyczny do redukcji szumów przy instalacji stałej. Wąż 
1“(25,4 mm) z gwintem podłączeniowym G1(33,3 mm) po obu stro-
nach. 
Uwaga: Wąż ssący nie może być używany jako wąż ciĞnieniowy.

6.997-340.0 Zestaw przyłączeniowy Pre-
mium

Do przyłączania węży wodnych 3/4“ (19 mm) do pomp z gwintem 
przyłączeniowym G1“ (33,3 mm). Na podwyższony wydatek wody.

6.997-417.0 Wąż ciĞnieniowo-wyrów-
nawczy 3/4“ (19mm), 1m

Wąż przyłączeniowy do wyrównania ciĞnień w wodnej instalacji do-
mowej. Do podłączenia pompy do sztywnych systemów rurowych. 
PojemnoĞć wewnętrznego pojemnika w wężu zapobiega przy tym 
częstemu włączaniu i wyłączaniu pompy.
Gwint podłączeniowy G1” (33,3 mm).

6.997-355.0 Zabezpieczenie przed pracą 
na sucho

Gdy przez pompę nie przepływa woda, zabezpieczenie pompy przed 
pracą na sucho chroni ją przed uszkodzeniem i automatycznie ją wy-
łącza. Z gwintem przyłączeniowym G1“ (33,3 mm).6.997-546.0 Zabezpieczenie przed pracą 

na sucho
Typ E (CEE7/5)
Wersja krajowa BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Usuwanie usterek
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Aby wykluczyć zagrożenia, naprawy i montaż części zamiennych mogą być przeprowadzane jedynie przez autory-
zowany serwis.
Przed przystąpieniem do wszelkich prac w obrębie urządzenia należy wyłączyć urządzenie i odłączyć przewód sie-
ciowy od zasilania.

Zakłócenie Przyczyna Usuwanie usterek
Pompa pracuje albo 
nie przetacza

Powietrze w pompie patrz rozdział ”Przygotowanie”.
Powietrze może nie wydobywać się po 
stronie ciĞnienia

Otworzyć miejsce poboru wody po stronie ciĞnie-
nia

Brak wody. Sprawdzić zapas wody.
Pompa się nie urucha-
mia albo w czasie pra-
cy nagle się zatrzymu-
je

Przerwany dopływ prądu Sprawdzić bezpieczniki i połączenia elektryczne
Termiczny wyłącznik ochronny wyłączył 
pompę z powodu przegrzania silnika.

Wyjąć wtyczkę sieciową, pompę wychłodzić, wy-
czyĞcić obszar zasysania, uniemożliwić pracę na 
sucho
Wskazówka
Aby ponownie uruchomić silnik, należy poczekać 
do jego ostygnięcia, co trwa do 150 min.

Pompa sama się wyłą-
cza i ponownie włącza

Bezpiecznik termiczny wyłączył pompę w 
celu jej ochrony przed przegrzaniem i po 
jej schłodzeniu ponownie ją włączył.

Aby zapobiec powtórzeniu wyłączenia należy 
sprawdzić układ pod kątem przecieków i uszczel-
nić.

Silnik uruchamia się 
ponownie zaraz po 
wyłączeniu

Utrata ciĞnienia w systemie Sprawdzić połączenia włącznie z uszczelkami i 
skontrolować wylew wody.
Nawet drobne nieszczelnoĞci mają wpływ na dzia-
łanie.

CiĞnienie powietrza w zasobniku jest zbyt 
niskie.

Napełnić zasobnik do poziomu 2,0 bar. Patrz roz-
dział „Konserwacja“

Zawór zwrotny zamyka się nieprawidłowo Skontrolować zawór zwrotny po stronie ssącej.
Uszkodzona membrana w zbiorniku ciĞ-
nieniowym

Zlecić wymianę membrany

WydajnoĞć pompy 
spada lub jest zbyt ni-
ska

Zanieczyszczony filtr ssawny lub zawór 
zwrotny (wyposażenie specjalne)

OczyĞcić filtr ssawny wzgl. zawór zwrotny (wypo-
sażenie specjalne)

WydajnoĞć pompy zależy od wysokoĞci 
tłoczenia i podłączonego obwodu

Uwzględnić maks. wysokoĞć tłoczenia, patrz Dane 
techniczne, ewent. wybrać inną Ğrednicę lub dłu-
goĞć węża

Wibracje podczas po-
boru wody

Membrana w zbiorniku ciĞnienia wibruje Drgania uwarunkowane eksploatacją mogą zostać 
usunięte poprzez redukcję ciĞnienia napełniania 
powietrzem w zbiorniku zasobnikowym. 

W przypadku pytań lub usterek prosimy zwrócić się do najbliższego oddziału firmy Kärcher. Adres znajduje się na 
odwrocie.
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Dane techniczne
BP 3 Home BP 5 Home

Napięcie V 230 230
CzęstotliwoĞć Hz 50 50
Moc Pznam. W 800 1100
Maks. wydajnoĞć l/h 3000 4500
Maks. wysokoĞć ssania m 7 8
Maks. ciĞnienie pompy MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
CiĞnienie robocze MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Maks. ciĞnienie napełniania powietrzem w zbiorniku 
zasobnikowym

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Maks. dopuszczalne ciĞnienie wewnętrzne w zbiorni-
ku zasobnikowym

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Ciężar kg 11,5 14,7
Zmiany techniczne zastrzeĪone!

Ciśnienie eksploatacyjne i wydajność pompy zaleĪą od wysokości ssania i podłączonego obwodu!

Możliwy przepływ jest tym większy:
- im mniejsze są wysokoĞci zasysania i tłoczenia
- im większa Ğrednica używanych węży
- im krótsze węże, których się używa
- im mniej straty ciĞnienia powodują zamknięte akcesoria
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Mult stimate client,
Citiţi aceste instrucţiuni din manualul de 
utilizare original înainte de prima utilizare 
a aparatului dumneavoastră şi instrucţiu-

nile de siguranţă anexate. Respectaţi aceste instrucţi-
uni. Păstraţi aceste manuale pentru viitoarele utilizări 
sau pentru viitorul posesor.

Acest aparat este prevăzut pentru uzul casnic şi nu este 
conceput pentru solicitările aferente utilizării în scop co-
mercial.
Producătorul nu răspunde pentru eventualele daune, 
care sunt cauzate de utilizarea neconformă cu destina-
ţia aparatului sau de deservirea incorectă.
Aparatul este destinat pentru utilizare ca dispozitiv de 
apă menajeră.
Aparatul este destinat pentru a fi utilizat în spaţiile inte-
rioare.
Indicaţie
Pompa nu este adecvată pentru mărirea presiunii exis-
tente a circuitului.

 Apă menajeră
 Apă de fântână
 Apă de izvor
 Apă de ploaie
 Apă din piscine (cu condiţia dozării corecte a aditi-

vilor)

Materialele de ambalare sunt reciclabile. Am-
balajele nu trebuie aruncate în gunoiul menajer, 
ci trebuie duse la un centru de colectare şi re-
valorificare a deşeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale reciclabile va-
loroase, care pot fi supuse unui proces de re-
valorificare. Din acest motiv, vă rugăm să ape-
laţi la centrele de colectare abilitate pentru eli-

minarea aparatelor vechi.
Observaţii referitoare la materialele conţinute (REA-
CH)
Informaţii actuale referitoare la materialele conţinute pu-
teţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de garanţie publi-
cate de distribuitorul nostru din ţara respectivă. Eventu-
ale defecţiuni ale acestui aparat, care survin în perioada 
de garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
caţie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a 
putea beneficia de garanţie, prezentaţi-vă cu chitanţa 
de cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată uni-
tate de service autorizată.

Figura 
1 supapă de refulare
2 Adaptor de racord pentru pompe G1
3 Dop de închidere
4 Racord G1(33,3 mm) conductă de aspiraţie
5 Ştuţ de umplere
6 Racord G1(33,3 mm) conductă de presiune
7 Mâner pentru transport*
8 Întrerupător principal*
9 Supapă de aer (supapă automată) cu capac de în-

chidere
10 Picior de suport cu orificiu alungit pentru fixare
11 Indicarea presiunii
12 Şurub de evacuare
13 Cablu de alimentare cu ştecăr

* doar la BP 3 Home

 Înainte de punerea în funcţiune verificaţi presiunea 
aerului din rezervorul de acumulare. Dacă este ne-
voie, în stare oprită / depresurizată măriţi presiunea 
la 2,0 bari cu ajutorul unei pompe obişnuite de aer.

 Asiguraţi aparatul ca să nu alunece (eventual înşu-
rubaţi-l).

 Îndepărtaţi dopul de închidere.
 Înşurubaţi adaptorul de racord în racordul de aspi-

rare al pompei (intrare).
Strângeţi cu mâna.

 Înşurubaţi supapa de refulare pe adaptorul de ra-
cord de la orificiul de aspirare.
Strângeţi cu mâna.

 Conectaţi furtunul de aspiraţie rezistent la vacuum 
cu dispozitiv de oprire reflux la partea de aspiraţie. 
(disponibil ca accesoriu opţional)

 Înşurubaţi adaptorul de racord în racordul de presi-
une al pompei (ieşire).
Strângeţi cu mâna.

 Racordaţi conducta de presiune.
Figura 
 Deşurubaţi capacul ştuţului de umplere şi umpleţi 

până se revarsă apa.
 Înşurubaţi bine capacul pe ştuţul de umplere.
 Deschideţi supapele de închidere existente în con-

ducta de presiune.
Indicaţie
Chiar şi cele mai mici neetanşeităţi pot cauza funcţiona-
rea eronată a instalaţiei.
 Dacă observaţi neetanşeităţi etanşaţi toate racor-

durile cu un agent de ermetizare corespunzător (de 
ex. bandă de teflon), pentru a evita funcţionarea 
eronată cauzată de scurgeri sau aspirare de aer.

Cuprins
Observaţii generale RO 1
Utilizarea RO 1
Îngrijire şi întreţinere RO 2
Transport RO 2
Depozitarea RO 2
Accesorii opţionale RO 3
Remedierea defecţiunilor RO 4
Date tehnice RO 5

Observaţii generale

Utilizarea corectă

Lichide care pot fi pompate

Protecţia mediului înconjurător

Garanţie

Utilizarea
Descrierea aparatului

Pregătirea
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În cazul montării fixe pompa poate fi înşurubată fix pe o 
suprafaţă corespunzătoare.
 Fixaţi piciorele de suport cu şuruburi corespunză-

toare pe o suprafaţă plană.
În plus, în cazul montării fixe, vă recomandăm să mon-
taţi pe partea de presiune o componentă flexibilă, de ex. 
un furtun flexibil de compensare a presiunii). Acesta 
prezintă următoarele avantaje:
 mai multă flexibilitate la amplasare şi montare.
 Reducerea emisiunii de zgomot, deoarece vibraţii-

le nu se transmit la conducte.
 În cazul unor scurgeri, pompa nu porneşte atât de 

des.
Indicaţie
Pentru simplificarea golirii şi decomprimării ulterioare a 
sistemului, se recomandă montarea unui robinet de în-
chidere între pompă şi conducta de presiune.
(nu este inclus în livrare)
În cazul unei goliri a pompei, se poate împiedica scur-
gerea apei din conducta de presiune prin închiderea ro-
binetului.

BP 3 Home:
 Introduceţi ştecherul în priză.
 Porniţi aparatul de la întrerupător.
BP 5 Home:
 Introduceţi ştecherul în priză.

Indicaţie
Pompa porneşte imediat. Aşteptaţi până pompa aspiră 
şi transportă regulat, apoi închideţi supapele de închi-
dere din conducta de presiune. După atingerea presiu-
nii de oprire, întrerupătorul de presiune opreşte motorul. 
Rezervorul de acumulare este plin, uzina de apă mena-
jeră este gata de funcţionare.
Dacă nu se alimenetază apă nu se atinge presiunea de 
oprire şi comutatorul de presiune nu poate să oprească 
aparatul. Astfel apa se încălzeşte în capul pompei. 
Pentru evitarea deteriorării pompei prin supraîncălzire, 
termocomutatorul întrerupe alimentarea cu energie 
electrică a pompei, dacă aceste se încălzeşte prea tare.
După răcire alimentarea cu energie electrică va fi din 
nou restabilită.
Indicaţie
Timpul de răcire, înainte de repornirea motorului, poate 
însuma până la 150 min.
Pentru evitarea lipsei de apă vă recomandăm utilizarea 
unei siguranţe pentru funcţionare pe uscat (vezi acce-
sorii).
ATENğIE
Sistemul se află sub presiune!
(Presiune, vezi capitolul cu datele tehnice)

BP 3 Home:
 Opriţi aparatul de la întrerupător.
 Scoateţi ştecherul din priză.
BP 5 Home:
 Scoateţi ştecherul din priză.

� PERICOL
Înainte de orice lucrări de îngrijire şi întreţinere decuplaţi 
aparatul şi scoateţi fişa cablului de alimentare din priză.

Pentru depresurizare deschideţi supapele de închidere 
conectate, apoi închideţi-le din nou. Sistemul nu se află 
sub presiune.
 În cazul pompării apei cu adaosuri, clătiţi pompa cu 

apă curată după fiecare utilizare.

 Verificaţi semestrial presiunea aerului din rezervo-
rul de acumulare. Dacă este nevoie încărcaţi la 2,0 
bar în stare oprită/depresurizată (deconectaţi apa-
ratul, deschideţi robinetul de apă).

Figura 
Supapa de aer se găseşte sub capac. Deşurubaţi capa-
cul în sens contrar acelor de ceas.

� PRECAUğIE
Pentru a evita accidentele şi vătămările corporale în 
timpul transportului ţineţi cont de greutatea aparatului 
(vezi datele tehnice).

 Asiguraţi aparatul contra alunecării şi răsturnării.

� PRECAUğIE
Pentru a evita accidentele şi vătămările corporale la ale-
gerea locului de depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului (vezi datele tehnice).

 Înainte de depozitare goliţi aparatul complet.
 Depozitaţi aparatul într-un loc ferit de îngheţ.

Montare fixă

Funcţionarea

Încheierea utilizării

Îngrijire şi întreţinere

Îngrijirea

Întreţinere

Transport

Transportul în vehicule

Depozitarea

Depozitarea aparatului
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Accesorii opţionale
Ilustraţiile accesoriilor speciale prezentate mai jos se găsesc pe pagina 4 din acest manual.

6.997-343.0 Filtru pompă, mic (cu un de-
bit până la 4000 l/h)

Prefiltru pompă pentru toate pompele uzuale fără filtru integrat. Pen-
tru protecţia pompei de murdării grosiere sau nisip. Filtrul fin este la-
vabil. Pentru pompele cu racord G1 (33,3 mm).

6.997-344.0 Prefiltru pompă, mare (cu un 
debit până la 6000 l/h)

Prefiltru pompă pentru toate pompele uzuale fără filtru integrat. Pen-
tru protecţia pompei de murdării grosiere sau nisip. Filtrul fin este la-
vabil. Pentru pompele cu racord G1 (33,3 mm).

6.997-350.0 Garnitură de aspirare 3,5 m, 
3/4"

Furtun spiralat gata de racordare, rezistent la vacuum cu filtru de as-
pirare şi armătură de reţinere. Poate fi utilizat şi ca prelungitor al fur-
tunului de aspirare. Pentru pompele cu racord G1 (33,3 mm).6.997-349.0 Garnitură de aspirare 7,0 m, 

3/4"
6.997-348.0 Furtun de aspiraţie 3,5 m, 3/

4"
Furtun spiralat gata de racordare, rezistent la vacuum pentru racord 
direct la pompe. Se poate utiliza ca prelungire a garniturii de aspirare 
sau cu filtre de aspirare. Pentru pompe cu filet de racord G1 (33,3 
mm).

6.997-359.0 Piesă de racord pompă G1 
(33,3mm) incl. supapă de re-
ţinere

Racordul furtunurilor la pompă trebuie să fie rezistent la vacuum.
Pentru pompe cu filet de racord G1 (33,3 mm) şi pentru furtunuri de 
3/4" şi 1", incl. piuliţă olandeză, clemă de furtun, garnitură plată şi su-
papă de refulare.
ATENğIE
 Nu montaţi supapa de refulare din set!

6.997-347.0 Furtun spiralat rezistent la 
vacuum la metraj, 25 m, 3/4“

Furtun spiralat reyistent la vacuum. Furtun la metru pentru a fi tăiat 
la lungimi individuale de furtun. În combinaţie cu piesele de racord şi 
filtrele de aspirare Kärcher, se poate folosi şi ca garnitură de aspirare 
individuală.

6.997-346.0 Furtun spiralat rezistent la 
vacuum la metraj, 25 m, 1“

6.997-345.0 Filtru de aspirare Basic 3/4“ 
(19mm)

Pentru racordare la furtunul de aspirare la metraj. Armătura de reţi-
nere împiedică curgerea înapoi a apei transportate şi prescurtează 
astfel timpul de reaspirare. Cu clemă de furtun inclusă.6.997-342.0 Filtru de aspirare cu garnitu-

ră de reţinere, Basic, 1“
6.997-341.0 Filtru de aspirare cu armătu-

ră de reţinere, Premium
Pentru racordare la furtunul de aspirare la metraj. Datorită armăturii 
de reţinere apa pompată nu va mai curge înapoi, iar timpul de reas-
pirare se reduce astfel considerabil.
Construcţie robustă din metal şi plastic. Potrivită pentru furtunuri de 
3/4“ (19mm) şi de 1“ (25,4mm).
Incl. clemă de furtun.

6.997-360.0 Furtun de aspiraţie pentru 
conducte de 0,5 m, 3/4“

Furtun rezistent la vacuum pentru reducerea zgomotului la instalaţii 
fixe. Furtun de 1“(25,4mm) cu filet de racord G1(33,3mm) pe ambele 
laturi. 
Atenţie: Furtunul de aspiraţie nu poate fi utilizat ca un furtun de pre-
siune.

6.997-340.0 Set de racordare Premium Pentru racordul furtunurilor de apă de 3/4“ (19 mm) la pompe cu filet 
de racord G1“ (33.3 mm). Pentru un debit mărit.

6.997-417.0 Furtun de compensaţie pre-
siune 3/4“ (19mm), 1m

Furtun de racord pentru compensarea presiunii în instalaţia de apă 
menajeră. Pentru racordarea pompei la sisteme de conductă fixe. 
Apoi volumul intern de rezervă din furtun împiedică oprirea şi porni-
rea frecventă a pompei.
Filet de racord G1 (33,3 mm).

6.997-355.0 Dispozitiv de siguranţă a ni-
velului apei

Dacă prin pompă nu trece apă, dispozitivul de siguranţă va proteja 
pompa de defecţiuni prin oprirea automată a acesteia. Cu filet de ra-
cord G1“ (33,3mm).6.997-546.0 Dispozitiv de siguranţă a ni-

velului apei
Tip E (CEE7/5)
Tip pe ţări BE,CZ, ES, FR, 
PL SK
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Remedierea defecţiunilor
� PERICOL
Pentru a evita pericolele, reparaţiile şi montarea pieselor de schimb se vor efectua doar de către serviciul clienţi au-
torizat.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.

Defecţiuni Cauza Remedierea
Pompa nu funcţionea-
ză sau nu pompează

Aer în pompă vezi capitolul "Pregătire"
Aerul nu poate ieşi de pe partea de refu-
lare.

Deschideţi locul de extragere de pe partea de refu-
lare

Nu există apă. Verificaţi rezervorul de apă.
Pompa nu porneşte 
sau se opreşte brusc 
în timpul folosirii

Alimentarea cu energie electrică a fost în-
treruptă

Verificaţi siguranţele şi legăturile electrice

Comutatorul de protecţie termică din mo-
tor a oprit pompa din cauza supraîncălzirii 
motorului.

Scoateţi ştecherul din priză, lăsaţi pompa să se ră-
cească, curăţaţi zona de aspirare, nu permiteţi 
funcţionarea pompei fără lichid
Indicaţie
Timpul de răcire, înainte de repornirea motorului, 
poate însuma până la 150 min.

Pompa se opreşte şi 
porneşte automat.

Siguranţa pentru protecţia împotriva su-
praîncălzirii a oprit pompa pentru a o pro-
teja de supraîncălzire şi a pornit-o din nou 
după răcirea acesteia.

Pentru a evita repetarea problemei verificaţi siste-
mul în privinţa scurgerilor şi etanşaţi-l.

După decuplare, mo-
torul reporneşte imedi-
at.

Se pierde presiune din sistem Verificaţi racordurile, incl. garniturile în privinţa 
scurgerilor de apă.
Chiar şi cele mai mici neetanşeităţi pot influenţa 
funcţionarea aparatului.

Presiunea din rezervorul de acumulare 
este prea mică

Încărcaţi rezervorul de acumulare la 2,0 bar. Vezi 
capitolul "Întreţinere"

Ventilul de refulare nu închide corect Verificaţi ventilul de refulare de pe partea de aspi-
rare.

Membrana din cazanul de aburi este de-
fectă

Înlocuiţi membrana

Debitul de pompare 
scade sau este prea 
mic

Filtrul de aspirare sau supapa de refulare 
(accesorii) sunt murdare

Curăţaţi filtrul de aspirare, respectiv supapa de re-
fulare (accesorii)

Debitul de pompare al pompei depinde de 
înălţimea de pompare şi de echipamentul 
periferic racordat

Respectaţi înălţimea de pompare max., vezi Date 
tehnice, în caz că este necesar alegeţi un furtun de 
alt diametru sau de altă lungime

Zgomot de vibraţie la 
extragerea apei

Vibrează membrana din cazanul de presi-
une

Zgomot condiţionat de funcţionare care poate fi în-
lăturat prin reducerea presiunii la admisia aerului în 
cazanul de acumulare. 

Dacă aveţi întrebări sau în caz de defecţiune, reprezentanţa noastră Kärcher vă oferă asistenţă. Pentru adresă, vezi 
verso.
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Date tehnice
BP 3 Home BP 5 Home

Tensiune V 230 230
Frecvenţa Hz 50 50
Puterea Pnominal W 800 1100
Debit pompat max. l/h 3000 4500
Înălţimea maximă de absorbţie m 7 8
Presiune maximă a pompei MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Presiunea de lucru MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Presiune maximă a admisiei de aer în cazanul de 
acumulare

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Presiunea internă maxim admisă în cazanul de acu-
mulare

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Masa kg 11,5 14,7
Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări tehnice!

Presiunea de lucru şi debitul depind de înălĠimea de absorbĠie şi de echipamentul periferic racordat!

Debitul posibil este cu atât mai mare:
- cu cât înălţimea de aspirare şi de pompare sunt mai mici
- cu cât diametrul furtunurilor utilizate este mai mare
- cu cât furtunurile utilizate sunt mai scurte
- cu cât pierderea de presiune cauzată de accesoriul conectat este mai mică
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ.
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϖϴЌϼГ 
ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ЇЃЎІ-
϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ ϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 

ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ. ϘϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ІГЉ. ЗϴЃϴϻϹІϹ 
ϸ϶ϹІϹ ϾЁϼϺϾϼ, ϻϴ ϸϴ Ϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϿϼ ϻϴ 
Ϲ϶ϹЁІЇϴϿϹЁ ЅϿϹϸ϶ϴЍ ЅЂϵЅІ϶ϹЁϼϾ.

ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЄϴϻЄϴϵЂІϹЁ ϻϴ ЋϴЅІЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ ϼ ЁϹ Ϲ 
ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁ ϻϴ ЁϴІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϼГІϴ Ёϴ ЃЄЂЀϼЌϿϹЁϴІϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ.
ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГІ ЁϹ ЃЂϹЀϴ ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ Ϲ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ,  ϾЂϼІЂ Ѕϴ ЃЄϼЋϼЁϹЁϼ ЃЂЄϴϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЁϹ 
ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹІЂ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϾϴІЂ ϸЂЀϴЌ-
Ёϴ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁϴ ЅІϴЁЊϼГ
ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ЅϴЀЂ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϶Ў϶ 
϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЂЀЃϴІϴ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЇЅϼϿ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿϼЋЁЂІЂ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ІЄЎϵϼІϹ.

 ϣЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϹЁϴ ϶Ђϸϴ
 КϿϴϸϹЁЋЂ϶ϴ ϶Ђϸϴ
 Ϝϻ϶ЂЄЁϴ ϶Ђϸϴ
 ϘЎϺϸЂ϶Ёϴ ϶Ђϸϴ
 ϖЂϸϴ ЂІ ϵϴЅϹϽЁϼ (ЅЃЂЄϹϸ ϸЂϻϼЄϴЁϹ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻ-

ЁϴЋϹЁϼϹ Ёϴ ϸЂϵϴ϶ϾϼІϹ)

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹ-
ЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ 
ЃЄϼ ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ 
϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹ-
ϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, 
ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ 
ЀЂϿГ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻЃЂϿϻ-

϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢя ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
АϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ 
Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, 
ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄ-
ЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІ-
ЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ϾЎЀ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ-
϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹϿϹϺϾϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 
1 ϖЎϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ
2 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ϴϸϴЃІϹЄ ϻϴ ЃЂЀЃϼ G1
3 ЗϴІ϶ϴЄГЍϴ ІϴЃϴ
4 ϥ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ G1(33,3 ЀЀ) ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϿϼЁϼГ
5 ϗЎЄϿЂ϶ϼЁϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ
6 ϥ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ G1(33,3 ЀЀ) ЁϴЃЂЄЁϴ ϿϼЁϼГ
7 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ*
8 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ёϴ ЇЄϹϸϴ*
9 ϖЎϻϸЇЌϹЁ ϶ϹЁІϼϿ (ϴ϶ІЂ ϶ϹЁІϼϿ) Ѕ ϾϴЃϴЋϾϴ
10 ϢЃЂЄЁЂ ϾЄϴЋϹ Ѕ ЁϴϸϿЎϺϹЁ ЂІ϶ЂЄ ϻϴ ϻϴ϶ϼЁІ϶ϴЁϹ
11 ϜЁϸϼϾϴІЂЄ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ
12 ϜϻЃЇЅϾϴІϹϿЁϴ ЃЄЂϵϾϴ
13 ЗϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ

* ɫɚɦɨ ɩɪɢ BP 3 Home

 ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГ-
ϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЃЎϿЁϹϺ ϶ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾЂ-
ІϹϿ. ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ ϸЂЃЎϿЁϹІϹ ϶ ϼϻϾϿВЋϹЁЂ ЅЎЅІЂГ-
ЁϼϹ / ЅЎЅІЂГЁϼϹ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅЎЅ ЅІϴЁϸϴЄІЁϴ 
϶ЎϻϸЇЌЁϴ ЃЂЀЃϴ ϸЂ 2,0 bar.

 ϧϾЄϹЃϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЄϹЍЇ ЃϿЎϻϷϴЁϹ (Ϲ϶ϹЁІЇϴϿЁЂ ϷЂ 
ϻϴ϶ϼЁІϹІϹ).

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴІ϶ϴЄГЍϴІϴ ІϴЃϴ.
 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ϴϸϴЃІϹЄ ϶ ϼϻ϶Ђϸϴ 

ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ (϶ЉЂϸ).
ЗϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ.

 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ Ёϴ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼ-
ІϹϿЁϼГ ϴϸϴЃІϹЄ Ёϴ ϼϻ϶Ђϸϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.
ЗϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ.

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍ ЀϴЄϾЇЋ 
Ѕ ϼЁІϹϷЄϼЄϴЁ ЅІЂЃ Ёϴ ЂϵЄϴІЁϼГ ЃЂІЂϾ Ёϴ ϶ЅЀЇϾϴ-
ІϹϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ. 
(ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴϾЇЃϼ ϾϴІЂ ЅЃϹЊϼϴϿЁЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂ-
ϵϿϹЁϼϹ)

 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ϴϸϴЃІϹЄ ϶ ϼϻ϶Ђϸϴ 
ϻϴ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ (ϼϻЉЂϸ).
ЗϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ.

 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЁϴЃЂЄϹЁ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ ϾЎЀ ЍЇІЊϹЄϴ ϻϴ ϻϴЃЎϿ϶ϴЁϹ ϼ 

ϻϴЃЎϿЁϹІϹ Ѕ ϶Ђϸϴ, ϸЂϾϴІЂ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ЃЄϹϿϼ϶ϴ.
 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ ϻϸЄϴ϶Ђ ϶ЎЄЉЇ ϷЎЄϿЂ϶ϼЁϴІϴ ϻϴ 

ЃЎϿЁϹЁϹ.
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϼІϹ ЅЃϼЄϴІϹϿЁϼ ϶ϹЁІϼϿϼ ϶ Ёϴ-

ЃЂЄЁϼГ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϘЂЄϼ ЀϼЁϼЀϴϿЁϴІϴ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ϶Ђϸϼ ϸЂ 
ϷЄϹЌЁϼ ЈЇЁϾЊϼϼ.
 ϣЄϼ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ ЇЃϿЎІЁϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ 

϶ЄЎϻϾϼ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍЂ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ (Ёϴ-
ЃЄ. ІϹЈϿЂЁЂ϶ϴ ϿϹЁІϴ), ϻϴ ϸϴ ϼϻϵϹϷЁϹІϹ ϷЄϹЌЁϼ 
ЈЇЁϾЊϼϼ ЃЂЄϴϸϼ ЇІϹЋϾϼ ϼϿϼ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶Ўϻ-
ϸЇЉ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ BG 1
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ BG 1
ϗЄϼϺϼ, ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ BG 2
TЄϴЁЅЃoЄІ BG 2
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ BG 2
ϙϿϹЀϹЁІϼ ЂІ ЅЃϹЊϼϴϿЁϴІϴ ЂϾЂЀЃϿϹϾ-
ІЂ϶Ͼϴ BG 3
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG 4
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ BG 5

Ɉɛщɢ ɭɤɚɡɚɧɢя

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɡɚ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Гɚɪɚɧɰɢя

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ
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ϣЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁϴ ϼЁЅІϴϿϴЊϼГ ЃЂЀЃϴІϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ϻϴ϶ϼЁІϹЁϴ ϾЎЀ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ.
 Зϴ϶ϼЁІϹІϹ ЂЃЂЄЁϼІϹ ϾЄϴЋϹІϴ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϶ϼЁ-

ІЂ϶Ϲ ϶ЎЄЉЇ Єϴ϶Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ.
ϘЂЃЎϿЁϼІϹϿЁЂ ЃЄϼ ЃЂЅІЂГЁЁϴ ϼЁЅІϴϿϴЊϼГ ЂІ ЁϴЃЂЄ-
ЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϷЎ϶Ͼϴ϶ 
ϾЂЀЃЂЁϹЁІ, ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ϷЎ϶Ͼϴ϶ ϼϻЄϴ϶ЁϼІϹϿϹЁ ЁϴЃЂЄϹЁ 
ЀϴЄϾЇЋ (϶ϼϺІϹ ЅЃϹЊϼϴϿЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ). ϦЂ϶ϴ 
ϼЀϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЃЄϹϸϼЀЅІ϶ϴ:
 ϣЂ϶ϹЋϹ ϷЎ϶Ͼϴ϶ЂЅІ ЃЄϼ ЄϴϻЃЂϿϴϷϴЁϹІЂ ϼ ЀЂЁІϴ-

Ϻϴ.
 ϡϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЌЇЀЂ϶ϹІϹ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃЂ ІЄЎϵЂ-

ЃЄЂ϶ЂϸЁϼІϹ ІЄЎϵϼ ЁϹ ЅϹ ЃЄϹϸϴ϶ϴІ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ.
 ϣЄϼ ЃЂ-ЀϴϿϾЂ ЇІϹЋϾϼ ЃЂЀЃϴІϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЃЂ-

ЄГϸϾЂ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Зϴ ϸϴ ЅϹ ЇϿϹЅЁϼ ЃЂ-ϾЎЅЁЂІЂ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ 
Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ЅϼЅІϹЀϴІϴ, ϖϼ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴЀϹ ϸϴ 
ЀЂЁІϼЄϴІϹ ЅЃϼЄϴІϹϿϹЁ ϾЄϴЁ ЀϹϺϸЇ ЃЂЀЃϴІϴ ϼ ЁϴЃЂЄ-
ЁϼГ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸ.
(ЁϹ ЅϹ ЅЎϸЎЄϺϴІ ϶ ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ)
ϣЄϼ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ЋЄϹϻ ϻϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ЅЃϼ-
ЄϴІϹϿЁϼГ ϾЄϴЁ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼ ϼϻІϼЋϴЁϹ Ёϴ 
϶Ђϸϴ ЂІ ЁϴЃЂЄЁϼГ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸ.

BP 3 Home:
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
BP 5 Home:
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЂЀЃϴІϴ ЃЂІϹϷϿГ ϶ϹϸЁϴϷϴ. ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ ЃЂЀЃϴ-
Іϴ ϻϴЅЀЇЋϹ ϼ ϼϻЃЂЀЃ϶ϴ Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ Ѕ϶ЎЄ-
ϺϹІϹ ЅЃϼЄϴІϹϿЁϼІϹ ϶ϹЁІϼϿϼ ϶ ЁϴЃЂЄЁϼГ ІЄЎϵЂЃЄЂ-
϶Ђϸ. ϥϿϹϸ ϸЂЅІϼϷϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ 
ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЀЂІЂЄϴ. ϥϹϷϴ 
ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГІ ϾЂІϹϿ Ϲ ЁϴЃЎϿЁϹЁ, ϸЂЀϴЌЁϴІϴ ЃЂЀЃϹ-
Ёϴ ЅІϴЁЊϼГ Ϲ ϷЂІЂ϶ϴ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍЂ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϼϻ-
ϾϿВЋ϶ϴЁϹ ЁϹ ЅϹ ϸЂЅІϼϷϴ, ЃЁϹ϶ЀϴІϼЋЁϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
϶ϹЋϹ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼ ЇЄϹϸϴ. ЃЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ϶ЂϸϴІϴ 
϶ ϷϿϴ϶ϴІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ЅϹ ϻϴϷЄГ϶ϴ. 
Зϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂЄϴϸϼ 
ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ІЂϾ ЅϹ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴ ЂІ ІϹЄЀЂ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ.
ϥϿϹϸ ЂЉϿϴϺϸϴЁϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ Ѕ ІЂϾ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ϶Ўϻ-
ЅІϴЁЂ϶Г϶ϴ..
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϖЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЂЉϿϴϺϸϴЁϹ ϸЂ ЄϹЅІϴЄІϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴ-
ІϹϿГ ЀЂϺϹ ϸϴ ЂІЁϹЀϹ ϸЂ 150 ЀϼЁ.
Зϴ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ЃЄϹЃЂ-
ЄЎЋ϶ϴЀϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ЃЄϼ ЅЇЉ ЉЂϸ 
(϶ϼϺІϹ ϥЃϹЊϼϴϿЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ)..
ВϡИϠАϡИϙ
ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ ɟ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ!
(Зɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜɢɠɬɟ ɝɥɚɜɚ “Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ”)

BP 3 Home:
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
BP 5 Home:
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Пɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɢ 
ɳɟɩɫɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɠɞɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

ϢІ϶ЂЄϹІϹ Ѕ϶ЎЄϻϴЁϼІϹ ЅЃϼЄϴІϹϿЁϼ ϶ϹЁІϼϿϼ ϻϴ ϼϻЃЇЅ-
ϾϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ Ϸϼ ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ. ϥϼЅІϹЀϴ-
Іϴ Ϲ ϵϹϻ ЁϴϿГϷϴЁϹ.
 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ Ѕ ϸЂϵϴ϶Ͼϼ ϼϻЃϿϴϾ-

϶ϴϽІϹ ЃЂЀЃϴІϴ ЅϿϹϸ ϶ЅГϾϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ѕ ЋϼЅІϴ ϶Ђ-
ϸϴ.

 ϡϴ ЃЂϿЂ϶ϼЁ ϷЂϸϼЁϴ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ 
϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЃЎϿЁϹϺ ϶ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ. 
ϙ϶ϹЁІ. ϸЂЃЎϿЁϹІϹ ϶ ϼϻϾϿВЋϹЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ / ϵϹϻ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ϸЂ 2,0 bar (ϼϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ, ЂІ϶ЂЄϹІϹ 
ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ).

ϨϼϷЇЄϴ 
ϖЎϻϸЇЌЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴ ЃЂϸ ϾϴЃϴϾϴ. Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ 
ϾϴЃϴϾϴ ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ ЂϵЄϴІЁϴ Ёϴ ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄϹϿϾϴ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɚɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢɥɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ, ɜɡɟɦɟɬɟ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɬɟɝɥɨɬɨ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠ ɬɟхɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɞɚɧɧɢ).

 ϢЅϼϷЇЄϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЃЄЂІϼ϶ ϼϻЃϿЎϻ϶ϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂϵЄЎ-
ЍϴЁ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɚɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢɥɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɩɪɢ 
ɢɡɛɨɪɚ ɧɚ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɫɴхɪɚɧɟɧɢɟ, ɜɡɟɦɟɬɟ ɩɨɞ 
ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ (ɜɢɠ ɬɟхɧɢɱɟɫɤɢɬɟ 
ɞɚɧɧɢ).

 ϣЄϹϸϼ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ ϼϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴЃЎϿЁЂ ЇЄϹϸϴ.
 ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ Ёϴ ЀГЅІЂ, ϾЎϸϹІЂ ЁϹ 

ЀЂϺϹ ϸϴ ϻϴЀЄЎϻЁϹ.

ɉɨɫɬɨяɧɧɚ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢя

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢя

Кɪɚɣ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ

Гɪɢɠɢ, ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

107BG



– 3

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ
ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼГІϴ Ёϴ ЃЂЅЂЋϹЁϼІϹ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЅЃϹЊϼϴϿЁϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϴ 4 Ёϴ Іϴϻϼ ϼЁ-
ЅІЄЇϾЊϼГ.

6.997-343.0 ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ 
ЃЂЀЃϴ, ЀϴϿЎϾ (ЃЄЂІϼЋϴЁϹ 
ϸЂ 4000 Ͽ/Ћ)

ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ ЃЂЀЃϴ ϻϴ ϶ЅϼЋϾϼ ЅІϴЁϸϴЄІЁϼ ЃЂЀЃϼ 
ϵϹϻ ϼЁІϹϷЄϼЄϴЁ ЈϼϿІЎЄ. Зϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϼІϹ ЂІ ϷЄЇϵϼ ЋϴЅІϼЊϼ 
ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЃГЅЎϾ. ϨϼЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀϼϹ. Зϴ ЃЂЀ-
Ѓϼ ЅЎЅ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-344.0 ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ 
ЃЂЀЃϴ, ϷЂϿГЀ (ϸϹϵϼІ ϸЂ 
6000 Ͽ/Ћ)

ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ ЃЂЀЃϴ ϻϴ ϶ЅϼЋϾϼ ЅІϴЁϸϴЄІЁϼ ЃЂЀЃϼ 
ϵϹϻ ϼЁІϹϷЄϼЄϴЁ ЈϼϿІЎЄ. Зϴ ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϼІϹ ЂІ ϷЄЇϵϼ ЋϴЅІϼЊϼ 
ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЃГЅЎϾ. ϨϼЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀϼϹ. Зϴ ЃЂЀ-
Ѓϼ ЅЎЅ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-350.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ 
3,5 Ѐ, 3/4"

ϡϴЃЎϿЁЂ ϷЂІЂ϶ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ, ЇЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЅЃϼЄϴϿϹЁ ЀϴЄ-
ϾЇЋ Ѕ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϼ ϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϹ ϼ ϻϴ 
ЇϸЎϿϺϼІϹϿ Ёϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ. Зϴ ЃЂЀЃϼ ЅЎЅ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ 
ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-349.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ 
7,0 Ѐ, 3/4"

6.997-348.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ 3,5 Ѐ, 
3/4"

ϡϴЃЎϿЁЂ ϷЂІЂ϶ ϻϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ, ЇЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЅЃϼЄϴϿϹЁ ЀϴЄ-
ϾЇЋ ϻϴ ϸϼЄϹϾІЁЂ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ ϾЎЀ ЃЂЀЃϼ. Зϴ ЇϸЎϿϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅЀЇϾϴ-
ІϹϿЁϴІϴ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ ϼϿϼ ϻϴ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ЅЎЅ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼ ЈϼϿІЄϼ. 
Зϴ ЃЂЀЃϼ ЅЎЅ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-359.0 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ϹϿϹ-
ЀϹЁІ ϻϴ ЃЂЀЃϴІϴ G1 
(33,3ЀЀ) ϶ϾϿ. ϖЎϻ϶ЄϴІϹЁ 
ϾϿϴЃϴЁ

ϧЅІЂϽЋϼ϶Ђ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϼІϹ ϾЎЀ ЃЂЀЃϴІϴ.
Зϴ ЃЂЀЃϼ ЅЎЅ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ) ϼ ЀϴЄϾЇЋϼ 3/4" ϾϴϾІЂ 
ϼ 1", ϶ϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЉЂϿϹЁϸЄЂ϶ϴ ϷϴϽϾϴ, ϾϿϹЀϴ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋ, ЃϿЂЅϾЂ ЇЃ-
ϿЎІЁϹЁϼϹ ϼ ϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ.
ВϡИϠАϡИϙ
 Нɟ ɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɧɚɦɢɪɚɳɢɹ ɫɟ ɜ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɜɴɡɜɪɚɬɟɧ 

ɤɥɚɩɚɧ!

6.997-347.0 ϧЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЅЃϼЄϴ-
ϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, Ёϴ ЀϹІЎЄ, 
25 Ѐ, 3/4“

ϧЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЅЃϼЄϴϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ. ϡϴ ЀϹІЎЄ ϻϴ ЄϴϻЄГϻ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿЁϼ ϸЎϿϺϼЁϼ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ. КЂЀϵϼЁϼЄϴЁ Ѕ ЃЄϼЅЎϹϸϼ-
ЁϼІϹϿЁϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϼ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼ ЈϼϿІЄϼ Ёϴ Kärcher, ϾЂϼІЂ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼϿϴϷϴІ ϾϴІЂ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿЁϴ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴ ϷϴЄЁϼІЇЄϴ.6.997-346.0 ϧЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЅЃϼЄϴ-

ϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ, Ёϴ ЀϹІЎЄ, 
25 Ѐ, 1“

6.997-345.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ 
Basic 3/4“ (19mm)

Зϴ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁГ϶ϴЁϹ ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ Ёϴ ЀϹІЎЄ. ϖЎϻ϶ЄϴІ-
ЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЂϵЄϴІЁЂІЂ ϼϻІϼЋϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϴІϴ 
϶Ђϸϴ ϼ ЃЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϾЎЅГ϶ϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍЂІЂ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ.. ϖϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ϾϿϹЀϴ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ.

6.997-342.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ѕ 
϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ, Basic, 
1"

6.997-341.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ѕ 
϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ, 
Premium

Зϴ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁГ϶ϴЁϹ ϾЎЀ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ Ёϴ ЀϹІЎЄ. ϖЎϻ϶ЄϴІ-
ЁϼГІ ϾϿϴЃϴЁ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЂϵЄϴІЁЂІЂ ϼϻІϼЋϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϴІϴ 
϶Ђϸϴ ϼ ЃЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϾЎЅГ϶ϴ ϶ЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍЂІЂ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ..
ЗϸЄϴ϶Ђ ϼϻЃЎϿЁϹЁϼϹ ЂІ ЀϹІϴϿ ϼ ЃϿϴЅІЀϴЅϴ. ϣϴЅ϶ϴ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϼ 3/
4“(19ЀЀ) ϼ 1“(25,4ЀЀ).
ϖϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ϾϿϹЀϴ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ.

6.997-360.0 ϖЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ 
ІЄЎϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ 0,5 m, 3/4“

ϧЅІЂϽЋϼ϶ Ёϴ ϶ϴϾЇЇЀ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЌЇЀЂ϶ϹІϹ ЃЄϼ ЃЂ-
ЅІЂГЁЁϴ ϼЁЅІϴϿϴЊϼГ. 1“ (25.4mm) ϠϴЄϾЇЋ Ѕ ϸ϶ЇЅІЄϴЁЁϴ 
G1(33,3mm) ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЄϹϻϵϴ. 
ϖЁϼЀϴЁϼϹ: ϖЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀϴЄϾЇЋ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϾϴІЂ 
ЁϴЃЂЄϹЁ ЀϴЄϾЇЋ.

6.997-340.0 ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ϾЂЀ-
ЃϿϹϾІ Premium

Зϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 3/4“ (19 mm) ЀϴЄϾЇЋϼ ϻϴ ϶Ђϸϴ ϾЎЀ ЃЂЀЃϼ Ѕ G1 
(33,3 mm) ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЄϹϻϵϴ. Зϴ ЃЂ϶ϼЌϹЁЂ ЃЄЂІϼЋϴЁϹ Ёϴ 
϶Ђϸϴ.

6.997-417.0 ϜϻЄϴ϶ЁϼІϹϿϹЁ ЁϴЃЂЄϹЁ 
ЀϴЄϾЇЋ 3/4“ (19mm), 1m

ϣЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿϹЁ ЀϴЄϾЇЋ ϻϴ ϼϻЄϴ϶ЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ϶ ϸЂ-
ЀϴЌЁϴІϴ ϶ЂϸЁϴ ϼЁЅІϴϿϴЊϼГ. Зϴ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϾЎЀ 
ЇЅІЂϽЋϼ϶ϴІϴ ІЄЎϵЂЃЄЂ϶ЂϸЁϴ ЅϼЅІϹЀϴ. ϢЅ϶ϹЁ ІЂ϶ϴ ϶ЎІЄϹЌЁϼГІ 
ЂϵϹЀ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϶ ЀϴЄϾЇЋϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЋϹЅІЂІЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴ-
ЁϹ ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ.
ϥ϶ЎЄϻ϶ϴЍϴ ЄϹϻϵϴ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-355.0 ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϻϴ ЅЇЉ ЉЂϸ ЩЂЀ ЃЄϹϻ ЃЂЀЃϴІϴ ЁϹ ЃЄЂІϼЋϴ ϶Ђϸϴ, ϻϴЍϼІϴІϴ ЂІ ЅЇЉ ЉЂϸ ϻϴЍϼ-
Іϴ϶ϴ ЃЂЀЃϴІϴ ЂІ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϼГ ϼ Г ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ. ϥ G1“ 
(33,3mm) ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϴ ЄϹϻϵϴ.

6.997-546.0 ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϻϴ ЅЇЉ ЉЂϸ
ϦϼЃ E (CEE7/5)
ϖϹЄЅϼГ ϻϴ ЅІЄϴЁϼІϹ BE,CZ, 
ES, FR, PL SK

108 BG
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ɉɨɦɨщ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɚɬ ɭɫɥɨɠɧɟɧɢɹ, ɪɟɦɨɧɬɢɬɟ ɢ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɫɚɦɨ 
ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ ɉɪɢɱɢɧɚ Ɉɬɫɬɪɚɧяɜɚɧɟ
ϣЂЀЃϴІϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϼ 
ϼϿϼ ЁϹ ϼϻЃЂЀЃ϶ϴ

ϖЎϻϸЇЉ ϶ ЃЂЀЃϴІϴ ϶ϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ „ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ“.
ϖЎϻϸЇЉЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ 
ЂІϾЎЀ ЁϴЃЂЄЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ

ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃЄЂϵϾϴІϴ ЂІ ЁϴЃЂЄЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ

ϡГЀϴ ЁϴϿϼЋЁϴ ϶Ђϸϴ. ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϶Ђϸϴ.
ϣЂЀЃϴІϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϼ 
ϼϿϼ ЅЃϼЄϴ ϶ЁϹϻϴЃЁЂ 
ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ

ϣЄϹϾЎЅЁϴІЂ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹ Ѕ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅІ-
϶Ђ

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿϼІϹ ϼ ϹϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼІϹ ϶ЄЎϻϾϼ

ЗϴЍϼІЁЂІЂ ІϹЄЀЂЄϹϿϹ ϶ ЀЂІЂЄϴ Ϲ ϼϻ-
ϾϿВЋϼϿЂ ЃЂЀЃϴІϴ ЃЂЄϴϸϼ ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЀЂІЂЄϴ.

Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЍϹЃЅϹϿϴ, ЃЂЀЃϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ 
ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ, ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ, ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼ ЉЂϸ Ёϴ ЅЇЉЂ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϖЄϹЀϹІЂ ϻϴ ЂЉϿϴϺϸϴЁϹ ϸЂ ЄϹЅІϴЄІϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЀЂϺϹ ϸϴ ЂІЁϹЀϹ ϸЂ 150 ЀϼЁ.

ϣЂЀЃϴІϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ-
϶ϴ ЅϴЀϴ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ 
϶ϾϿВЋ϶ϴ

ϦϹЄЀЂ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГІ Ϲ ϼϻϾϿВЋϼϿ ЃЂЀ-
ЃϴІϴ ϻϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ ЄϹЅЃ. Г Ϲ 
϶ϾϿВЋϼϿ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϿϹϸ ЂЉϿϴϺϸϴЁϹ.

Зϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЃЂ϶ІЂЄϹЁϼϹ, ЅϼЅІϹЀϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ϵЎϸϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹЁϴ ϻϴ ЇІϹЋϾϼ ϼ ϸϴ ϵЎϸϹ ЇЃϿЎІ-
ЁϹЁϴ.

ϥϿϹϸ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹІЂ 
ЀЂІЂЄЎІ ІЄЎϷ϶ϴ ϶Ϲϸ-
ЁϴϷϴ ЂІЁЂ϶Ђ

ϡϴϿГϷϴЁϹІЂ ϶ ЅϼЅІϹЀϴІϴ ЅϹ ϷЇϵϼ ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶ЄЎϻϾϼІϹ ϶ϾϿ. ЇЃϿЎІЁϹЁϼГІϴ ϼ ϼϻЉЂ-
ϸϴ Ёϴ ϶Ђϸϴ.
 ϘЂЄϼ ϼ ЀϼЁϼЀϴϿЁϴІϴ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ 
϶ϿϼГϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГІϴ.

ϖЎϻϸЇЌЁЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ Ϲ І϶ЎЄϸϹ ЁϼЅϾЂ.

ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ Ѕ 2,0 bar. 
ϖϼϺІϹ ϷϿϴ϶ϴ „ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ“.

ϖЎϻ϶ЄϴІЁϼГІ ϶ϹЁІϼϿ ЁϹ ϻϴІ϶ϴЄГ ЃЄϴ-
϶ϼϿЁЂ

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϶Ўϻ϶ЄϴІЁϼГ ϶ϹЁІϼϿ ЂІ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϴІϴ 
ЅІЄϴЁϴ.

ϠϹЀϵЄϴЁϴ ϶ ЁϴЃЂЄЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϸϹ-
ЈϹϾІЁϴ

ϥЀϹЁϹІϹ ЀϹЀϵЄϴЁϴІϴ

ϠЂЍЁЂЅІІϴ ЁϴЀϴϿГ-
϶ϴ ϼϿϼ Ϲ ЀЁЂϷЂ ЀϴϿϾϴ

ЗϴЀЎЄЅϹЁ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϼϿϼ 
϶Ўϻ϶ЄϴІϹЁ ϾϿϴЃϴЁ (ЅЃϹЊϼϴϿЁϴ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІ)

ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЄϹЅЃ. ϶Ўϻ-
϶ЄϴІЁϼГ ϾϿϴЃϴЁ

ϠЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ ϻϴ϶ϼЅϼ ЂІ ЁϴЃЂ-
Єϴ ϼ ЂІ Ѕ϶ЎЄϻϴЁϴІϴ ЃϹЄϼЈϹЄϼГ.

ϥЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЀϴϾЅ. ϶ϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ, ϶ϼ-
ϺІϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼІϹ ϸϴЁЁϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉ. ϸЄЇϷ ϸϼϴЀϹ-
ІЎЄ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ ϼϿϼ ϸЄЇϷϴ ϸЎϿϺϼЁϴ Ёϴ ЀϴЄϾЇЋϴ.

ϖϼϵЄϼЄϴЍ ЌЇЀ ЃЄϼ 
ϼϻϻϹЀ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ

ϠϹЀϵЄϴЁϴІϴ ϶ ЁϴЃЂЄЁϼГ ϾЂІϹϿ ϶ϼϵЄϼЄϴ ϬЇЀ, ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴЁ ЂІ ЄϴϵЂІϴІϴ, ϾЂϽІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϵЎϸϹ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϹЁ Ѕ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹ-
ІЂ ϶Ў϶ ϶ЎϻϸЇЉЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ϶ ЄϴϻЉЂϸЁϼГ ϾЂІϹϿ  

ϣЄϼ ϶ЎЃЄЂЅϼ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϖϴЌϼГІ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄ Ёϴ "КϹЄЉϹЄ" ЍϹ ϖϼ ЃЂЀЂϷЁϹ Ѕ ЇϸЂ϶ЂϿЅІ϶ϼϹ. АϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼ-
ІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴЁϼЊϴ.
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
BP 3 Home BP 5 Home

ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ V 230 230
ЧϹЅІЂІϴ Hz 50 50
ϠЂЍЁЂЅІ Ϥ ЁЂЀ. W 800 1100
ϠϴϾЅ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ l/h 3000 4500
ϠϴϾЅ. ϶ϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ m 7 8
ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЌЁЂІЂ ϻϴЃЎϿ϶ϴЁϹ 
϶ ЄϴϻЉЂϸЁϼГ ϾЂІϹϿ

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

ϠϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ϸЂЃЇЅІϼЀЂ ϶ЎІЄϹЌЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ Єϴϻ-
ЉЂϸЁϼГ ϾЂІϹϿ

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

ϦϹϷϿЂ kg 11,5 14,7
ϛϴЃϴϻ϶ϴЀϹ Ѕϼ ЃЄϴ϶ЂІЂ Ёϴ ІϹЉЁϼчϹЅϾϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼя!

ϤϴϵЂІЁЂІЂ ЁϴϿяϷϴЁϹ ϼ ϸϹϵϼІъІ ϻϴ϶ϼЅяІ ЂІ ϶ϼЅЂчϼЁϴІϴ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ЂІ Ѕ϶ъЄϻϴЁϴІϴ ЃϹЄϼЈϹ-
Єϼя!

ϖЎϻЀЂϺЁϼГІ ϸϹϵϼІ Ϲ ІЂϿϾЂ϶ϴ ЃЂ-ϷЂϿГЀ:
- ϾЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ЀϴϿϾϼ Ѕϴ ϶ϼЅЂЋϼЁϼІϹ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ
- ϾЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϷЂϿϹЀϼ Ѕϴ ϸϼϴЀϹІЄϼІϹ Ёϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼІϹ ЀϴЄϾЇЋϼ
- ϾЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϾЎЅϼ Ѕϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼІϹ ЀϴЄϾЇЋϼ
- ϾЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ЀϴϿϾϼ ϻϴϷЇϵϼ Ёϴ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϹ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾ϶ϴІ ЂІ Ѕ϶ЎЄϻϴЁϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
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Väga austatud klient
Enne seadme esmakordset kasutamist lu-
gege see originaalkasutusjuhend ja juu-
resolevad ohutusnõuded läbi. Toimige 

vastavalt. Hoidke need mõlemad vihikud hilisemaks ka-
sutamiseks või järgmisele omanikule alles.

See seade töötati välja erakasutuseks ega ole ette näh-
tud professionaalse kasutamisega kaasnevaks koor-
museks.
Tootja ei vastuta võimalike kahjude eest, mis on tingitud 
seadme mittesihipärasest kasutamisest või valest käita-
misest.
Seade on mõeldud kasutamiseks koduse veevärgina.
Seade on mõeldud ainult kasutamiseks siseruumides.
Märkus
Pump ei sobi olemasoleva veesurve tugevdamiseks.

 Tarbevesi
 Kaevuvesi
 Allikavesi
 Vihmavesi
 ujulavesi (eeldusel, et lisaaineid doseeritakse sihi-

päraselt)

Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. Palun 
ärge visake pakendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaskasutatavaid 
materjal, mis tuleks suunata taaskasutusse. 
Palun likvideerige vanad seadmed seetõttu 
vastavate kogumissüsteemide kaudu

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad rikked kõrvalda-
me garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palume pöörduda 
müüja või lähima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tõendava dokumendi.

Joonis 
1 Tagasilöögiventiil
2 Ühenduse adapter pumpadele G1
3 Kork
4 Ühendus G1(33,3mm) imivoolik
5 Lisamisava
6 Ühendus G1(33,3mm) survevoolik
7 Kandesang*
8 Seadme lüliti*
9 Õhuventiil (automaatklapp) korgiga
10 Tugijalg pikerguse avaga kinnikeeramiseks
11 Rõhunäit
12 Väljalaskekruvi
13 Toitejuhe, pistikuga

* ainult BP 3 Home puhul

 Enne kasutuselevõttu kontrollige õhurõhku katlas. 
Vajadusel suurendage rõhku väljalülitatud / rõhu-
vabas katlas 2,0 baarini, kasutades tavalist õhu-
pumpa.

 Fikseerige seade libisemahakkamise vastu (nt kru-
videga).

 Võtke kork ära.
 Kruvige ühendusadapter pumba imiliitmikku (sisse-

võtt).
Keerake käega kinni.

 Kruvige tagasilöögiklapp imiliitmiku ühenduse 
adapterile.
Keerake käega kinni.

 Ühendage vaakumikindel imivoolik koos integreeri-
tud tagasivoolultõkkega imiküljele. 
(võimalik tellida lisavarustusena)

 Kruvige ühendusadapter pumba surveliitmikku 
(väljavool).
Keerake käega kinni.

 Ühendage survevoolik.
Joonis 
 Kruvige tätitetutsilt kaas ja valage sisse vett, kuni 

vett hakkab üle voolama.
 Kruvige kaas tugevasti täitetutsile tagasi.
 Avage rõhutoru olemasolevad lukustusventiilid.
Märkus
Isegi väikesed lekked põhjustavad talitlushäireid.
 Lekete korral tihendage kõiki ühenduskohti sobiva 

tihendusvahendiga (nt teflonlindiga), et vältida lek-
kest või õhu sisseimemisest tingitud talitlushäireid.

Sisukord
Üldmärkusi ET 1
Käsitsemine ET 1
Hooldus ET 2
Transport ET 2
Hoiulepanek ET 2
Erivarustus ET 3
Abi häirete korral ET 4
Tehnilised andmed ET 5

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Pumpamiseks lubatud vedelikud

Keskkonnakaitse

Garantii

Käsitsemine
Seadme osad

Ettevalmistus
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Püsipaigalduse korral võib pumba kruvida sobivale pin-
nale.
 Keerake tugijalad sobivate kruvidega tasasele pin-

nale kinni.
Lisaks soovitame püsipaigalduse korral monteerida rõ-
hupoolele painduv komponent, nt painduv rõhu kom-
pensatsioonivoolik (vt lisavarustus). Sellel on järgmised 
eelised:
 Suurem paindlikkus kohalepanekul ja paigaldami-

sel.
 Müra vähenemine, sest võnked ei kandu torudele 

edasi.
 Väikeste lekete korral lülitub pump harvemini.
Märkus
Et muuta lihtsamaks süsteemi hilisem tühjendamine ja 
survetustamine, soovitame paigaldada pumba ja surve-
vooliku vahele lukustuskraani.
(ei sisaldu tarnekomplektis)
Pumba tühjendamisel saab kraani sulgedes ära hoida, 
et vesi survevoolikust välja voolab.

BP 3 Home:
 Torgake võrgupistik seinakontakti.
 Lülitage seade seadmelülitist sisse.
BP 5 Home:
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

Märkus
Pump käivitub kohe. Oodake, kuni pump vedelikku sis-
se võtab ja ühtlaselt pumpab, seejärel sulgege surve-
vooliku lukustusventiil. Pärast väljalülitusrõhu saavuta-
mist lülitab survelüliti mootori välja. Katel on nüüd täis, 
hüdrofoor on tööks valmis.
Kui puudub vee pealevool, ei saavutata väljalülitusrõh-
ku, rõhulüliti ei saa seadet enam välja lülitada. Seeläbi 
soojeneb vesi pumbapeas. 
Et vältida pumba ülekuumenemisest tingitud kahjustusi, 
katkestab termolüliti ülekuumenemise korral vooluva-
rustuse.
Pärast jahtumist taastatakse vooluvarustus.
Märkus
Mootori jahtumisaeg kuni uuesti käivitamiseni võib olla 
kuni 150 min.
Soovitame regulaarseks kaitseks veepuuduse vastu ka-
sutada kuivkäigukaitset (vt lisavarustust).
TÄHELEPANU
Süsteem on rõhu all!
(Rõhu kohta vt peatükist „Tehnilised andmed“)

BP 3 Home:
 Lülitage seade seadmelülitist välja.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
BP 5 Home:
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.

� OHT
Lülitage enne kõiki hooldustöid seade välja ja tõmmake 
võrgupistik välja.

Avage ja sulgege uuesti rõhualandi ühendatud lukus-
tusventiilid. Süsteemis ei ole rõhku.
 lisanditega vee töötlemisel tuleb pump pärast iga 

kasutamist puhta veega läbi pesta.

 Kord poole aasta tagant tuleb kontrollida õhutäite 
rõhku katlas. Vajaduse suurendage väljalülitatud / 
rõhuvabas seisundis 2,0 baarini (seade välja lülita-
da, kraan avada).

Joonis 
Õhuventiil asub katte all. Kruvige kate vastupäeva ma-
ha.

� ETTEVAATUS
Et vältida transportimisel õnnetusjuhtumeid või vigastu-
si, tuleb jälgida seadme kaalu (vt tehnilised andmed).

 Kinnitage seade libisemise ja ümbermineku vastu.

� ETTEVAATUS
Et vältida transportimisel õnnetusjuhtumeid või vigastu-
si, tuleb ladustamiskoha valikul jälgida seadme kaalu (vt 
tehnilised andmed).

 Enne hoiulepanekut tühjendage seade täielikult.
 Hoidke seadet kohas, kus pole jäätumisohtu.

Püsipaigaldus

Käitamine

Töö lõpetamine

Hooldus

Hooldus

Hooldus

Transport

Transportimine sõidukites

Hoiulepanek

Seadme ladustamine
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Erivarustus
Alljägnevalt loetletud lisavarustuse joonised leiate selle kasutusjuhendi leheküljelt 4.

6.997-343.0 Pumba eelfilter, väike (läbi-
vool kuni 4000 l/h)

Pumba eelfilter kõigile levinud pumpadele, millel puudub integreeritud 
filter Pumpade kaitseks jämedate mustuseosakeste või liiva eest. Peen-
filtrit saab pesta. G1 (33,3 mm) ühenduskeermetega pumpadele.

6.997-344.0 Pumba eelfilter, suur (läbi-
vool kuni 6000 l/h)

Pumba eelfilter kõigile levinud pumpadele, millel puudub integreeritud 
filter Pumpade kaitseks jämedate mustuseosakeste või liiva eest. Peen-
filtrit saab pesta. G1 (33,3 mm) ühenduskeermetega pumpadele.

6.997-350.0 Sissevõtugarnituur 3,5 m, 3/
4"

Täiesti ühendusvalmis vaakumkindel spiraalvoolik imifiltri ja tagasi-
voolustopiga. Saab kasutada ka imivooliku pikendusena. G1 
(33,3 mm) ühenduskeermetega pumpadele.6.997-349.0 Sissevõtugarnituur 7,0 m, 3/

4"
6.997-348.0 Imivoolik 3,5 m, 3/4" Täiesti ühendusvalmis vaakumikindel spiraalvoolik otseühendami-

seks pumpadega. Imigarnituuri pikendamiseks või kasutamiseks 
koos imifiltritega. G1 (33,3 mm)-ühenduskeermega pumpadele.

6.997-359.0 Pumba ühendusdetail G1 
(33,3mm) koos tagasilöö-
giklapiga

Voolikute vaakumkindel ühendamine pumbaga.
Pumpadele G1 (33,3 mm)-ühenduskeermega ja 3/4" ning 1" vooliku-
tega, sh umbmutter, voolikuklemm, lametihend, tagasilöögiklapp.
TÄHELEPANU
 Ärge paigaldage komplektis sisalduvat tagasilöögiklappi!

6.997-347.0 Vaakumkindel spiraalvoolik, 
müüakse meetri kaupa, 
25 m, 3/4“

Vaakumkindel spiraalvoolik. Müüakse meetri kaupa ja lõigatakse va-
jaliku pikkusega voolikud. Kombineeritult Kärcheri ühendusdetailide 
ja Kärcheri imifiltritega saab kasutada individuaalse sissevõtugarni-
tuurina.6.997-346.0 Vaakumkindel spiraalvoolik, 

müüakse meetri kaupa, 
25 m, 1“

6.997-345.0 Imifilter Basic 3/4“ (19 mm) Ühendamiseks meetri kaupa müüdava imivoolikuga. Tagasivoolus-
topp takistab pumbatud vee tagasivoolamisst ja lühendab nii uut sis-
sevõtuaega. Koos voolikuklemmiga.

6.997-342.0 Tagasivoolustopiga imifilter, 
Basic, 1“

6.997-341.0 Tagasivoolustopperiga imi-
filter, Premium

Ühendamiseks imivoolikuga - meetrikaup. Tagasivoolustopper takis-
tab vee tagasivoolamist ja lühendab seeläbi uut sissevõtuaega.
Tugev metallist ja plastmassist teostus. Sobib 3/4“ (19 mm) või 1“ 
(25,4 mm) voolikutele.
Koos voolikuklemmiga.

6.997-360.0 Imivoolik torustikele 0,5 m, 
3/4"

Vaakumikindel voolik müra vähendamiseks statsionaarse paigalda-
mise korral. 1“(25,4 mm) voolik mõlemapoolse G1(33,3 mm) keer-
mesühendusega. 
Tähelepanu: Imivoolikut ei tohi kasutada survevoolikukna.

6.997-340.0 Ühenduskomplekt Premium 3/4“ (19 mm) veevoolikute ühendamiseks G1 (33,3 mm) ühendus-
keermega pumpadega. Suurema vee läbivoolu jaoks.

6.997-417.0 Rõhu kompensatsioonivoo-
lik 3/4“ (19mm), 1m

Ühendusvoolik rõhu kompenseerimiseks kodumajapidamisse pai-
galdamise korral. Pumba ühendamiseks jäikade torustikega. Lisaks 
hoiab vooliku sisemine talletusvõime ära pumba sagedase sisse- ja 
väljalülitamise.
G1 (33,3 mm)-ühenduskeere.

6.997-355.0 Kuivkaitse Kui pumbas ei ole vett, kaitseb kuivakaitse pumpa kahjustuste eest 
ja lülitab pumba automaatselt välja. G1“ (33,3 mm) keermesühendu-
sega.

6.997-546.0 Kuivkaitse
Tüüp E (CEE7/5)
Riigi versioon BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Abi häirete korral
� OHT
Et vältida ohtlikke olukordi, tohib remonttöid ja varuosade paigaldamist teostada ainult volitatud klienditeenindus.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja tõmmata.

Rike Põhjus Kõrvaldamine
Pump töötab, aga ei 
pumpa

Pumbas on õhku vt ptk „Ettevalmistus“
Õhk ei pääse rõhu poolelt välja. Avage rõhu poolel õhu väljalaskekoht
Vett ei ole. Kontrollige veepaaki.

Pump ei käivitu või 
jääb töö käigus oota-
matult seisma

Vooluvarustus katkenud Kontrollige kaitsmeid ja elektriühendusi
Mootori termostaat lülitas pumba mootori 
ülekuumenemise tõttu välja.

Tõmmake toitepistik välja, laske pumbal jahtuda, 
puhastage imiala, vältige kuivalt töötamist
Märkus
Mootori jahtumisaeg kuni uuesti käivitamiseni võib 
olla kuni 150 min.

Pump lülitub auto-
maatselt välja ja uues-
ti sisse

Termostaat lülitas pumba kaitseks üle-
kuumenemise eest välja ning pärast jah-
tumist uuesti sisse.

Et olukord ei korduks, tuleks kontrollida lekete ole-
masolu süsteemis ja need tihendada.

Mootor käivitub pärast 
väljalülitamist kohe 
uuesti

Süsteem kaotab rõhku Kontrollige ühendusi ja tihendeid ning vee välja-
voolu.
Vähimadki lekked avaldavad mõju seadme tööle.

Õhurõhk katlas on liiga madal. Täitke katel 2,0 baarise rõhuga. Vt ptk „Hooldus“
Tagasilöögiventiil ei sulgu korralikult Kontrollige imipoolel tagasilöögiventiili.
Survekatla membraan defektne Laske membraan välja vahetada

Võimsus kahaneb või 
on liiga väike

Imifilter või tagasilöögilapp (lisavarustus) 
määrdunud

Puhastage imifiltrit või tagasilöögiklappi (lisavarus-
tus)

Pumba pumpamisvõimsus sõltub vedeli-
ku kõrgusest ja ühendatud lisaseadme-
test

Ärge ületage maks. pumpamiskõrgust, vt tehnilis-
test andmetest, vajadusel valige teistsugune vooli-
ku läbimõõt või erinev vooliku pikkus

Vett võttes kostub vib-
reeriv heli

Survekatla membraan vibreerib Tööst tingitud heli, mille saab kõrvaldada, kui vä-
hendada katla õhuga täitmise rõhku. 

Küsimuste ja rikete korral aitab teid Kärcher’i filiaal. Aadressi vt tagaküljelt.
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Tehnilised andmed
BP 3 Home BP 5 Home

Pinge V 230 230
Sagedus Hz 50 50
Võimsus Pnimi W 800 1100
Maks. pumpamiskogus l/h 3000 4500
Maks. imikõrgus m 7 8
Maks. pumba surve MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Töörõhk MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Maks. õhutäite rõhk katlas MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Maks. lubatud sisemine rõhk katlas MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Kaal kg 11,5 14,7
Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!

Töörõhk ja pumpamisvõimsus sõltuvad imikõrgusest ja ühendatud lisaseadmetest!

Võimalik pumbatav vedelikuhulk on seda suurem,
- mida väiksem on sissevõtu ja tõstekõrgus
- mida suurem on kasutatud voolikute läbimõõt
- mida lühemad on kasutatud voolikud
- mida vähem rõhulangust põhjustavad ühendatud tarvikud
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Godājamais klient!
Pirms uzsākt aparāta lietošanu, izlasiet šo 
oriģinālo lietošanas instrukciju un pievie-
notos drošības norādījumus. Rīkojieties 

saskaņā ar tiem. Saglabājiet abus izdevumus vēlākai iz-
mantošanai vai nodošanai nākošajam īpašniekam.

Šis aparāts tika izstrādāts privātai lietošanai un nav pa-
redzēts profesionālās lietošanas prasībām.
Ražotājs neatbild par iespējamiem bojājumiem, kas ra-
dušies netabilstošas izmantošanas vai nepareizas lieto-
šanas rezultātā.
Aparāts paredzēts izmantošanai mājsaimniecības 
ūdensapgādes sistēmā.
Šis aparāts ir paredzēts tikai lietošanai iekštelpās.
Norāde
Sūknis nav paredzēts ūdensvadā pastāvošā spiediena 
paaugstināšanai.

 Saimniecības ūdens
 Akas ūdens
 Avota ūdens
 Lietus ūdens
 Baseina ūdens (noteikts pievienoto ķīmisko vielu 

devu daudzums)

Iepakojuma materiālus ir iespējams atkārtoti 
pārstrādāt. Lūdzu, neizmetiet iepakojumu kopā 
ar mājsaimniecības atkritumiem, bet gan nogā-
dājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu otrreizē-
jā pārstrāde.

Nolietotās ierīces satur noderīgus materiālus, 
kurus iespējams pārstrādāt un izmantot atkār-
toti. Tādēļ lūdzam utilizēt vecās ierīces ar atbil-
stošu savākšanas sistēmu starpniecību.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaļām atradīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Katrā valstī ir spēkā mūsu uzņēmuma atbildīgās sa-
biedrības izdotie garantijas nosacījumi. Garantijas ter-
miņa ietvaros iespējamos Jūsu iekārtas darbības trau-
cējumus mēs novērsīsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamības gadījumā ar pirkumu apliecinošu do-
kumentu griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarota-
jā klientu apkalpošanas dienestā.

Attēls 
1 Pretvārsts
2 Pieslēguma adapteris sūkņiem G1
3 Aizbāznis
4 Pieslēgums G1(33,3mm) sūkšanas vadam
5 Uzpildīšanas uzgalis
6 Pieslēgums G1(33,3mm) spiedvadam
7 Rokturis aparāta pārnēsāšanai*
8 Aparāta slēdzis*
9 Gaisa vārsts (automātiskais vārsts) ar vāciņu
10 Balsta kāja ar iegarenu caurumu saskrūvēšanai
11 Spiediena indikators
12 Noplūdes skrūve
13 Tīkla pieslēgšanas kabelis ar spraudni

* Tikai BP 3 Home

 Pirms ekspluatācijas sākšanas pārbaudiet iepildītā 
gaisa spiedienu akumulācijas tvertnē. Vajadzības 
gadījumā izslēgtā / bezspiediena stāvoklī paaugsti-
niet līdz 2,0 bar, izmantojot tirdzniecībā pieejamu 
gaisa sūkni.

 Nodrošiniet aparātu pret izslīdēšanu (ja nepiecie-
šams, pieskrūvējiet).

 Noņemiet aizbāzni.
 Ieskrūvējiet pieslēguma adapteru sūkņa sūkšanas 

pieslēgumā (ieeja).
Pievelciet ar roku.

 Uzskrūvējiet pretvārstu uz sūkšanas pieslēguma 
adaptera.
Pievelciet ar roku.

 Sūkšanas pusē pieslēdziet vakuumizturīgu sūkša-
nas šļūteni ar integrētu pretvārstu. 
(pieejama kā papildpiederums)

 Ieskrūvējiet pieslēguma adapteru sūkņa spiediena 
pieslēgumā (izeja).
Pievelciet ar roku.

 Pieslēdziet spiedvadu.
Attēls 
 Noskrūvējiet uzpildīšanas uzgaļa vāciņu un piepil-

diet pilnu ar ūdeni.
 Vāciņu uzskrūvējiet cieši uzpildīšanas uzgalim.
 Atveriet spiedvadā esošos slēgvārstus.
Norādījums
Pat vismazākā noplūde rada darbības traucējumus.
 Noplūdes gadījumā noblīvējiet visus savienojumus 

ar piemērotu blīvēšanas materiālu (piem., teflona 
lenti), lai novērstu darbības traucējumus sūces vai 
gaisa iesūkšanas rezultātā.

Satura rādītājs
Vispārējas piezīmes LV 1
Apkalpošana LV 1
Kopšana, tehniskā apkope LV 2
Transportēšana LV 2
Glabāšana LV 2
Speciālie piederumi LV 3
Palīdzība darbības traucējumu gadījumā LV 4
Tehniskie dati LV 5

Vispārējas piezīmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Pieļaujamie sūknējamie šķidrumi

Vides aizsardzība

Garantijas nosacījumi

Apkalpošana
Aparāta apraksts

Sagatavošana
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Stacionārās instalācijas gadījumā sūkni var pieskrūvēt 
uz piemērotas virsmas.
 Pieskrūvējiet balsta kājas pie līdzenas virsmas, iz-

mantojot piemērotas skrūves.
Stacionārās instalācijas gadījumā papildus spiediena 
pusē ieteicams piemontēt elastīgu komponentu, kā, 
piem., elastīgu spiediena izlīdzināšanas šļūteni (skatīt 
papildpiederumus). Tam ir šādas priekšrocības:
 Lielāka elastība, veicot uzstādīšanu un montāžu.
 Trokšņu samazinājums, jo uz cauruļvadiem netiek 

pārnestas svārstības.
 Mazāku noplūžu gadījumā sūknis izslēdzas retāk.
Norāde
Lai vienkāršotu vēlāku sistēmas iztukšošanu un spie-
diena samazināšanu, mēs starp sūkni un spiedvadu ie-
sakām uzmontēt slēgvārstu.
(nav iekļauts piegādes komplektā)
Sūkņa iztukšošanas laikā, aizverot slēgvārstu, var no-
vērst ūdens iztecēšanu no spiedvada.

BP 3 Home:
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Ieslēdziet aparātu ar aparāta slēdzi.
BP 5 Home:
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

Norāde
Sūknis tūlīt ieslēdzas. Pagaidiet, līdz sūknis sāk darbo-
ties un sūknē vienmērīgi, tad aizveriet spiedvada slēg-
vārstus. Pēc izslēgšanās spiediena sasniegšanas ma-
nometriskais slēdzis izslēdz motoru. Tagad akumula-
tors ir pilns, mājsaimniecības ūdensapgādes iekārta ir 
darba gatavībā.
Ja nav ūdens padeves, netiek sasniegts izslēgšanās 
spiediens, manometriskais slēdzis vairs nevar izslēgt 
aparātu. Tā rezultātā sūkņa galvā uzkarst ūdens. 
Lai novērstu pārkaršanas izraisītus sūkņa bojājumus, 
pārkaršanas gadījumā termoslēdzis pārtrauc strāvas 
padevi.
Pēc atdzišanas strāvas padeve tiek atjaunota.
Norāde
Motora atdzišanas laiks līdz atkārtotam darba sākumam 
var būt līdz 150 min.
Lai regulāri nodrošinātu aizsardzību pret ūdens trūku-
mu, mēs iesakām izmantot tukšgaitas aizsardzības sis-
tēmu (skatīt speciālos piederumus).
UZMANƮBU!
Sistēma ir zem spiediena!
(spiedienu skat. "Tehniskajos datos")

BP 3 Home:
 Izslēdziet aparātu ar aparāta slēdzi.
 Atvienojiet kontaktdakšu no kontaktligzdas.
BP 5 Home:
 Atvienojiet kontaktdakšu no kontaktligzdas.

� BƮSTAMI
Pirms jebkuru apkopes darbu veikšanas ierīci izslēdziet  
un atvienojiet to no strāvas padeves.

Lai samazinātu spiedienu, atveriet un atkal aizveriet 
pieslēgtos slēgvārstus. Sistēmā nav spiediena.
 Sūknējot ūdeni ar piedevām, sūknis pēc katras lie-

tošanas jāizskalo ar tīru ūdeni.

 Reizi pusgadā pārbaudiet iepildītā gaisa spiedienu 
akumulācijas tvertnē. Vajadzības gadījumā izslēg-
tā / bezspiediena stāvoklī palieliniet to līdz 2,0 bar 
(atvienojiet ierīci no strāvas, atveriet ūdens krānu).

Attēls 
Gaisa vārsts atrodas zem pārsega. Noskrūvējiet pārse-
gu pretēji pulksteņrādītāja virzienam.

� UZMANƮBU
Lai novērstu negadījumus vai ievainojumus, transportē-
jot ņemiet vērā aparāta svaru (skat. tehniskos datus).

 Nodrošiniet aparātu pret izslīdēšanu un apgāša-
nos.

� UZMANƮBU
Lai novērstu negadījumus vai ievainojumus, izvēloties 
uzglabāšanas vietu ņemiet vērā aparāta svaru (skat. 
tehniskos datus).

 Pirms uzglabāšanas ierīce pilnībā jāiztukšo.
 Uzglabājiet ierīci vietā, kur tā nebūs pakļauta sala 

iedarbībai.

Stacionārā instalācija

Ierīces ekspluatācija

Darba beigšana

Kopšana, tehniskā apkope

Kopšana

Apkope

Transportēšana

Transportēšana automašīnās

Glabāšana

Aparāta uzglabāšana 
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Speciālie piederumi
Tālāk uzskaitīto speciālo piederumu attēlus atradīsiet šīs instrukcijas 4. lpp.

6.997-343.0 Sūkņa priekšfiltrs, mazais 
(caurplūde līdz 4 000 l/h)

Sūkņa priekšfiltrs visiem izplatītākajiem sūkņiem bez integrēta filtra. 
Sūkņu aizsardzībai pret lielām netīrumu daļiņām vai smilti. Smalkais 
filtrs ir mazgājams. Sūkņiem ar G1 (33,3 mm) pieslēguma vītni.

6.997-344.0 Sūkņa priekšfiltrs, lielais 
(caurplūde līdz 6000 l/h)

Sūkņa priekšfiltrs visiem izplatītākajiem sūkņiem bez integrēta filtra. 
Sūkņu aizsardzībai pret lielām netīrumu daļiņām vai smilti. Smalkais 
filtrs ir mazgājams. Sūkņiem ar G1 (33,3 mm) pieslēguma vītni.

6.997-350.0 Sūkšanas garnitūra 3,5 m, 3/4" Pilnībā pieslēgšanai gatava, vakuumdroša spirālveida šļūtene ar 
sūkšana filtru un pretvārstu. Izmantojama arī kā sūkšanas šļūtenes 
pagarinājums. Sūkņiem ar G1 (33,3 mm) pieslēguma vītni.

6.997-349.0 Sūkšanas garnitūra 7,0 m, 3/4"

6.997-348.0 Sūkšanas šļūtene 3,5 m, 3/4" Pilnībā pieslēgšanai gatava, vakuumdroša spirālveida šļūtene pie-
slēgšanai tieši pie sūkņiem. Sūkšanas garnitūras pagarināšanai vai 
izmantošanai ar sūkšanas filtriem. Sūkņiem ar G1 (33,3 mm) pieslē-
guma vītni.

6.997-359.0 Sūkņa veidgabals G1 (33,3 
mm) ar pretvārstu

Šļūteņu vakuumdrošs pieslēgums pie sūkņa.
Sūkņiem ar G1 (33,3 mm) pieslēguma vītni un 3/4" un 1" šļūtenēm, 
tai skaitā uzmavuzgrieznis, šļūtenes apskava, plakanā blīve un 
pretvārsts.
IEVƜRƮBAI
 Nemontējiet komplektā iekļauto pretvārstu!

6.997-347.0 Vakuumdroša spirālveida 
šļūtene, pārdošanā metros, 
25 m, 3/4"

Vakuumdroša spirālveida šļūtene. Metros pārdodama šļūtene indivi-
duāla garuma šļūteņu piegriešanai. Kombinācijā ar Kärcher veidga-
baliem un Kärcher sūkšanas filtriem izmantojama kā individuāla sūk-
šanas garnitūra.6.997-346.0 Vakuumdroša spirālveida 

šļūtene, pārdošanā metros, 
25 m, 1"

6.997-345.0 Sūkšanas filtrs Basic 3/4“ 
(19mm)

Pieslēgšanai pie metros pārdotās sūkšanas šļūtenes. Pretvārsts no-
vērš sūknētā ūdens atplūšanu atpakaļ un tādējādi saīsina uzsūknē-
šanas laiku. Komplektā šļūtenes apskava.6.997-342.0 Sūkšanas filtrs ar pretvārstu, 

Basic, 1"
6.997-341.0 Sūkšanas filtrs ar atpa-

kaļplūsmas vārstu, Premium
Pieslēgšanai pie metros pārdotās sūkšanas šļūtenes. Atpakaļplūs-
mas vārsts novērš sūknētā ūdens atplūšanu atpakaļ un tādējādi sa-
īsina uzsūknēšanas laiku.
Robusts metāla-plastmasas modelis. Der 3/4“ (19mm) un 1“ 
(25,4mm) šļūtenēm.
Komplektā šļūtenes apskava.

6.997-360.0 Sūkšanas šļūtene 0,5 m, 3/
4“ cauruļvadiem

Vakuuma droša šļūtene trokšņa mazināšanai fiksētās instalācijās. 
1“(25,4mm) šļūtene ar abpusēju G1(33,3mm) pieslēguma vītni. 
Uzmanību: Sūkšanas šļūteni nedrīkst izmantot kā spiediena šļūteni.

6.997-340.0 Pieslēguma komplekts Pre-
mium

3/4“ (19 mm) ūdens šļūteņu pieslēgšanai pie sūkņiem ar G1 (33,3 
mm) pieslēguma vītni. Palielinātai ūdens caurplūdei.

6.997-417.0 Spiediena izlīdzināšanas 
šļūtene 3/4“ (19mm), 1m

Pieslēguma šļūtene spiediena izlīdzināšanai mājsaimniecības 
ūdens instalācijā. Lai pieslēgtu sūkni pie fiksētām cauruļvadu sistē-
mām. Bez tam iekšējais tilpums šļūtenē novērš biežu sūkņa ieslēg-
šanos un izslēgšanos.
G1 (33,3 mm) pieslēguma vītne.

6.997-355.0 Tukšgaitas aizsardzības sis-
tēma

Ja caur sūkni neplūst ūdens, tukšgaitas aizsardzības sistēma pasar-
gā sūkni no bojājumiem un to automātiski izslēdz. Ar G1“ (33,3mm) 
pieslēguma vītni.6.997-546.0 Tukšgaitas aizsardzības sis-

tēma
Tips E (CEE7/5)
Valsts variants BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
� BƮSTAMI
Lai izvairītos no apdraudējumiem, remontdarbus un rezerves daļu iebūvi drīkst veikt tikai autorizēts klientu apkalpo-
šanas dienests.
Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ierīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

Traucējums Iemesls Traucējuma novēršana
Sūknis ir ieslēgts bet 
nestrādā

Sūknī ir gaiss skatīt nodaļu "Sagatavošanās"
No spiediena puses nevar izkļūt gaiss Atveriet sūkšanas avotu spiediena pusē
Nav ūdens. Pārbaudīt ūdens rezervuāru.

Sūknis nedarbojas vai 
ekspluatācijas laikā 
pēkšņi pārstāj darbo-
ties

Ir pārtrūkusi strāvas padeve Pārbaudīt drošinājumus un elektriskos savienoju-
mus

Motora termoaizsardzības slēdzis ir izslē-
dzis sūkni pārkarsuša motora dēļ.

Izvelciet tīkla kontaktdakšu, ļaujiet sūknim atdzist, 
iztīriet sūkšanas teritoriju, novērsiet tukšgaitu
Norāde
Motora atdzišanas laiks līdz atkārtotam darba sā-
kumam var būt līdz 150 min.

Sūknis patstāvīgi iz-
slēdzas un ieslēdzas

Termoslēdzis ir izslēdzis sūkni, lai to pa-
sargātu no pārkaršanas, un pēc dzesēša-
nas to ir ieslēdzis no jauna.

Lai novērstu atkārtošanos, jāpārbauda, vai sistēmā 
nav noplūdes, un sistēma jānoblīvē.

Motors pēc atslēgša-
nas uzreiz atkal ieslē-
dzas

Sistēmā samazinās spiediens Pārbaudiet savienojumus, tai skaitā blīves, un kon-
trolējiet ūdens izplūdi.
Pat vismazākā noplūde ietekmē darbību.

Akumulatorā ir pārāk zems gaisa spie-
diens.

Piepildiet akumulācijas tvertni ar 2,0 bar spiedienu. 
Skatīt nodaļu "Apkope"

Pretvārsts nenoslēdz pilnībā Pārbaudiet pretvārstu sūkšanas pusē.
Bojāta spiediena akumulatora membrāna Nomainiet membrānu

Samazinās vai ir pa-
rāk maza sūknēšanas 
jauda

Netīrs sūkšanas filtrs vai pretvārsts (spe-
ciālais piederums)

Iztīriet sūkšanas filtru vai pretvārstu (speciālais pie-
derums)

Sūkņa sūknēšanas jauda atkarīga no 
sūknēšanas augstuma un pieslēgtās peri-
fērijas

Ievērojiet maks. sūknēšanas augstumu (skat. teh-
niskos datus), vajadzības gadījumā izvēlieties citu 
šļūtenes diametru vai citu šļūtenes garumu

Sūknējot ūdeni, dzir-
dams vibrējošs troks-
nis

Spiediena akumulatora membrāna vibrē Darbības radīts troksnis, ko var novērst, samazinot 
uzpildītā gaisa spiedienu akumulatorā. 

Jautājumu un aparāta darbības traucējumu gadījumā Jums labprāt sniegs padomu firmas Kärcher filiāles darbinieki. 
Adresi skatīt aizmugurē.
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Tehniskie dati
BP 3 Home BP 5 Home

Spriegums V 230 230
Frekvence Hz 50 50
Jauda Pnom W 800 1100
Maksimālais darba apjoms l/h 3000 4500
Maks. sūkšanas augstums m 7 8
Maks. sūkņa spiediens MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Darba spiediens MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Maks. iepildītā gaisa spiediens akumulatorā MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
Maks. pieļaujamais iekšējais spiediens akumulatorā MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)
Svars kg 11,5 14,7
RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas izmaiņas!

Darba spiediens un sūknƝšanas jauda atkarƯgi no sūknƝšanas augstuma un pieslƝgtās perifƝrijas!

Iespējamais sūknēšanas daudzums ir par tik lielāks:
- par cik mazāks ir iesūkšanas un sūknēšanas augstums,
- par cik lielāks ir izmantoto šļūteņu diametrs,
- par cik īsākas ir izmantotās šļūtenes,
- par cik mazāku spiediena zudumu izraisa pieslēgtie piederumi.

120 LV



– 1

Gerbiamas kliente.
Prieš pradėdamas naudoti Ƴsigytą prietai-
są, perskaitykite originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridėtus saugos reikalavimus. 

Vadovaukitės šiais dokumentais. Išsaugokite abu šiuos 
dokumentus, kad galėtumėte naudotis jais vėliau arba 
perduoti kitam savininkui.

Šis prietaisas skirtas naudoti namų ūkyje ir nėra pritai-
kytas pramoniniam naudojimui.
Gamintojas neprisiima atsakomybės už galimą žalą, at-
siradusią naudojant prietaisą ne pagal paskirtƳ ar netin-
kamai jƳ valdant.
Prietaisas skirtas naudoti namų vandentiekio sistemoje.
Šis prietaisas skirtas naudoti patalpose.
Pastaba
Siurblys nepritaikytas esamam linijos slėgiui padidinti.

 Buitinis vanduo
 Šulinio vanduo
 Šaltinio vanduo
 Lietaus vanduo
 Plaukimo baseinų vanduo (reikalingi priedai)

Pakuotės medžiagos gali būti perdirbamos. Ne-
išmeskite pakuočių kartu su buitinėmis atlieko-
mis, bet atiduokite jas perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra vertingų, antri-
niam žaliavų perdirbimui tinkamų medžiagų, 
todėl jie turėtų būti atiduoti perdirbimo Ƴmo-
nėms. Todėl naudotus prietaisus šalinkite pa-

gal atitinkamą antrinių žaliavų surinkimo sistemą.
Nurodymai apie sudedamąsias medžiagas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias dalis rasite 
adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų Ƴgaliotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos defektai. Dėl garantinių gedimų ša-
linimo kreipkitės Ƴ savo pardavėją arba artimiausią klien-
tų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirtinantƳ 
kasos kvitą.

Paveikslas 
1 Atbulinis vožtuvas
2 Siurblių G1 jungties adapteris
3 Kaištis
4 Siurbimo vamzdžio mova G1(33,3mm)
5 Pripildymo atvamzdis
6 Pneumatinio vamzdžio mova G1(33,3mm)
7 Nešimo rankena*
8 Prietaiso jungiklis*
9 Oro vožtuvas (automobilinis) su gaubteliu
10 Atraminė koja su ovalia anga sąvaržai
11 Slėgio indikatorius
12 Išleidimo varžtas
13 Elektros laidas su kištuku

* taikoma tik „BP 3 Home“

 Prieš paleidimą patikrinkite resiverio oro linijos slė-
gƳ. Jei reikia, išjungę ƳrenginƳ / pašalinę slėgƳ Ƴprasta 
oro pompa padidinkite slėgƳ iki 2,0 bar.

 Apsaugokite prietaisą, kad neslystų (jei reikia, pri-
veržkite).

 Ištraukite kaištƳ.
 JungiamąjƳ adapterƳ Ƴsukite Ƴ siurblio siurbimo jungtƳ 

(Ƴvadas).
Užveržkite ranka.

 Prisukite atbulinƳ vožtuvą prie siurbimo žarnos 
jungties adapterio.
Užveržkite ranka.

 Prijunkite atsparią vakuumui siurbimo žarną su at-
buliniu vožtuvu siurbimo pusėje. 
(Ƴsigyjamas kaip specialus priedas)

 JungiamąjƳ adapterƳ Ƴsukite Ƴ siurblio slėginę jungtƳ 
(išvadas).
Užveržkite ranka.

 Prijunkite slėginę žarną.
Paveikslas 
 Atsukite pildymo vamzdžio dangtelƳ ir iki viršaus pri-

pilkite vandens.
 Tvirtai užsukite dangtelƳ ant pildymo vamzdžio.
 Atidarykite uždarymo vožtuvus slėgio vamzdyje.
Pastaba
Net dėl mažiausių nesandarumų galimi veikimo sutriki-
mai.
 Esant nesandarumams visas jungtis užsandarinki-

te tinkama priemone (pvz., teflono juosta), kad dėl 
nuotekio ar oro Ƴsiurbimo nesutriktų veikimas.

Turinys
Bendrieji nurodymai LT 1
Valdymas LT 1
Techninė priežiūra LT 2
Transportavimas LT 2
Laikymas LT 2
Specialūs priedai LT 3
Pagalba gedimų atveju LT 4
Techniniai duomenys LT 5

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtį

Pumpuoti tinkami skysčiai

Aplinkos apsauga

Garantija

Valdymas
Prietaiso aprašymas

Paruošimas
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Ʋrengiant siurblƳ stacionariai, jis gali būti tvirtai prisuktas 
prie tinkamo paviršiaus.
 Tinkamai varžtais priveržkite atramines kojas prie 

lygaus paviršiaus.
Jei Ƴrengiate siurblƳ stacionariai, papildomai rekomen-
duojame slėginėje pusėje Ƴrengti lankstų komponentą, 
pavyzdžiui, slėgio išlyginimo žarną (žr. skyrių „Specia-
lūs priedai“). Yra šie privalumai:
 Daugiau lankstumo pastatant ir montuojant.
 Mažesnis triukšmas, kadangi vamzdžiams neper-

duodama vibracija.
 Siurblys rečiau išsijungia dėl nedidelių nesandaru-

mų.
Pastaba
Siekiant palengvinti sistemos ištuštėjimą ir dekompresi-
ją, tarp siurblio ir pneumatinio vamzdžio patariame su-
montuoti blokuojamąjƳ čiaupą.
(netiekiama kartu su prietaisu)
Uždarius blokuojamąjƳ čiaupą, užtikrinama, kad ištušti-
nant siurblƳ iš pneumatinio vamzdžio netekės vanduo.

BP 3 Home:
 Ʋkiškite prietaiso kištuką Ƴ rozetę.
 Ʋjunkite ƳrenginƳ jo jungikliu.
BP 5 Home:
 Ʋkiškite prietaiso kištuką Ƴ rozetę.

Pastaba
Siurblys pradeda veikti iš karto. Palaukite, kol siurblys 
pradės siurbti ir ims tolygiai tiekti vandenƳ, tada uždary-
kite slėginės žarnos uždarymo vožtuvus. Kai pasiekia-
mas išjungimo slėgis, pneumatinis jungiklis išjungia va-
riklƳ. Dabar resiveris užpildytas, namų vandentiekio sis-
tema yra paruošta eksploatuoti.
Jei netiekiamas vanduo, nepasiekiamas išjungimo slė-
gis ir Ƴrenginys nebegali būti išjungtas slėginiu jungikliu. 
Dėl to vanduo siurblio galvoje Ƴkaista. 
Kas siurblys nebūtų pažeistas dėl perkaitimo, termosta-
tinis jungiklis nutraukia elektros energijos tiekimą, kai 
temperatūra per daug pakyla.
Ʋrenginiui atvėsus, maitinimas atnaujinamas.
Pastaba
Variklio aušimo trukmė, kad jƳ būtų galima Ƴjungti pakar-
totinai, gali būti ne ilgesnė kaip 150 min.
Pastoviam apsisaugojimui rekomenduojame naudoti 
apsaugą nuo veikimo be skysčio (žr. „Specialūs prie-
dai“).
DƠMESIO
Sistemą veikia slėgis!
(Slėgis nurodytas skyriuje „Techniniai duomenys“)

BP 3 Home:
 Išjunkite ƳrenginƳ jo jungikliu.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
BP 5 Home:
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.

� PAVOJUS
Prieš pradėdami techninės priežiūros ir remonto darbus 
prietaisą išjunkite, o elektros laido kištuką ištraukite iš 
kištukinio lizdo.

Atidarykite ir vėl uždarykite prijungtus uždarymo vožtu-
vus, kad sumažėtų slėgis. Sistemoje nėra slėgio.
 pumpuodami vandenƳ su priemaišomis, po kiekvie-

no naudojimo išplaukite siurblƳ švariu vandeniu.

 Kartą per pusmetƳ reikia patikrinti oro slėgƳ resive-
ryje. Jei reikia, išjungtoje / beslėgėje būsenoje pa-
pildykite iki 2,0 bar (ištraukite prietaiso kištuką, at-
sukite vandens čiaupą).

Paveikslas 
Oro vožtuvas Ƴrengtas po uždanga. Nusukite uždangą 
prie laikrodžio rodyklę.

� ATSARGIAI
Siekiant išvengti nelaimingų atsitikimų ir sužalojimų 
transportuojant reikia atsižvelgti į prietaiso svorį (žr. 
„Techniniai duomenys“).

 Prietaisą užfiksuokite, kad nenuslystų ir neapvirstų.

� ATSARGIAI
Siekiant išvengti nelaimingų atsitikimų ir sužalojimų pa-
sirenkant sandėliavimo vietą reikia atsižvelgti į prietaiso 
svorį (žr. „Techniniai duomenys“).

 Visiškai ištuštinkite prietaisą, jei jƳ ruošiatės sandė-
liuoti.

 Laikykite prietaisą nuo šalčio apsaugotoje vietoje.

Stacionarus įrengimas

Darbas

Darbo pabaiga

Techninė priežiūra

Priežiūra

Techninė priežiūra

Transportavimas

Transportavimas transporto priemonėmis

Laikymas

Prietaiso laikymas
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Specialūs priedai
Toliau pateiktų priedų paveikslus rasite šios instrukcijos 4 puslapyje.

6.997-343.0 Mažas siurblio pirminis fil-
tras (debitas iki 4 000 l/h)

Pirminis filtras visiems siurbliams be Ƴmontuoto vidinio filtro. Apsaugo 
siurblius nuo stambių nešvarumų ir smėlio. Smulkus filtras yra plau-
namas. Siurbliams su G1 (33,3 mm) sriegiu.

6.997-344.0 Didelis siurblio pirminis fil-
tras (debitas iki 6 000 l/h)

Pirminis filtras visiems siurbliams be Ƴmontuoto vidinio filtro. Apsaugo 
siurblius nuo stambių nešvarumų ir smėlio. Smulkus filtras yra plau-
namas. Siurbliams su G1 (33,3 mm) sriegiu.

6.997-350.0 Siurbimo komplektas, 3,5 m, 
3/4"

Visiškai paruošta naudoti, vakuumui atspari spiralinė žarna su filtru ir 
atgalinės srovės vožtuvu. Gali būti naudojama ir kaip siurbimo žar-
nos ilgintuvas. Siurbliams su G1 (33,3 mm) sriegiu.6.997-349.0 Siurbimo komplektas, 7,0 m, 

3/4"
6.997-348.0 Siurbimo žarna, 3,5 m, 3/4" Visiškai paruošta naudoti, vakuumui atspari spiralinė žarna, skirta 

jungti tiesiai prie siurblių. Tinka siurbimo komplektui ilginti arba nau-
doti su siurbimo filtru. Siurbliams su G1 (33,3 mm) sriegiu.

6.997-359.0 Su siurblio jungiamasis ele-
mentu G1 (33,3 mm). Atbuli-
nis vožtuvas

Vakuumui atspari jungtis tarp siurbimo žarnos ir siurblio.
Siurbliams su G1 (33,3 mm) sriegiu ir 3/4" bei 1" žarnomis,  su gau-
biamąją veržle žarnos užspaudikliu, plokščiu sandarikliu ir atbuliniu 
vožtuvu.
DƠMESIO
 Nemontuokite rinkinyje esančio atbulinio vožtuvo!

6.997-347.0 Vakuumui atspari spiralinė 
žarna, parduodama metrais, 
25 m, 3/4“

Vakuumui atspari spiralinė žarna. Parduodama metrais ir gali būti in-
dividualiai pritaikyta pagal ilgƳ. Kartu su „Kärcher“ jungiamaisiais ele-
mentais ir „Kärcher“ siurbimo filtru gali būti naudojama kaip siurbimo 
komplektas.6.997-346.0 Vakuumui atspari spiralinė 

žarna, parduodama metrais, 
25 m, 1“

6.997-345.0 Siurbimo filtras Basic 3/4“ 
(19mm)

Skirtas jungti prie metrais parduodamos siurbimo žarnos. Atgalinės 
srovės vožtuvas užtikrina, kad pumpuojamas vanduo netekėtų atgal 
ir šitaip sutrumpina pakartotinio Ƴsiurbimo trukmę. Su žarnos užspau-
dikliu.

6.997-342.0 Siurbimo filtras su atgalinės 
srovės vožtuvu, Basic, 1“

6.997-341.0 Siurbimo filtras su atgalinės 
srovės vožtuvu, Premium

Skirtas jungti prie metrais parduodamos siurbimo žarnos. Atgalinės 
srovės vožtuvas užtikrina, kad pumpuojamas vanduo netekėtų atgal 
ir šitaip sutrumpina pakartotinio Ƴsiurbimo trukmę.
Ypač tvirta metalo ir plastiko konstrukcija. Tinka 3/4“ (19mm) ir 1“ 
(25,4mm) žarnoms.
Su žarnos užspaudikliu.

6.997-360.0 Siurbimo žarna vamz-
džiams, 0,5 m, 3/4"

Vakuumui atspari žarna mažinanti tvirtai Ƴrengtos sistemos triukšmą. 
1“(25,4mm) žarna su G1 (33,3mm) sriegiu. 
Dėmesio! Siurbimo žarnos negalima naudoti kaip slėginės žarnos.

6.997-340.0 Jungimo rinkinys Premium Skirtas prijungti 3/4“ (19 mm) vandens žarnas prie siurblių su G1 
(33,3 mm) sriegiu. Didesniam vandens pratakumui.

6.997-417.0 Slėgio išlyginimo žarna 3/4“ 
(19mm), 1m

Jungiamoji žarna slėgiui išlyginti namo vandens instaliacijoje. Siur-
bliui prijungti prie stacionarių vamzdžių sistemų. Be to, dėl vidinio 
žarnos tūrio negali dažnai Ƴsijungti ir išsijungti.
G1 (33,3 mm) sriegis.

6.997-355.0 Apsauga nuo veikimo be 
skysčio

Jei siurbliu neteka vanduo, apsauga nuo veikimo be skysčio apsau-
go siurblƳ ir automatiškai jƳ išjungia. Su G1“(33,3mm) sriegiu.

6.997-546.0 Apsauga nuo veikimo be 
skysčio
Tipas E (CEE7/5)
Modelis šalims BE,CZ, ES, 
FR, PL SK
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Pagalba gedimų atveju
� PAVOJUS
Siekiant išvengti gedimų, prietaisą remontuoti ir jo atsargines detales keisti gali tik įgaliota klientų aptarnavimo tarny-
ba.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus išjunkite prietaisą ir ištraukite elektros laido kištuką iš tinklo lizdo.

Gedimas Priežastis Šalinimas
Siurblys nepumpuoja 
skysčio

Ʋ siurblƳ patekęs oras žr. skyrių „Pasiruošimas“
Negalima išleisti oro slėgio pusėje Atverkite slėgio pusės išvadą
Nėra vandens. Patikrinkite vandens talpyklą.

Siurblys neveikia arba 
išsijungia

Nutrūkęs maitinimas Patikrinkite saugiklƳ ir elektros jungtis
Variklio apsauginis šiluminis jungiklis iš-
jungė siurblƳ dėl variklio perkaitimo.

Ištraukite tinklo kištuką, palaukite, kol siurblys at-
vės, išvalykite siurbimo vietą, saugokite, kad siur-
blys neveiktų be skysčio
Pastaba
Variklio aušimo trukmė, kad jƳ būtų galima Ƴjungti 
pakartotinai, gali būti ne ilgesnė kaip 150 min.

Siurblys savaime išsi-
jungia ir vėl Ƴsijungia

Apsauginis terminis jungiklis, saugoda-
mas nuo perkaitimo, išjungė siurblƳ, o jam 
atvėsus, vėl Ƴjungė.

Siekiant, kad tai nepasikartotų, turi būti patikrintas 
ir užtikrintas sistemos sandarumas.

Išjungus iš karto vėl 
ima veikti variklis

Iš sistemos pašalinamas slėgis Patikrinkite jungtis su sandarikliais ir kontroliuokite 
vandens ištekėjimą.
Net mažiausi nesandarumai gali turėti Ƴtakos eks-
ploatacijai.

Oro slėgis resiveryje yra per mažas. ResiverƳ pripildykite 2,0 bar. Žr. skyrių „Techninė 
priežiūra“

Netinkamai užsidaro atbulinis vožtuvas Patikrinkite siurbimo pusės atbulinƳ vožtuvą.
Pažeista katilo membrana Pakeiskite membraną

Siurbimo galia mažėja 
arba yra per maža

Užsiteršęs siurbimo filtras arba atbulinis 
vožtuvas (specialus priedas)

Išvalykite siurbimo filtrą arba atbulinƳ vožtuvą (spe-
cialus priedas)

Siurblio siurbiamoji galia priklauso nuo 
pakėlimo aukščio ir prijungtos šalutinės 
Ƴrangos

Laikykitės techniniuose duomenyse pateiktų reika-
lavimų dėl pakėlimo aukščio, pasirinkite kitokio 
skersmens žarną arba ilgƳ.

Virpesys pumpuojant 
vandenƳ

Virpa slėginio katilo membrana Tai darbo triukšmas, kurƳ galima pašalinti sumaži-
nus akumuliacinio šildytuvo užpildymo oru slėgƳ. 

Iškilus klausimams arba prietaisui sugedus, Jums padės mūsų Kärcher filialo darbuotojai. Adresą rasite kitoje pusėje.
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Techniniai duomenys
BP 3 Home BP 5 Home

Ʋtampa V 230 230
Dažnis Hz 50 50
Galingumas, Pnenn (nominalus) W 800 1100
Didžiausias debitas l/h 3000 4500
Didžiausias siurbimo aukštis m 7 8
Didžiausias siurblio slėgis MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
Darbinis slėgis MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
Didžiausias akumuliacinio šildytuvo užpildymo oru 
slėgis

MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 

Didžiausias leistinas akumuliacinio šildytuvo vidinis 
slėgis

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

Masė kg 11,5 14,7
Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius duomenis!

Darbo slơgis ir debitas priklauso nuo siurbimo aukščio ir prijungtų priedų!

Galimas debitas yra tuo didesnis:
- kuo mažesnis Ƴsiurbimo ir pakėlimo aukštis
- kuo didesnis naudojamų žarnų skersmuo
- kuo trumpesnės naudojamos žarnos
- kuo mažiau slėgio prarandama dėl prijungto priedo
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɭ!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ЃЄЂЋϼІϴІϼ ϸϴЁЇ ЂЄϼϷЙ-
ЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Іϴ ϸЂ-

ϸϴЁЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ϵϹϻЃϹϾϼ. ϡϴϸϴϿЙ ϸЙГІϼ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ 
ϸЂ ЁϼЉ. ЗϵϹЄЙϷϴІϼ Ђϵϼϸ϶Й ϵЄЂЌЇЄϼ ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЃЄϼ϶ϴІЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІϴЁЁГ Й ЁϹ ЃЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϼϽ ϸЂ Ёϴ϶ϴЁІϴϺϹЁь ЃЄЂЀϼ-
ЅϿЂ϶ЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.
ϖϼЄЂϵЁϼϾ ЁϹ ЁϹЅϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴϿьЁЂЅІЙ ϻϴ ϻϵϼІϾϼ, ϻϴ-
϶ϸϴЁЙ ЁϹ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀ ϴϵЂ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿьЁϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁ-
ЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ.
ϣЄϼϿϴϸ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϶ ЄЂϿЙ ϸЂ-
ЀϴЌЁьЂК ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ЅІϴЁЊЙК.
ϘϴЁϼϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ІЙϿь-
Ͼϼ Ї ϶ЁЇІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ϡϴЅЂЅ ЁϹ ЃЄϼϿϴЌІЂ϶ϴЁϼϽ ϸϿГ ϻϵЙϿьЌϹЁЁГ ЙЅЁЇВЋЂϷЂ 
ІϼЅϾЇ Ї ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЙ.

 ϥЃЂϺϼ϶Ћϴ ϶Ђϸϴ
 КЂϿЂϸГϻЁϴ ϶Ђϸϴ
 ϘϺϹЄϹϿьЁϴ ϶Ђϸϴ
 ϘЂЍЂ϶ϴ ϶Ђϸϴ
 ϖЂϸϴ Ї ϶ϴЁЁЙϽ (ϻϴ ЇЀЂ϶ϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂϷЂ ϸЂϻЇ϶ϴЁЁГ 

ϸЂϵϴ϶ЂϾ)

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІьЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ 
ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, 
ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ 
ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, ϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ-
ϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ 
ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂ-
ЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧя ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
АϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ 
϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, ЁϴϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ-
϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ 
ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ 
Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК Ϸϴ-
ЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂ-
ЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ ЃЙϸ-
І϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
1 З϶ЂЄЂІЁЙϽ ϾϿϴЃϴЁ
2 З'єϸЁЇ϶ϴϿьЁϼϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ЁϴЅЂЅЙ϶ G1
3 ϣЄЂϵϾϴ
4 ϣЙϸϾϿВЋϹЁЁГ G1(33,3 ЀЀ) ϶ЅϴЅЇ϶ϴϿьЁϼϽ ІЄЇϵЂ-

ЃЄЂ϶Йϸ
5 ϡϴϿϼ϶ЁϼϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ
6 ϣЙϸϾϿВЋϹЁЁГ G1(33,3 ЀЀ) ЁϴЃЙЄЁϼϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Йϸ
7 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁГ*
8 ϖϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼϿϴϸЇ*
9 ϣЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ (ϴ϶ІЂϾϿϴЃϴЁ) Ѕ ϾϿϴЃϴЁЁϼЀ 

ϻϴϾЄϼ϶ЂЀ
10 ϢЃЂЄЁϴ ЁЙϺϾϴ ϻ ЃЂϻϸЂ϶ϺЁЙЀ ЂІ϶ЂЄЂЀ ϸϿГ ϻϴϷ϶ϼЁ-

ЋЇ϶ϴЁЁГ
11 ІЁϸϼϾϴІЂЄ ІϼЅϾЇ
12 ϤЙϻьϵЂ϶ϴ ЃЄЂϵϾϴ ϻϿϼ϶ЁЂϷЂ ЂІ϶ЂЄЇ
13 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь ϻЙ ЌІϹϾϹЄЂЀ

* ɬɿɥьɤɢ ɞɥя BP 3 Home

 ϣϹЄϹϸ ϶϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ 
ІϼЅϾ ЃЂ϶ЙІЄГ ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ Ї ϶ϼІЄϴІЁЂЀЇ ЄϹЅϼ϶ϹЄЙ. 
ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ Ї ϶ϼЀϾЁϹЁЂЀЇ / ϵϹϻЁϴЃЙЄЁЂЀЇ 
ЅІϴЁЙ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϻ϶ϼЋϴϽЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГЁЂϷЂ Ёϴ-
ЅЂЅЇ ЁϴϾϴЋϴІϼ ϸЂ 2,0 ϵϴЄ.

 ЗϴЉϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϶Йϸ ЅЃЂ϶ϻϴЁЁГ (ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ-
ЅІЙ ЇϾЄЙЃϼІϼ ЌЇЄЇЃϴЀϼ).

 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЃЄЂϵϾЇ.
 ϣЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻ'єϸЁЇ϶ϴϿьЁϼϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϸЂ ϶ЅЀЂϾ-

ІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ϹϿϹЀϹЁІЇ ЁϴЅЂЅϴ (϶ЉЙϸ).
ЗϴІГϷЁЇІϼ ЇЄЇЋЁЇ.

 ϣЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϸЂ ϻ'єϸЁЇ϶ϴϿьЁЂ-
ϷЂ ϴϸϴЃІϹЄϴ Ёϴ ϶ЃЇЅϾЁЂЀЇ ЃϴІЄЇϵϾЇ.
ЗϴІГϷЁЇІϼ ЇЄЇЋЁЇ.

 ϣЙϸϾϿВЋϼІϼ ϶ϴϾЇЇЀ-ЍЙϿьЁϼϽ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 
ЌϿϴЁϷ ϻЙ ϶ϵЇϸЂ϶ϴЁϼЀ ϻϴЉϼЅІЂЀ ϶Йϸ ϻ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ 
ЃЂІЂϾЇ ϸЂ ЅІЂЄЂЁϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. 
(ЃЂЅІϴ϶ϿГєІьЅГ ГϾ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϹ ЂЅЁϴЍϹЁЁГ)

 ϣЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ϻ'єϸЁЇ϶ϴϿьЁϼϽ ϴϸϴЃІϹЄ ϸЂ ЁϴЃЙЄЁЂ-
ϷЂ ЃϴІЄЇϵϾϴ ЁϴЅЂЅϴ (϶ϼЉЙϸ). 
ЗϴІГϷЁЇІϼ ЇЄЇЋЁЇ.

 ϣЙϸϾϿВЋϼІϼ ЁϴЃЙЄЁϼϽ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Йϸ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЙϸϾЄЇІϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ Ёϴ ϻϴϿϼ϶ЁЂЀЇ ЃϴІЄЇϵϾЇ Й ϻϴ-

ЃЂ϶ЁϼІϼ ϶ЂϸЇ ϸЂ ЃϹЄϹϿϼ϶Ї.
 ϠЙЊЁЂ ЃЄϼϾЄЇІϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ Ёϴ ϻϴϿϼ϶ЁϼϽ ЃϴІЄЇϵЂϾ.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЁϴГ϶ЁЙ ϻϴЃЙЄЁЙ ϾϿϴЃϴЁϼ ЁϴЃЙЄЁЂϷЂ ІЄЇ-

ϵЂЃЄЂ϶ЂϸЇ.

Зɦɿɫɬ
ЗϴϷϴϿьЁЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ UK 1
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ UK 1
ϘЂϷϿГϸ, ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ UK 2
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ UK 2
ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ UK 2
ϥЃϹЊЙϴϿьЁϹ ϸЂЃЂЀЙϺЁϹ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ UK 3
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ UK 4
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ UK 5

Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧя

Ɋɿɞɢɧɢ, щɨ ɞɨɡɜɨɥяєɬьɫя ɩɟɪɟɤɚɱɭɜɚɬɢ

Ɉɯɨɪɨɧɚ ɞɨɜɤɿɥɥя

Гɚɪɚɧɬɿя

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿя
Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɿɞɝɨɬɨɜɤɚ

126 UK
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ɉɪɢɦɿɬɤɚ
ϥϿϴϵϾϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІь ϸЂ ϻϵЂК϶ ϶ ЄЂϵЂІЙ.
 Зϴ ϶ЙϸЅЇІЁЂЅІЙ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІЙ ϶ЅЙ ϻ'єϸЁϴЁЁГ ϻЄЂ-

ϵϼІϼ ЁϹЃЄЂЁϼϾЁϼЀϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЙϸЉЂϺЂϷЂ 
ЇЍЙϿьЁВ϶ϴϿьЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ІϹЈϿЂЁЂ-
϶ϴ ЅІЄЙЋϾϴ), ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ϻϵЂК϶ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЋϹЄϹϻ 
ЃЄЂІЙϾϴЁЁГ ϴϵЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЂ϶ЙІЄГ.

ϣЄϼ ЅІϴЊЙЂЁϴЄЁЂЀЇ ЀЂЁІϴϺЙ ЁϴЅЂЅ ЀЂϺЁϴ ЃЄϼϷ϶ϼЁІϼ-
Іϼ ϸЂ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂК ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.
 ϢЃЂЄЁЙ ЁЙϺϾϼ ЃЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ЃЙϸЉЂϺϼЀϼ Ϸ϶ϼЁІϴЀϼ 

Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.
ϘϿГ ЅІϴЊЙЂЁϴЄЁЂϷЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ Ёϴ ЅІЂЄЂЁЙ ІϼЅϾЇ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ ІϴϾЂϺ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ϷЁЇЋϾϼЉ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЙ϶, ЁϴЃЄ., ϷЁЇЋϾϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ϼЄЙ϶ЁВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ 
(ϸϼ϶. "ϘЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЃЄϼϿϴϸϸГ"). ϧ ЊьЂϷЂ ϶ϴЄЙϴЁІЇ є Ёϴ-
ЅІЇЃЁЙ ЃϹЄϹ϶ϴϷϼ:
 ϖϹϿϼϾϴ ϷЁЇЋϾЙЅІь ЃЄϼ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЙ Іϴ ЀЂЁІϴϺЙ.
 ЗЁϼϺϹЁЁГ ЌЇЀЇ, ЂЅϾЙϿьϾϼ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЁϹ ЃЂЌϼЄВ-

ВІьЅГ Ёϴ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶Ђϸϼ.
 ϣЄϼ ЁϹϻЁϴЋЁϼЉ ϶ϼІЂϾϴЉ ЁϴЅЂЅ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ ЄЙϸЌϹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ϘϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ЅЃЄЂЅІϼІϼ ЃЙϻЁЙЌϼϽ ϶ϼЃЇЅϾ ϶Ђϸϼ Й ϻЁϼ-
ϺϹЁЁГ ІϼЅϾЇ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ϻϸЙϽЅЁϼІϼ ЀЂЁ-
ІϴϺ ϻϴЃЙЄЁЂϷЂ ϾЄϴЁЇ ЀЙϺ ЁϴЅЂЅЂЀ Й ЁϴЃЙЄЁϼЀ ІЄЇϵЂ-
ЃЄЂ϶ЂϸЂЀ.
(ЁϹ ϶ЉЂϸϼІь ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ)
ϣЄϼ ϶ϼϾϴЋЇ϶ϴЁЁЙ ϶Ђϸϼ ϻ ЁϴЅЂЅЇ ЌϿГЉЂЀ ϻϴϾЄϼ϶ϴЁЁГ 
ϾЄϴЁЇ ЀЂϺЁϴ ЁϹ ϸЂЃЇЅІϼІϼ ϶ϼІЙϾϴЁЁГ ϶Ђϸϼ ϻ ЁϴЃЙЄЁЂ-
ϷЂ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЇ.

BP 3 Home:
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЄЂϻϹІϾЇ.
 ϧ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϴЃϴЄϴІЁϼЀ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϹЀ.
BP 5 Home:
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЄЂϻϹІϾЇ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ϡϴЅЂЅ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ ϶ЙϸЄϴϻЇ. ϣЂЋϹϾϴІϼ, ϸЂϾϼ ЁϴЅЂЅ ЁϹ 
ϵЇϸϹ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼ Іϴ ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ Йϻ ЊϼЀ ϾϴЋϴІϼ, ЃЂІЙЀ 
ϻϴϾЄϼІϼ ϻϴЃЙЄЁЙ ϾϿϴЃϴЁϼ ЁϴЃЙЄЁЂϷЂ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЇ. 
ϣЄϼ ϸЂЅГϷЁϹЁЁЙ ІϼЅϾЇ ϶ϼЀϼϾϴЁЁГ ЀϴЁЂЀϹІЄϼЋЁϼϽ ϶ϼ-
ЀϼϾϴЋ ϶ЙϸϾϿВЋϴє ϸ϶ϼϷЇЁ. АϾЇЀЇϿГЊЙϽЁϼϽ ϾЂІϹϿ ІϹЃϹЄ 
ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ, ϴ ϸЂЀϴЌЁЙϽ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Йϸ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ϹϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊЙК.
Зϴ ϶ЙϸЅЇІЁЂЅІЙ ЃЙϸ϶ϹϸϹЁЁГ ϶Ђϸϼ ІϼЅϾ ϶ЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЁϹ 
ϸЂЅГϷϴєІьЅГ; ϶ϼЀϼϾϴЋ, ЍЂ ЃЄϴЊВє ϶Йϸ ІϼЅϾЇ, ЁϹ ЀЂϺϹ 
ϵЙϿьЌϹ ϶ϼЀϼϾϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ. ϖЁϴЅϿЙϸЂϾ ЊьЂϷЂ ЁϴϷЄЙ-
϶ϴєІьЅГ ϶Ђϸϴ ϶ ϶ϹЄЉЁЙϽ ЋϴЅІϼЁЙ ЁϴЅЂЅЇ. 
ЩЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЁϴЅЂЅЇ ЋϹЄϹϻ ЃϹЄϹϷЄЙ-
϶ϴЁЁГ, ІϹЄЀЂ϶ϼЀϼϾϴЋϹЀ ЃϹЄϹЄϼ϶ϴєІьЅГ ЃЂϸϴЋϴ 
ЅІЄЇЀЇ.
ϣЙЅϿГ ЂЉЂϿЂϸϺϹЁЁГ ЃЂϸϴЋϴ ЅІЄЇЀЇ ϶ЙϸЁЂ϶ϿВєІьЅГ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ЧϴЅ ЂЉЂϿЂϸϺϹЁЁГ ϸЂ ЃϹЄϹϻϴЃЇЅϾЇ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ЀЂϺϹ ЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІϼ ϸЂ 150 Љ϶.
Ϡϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ϸϿГ ϻ϶ϼЋϴϽЁЂϷЂ ϻϴЉϼЅІЇ ЃЄϼ ЁϹ-
ЅІϴЋЙ ϶Ђϸϼ ЅϾЂЄϼЅІϴІϼЅь ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾЂЀ ϻ ЅЇЉϼЀ ЉЂ-
ϸЂЀ (ϸϼ϶. ϥЃϹЊЙϴϿьЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ)
УВАϗА
ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɧɚхɨɞɢɬьɫɹ ɩіɞ ɬɢɫɤɨɦ!
(ɬɢɫɤ, ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ “Ɍɟхɧіɱɧі ɞɚɧі”)

BP 3 Home:
 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϴЃϴЄϴІЁϼЀ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϹЀ.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹЃЅϹϿь ϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
BP 5 Home:
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹЃЅϹϿь ϻ ЄЂϻϹІϾϼ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Пɟɪɟɞ ɭɫіɦɚ ɪɨɛɨɬɚɦɢ ɩɨ ɞɨɝɥɹɞɭ ɬɚ ɬɟхɧіɱɧɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɸ ɜɢɦɤɧіɬь ɩɪɢɥɚɞ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧіɬь 
ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ.

ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЙϸϾϿВЋϹЁϼϽ ϻϴЃЙЄЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϸϿГ ЅϾϼϸϴЁЁГ 
ІϼЅϾЇ Іϴ ϻЁЂ϶Ї ϻϴϾЄϼІϼ. ϦϼЅϾ Ї ЅϼЅІϹЀЙ ϶ЙϸЅЇІЁЙϽ.
 ϣЄϼ ЃЂϸϴЋЙ ϶Ђϸϼ ϻ ϸЂϵϴ϶ϾϴЀϼ ЃЂϿЂЅϾϴІϼ ЁϴЅЂЅ 

ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ ЃЙЅϿГ ϾЂϺЁЂϷЂ ϶Ϻϼ϶ϴЁЁГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ІϼЅϾ ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ Ї ϶ϼІЄϴІЁЂЀЇ ЄϹЅϼ-
϶ϹЄЙ Єϴϻ Ёϴ ЃЙ϶ЄЂϾЇ. ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ Ї ϶ϼЀϾЁϹ-
ЁЂЀЇ / ϵϹϻЁϴЃЙЄЁЂЀЇ ЅІϴЁЙ ЁϴϾϴЋϴІϼ ϸЂ 2,0 ϵϴЄ 
(ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ЙϸϾϿВЋϼІϼ ϶Йϸ ЀϹЄϹϺЙ, ϶ЙϸϾЄϼІϼ ϶ЂϸГ-
ЁϼϽ ϾЄϴЁ),

ϠϴϿВЁЂϾ 
ϣЂ϶ЙІЄГЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻЁϴЉЂϸϼІьЅГ ЃЙϸ ϻϴЉϼЅЁЂВ ϾЄϼЌ-
ϾЂВ. ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЃЄЂІϼ ϷЂϸϼЁЁϼϾЂ϶ЂК ЅІЄЙϿϾϼ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Дɥɹ ɡɚɩɨɛіɝɚɧɧɹ ɧɟɳɚɫɧɢɦ ɜɢɩɚɞɤɚɦ ɬɚ ɬɪɚɜɦɭ-
ɜɚɧɧɸ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧі ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɥіɞ ɩɪɢɣɧɹ-
ɬɢ ɞɨ ɭɜɚɝɢ ɜɚɝɭ ɩɪɢɥɚɞɭ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞіɥ "Ɍɟхɧіɱɧі 
ɞɚɧі").

 ЗϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϶Йϸ ϻЅЇЁϹЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹϾϼϸϴЁ-
ЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Дɥɹ ɡɚɩɨɛіɝɚɧɧɹ ɧɟɳɚɫɧɢɦ ɜɢɩɚɞɤɚɦ ɬɚ ɬɪɚɜɦɭ-
ɜɚɧɧɸ ɩɪɢ ɜɢɛɨɪі ɦіɫɰɹ ɡɛɟɪіɝɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɥіɞ ɩɪɢ-
ɣɧɹɬɢ ɞɨ ɭɜɚɝɢ ɜɚɝɭ ɩɪɢɥɚɞɭ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞіɥ "Ɍɟхɧіɱɧі 
ɞɚɧі").

 ϣϹЄϹϸ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГЀ ЅϿЙϸ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϻϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϣЄϼϿϴϸ ЅϿЙϸ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ ϶ ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЇ 
ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ.

ɋɬɚɰɿɨɧɚɪɧɢɣ ɦɨɧɬɚɠ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿя

Зɚɤɿɧɱɟɧɧя ɪɨɛɨɬɢ

Ⱦɨɝɥяɞ, ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя

Ⱦɨɝɥяɞ

Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧя

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧя

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧя ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɦɢ 
ɡɚɫɨɛɚɦɢ 

Зɛɟɪɿɝɚɧɧя

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
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ɋɩɟɰɿɚɥьɧɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧя
ЗЂϵЄϴϺϹЁЁГ ϻϴϻЁϴЋϹЁϼЉ ϸϴϿЙ ЅЃϹЊЙϴϿьЁЂϷЂ ЃЄϼϿϴϸϸГ ϶ϼ ϻЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅІЂЄЙЁЊЙ 4 ϸϴЁЂϷЂ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.
6.997-343.0 ϨЙϿьІЄ ϷЄЇϵЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ 

ЁϴЅЂЅϴ, ЀϴϿϹЁьϾϼϽ (϶ϼІЄϴ-
Іϴ ϸЂ 4000 Ͽ/ϷЂϸ)

ϨЙϿьІЄ ϷЄЇϵЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ ϸϿГ ϶ЅЙЉ ЃЂЌϼЄϹЁϼЉ ЀЂϸϹϿϹϽ 
ЁϴЅЂЅЙ϶ ϵϹϻ ϶ϵЇϸЂ϶ϴЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ. ϘϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ЁϴЅЂЅЙ϶ ϶Йϸ ϶ϹϿϼ-
ϾϼЉ ЋϴЅІЂϾ ϵЄЇϸЇ ϴϵЂ ЃЙЅϾЇ. ϨЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ Ѐϼ-
Іϼ. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЙ϶ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-344.0 ϨЙϿьІЄ ЃЂЃϹЄϹϸЁьЂϷЂ ЂЋϼ-
ЍϹЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ, ϶ϹϿϼϾϼϽ 
(϶ϼІЄϴІϴ ϸЂ 6000 Ͽ/ϷЂϸ)

ϨЙϿьІЄ ϷЄЇϵЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ ϸϿГ ϶ЅЙЉ ЃЂЌϼЄϹЁϼЉ ЀЂϸϹϿϹϽ 
ЁϴЅЂЅЙ϶ ϵϹϻ ϶ϵЇϸЂ϶ϴЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄЇ. ϘϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ЁϴЅЂЅЙ϶ ϶Йϸ ϶ϹϿϼ-
ϾϼЉ ЋϴЅІЂϾ ϵЄЇϸЇ ϴϵЂ ЃЙЅϾЇ. ϨЙϿьІЄ ІЂЁϾЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ Ѐϼ-
Іϼ. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЙ϶ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-350.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ ϷϴЄЁЙІЇЄϴ 
3,5 Ѐ, 3/4"

ϣЂ϶ЁЙЅІВ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ, ϶ϴϾЇЇЀ-ЍЙϿьЁϼϽ ЅЃЙЄϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 
Йϻ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼЀ ЈЙϿьІЄЂЀ Й ЅϼЅІϹЀЂВ ϻЇЃϼЁϾϼ ϻ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ. 
ϦϴϾЂϺ ϻϴЅІЂЅЂ϶ЇєІьЅГ ГϾ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷЇ. ϘϿГ 
ЁϴЅЂЅЙ϶ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-349.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ ϷϴЄЁЙІЇЄϴ 
7,0 Ѐ, 3/4"

6.997-348.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 3,5 
Ѐ, 3/4"

ϣЂ϶ЁЙЅІВ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ, ϶ϴϾЇЇЀ-ЍЙϿьЁϼϽ ЅЃЙЄϴϿьЁϼϽ 
ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃЄГЀЂϷЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ ЁϴЅЂЅЙ϶. ϘϿГ ЃЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ϷϴЄЁЙІЇЄϼ ϴϵЂ ϸϿГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϻ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿь-
ЁϼЀϼ ЈЙϿьІЄϴЀϼ. ϘϿГ ЁϴЅЂЅЙ϶ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 
(33,3 ЀЀ).

6.997-359.0 ϥЃЂϿЇЋЁϴ ϸϹІϴϿь ЁϴЅЂЅϴ 
G1 (33,3 ЀЀ), ϶ϾϿ. ϻ϶ЂЄЂІ-
ЁЙϽ ϾϿϴЃϴЁ

ϖϴϾЇЇЀ- ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЌϿϴЁϷϴ ϸЂ ЁϴЅЂЅϴ.
ϘϿГ ЁϴЅЂЅЙ϶ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 (33,3 ЀЀ) Іϴ ЌϿϴЁϷϴ-
Ѐϼ ϸЙϴЀϹІЄЂЀ 3/4" Й 1", ϶ϾϿВЋϴВЋϼ ЁϴϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ, ЌϿϴЁϷЂ϶ϼϽ ЉЂ-
ЀЇІ, ЃϿЂЅϾϹ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГ Іϴ ϻ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ.
УВАϗА
 Нɟ ɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ, ɳɨ ɜхɨɞɢɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ!

6.997-347.0 ϖϴϾЇЇЀЍЙϿьЁϼϽ ЅЃЙЄϴϿь-
ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, ЍЂ ЃЄЂϸϴєІьЅГ 
Ёϴ ЀϹІЄϼ, 25 Ѐ, 3/4“

ϖϴϾЇЇЀЍЙϿьЁϼϽ ЅЃЙЄϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ. ϣЄЂϸϴєІьЅГ Ёϴ ЀϹІЄϼ, ϸϿГ Ёϴ-
ЄЙϻϾϼ ЂϾЄϹЀϼЉ ЌϿϴЁϷЙ϶ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂК ϸЂ϶ϺϼЁϼ. ϧ ЃЂєϸЁϴЁЁЙ Йϻ 
ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀϼ ϸϹІϴϿГЀϼ Kärcher Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼЀ ЈЙϿьІЄЂЀ 
Kärcher ϻϴЅІЂЅЂ϶ЇєІьЅГ ГϾ ЂϾЄϹЀϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϴ ϷϴЄЁЙІЇЄϴ.6.997-346.0 ϖϴϾЇЇЀЍЙϿьЁϼϽ ЅЃЙЄϴϿь-

ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ, ЍЂ ЃЄЂϸϴєІьЅГ 
Ёϴ ЀϹІЄϼ, 25 Ѐ, 1“

6.997-345.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЈЙϿьІЄ 
BasЙc 3/4" (19ЀЀ)

ϘϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ, ЍЂ ЃЄЂϸϴєІьЅГ Ёϴ 
ЀϹІЄϼ. ϥϼЅІϹЀϴ ЃЄϼЃϼЁϹЁЁГ ϻ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ ЃϹЄϹЌϾЂϸϺϴє ЃЂ-
϶ϹЄЁϹЁЁВ ЃϹЄϹϾϴЋЇ϶ϴЁЂК ϶Ђϸϼ Й ϶ЁϴЅϿЙϸЂϾ ЊьЂϷЂ ϻЀϹЁЌЇє ЋϴЅ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. ϖϾϿВЋϴВЋϼ ϾϿϹЀЇ ЌϿϴЁϷϴ.

6.997-342.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϻ 
ЅϼЅІϹЀЂВ ЃЄϼЃϼЁϹЁЁГ ϻ϶Ђ-
ЄЂІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ, Basic, 1“

6.997-341.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϻ 
ЅϼЅІϹЀЂВ ЃЄϼЃϼЁϹЁЁГ ϻ϶Ђ-
ЄЂІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ, Premium

ϘϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ, ЍЂ ЃЄЂϸϴєІьЅГ Ёϴ 
ЀϹІЄϼ. ϥϼЅІϹЀϴ ϻЇЃϼЁϾϼ ϻ϶ЂЄЂІЁЂϷЂ ЃЂІЂϾЇ ЃϹЄϹЌϾЂϸϺϴє ЃЂ϶ϹЄ-
ЁϹЁЁВ ЃϹЄϹϾϴЋЇ϶ϴЁЂК ϶Ђϸϼ Й ϶ЁϴЅϿЙϸЂϾ ЊьЂϷЂ ϻЀϹЁЌЇє ЋϴЅ ЃЂ-
϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.
ϠЙЊЁϹ ЀϹІϴϿЂЃϿϴЅІϼϾЂ϶Ϲ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ. ϣЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЌϿϴЁϷЙ϶ 3/4" 
(19ЀЀ) Іϴ 1"(25,4ЀЀ).
ϖϾϿВЋϴВЋϼ ϾϿϹЀЇ ЌϿϴЁϷϴ.

6.997-360.0 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ 
ϸϿГ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЙ϶ 0,5 Ѐ, 3/
4“

ϖϴϾЇЇЀЍЙϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϻЀϹЁЌϹЁЁГ ЌЇЀЇ ЃЄϼ ЈЙϾЅЂ϶ϴЁЙϽ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ЊЙ. 1"(25 ЀЀ) ЌϿϴЁϷ Йϻ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ ϻ ЂϵЂЉ ЅІЂЄЙЁ 
G1(33,3 ЀЀ) 
ϧ϶ϴϷϴ: ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ЁϹ ЀЂϺЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ГϾ Ёϴ-
ЃЙЄЁϼϽ ЌϿϴЁϷ.

6.997-340.0 КЂЀЃϿϹϾІ ϸϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ 
Premium

ϘϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϸЂ 3/4" (19 ЀЀ) ϶ЂϸГЁϼЉ ЌϿϴЁϷЙ϶ Ї ЁϴЅЂЅϴЉ ϻЙ ϻ'єϸЁϴϿь-
ЁϼЀϼ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ G1 (33,3 ЀЀ). ϘϿГ ЃЙϸ϶ϼЍϹЁЂϷЂ ϶ϼІЂϾЇ ϶Ђϸϼ.

6.997-417.0 ϗЁЇЋϾϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ϼЄЙ϶-
ЁВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ 3/4“ 
(19mm), 1m

З'єϸЁϴϿьЁЙϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ϶ϼЄЙ϶ЁВ϶ϴЁЁГ ІϼЅϾЇ ϶ ЃЄϼЅІЄЂГЉ ЃЂϵЇІЂ-
϶ЂϷЂ ϶ЂϸЂЃЂЅІϴЋϴЁЁГ. ϘϿГ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ ϸЂ ЁϹЄЇЉϿϼ϶ϼЉ 
ЅϼЅІϹЀ ІЄЇϵЂЃЄЂ϶ЂϸЙ϶. КЄЙЀ ІЂϷЂ, ϶ЁЇІЄЙЌЁЙϽ ЂϵЅГϷ ЌϿϴЁϷϴ є ϸЂ-
ЅІϴІЁЙЀ ϸϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЋϴЅІЂϷЂ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ.
З'єϸЁϴϿьЁϹ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГ G1 (33,3 ЀЀ).

6.997-355.0 ЗϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ϶Йϸ ЄЂϵЂІϼ Ёϴ-
ЅЇЉЂ

ϳϾЍЂ ЋϹЄϹϻ ЁϴЅЂЅ ЁϹ ЁϴϷЁЙІϴєІьЅГ ϶Ђϸϴ, ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ϶Йϸ ЄЂϵЂІϼ 
ЁϴЅЇЉЂ ϻϴЉϼЍϴє ЁϴЅЂЅ ϶Йϸ ЇЌϾЂϸϺϹЁь Й ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϶ϼЀϼϾϴє ϽЂ-
ϷЂ. ЗЙ ϻ'єϸЁϴϿьЁϼЀϼ ЄЙϻьϵϿϹЁЁГЀ  G1" (33,3 ЀЀ).6.997-546.0 ЗϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ϶Йϸ ЄЂϵЂІϼ Ёϴ-

ЅЇЉЂ
ϦϼЃ E (CEE7/5)
ϖϹЄЅЙГ ϸϿГ ϾЄϴКЁ BE, CZ, 
ES, FR, PL, SK
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Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɪɟɦɨɧɬ і ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ ɡɚɩɚɫɧɢх ɞɟɬɚɥɟɣ ɩɨɜɢɧɧі ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɬіɥьɤɢ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧі 
ɫɟɪɜіɫɧі ɰɟɧɬɪɢ.
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢх ɪɨɛіɬ ɫɥіɞ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɤɟɪ.

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɭɧɟɧɧя
ϡϴЅЂЅ ЃЄϴЊВє, ϴϿϹ 
ЁϹ ЃϹЄϹϾϴЋЇє.

ϣЂ϶ЙІЄГ ϶ ЁϴЅЂЅЙ ϸϼ϶. ϷϿϴ϶Ї «ϣЙϸϷЂІЂ϶Ͼϴ»
ϣЂ϶ЙІЄГ ЁϹ ЀЂϺϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ Ёϴ ЅІЂЄЂЁЙ 
ІϼЅϾЇ

ϖЙϸϾЄϼІϼ ЀЙЅЊϹ ЅЃЇЅϾЇ Ёϴ ЅІЂЄЂЁЙ ІϼЅϾЇ

ϡϹЀϴє ϶Ђϸϼ. ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.
ϡϴЅЂЅ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴєІь-
ЅГ ϴϵЂ ЄϴЃІЂ϶Ђ ϻЇЃϼ-
Ёϼ϶ЅГ ϶ ЉЂϸЙ ЄЂϵЂІϼ

ϣϹЄϹЄϼ϶ϴЁЁГ ЃЂϸϴЋЙ Ϻϼ϶ϿϹЁЁГ ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾϼ Й ϹϿϹϾІЄϼЋЁЙ ϻ'єϸЁϴЁЁГ
ЗϴЉϼЅЁϹ ІϹЄЀЂЄϹϿϹ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ϶ЙϸϾϿВЋϼ-
ϿЂ ЁϴЅЂЅ ЋϹЄϹϻ ЃϹЄϹϷЄЙ϶.

ϖϼІГϷЁЇІϼ ЀϹЄϹϺЁЇ ϶ϼϿϾЇ, ϸϴІϼ ЁϴЅЂЅЇ ЂЉЂϿЂЁЇ-
Іϼ, ЃЄЂЋϼЅІϼІϼ ϻЂЁЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, ЇЁϼϾϴІϼ ϹϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊЙК ϶ ЅЇЉЇ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ЧϴЅ ЂЉЂϿЂϸϺϹЁЁГ ϸЂ ЃϹЄϹϻϴЃЇЅϾЇ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ЀЂϺϹ 
ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϸЂ 150 Љ϶.

ϡϴЅЂЅ ЅϴЀЂЅІЙϽЁЂ ϶ϼ-
ЀϼϾϴєІьЅГ Іϴ ϻЁЂ϶Ї 
϶ЀϼϾϴєІьЅГ.

ϦϹЃϿЂ϶ϼϽ ЃϿϴ϶ϾϼϽ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ϶ϼЀϼϾ-
ЁЇ϶ ЁϴЅЂЅ ϶ ЊЙϿГЉ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ЃϹЄϹϷЄЙ϶Ї 
Ͻ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ Ї϶ЙЀϾЁЇ϶ ϽЂϷЂ ЃЙЅϿГ ЂЉЂϿЂϸ-
ϺЇ϶ϴЁЁГ 

ϘϿГ ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀЇ ЅЃЄϴЊьЂ϶Ї϶ϴЁЁВ 
ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾϴ ЅϿЙϸ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅϼЅІϹЀЇ Ёϴ ЁϴГ϶-
ЁЙЅІь ϶ϼІЂϾЙ϶ Й ϻϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ КК ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь.

ϣЙЅϿГ ϶ϼЀϼϾϴЁЁГ 
ϸ϶ϼϷЇЁ ϻЁЂ϶Ї ЁϹϷϴϽЁЂ 
ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ

ϦϼЅϾ ϶ ЅϼЅІϹЀЙ ϶ІЄϴЋϴєІьЅГ ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻ'єϸЁϴЁЁГ, ϶ϾϿВЋϴВЋϼ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГ, 
ϴ ІϴϾЂϺ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЙϸЅЇІЁЙЅІь ϾЂЁϸϹЁЅϴІЇ.
ϡϴГ϶ЁЙЅІь Ёϴ϶ЙІь ЁϹϻЁϴЋЁЂК ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЁϹϷϹЄЀϹ-
ІϼЋЁϼЉ ϸЙϿГЁЂϾ ϶ЙϸЙϵ'єІьЅГ Ёϴ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϦϼЅϾ ЃЂ϶ЙІЄГ ϶ ϴϾЇЀЇϿГЊЙϽЁЂЀЇ ϾЂІϿЙ ϻϴ-
ЁϴϸІЂ ЁϼϻьϾϼϽ.

ϡϴϾϴЋϴІϼ ЃЂ϶ЙІЄГ Ї ϶ϼІЄϴІЁЂЀЇ ЄϹЅϼ϶ϹЄЙ ϸЂ 2,0 
ϵϴЄ. Ϙϼ϶. ϷϿϴ϶Ї «ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ»

З϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴϾЄϼ϶ϴєІьЅГ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿьЁЂ

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻ϶ЂЄЂІЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ Ёϴ ЅІЂЄЂЁЙ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴЁЁГ.

ϠϹЀϵЄϴЁϴ Ї ЁϴЃЙЄЁЂЀЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ϻ ϸϹ-
ЈϹϾІЂЀ

ЗϴЀЙЁϼІϼ ЀϹЀϵЄϴЁЇ.

ϣЂІЇϺЁЙЅІь Ѓϴϸϴє 
ϴϵЂ ϻϴЁϴϸІЂ ЀϴϿϴ

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϴϵЂ ϻ϶ЂЄЂІЁϼϽ 
ϾϿϴЃϴЁ (ЅЃϹЊЙϴϿьЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ) ϻϴЅЀЙЋϹ-
ЁϼϽ.

ϢЋϼЅІϼІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϴϵЂ ϻ϶ЂЄЂІ-
ЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ (ЅЃϹЊЙϴϿьЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ).

ϣЂІЇϺЁЙЅІь ЁϴЅЂЅЇ ϻϴϿϹϺϼІь ϶Йϸ ϶ϼЅЂІϼ 
ЃЂϸϴЋЙ Й ЃЙϸϾϿВЋϹЁЂК ЃϹЄϼЈϹЄЙК.

ϥІϹϺϼІϼ ϻϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЂВ ϶ϼЅЂІЂВ ЃϹЄϹϾϴЋЇ-
϶ϴЁЁГ, ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ", ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸ-
ЁЂЅІЙ ϶ϼϵЄϴІϼ ЙЁЌϼϽ ϸЙϴЀϹІЄ ϴϵЂ ϸЂ϶ϺϼЁЇ ЌϿϴЁ-
Ϸϴ

ϖЙϵЄЇВЋϼϽ ЌЇЀ ЃЙϸ 
ЋϴЅ ЅЃЇЅϾЇ ϶Ђϸϼ

ϠϹЀϵЄϴЁϴ ϶ ЁϴЃЙЄЁЂЀЇ ϾЂІϿЙ ϶ЙϵЄЇє ϢϵЇЀЂ϶ϿϹЁϼϽ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙєВ ЌЇЀ, ГϾϼϽ ЀЂϺЁϴ 
ϿЙϾ϶ЙϸЇ϶ϴІϼ ЌϿГЉЂЀ ЅϾЂЄЂЋϹЁЁГ ІϼЅϾЇ ЃЂ϶ЙІЄГ ϶ 
ϾЂІϿЙ-ЁϴϾЂЃϼЋЇ϶ϴЋЙ. 

ϧ ЄϴϻЙ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЃϼІϴЁь Ћϼ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ ϸЂЃЂЀЂϷЇ ЂЉЂЋϹ ЁϴϸϴϸЇІь Ї ЈЙϿЙϴϿϴЉ ЈЙЄЀϼ Kärcher. АϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ 
ϻ϶ЂЄЂІЙ.
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
BP 3 Home BP 5 Home

ϡϴЃЄЇϷϴ V 230 230
ЧϴЅІЂІϴ Hz 50 50
ϣЂІЇϺЁЙЅІь PЁЂЀЙЁϴϿьЁϴ W 800 1100
ϠϴϾЅ. Ђϵ'єЀ ЃϹЄϹϾϴЋЇ϶ϴЁЁГ l/h 3000 4500
MϴϾЅ. ϶ϼЅЂІϴ ϶ЅϴЅЇ϶ϴЁЁГ m 7 8
MaϾЅ. ІϼЅϾ ЁϴЅЂЅЇ MPa (bar) 0,36 (3,6)            0,5 (5,0)
ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ MPa (bar) 0,17 - 0,28 (1,7 - 2,8) 0,19 - 0,3 (1,9 - 3,0)
MaϾЅ. ІϼЅϾ ЃЂ϶ЙІЄГ ϶ ϾЂІϿЙ-ЁϴϾЂЃϼЋЇ϶ϴЋЙ MPa (bar) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 0,18 - 0,2 (1,8 - 2,0) 
MaϾЅ. ϸЂЃЇЅІϼЀϼϽ ϶ЁЇІЄЙЌЁЙϽ ІϼЅϾ ϶ ϾЂІϿЙ-ЁϴϾЂЃϼ-
ЋЇ϶ϴЋЙ

MPa (bar) 0,50 (5,0) 0,50 (5,0)

ϖϴϷϴ kg 11,5 14,7
ϠЂϺϿϼ϶Й ϻЀЙЁϼ Ї ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЄϼЅІЄЂВ!

ϤЂϵЂчϼϽ ІϼЅϾ Й ЄЂϻЉЙϸ ϻϴϿϹϺϴІь ϶Йϸ ϶ϼЅЂІϼ ϶ЅϴЅЇ϶ϴЁЁя Й ЃЙϸϾϿВчϹЁЂК ЃϹЄϼЈϹЄЙК!

ϠЂϺϿϼ϶ϴ ЃЂϸϴЋϴ ЁϴЅЂЅЇ ϵЇϸϹ ІϼЀ ϵЙϿьЌЂВ:
- ЋϼЀ ЀϹЁЌϴ ϶ϼЅЂІϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ЃЂϸϴЋЙ
- ЋϼЀ ϵЙϿьЌϼϽ ϸЙϴЀϹІЄ ЌϿϴЁϷЙ϶, ЍЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВІьЅГ
- ЋϼЀ ϾЂЄЂІЌЙ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴЁЙ ЌϿϴЁϷϼ
- ЋϼЀ ЀϹЁЌЙ ϶ІЄϴІϼ ІϼЅϾЇ ЅЃЄϼЋϼЁГє ЃЄϼєϸЁϴЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ
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᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
BP 3 HomeBP 5 Home

᧒ᥫاᥱرᦼᦿҫ دᦀᦿҫV230230
ҳҳرᦿҫHz5050

ҫ ҭҵدᦸᦿҫ ة᧔ᧄᦓW8001100
:ҳҫدᧃة إ᧔ᧄᦻ ىᦜᦷҧl/h30004500

᧗ҫ دᦄᦿҫ ىᦜᦷᦢᦴᦘᦿҫ ҽاᦴҵm78
ᦜᦷҧMPa (bar)0,36 (3,6)0,5 (5,0)ى ᦈᦠᧄᧀᦿ ᦢᦰᦟة

ᦾᦰᦘᦿҫ ᦢᦰᦟMPa
(bar)

0,17 - 0,28
(1,7 - 2,8)

0,19 - 0,3
(1,9 - 3,0)

 ᧒ᦳ ҥҫوᦿҫ ҥᦾᧄᦿ ᦢᦰᦟ ىᦜᦷҧᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓MPa
(bar)

0,18 - 0,2
(1,8 - 2,0)

0,18 - 0,2
(1,8 - 2,0)

 ᧒ᦳ ᥱ ұوᧄᦔᧃ ᧒ᧀᦇҫҳ ᦢᦰᦟ ىᦜᦷҧᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓MPa (bar)0,50 (5,0)0,50 (5,0)
ӅҶوᦿҫkg11,514,7

᧓د Ӄاᦇҳإ Ӂوᦸᦃ ᦪ᧔ᧄ!ةᦧوᦴᦄᧃ ة᧔ᧈᦳ Ү
᧓ر᧔ᧄᦻӇ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ᦢᦰᦟ ᦢᥲة ᥱ ᦆᦠᦿҫاᦴҵاᥱӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ҽا᧔ᦀᦿز᧔ᦤ᧔ᦄᧄᦿҫ Үҫة ᧄᦿҫوᧀᦛة 

ᦿҫ ᧂᦀᦃدᥲᦻҧ ᦂᥲᦜ᧓ ᦾᧄᦄᧄᦿҫ ᦶᦳر:
-ᦢᦴᦘᦿҫӇ ᦆᦠᦿҫ ҽاᦴҵҫ ᦞᦴᦈᧇҫ اᧄᧀᦻ 
 ᦤᦷ ҳҫҶر ᦈᦿҫرᦈᦔᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫدᧃة-
 ᧄᧀᦻا ᦻاᦈᦿҫ ᧇرᦈᦔᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫدᧃة ᦜᦷҧر-
-ᦾᦛوᧄᦿҫ ᧒ᧀ᧔ᧄᦼᦿҫ ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᧆᦫ اᧈᦿҫ ҳوᦸᦴᧄᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ةᧄ᧔ᦷ ᦠᦴᦈᧇҫ 
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Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ
ᦤᦇر�

 ،رᦣاᦈᧃ ة᧓ҧ ᥰᧈᦀᦿᦛة إ᧓ҧ ҥҫرإ Ҷوᦀ᧓ إ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ᥰ᧔ᦻر Ӈҧ Үاᦃᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ .دᧄᧃ ҥ
.᧒ᥫاᥱرᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓӇ Ҷاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓ ،Ҷاᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ ة᧓ҧ ҥҫرإ ᦾᥲᦷ

ᦾᧀᦇᥰᥲᦔᦿҫᦛإᦾᦤᦿҫ ұ
 ᧆᦼᦿӇ ᦾᧄ ةᦈᦠᧄᦿҫ

ᦆᦠᦿاᥱ ӄوᦸ 
ᦫدᦨᧇҫ"ҳҫر Ӈ᧙ҫ" ᦾᦜᦳو ҳوᦈᦠᧄᦿҫ ᧒ᦳ ҥҫة

 ҥҫوᦿҫ ᥰᧇا ᧆᧃ Ҭرᦔ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ 
ᦢᦰᦠᦿҫ

ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧇا ىᧀᦫ ҳووᧄᦿҫ ᥰᦄᦔᦿҫ ᦪᦟوᧃ ᦂᦳҫ

ةᦃاᧃ ا᧔ᧃ دو .ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ
 ةᦈᦠᧄᦿҫ Ӈҧ ᦾᧄ 

 ҥاᧈҧ ҭأᦀᦳ ᦲᦷو
ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ

᧙ҫ ᧒ᦳ ҽاᦤᦸᧇҫ᧒ᥫاᥱرᦼᦿҫ ҵا᧔ᦿاᥱ ҳҫدᧃ᧔ᦛوᦿҫӇ راᦜᧄᦿҫ ᦚᦄᦳҫة᧔ᥫاᥱرᦼᦿҫ Ү
 ӂرᦄᧄᦿҫ ᧒ᦳ Ӊҵҫرᦄᦿҫ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ұاᦴᧃ
 ҽاᦴҵҫ ᥰᥲᦔᥱ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ ᦲᦷӇҧ
ҵҳة ᦃرᦄᧄᦿҫ ҭҵҫرᦜᥱ ӂوᦴᧃ ҭҵرᦣة.

 ᦲ᧔ᦨᧈᥱ ᧂᦷ ،ҳرᥲᦿ ةᦈᦠᧄᦿҫ ҽҳ ،ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓҫ
.Ӏاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ᥰᧈᦀ ،ᦢᦴᦘᦿҫ Ӂاᦤᧇ

ᦄᧀᧃوᦧة
ᦸ᧔ᦷҳة ᦃى ᥲᦿҫ ᦷӇ ᦾᦜ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓150ر᧓د ᦿҫى 

.ӂرᦄᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ ҭҳاᦫإ
 ᧆᧃ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦶᧀᦰ
ᦸᧀاᦔᦴᧇ ҥا ᧔Ӈد 

 ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ
ᦸᧀ ᧆᧃاᦔᦴᧇ ҥا

᧔ᦳوᧄᦄᦿҫ Ҷا᧓ة ᦄᦿҫرᦈᦠᧄᦿҫ ᦲᦷӇҧ Ӊҵҫة 
 ҳاᦫҧ Ӈҧ ةᦣرᦴᧄᦿҫ ةᧇوᦈᦔᦿҫ ᧆᧃ ا᧓اᧄᦄᦿ

ᧀ᧔ᦰᦘا ᥱد ᥲᦿҫر᧓د.  

 ӄاᦨᧈᦿҫ ᦚᦄᦳ ᥰᦀ᧓ ة᧔ᧀᧄᦿҫ ӆذ ҵҫرᦼ Ӊҳاᦴᦿ
Ӈ ᧔ᦃ ᧆᧃوᧃ ҳوᦔ ᦪᦟҫرӇ ،Ҭإᦼᦃاᦟ ᧃد 

.Ҭرᦔᦿҫ

 ҳӇا᧓ ӂرᦄᧄᦿҫ
 Ӏاᦸ᧓د إᥱ ӅҫҵӇدᦿҫ

ᧀ᧔ᦰᦘ

ӄاᦨᧈᦿҫ ᦾᦇҫҳ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧒ᦳ Ӆҫدᦸᦳ ӂاᧈᦛوᦿҫ ᦚᦄᦳҫ᧙ҫ رᦛاᧈᦫ ᦺᦿҴ ᧒ᦳ اᧄᥱ Ү ӄاᦼᦃ
 .ӆا᧔ᧄᦿҫ Ҭرᦔ ᥰᦷҫҵӇ

.ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ىᧀᦫ رؤ Үاᥱرᦔᦿҫ ᦾᦷҧ
 ᧒ᦳ ҥҫوᦿҫ ᦢᦰᦟ ᦾ᧔ᥬᦟ ᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓

ᦰᧀᦿا᧓ة.
᧘ᧃҫ  ةᧄ᧔ᦸᥱ ᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓2 ᦾᦜᦳ رᦨᧇҫ .ҵاᥱ 
᧙ҫ""ҳҫدᦫ

ᦿҫ ӄاᧄᦜᦿҫ ر᧔ ᦾᦼᦘᥱ ᦶᧀᦰᧈ᧓ ᧒ᦫوҵ
ᦂ᧔ᦄᦛ

ᦿҫ ӄاᧄᦜᦿҫ ᦚᦄᦳҫ.ᦢᦴᦘᦿҫ ᥰᧇا ᧒ᦳ ᧒ᦫوҵ

 ᦢᦰᦠᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҳووᧄᦿҫ ҥاᦘᦰᦿҫ
ᦲᦿا

ҥاᦘᦰᦿҫ د᧓دᦀ

 Ӈҧ ᦾᦸ ᦆᦠᦿҫ ҭҵدᦷ
ᧇҧا ᦠᦴᦈᧈᧃة ᦰᧀᦿا᧓ة

 ӄاᧄᦜᦿҫ Ӈҧ ᦆᦔᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ رᧀᦳ
ᦿҫᦆᦔᧃ ᧒ᦫوҵ

ᦿҫ ӄاᧄᦜᦿҫ Ӈҧ ᦢᦴᦘᦿҫ رᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈᥱ ᧂᦷ᧒ᦫوҵ

 ᦆᦠᦿҫ ҽاᦴҵҫ ىᧀᦫ دᧄ᧓ ةᦈᦠᧄᦿҫ ҥҫҳҧ
᧔ᦛو ᧆᧃ اᥱ ᦢ᧔ᦄ᧓ اᧃӇҮ

᧗ҫ دᦄᦿҫ ҭاᦫҫرᧃ ىᧀᦫ رصᦃҫ ҷҧرᦿ ىᦜᦷ
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإӇ ،ة᧔ᧈᦸᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ ،ةᦈᦠᧄᦿҫ رᧃ

.ᦲᧀᦈᧃ Ӄوᦤᥱ Ӈҧ ᦲᧀᦈᧃ رᦤᦸᥱ رᦇҦ ӄوᦣرᦇ رᦇҫ
ᦟوᦟاҫ ҥز᧓Ҷҫة ᧈᦫد 

ӆا᧔ᧄᦿҫ ᥰᦄᦓ
ᦟوᦟاᧃ ҥرᦤᥲة ᥱا᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰᦿҫ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ᦾ᧔ᦰᦘᦿا ᦘᦰᦿҫاᧄᦿҫ ҥووᦇ ᧒ᦳ ҳز᧓ ᦢᦰᦠᦿҫ Ӆҫز

ᦇ ᧆᧃ ᧒ᦳ ҥҫوᦿҫ ҥᦾᧃ ᦢᦰᦟ ᦾ᧔ᧀᦸ Ӄ ة᧓
 .ᧆ᧓زᦈᦿҫ

 ᦸ᧓ Ӆҧدᦻ ᦺᦿ ӄاᦳة ᦼᦗҧاᦔᧄᦿҫ Ӄاᦫدᦃ ᧒ᦳ ҭاᦿة Ӈوᦔᦴᦓҫ ҳاᦤᦫҧ Ӈҧ Үҫҵاᦔ᧓KÄRCHER .Ӄر ᦳرᧃ ҽؤᦔᦓة 
ᧈᦿҫوᧃ Ӆҫووᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة.
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 ᥱ (ᧂᧃاᦈᦠᧄᦿاᥱ 19 Үوᦛة (ᦿ3/4وᦇ ᦾ᧔ᦛر᧔ᧄᦿҫ ᧂ᧔ᦣҫاᦸᧃ ӆا ᧂᦸᦣ ҷوᦳ ᦾ᧔ᦛاᦇر6.997-340.0
ᦷ ҮҫҴᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ) 33.3ᧂᧃ ( G1

.ӆا᧔ᧄᧀᦿ ᧒ᦿاᦿҫ ᦶᦳدᦿҫ ᦾҧ ᧆᧃ .
6.997-417.0 ᦢᦰᦠᦿҫ ةᦿҳاᧃ ӄوᦣرᦇ

 ҷاᦸᧃ3/4 ةᦛوᥱ 
)19 ،(ᧂᧃ 1رᧃ 

ᦇرᦣو ӄوᧄᦿ ᦾ᧔ᦛاᦿҳة ᧔ᦀ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫز᧔ᧄᦿҫ ҭاᧈᧄᦿҫ ӆز᧔ᦿة. 
ᦫ  .ةᥲᧀᦜᦿҫ ر᧔ᦓҫوᧄᦿҫ ةᧄᦨᧇأᥱ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛوᦿ Ӄوᦄ ᦺᦿҴ ىᧀᦫ ҭӇ

᧙ҫӇ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ӅӇҳ ӄوᦣرᦈᦿҫ ᧒ᦳ ة᧔ᧀᦇҫدᦿҫ ᧆ᧓زᦈᦿҫ ةᦓ Ӏاᦸ᧓
ᦼᧄᦿҫرᦈᦠᧄᧀᦿ ҵة.

ᦷᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ) 33.3ᧂᧃ ( G1
6.997-355.0 ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҭز᧔ᦀ

Ӏاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ
ᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᦶᦳد᧓ ᧂᦿ ҫҴإ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҭز᧔ᦀ Ӆإᦳ ،ةᦈᦠᧄᦿҫ Ӄ

ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫا Ӏوᦿى ᧄᦃا᧓ة ᦈᦠᧄᦿҫة Ӈ ᦲᧀᦿҫ ᧆᧃوᧀ᧔ᦰᦘ ᦲᦷا 
ӊ᧔ᥫاᦸᧀᦾ᧔ᦛوᦿҫ ةᦤᦷ ᦪᧃ .33.3 (اᧂᧃ ( G1ᦷ ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ 6.997-546.0 ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᦿҫ ҭز᧔ᦀ

Ӏاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ
Ҷҫرᦣ

 E (CEE7/5)
᧙ҫ دᧀᥱ ا᧔ᧇاᦤ᧓رᥱ :ҵҫدᦛ

ᥲᦓҧӇ ᦺ᧔ᦘᦿҫӇا᧔ᧇا ᦳӇرᦔᧇا 
ᥱӇوᧈᦿدᧀᦓӇ ҫوᦳا᧔ᦻا 
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ᦸᦄᧀᧃاᦇ Үاᦛة
  ᧆᧃذᦿҫ ҫدᦀ4.ᦾ᧔ᦿد ᦛوᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҵا᧔ᧀ᧔ᧄᦼᦿҫ Үة ᦈᦿҫاᦛة ᦿҫوᦻҴ ҳҵҫرا ᧄ᧔ᦳا ᦄᦴᦛ ᧒ᦳ ᧒ᧀ᧓ة 

ᧀᦳر ᦈᦠᧃة ᧔ᦰᦛ ،᧒ᦿӇҧر 6.997-343.0
 ᦿر/ᦿҫ)4000دᦃ ᦶᦳى 

ᦓاᦫة)

ҫ Үاᦈᦠᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ ᦾҧ ᧆᧃ ᧒ᦿӇҧ ةᦈᦠᧃ رᧀᦳ ӅӇدᥱ ᧒ᦿҫ ة᧓ҳا᧔ᦫ
ҫ Үاᥬ᧓ز ᧆᧃ ةᦈᦠᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᦾҧ ᧆᧃ .ᧃدᧃ رᧀᦳ ةᧈᦘᦈᦿҫ Ҳاᦔ

 ᦾҧ ᧆᧃ .ᦾ᧔ᦔᦰᧀᦿ ᦾᥱاᦷ ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ ᥰᥫҫوᦘᦿҫ رᧀᦳ .Ӄاᧃرᦿҫ ᧆᧃ Ӈҧ
ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ةᦤᦷ ᦪᧃ Үاᦈᦠᧄᦿҫ)33.3ᧂᧃ ( G1ᦷ .ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ

ᧀᦳر ᦈᦠᧄᧀᦿ ᧒ᦿӇҧة، ᧔ᥲᦻر 6.997-344.0
 ᦿر/ᦿҫ)6000دᦃ ᦶᦳى 

ᦓاᦫة)

ҫ Үاᦈᦠᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ ᦾҧ ᧆᧃ ᧒ᦿӇҧ ةᦈᦠᧃ رᧀᦳ ӅӇدᥱ ᧒ᦿҫ ة᧓ҳا᧔ᦫ
ҫ Үاᥬ᧓ز ᧆᧃ ةᦈᦠᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᦾҧ ᧆᧃ .ᧃدᧃ رᧀᦳ ةᧈᦘᦈᦿҫ Ҳاᦔ

 ᦾҧ ᧆᧃ .ᦾ᧔ᦔᦰᧀᦿ ᦾᥱاᦷ ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ ᥰᥫҫوᦘᦿҫ رᧀᦳ .Ӄاᧃرᦿҫ ᧆᧃ Ӈҧ
ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ةᦤᦷ ᦪᧃ Үاᦈᦠᧄᦿҫ)  33.3ᧂᧃ ( G1  ᦷ.ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ

6.997-350.0 ᦢᦴᦗ ᧂᦸᦣ3.5 ،رᧃ 3/4 

ᥱوᦛة
 ᦪᧃ ᧓رᦴᧀᦿ ӄӇاᦸᧃӇ ᦾᧃاᦻ ᦾᦼᦘᥱ ᦾ᧔ᦛوᧀᦿ زا ᧓رᦴ ӄوᦣرᦇ

ӊᦠ᧓ҧ ᧃҫدᦈᦓҫ ᧆᦼᧄ᧓ .دᥫاᦿҫ ᦶᦳدᧀᦿ دᦜᧃӇ ᦢᦴᦗ رᧀᦳ᧙ ة اᦿاᦣ
 ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ةᦤᦷ ᦪᧃ Үاᦈᦠᧄᦿҫ ᦾҧ ᧆᧃ .ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇG1 

)33.3ᧂᧃ (ᦷ .ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ
6.997-349.0 ᦢᦴᦗ ᧂᦸᦣ7.0 ،رᧃ 3/4 

ᥱوᦛة
6.997-348.0 ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ3,5 ,رᧃ 

ᥱوᦛة3/4
 ᧓رᦴᧀᦿ ӄӇاᦸᧃӇ ᦾᧃاᦻ ᦾᦼᦘᥱ ᦾ᧔ᦛوᧀᦿ زا ᧒ᧇӇزᧀᦃ ӄوᦣرᦇ

ᦿ Ӈҧ ᦢᦴᦘᦿҫ ᧂᦸᦣ ᦾ᧓وᦤᦿ .Үاᦈᦠᧄᦿاᥱ رᦗاᥲᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛوᧀᦿ ӄҫدᦈᦓ
ᦳ ᦪᧃᦷ ҮҫҴ Үاᦈᦠᧄᦿҫ ᦾҧ ᧆᧃ .ᦢᦴᦘᦿҫ ر ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇG1 

)33.3ᧂᧃ (.
 ᦤᦷG1ة وᦈᦠᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛة 6.997-359.0

)33.3ᧂᧃ (

 ӄاᧄᦜᦿҫ ᦺᦿҴ ᧒ᦳ اᧄᥱ 
ᦿҫ᧒ᦫوҵ

ᧀᦛӇة ᦛاᧃدᦴᧀᦿ ҭرᦿ ᧓وᦈᦿҫ ᦾ᧔ᦛرᥱ ᧂ᧔ᦣҫاᦈᦠᧄᦿة.
ᦷ ҮҫҴ Үاᦈᦠᧄᧀᦿᦾ᧔ᦛوᦿҫ ҼӇӇ) 33.3ᧂᧃ ( G1  ᧂ᧔ᦣҫرᦈᦿҫӇ

 ҷاᦸᧃ3/4 ҷاᦸᧃӇ ةᦛوᥱ 1 ᦾ᧔ᦛو ةᦿوᧃاᦛ ᦺᦿҴ ᧒ᦳ اᧄᥱ ،ةᦛوᥱ 
 ӄاᧄᦛӇ ᦂᦤᦔᧃ ӄاᦼᦃر إᦜᧈᦫӇ ӄوᦣرᦇ ᦺᥲᦘᧃӇ  .᧒ᦫوҵ 

᧔ᥲᧈ
!ةᦫوᧄᦀᧄᦿҫ ӆذ ᧒ᦳ رᦳوᧄᦿҫ  ҭҳوᦿҫ ӄاᧄᦛ ᧔ᥲᥱ ᧂᦸ 

6.997-347.0 ӄӇاᦸᧃ ᧒ᧇӇزᧀᦃ ӄوᦣرᦇ
 ᦴᧀᦿ25رᧃ ،᧓وᦳر ᥱاᧄᦿر، 

 ᥱوᦛةᧃ3/4ر، 

ᦇرᦣوᧀᦃ ӄزᦸᧃ ᧒ᧇӇاᦴᧀᦿ ӄӇر᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ .᧓اᥲᧄᦿҫҵاᦫة ᥱاᧄᦿر 
 ᧆᧃ ةᧀᦜᦴᧈᧃ Ӄҫوᦣҧ ᦪᦤᦸᦿ ᧒ᥲᦿوᧀᦿҫ ᧓رᦴᦿҫ ӄوᦣرᦈᥱ ةᦛاᦈᦿҫӇ

ӏᦷ ᦪᧃ رᦳوᧃ .ӄوᦣرᦈᦿҫ ᦾ᧔ᦛو ᦪᦤKärcher ᦢᦴᦗ رᧀᦳӇ 
Kärcher.᧒ᦜᦈᦗ ᦢᦴᦗ ᧂᦸᦤᦻ ᧃҫدᦈᦓҫ ᧆᦼᧄ᧓ ᧂ ᧆᧃӇ 6.997-346.0 ӄӇاᦸᧃ ᧒ᧇӇزᧀᦃ ӄوᦣرᦇ

 ᦴᧀᦿ25رᧃ ،᧓وᦳر ᥱاᧄᦿر، 
 ᥱوᦛةᧃ1ر، 

6.997-345.0 ᦢᦴᦗ رᧀᦳBasic 3/4 
 ᥱ19(ᧂᧃوᦛة (

ᧀᦿوᦈᥱ ᦾ᧔ᦛرᦣوᧄᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦳر ᥱاᧄᦿر. ᦜᧃد ᦿҫدᦿҫ ᦶᦳاᥫد 
 ҭҳاᦫإ ҭدᧃ ᧆᧃ ᦺᦿذᥱ رᦜᦸ᧔ᦳ اᦈᦟ ᧂ᧓ ᧒ᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ҽوҵ ᦪᧈᧄ᧓

ӄوᦣرᦇ ᦺᥲᦘᧃ ᦾᧃاᦗ .ᦢᦴᦘᦿҫ 6.997-342.0 ᦲᦷوᥱ ҳӇزᧃ ᦢᦴᦗ رᧀᦳ
 ،᧒ᦫورᦿҫ Ӆا᧓رᦀᦿҫ

 ،᧒ᦓاᦓҧ1ةᦛوᥱ 
ᧀᦳر ᦜᧃ ᦪᧃ ᦢᦴᦘᦿҫد 6.997-341.0

ӄو᧔ᧄ᧓رᥱ ،دᥫاᦿҫ ᦶᦳدᦿҫ
ᧀᦿوᦈᥱ ᦾ᧔ᦛرᦣوᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄذᥲ᧓ Ӊاᥱ ҽاᧄᦿر. ᧃاᦿҫ ᦪᧇدᦿҫ ᦶᦳاᥫد 

 ҭҳاᦫإ ᧆᧃҶ ᧆᧃ ᦺᦿذᥱ ᦾᧀᦸ᧓Ӈ ᦈᦟ ᧂ᧓ Ӊذᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ҵا᧔ ҭҳوᦫ ᦪᧈᧄ᧓
.ᦆᦠᦿҫ
ᥱ ҽوᧇҷاᦸᧃ ᧂ᧔ᦣҫرᦈᦿҫ ᦪᧃ ᥰᦓاᧈ .Ӊوᦷ ᧒ᧇدᧃ ᧒ᦼ᧔ᦓ

 ᥱ 25.4.(ᧂᧃوᦛة ᥱ 19 Ӈ (ᧂᧃ 1)وᦛة (3/4 
.ӄوᦣرᦈᦿҫ ᦺᥲᦘᧃ ᦺᦿҴ ᧒ᦳ اᧄᥱ

6.997-360.0ᦛوᦿ ᦢᦴᦗ ӄوᦣرᦇ Ү
 ᥱوᦛةᧄᦿҫ0.5 ،ӄ 3/4و᧔ᦓҫر 

 .ᥱاᦿҫ ᥰ᧔ᦻرᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ҥاᦟوᦠᦿҫ ᦾ᧔ᧀᦸᦿ ᧓رᦴᧀᦿ ӄӇاᦸᧃ ӄوᦣرᦇ
 ӄوᦣرᦇ1) ةᦛوᥱ 25.4ᦷ ᦪᧃ (ᧂᧃ ᦾ᧔ᦛو ҼӇӇ) 33.3ᧂᧃ ( G1   

   .ᧆ᧔ᥲᧇا ӉҴ
 :᧔ᥲᧈ.ᦢᦰᦟ ӄوᦣرᦈᦻ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈᦓҫ Ҷوᦀ᧓ 
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ᦤᦇر�
 Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓ ةᧇا᧔ᦜᦿҫӇ ة᧓اᧈᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ ᦪ᧔ᧄᦀᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ ᦾᥲᦷ

ᦀᦿҫاᦷ ᥰᦄᦓӇ Ҷاᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱة.

 ᦲ᧔ᦴᦈ ᦾҧ ᧆᧃ ةᧀᦛوᧄᦿҫ ةᦔᥱاᦄᦿҫ Үاᧃاᧄᦜᦿҫ ᦂᦳҫ
ᥱ ӄاᦨᧈᦿҫ .اᦸᧀ دᦫҧ ᧂ ᦢᦰᦠᦿҫ.ᦢᦰᦟ 

 ӄҫدᦈᦓҫ ᦾᦻ دᥱ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᦲᦤᦗ ىᧀᦫ رصᦃҫ
 ᧒ᦳ ةᦈᦠᧄᦿҫ ӄҫدᦈᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ᦲ᧔ᦨᧈᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ

᧔ᧃ ᦆᦟاᥱ ӆا ᧃوᦠᧃ ҳҫاᦳة.

 ᧒ᦳ ҥҫوᦿҫ ҥᦾᧃ ᦢᦰᦟ ةҫرᧄᥱ ᧂᦷ ة᧓
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ ᧂᦷ .ӄاᦫ ᦾᦻ ᧆ᧓زᦈᦿҫ ҥᦾᧄᦿҫ ҭҳاᦫإᥱ رᧃ

ᦸ᧓اᦫ / ӀدӇ ӄوᥱ  ᦢᦰᦟ ҳاᦃ ᧒ᦳ ҵاᦿة ᧀᦫ2᧙ҫى 
 ᦂᦳҫ ،Ҷاᦀᦿاᥱ اصᦈᦿҫ ҥاᥱرᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷ ҽزᧇҫ)

.(ҥاᧄᦿҫ ҵوᥲᧈᦛ
 ҭҵوᦛ

 ҥاᦤᦰᦿҫ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ .ҥاᦤᦰᦿҫ ᦄ ҳووᧃ ҥҫوᦿҫ ӄاᧄᦛ 
ᦀҫ ᦒᦼᦫاᦸᦫ ӆاᦔᦿҫ Ҭҵاᦫة.

�᧓وᧈ
 ӅҶӇ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓ Үاᥱاᦛإ Ӈҧ үҳҫوᦃ ҽوᦷӇ ᥰᧈᦀᦿ

ᦀᦿҫاᧈᦫ Ҷد ᧀᦸᧇ (ᦨᧇҫر ᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة).

ҫ دᦟ Ҷاᦀᦿҫ ᧆ᧔ᧃأᥱ ᧂᦷزᧇҫӇ Ӂᦸᧇ.Ҭ

�᧓وᧈ
 ӅҶӇ ҭاᦫҫرᧃ ᥰᦀ᧓ Үاᥱاᦛإ Ӈҧ үҳҫوᦃ ҽوᦷӇ ᥰᧈᦀᦿ

 Үاᧇا᧔ᥲᦿҫ رᦨᧇҫ) ᧆ᧓زᦈᦿҫ Ӆاᦼᧃ ҵا᧔ᦇҫ دᧈᦫ Ҷاᦀᦿҫ
᧔ᧈᦴᦿҫة).

.ᧈ᧓زᦈ ᦾᥲᦷ ӄا ᦾᦼᦘᥱ Ҷاᦀᦿҫ ᧓رᦴᥱ ᧂᦷ
ӎ᧓.ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ ᧆᧃ ᧒ᦿاᦇ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷاᦀᦿҫ ᦦᦴᦄ

ᧈᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

ᧈᦿҫا᧓ة

᧔ᦜᦿҫاᧇة

ᦾᦸᧈᦿҫ

Үҫҵا᧔ᦓ ᧒ᦳ ᦾᦸᧈᦿҫ

ᧆ᧓زᦈᦿҫ

Ҷاᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ
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 ҥҫوᦿҫ ҥᦾᧃ ᦢᦰᦟ ةҫرᧄᥱ ᧂᦷ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ᦾᥲᦷ
 ᧒ᦳ᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ ᧂᦷ .ᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓ ҭҳاᦫإᥱ رᧃ

ᦸ᧓اᦫ / ӀدӇ ӄوᥱ  ҳاᦃ ᧒ᦳ ҵاᦿة ᧀᦫ ҥᦾᧄᦿҫ2᧙ҫى 
.ᦢᦰᦟ
ҫ دᦟ Ҷاᦀᦿҫ ᧆ᧔ᧃأᥱ ᧂᦷزᧇӊد᧔ ᦤᥱҵҫ) Ӂ ҫҴإ ҫ

᧗ҫ ӄزᦿ.(رᧃ
.ᦶᧀᦰᦿҫ ҭҳҫدᦓ ᦪᧀᦇҫ
 ةᦛاᦈᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ةوᦳ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ᥪ᧓اᧃ ᦢᥱҵҫ

.(ᦾᦇدᧃ) ةᦈᦠᧄᦿاᥱ
ᥱ ᦢᥱҵҫا᧔ᦿد.

ᦿҫ ӄاᧄᦛ ᧔ᥲ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᦛوᦿҫ Ӄوᦄᧃ ىᧀᦫ ҭҳوᦫ
ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ

ᥱ ᦢᥱҵҫا᧔ᦿد.
 ᧓رᦴᧀᦿ ӄӇاᦸᧄᦿҫ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛوᥱ ᧂᦷ

  .ᦢᦴᦘᦿҫ ᥰᧇاᦀᥱ ᧃدᧃ دᥫاᦫ ᦶᦳد دᦜᧄᥱ ҳӇزᧄᦿҫӇ
(ᧃوᦳر ᦇ ᧒ᧀ᧔ᧄᦼ ᦶᦄᧀᧄᦻاص)

 ةᦛاᦈᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ةᧀᦛӇ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᦛوᦿҫ ᥪ᧓اᧃ ᦢᥱҵҫ
.(Ұرᦈᧃ) ةᦈᦠᧄᦿاᥱ

ᥱ ᦢᥱҵҫا᧔ᦿد.
.ᦢᦰᦠᦿҫ ةᧀᦛӇ ᦾ᧔ᦛوᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
 ىᦃ ҥاᧄᦿҫ ᦲᦟҧӇ ҥᦾᧄᦿҫ ةوᦳ ҥاᦤ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ

.ᦞ᧔ᦴ᧓
.ӄاᦼᦃإᥱ ᦤᥱҵҫӇ ҥᦾᧄᦿҫ ةوᦳ ىᧀᦫ ҥاᦤᦰᦿҫ ᦪᦟ
 ҭҵوᦓاᧃ ᧒ᦳ ҭҳووᧄᦿҫ ةᦔᥱاᦄᦿҫ Үاᧃاᧄᦜᦿҫ ᦂᦳҫ

.ᦢᦰᦠᦿҫ
ᦄᧀᧃوᦧة

.᧒ᦴ᧔ᦧӇ ᦾᧀᦇ ىᦿإ Ӊҳؤ Үاᥱرᦔᦿҫ ᦾᦷҧ 
إ ᥰᦀ᧓ Үاᥲ᧓رᦔᦿҫ ҳوӇ Ӄاᦃ ᧒ᦳ ةᦳاᦻ Ӂ

ᦛوᦿҫ ىᧀᦫ)ᥰᦓاᧈᧃ Ҭرᦔᧀᦿ ᦪᧇاᧃ ӄҫدᦈᦓاᥱ Ү
 үӇدᦃ ᦪᧈᧄᦿ ᦺᦿҴӇ ،(Ӆوᧀᦴ ᦢ᧓رᦗ:Ӄاᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ

.ҥҫوᧀᦿ Ҭرᦔ Ӈҧ ᥰᥱرᦔ Ӊҧ ᥰᥲᦔᥱ ᦾᧀᦇ

ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᦿҫرᦿҫ ᥰ᧔ᦻاᦈᦠᧄᦿҫ ᧔ᥲ ᧆᦼᧄ᧓ ᥱة 
.Ӊوᦔᧃ ᦂᦤᦓ ىᧀᦫ ر᧔ᧃاᦔᧄᦿاᥱ

.Ӊوᦔᧃ ᦂᦤᦓ ىᧀᦫ ةᥲᦓاᧈᧃ ر᧔ᧃاᦔᧄᥱ ا᧔ᥲᥱ ᧂᦷӇ
᧓وᦛى ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᦿҫرᦿҫ ᥰ᧔ᦻاᥱ ᥱرᦼᧃ ᥰ᧔ᦻوᧇاᧃ Үرᧇة 
 Ӆرᧃ ᦢᦰᦟ ةᦿҳاᧃ ӄوᦣرᦇ ᦾᧃ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧇا ᧆᧃ
 Үҫز᧔ᧄᧄᦿҫ ᦺᦿҴ رᦳو᧓ ᧔ᦃ .(ةᦛاᦈᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ رᦨᧇҫ)

ᦿҫا᧔ᦿة:
.ᦺᦴᦿҫӇ ᥰ᧔ᦻرᦿҫ دᧈᦫ ةᧇӇرᧄᦿҫ ҭҳا᧓Ҷ
 ҮҫҶҫزҫ үӇدᦃ ӄدᦿ ҥاᦟوᦠᦿҫ ᦞ᧔ᦴᦈ

ᥱاᧄᦿو᧔ᦓҫر.
 ᦾᧄ اᧃ ҭҳاᦫ ةᧀ᧔ᧀᦸᦿҫ Үاᥱرᦔᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

.ᦾᦷҧ ҵҫرᦼᥱ ةᦈᦠᧄᦿҫ

ᦄᧀᧃوᦧة
ᦿҫ ᧓رᦴᦿҫ ᦾ᧔ᦔᦿ ،ӄاᦨᧈᧀᦿ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦲ᧔ᦴᦈӇ ᦶᦃ

.ᦢᦰᦠᦿҫ ҭҵوᦓاᧃӇ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᧆ᧔ᥱ ᦒᥲᦄᧃ ᥰ᧔ᦻرᥱ ᦂᦜᧈᧇ
(ᧂ᧔ᧀᦔᦿҫ Ӂاᦤᧇ ᧆᧄᦟ ᦔ᧔ᦿ)

 ᧆᧃ ӆا᧔ᧄᦿҫ ҰӇرᦇ ᦪᧈᧃ ᧆᦼᧄ᧓ ةᦈᦠᧄᦿҫ ᧓رᦴ دᧈᦫ
.ᦒᥲᦄᧄᦿҫ ᦶᧀ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ

BP 3 Home:
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᦾᦇҳҧ
.ҵҫӇدᦿҫ ұاᦴᧄᦿҫ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҷاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᥱ ᧂᦷ

BP 5 Home:
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᦾᦇҳҧ

ᦄᧀᧃوᦧة
 ӄوᦸ Ӆҧ ىᦿر إᦨᧇҫ .ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ةᦈᦠᧄᦿҫ ҵӇد

 ᦶᧀҧ ᧂ ة᧓Ӈاᦔᧃ ҭҵوᦜᥱ ᦆᦠᦿҫӇ ᦢᦴᦘᦿاᥱ ةᦈᦠᧄᦿҫ
 .ᦢᦰᦠᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ᧒ᦳ ҭҳووᧄᦿҫ ةᦔᥱاᦄᦿҫ Үاᧃاᧄᦜᦿҫ

᧙ҫ ᦢᦰᦟ ىᦿإ Ӄوᦛوᦿҫ دᥱ ᦢᦰᦠᦿҫ ұاᦴᧃ ӄوᦸ᧓ Ӏاᦸ᧓
 Ӆوᦼ ذᥫدᧈᦫ .ӂرᦄᧄᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ،ҭҥوᧀᧄᧃ ᧆ᧓زᦈᦿҫ ة᧓

ӊزا ᧒ᦿزᧈᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ӄاᦨᧇ Ӆوᦼ᧓Ӈ.ᦾ᧔ᦰᦘᧀᦿ ҫ
᧙ҫإ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ،ӆا᧔ᧄᦿاᥱ ҳҫدᧃ Ӄوᦛوᦿҫ ᧆᦼᧄ᧓ 

Ӈ ،ᦢᦰᦠᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ ұاᦴᧄᦿ ᦢᦰᦠᦿҫ ұاᦴᧄᦿ ᧆᦼᧄ᧓ 
 ҥاᧄᦿҫ ᧆ᧔ᦈᦔ ىᦿإ Ӊҳؤ᧓ ҫذӇ .Ҷاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ Ӏاᦸ᧓إ

ᦈᦠᧄᦿҫ ҷҧҵ ᧒ᦳة. 
᧗ҫ ᥰᧈᦀᦿ ҽاᦴҵҫ ҥҫر ةᦈᦠᧄᦿاᥱ ᦶᦄᧀ ᧒ᦿҫ ҵҫرᦟ

 ᧆᦫ ᧒ᥫاᥱرᦼᦿҫ ҵا᧔ᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧂ᧔ᦓ ᧇإᦳ ،ҭҵҫرᦄᦿҫ ةҵҳ
ᦣرᦴᧄᦿҫ ᦶ᧓اᦄᦿҫ ұرᦃ ᧒ᦳ Ӊҵҫاᦿة ᦴҵҫاҵҳ ҽة 

.ҭҵҫرᦄᦿҫ
᧙ҫ ᧂ᧓ د᧓رᥲᦿҫ دᥱ.ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧒ᥫاᥱرᦼᦿҫ ҵا᧔ᦿاᥱ ҳҫدᧃ

ᦄᧀᧃوᦧة
ᦸ᧔ᦷҳة ᦃى ᥲᦿҫ ᦷӇ ᦾᦜ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓150ر᧓د ᦿҫى 

.ӂرᦄᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ ҭҳاᦫإ
 ᦂᦜᧈᧇ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦚᦸᧇ ᧆᧃ ةᧄᦨᧈᧃ ة᧓اᧄᦃ ᦶ᧔ᦸᦄᦿ

.Ӏاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ӄҫدᦈᦓاᥱ
ᥲᧇҫ

!ᦢᦰᦟ ᦄ ᦪᦷҫӇ ӄاᦨᧈᦿҫ
(ᦨᧇҫ ،ᦢᦰᦠᦿҫر ᧔ᥲᦿҫ ᦾᦜᦳاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة)

BP 3 Home:
.ҵҫӇدᦿҫ ұاᦴᧄᦿҫ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҷاᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᥱ ᧂᦷ
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓҫ

BP 5 Home:
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓҫ

᧙ҫҳҫدᦫ

ᥱاᦿҫ ᥰ᧔ᦻرᦿҫ

ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ

ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ҥاᧇإ
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.ᦾ᧔ᧄᦿҫ Ӊز᧓زᦫ
ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵإ ҭҥҫرᦷ ىر᧓ ӆذ ةᧃ

 ᦾᧃاᦿҫ ᧂ ،ᧂᦻҶاᦀᦿ ӄҫدᦈᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ
ᦗҵا .Үҫҳاᧀᦫ ᦾᧃى ذᦿ  ҫذᦀᦿҫ ᦪᧃ᧙ҫ ӆاᦸᦳӇ Ҷاً

ᦿ ҫذ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᥱ ᦦᦴᦃҫ .وᦄᧈᦿҫᦿҫ ӄҫدᦈᦓ ᦶᦃ
.᧒ᦿاᦿҫ ᦺᦿاᧄᧀᦿ Ӈҧ

ҫ ᦾҧ ᧆᧃ Ҷاᦀᦿҫ ҫذ ر᧓وᦤ ᧂ ᧒ᦜᦈᦘᦿҫ ӄҫدᦈᦓ
ҫ Үاᥲᧀᦤᧃ ة᧔ᥲᧀᦿ ᧂᧄᦜᧃ ر᧔ ᧇҧ اᧄᦻ ӄҫدᦈᦓ

.Ӊҵاᦀᦿҫ
ᦘᦿҫ ᦾᧄᦄ ᧆᦿرᦻة ᦀᧈᧄᦿҫة ᥬᦔᧃو᧔ᦿة ᧓ҧة ᦟҧرᧀᧄᦄᧃ ҵҫة 

ᦿ ةᦀ᧔ᧇ үدᦄ دᦷ Үاᦴᦛҫوᧄᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ر᧔ ӄҫدᦈᦓ
 .ᥪᦣاᦈᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘᦿҫ Ӈҧ

ᦿ ᦚᦜᦈᧃ Ҷاᦀᦿҫ ҫذ.᧒ᦿزᧈᧃ ӆا᧔ᧃ ӄاᦨᧈᦻ ӄҫدᦈᦓ
ᦿ ᧂᧄᦜᧃ Ҷاᦀᦿҫ ҫذ᧗ҫ ᦾᦇҫҳ ӄҫدᦈᦓ ᧆᦻاᧃ

ᦸᧀᦰᧄᦿҫة.
ᦄᧀᧃوᦧة

.᧒ᦿاᦄᦿҫ ᦢᦈᦿҫ ᦢᦰᦟ ز᧓زᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ᦔ᧔ᦿ ةᦈᦠᧄᦿҫ

Ӏرᦜᦿҫ ӆا᧔ᧃ
᧕ҫ ӆا᧔ᧃҵاᥱ
ᦪ᧔ᥱاᧈ᧔ᦿҫ ӆا᧔ᧃ
᧗ҫ ӆا᧔ᧃҵاᦤᧃ
ӎ᧓) ᦂᥱاᦔᧄᦿҫ ӆا᧔ᧃ ةᦳاᦠᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ ҭر᧓اᧃ һرᦘ

ӊᦸᦳӇ(Үاᧄ᧔ᧀᧀᦿ ا

᧙ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰᦿҫ ᧒ᦳ ةᧃدᦈᦔᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ ҭҳاᦫ
 ҫذᦿ ᦪ᧔ᧈᦜᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ᧒ᦳ ҭوᥲᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ 

ᧈᧄᦿҫز᧔ᦿة ᥱ ᧂᦷ ᧆᦼᦿӇز᧓Ӈد ᧒ᦜᦜᦈᧃ إᦫا ҭҳد᧓Ӈر 
ᧄᦸᦿҫاᧃة ᥱا.

᧗ҫ Ӊوᦄ ᧔ᦃ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز
ҫ ᥰᦀ᧓Ӈ ار᧓Ӈد ҭҳاᦫإ ᧆᦼᧄ᧓ اᧈᧃ ҭҳاᦴᦓ

ӊҭرᧃ ᧓زᦿҫӇ Үا᧓ҵاᦤᥲᦿҫ ӃوᦛӇ رᦨᦄ᧓ .ӈرᦇҧ 
᧗ҫ ҳҫوᧄᦿҫӇ ىر᧓ ،᧒ᦿاᦿاᥱӇ .ةᥬ᧔ᥲᦿҫ ىᦿة إᥱاᦘᧄᦿҫ ӈرᦇ

᧗ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈᦿҫ ةᧄᦨᧇҧ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز
ᧃ ᦪ᧔ᧄᦀ.ةᧄᥫ

) Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҮҫҳاᦗҵإREACH(
 ᦪᦷوᧃ ᧒ᦳ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ة᧔ᦿاᦄᦿҫ Үاᧃوᧀᧄᦿҫ دᦀ

᧙ҫ :ᧇرᧇ
www.kaercher.com/REACH

ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔرᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇاᦠ ᧒ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔᦿҫوᦜᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᦿҫاᥱة ᧈᦿا.  ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ ӅӇدᥱ ӂҶا ىᧀᦫ ҧرᦤ دᦷ ᧒ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӆذ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭرᦳ Ӄ

᧗ҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳوӇ ᧆᦫ ᧂاᧇ Ӄاᦤᦫ
 وᦿҫ ىر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄᦓҫ Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᧄ᧔ᦔᦸᥱة ᦘᦿҫرҥҫ إᦿى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة 
ᧄᦫ.دᧄᧃ ҥ

ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة 
1 ӄاᧄᦛ᧒ᦫوҵ 
2 Үاᦈᦠᧄᦿ ᦾ᧔ᦛو ᥪ᧓اᧃG1
3ᦶᧀ ҭҳҫدᦓ
 ᧀᦛӇة ᦿҫ) 33.3ᧂᧃ ( G1ᦢᦴᦗوᧀᦛة4
5ҥᦾᧄᦿҫ ҭҳҫدᦓ
 ᧀᦛӇة ᦿҫ) 33.3ᧂᧃ ( G1ᦢᦰᦟوᧀᦛة6
7ᦾᧄᦄᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ*
8Ҷاᦀᦿҫ ұاᦴᧃ*
9ҥاᦤᦰᥱ (᧒ᦼ᧔اᧃوҧ ӄاᧄᦛ) ҥҫو ӄاᧄᦛ

10᧔ᥲᧀᦿ ةᧀ᧓وᦣ ᦄᦳ ҮҫҴ ᦾᧄᦃ ᦾҵҧ
11ᦢᦰᦠᦿҫ ᧆ᧔ᥲᧃ
12Ӏرᦜᦿҫ ҭҳҫدᦓ
13ᦒᥱاᦷ ᦪᧃ ᧒ᥫاᥱرᦻ ᦺᧀᦓ

 ҽوᧈᦿҫ ᦪᧃ ᦢᦸᦳ *BP 3 Home

Үا᧓وᦄᧄᦿҫ ҷرᦳ
Үا᧓وᦄᧄᦿҫ ҷرᦳ. . . . . . . . . . . . . AR1

AR1 . . . . . . . . . . . . . . .إᦗҵاᦫ Үҫҳاᧃة
ҫӄҫدᦈᦓ. . . . . . . . . . . . . . . . . .AR1

ᧈᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . AR3ا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة
ᦾᦸᧈᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR3

ᧆ᧓زᦈᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR3
ᦸᦄᧀᧃ. . . . . . . . . . . . . . . AR4اᦇ Үاᦛة

Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ. . . . . .AR6
᧔ᥲᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . .AR7اᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة

إᦗҵاᦫ Үҫҳاᧃة

ҫҮاᧄ᧔ᧀᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈᦓ

ᦔᦿҫوᦈᦟ ᧂ᧓ ᧒ᦿҫ ᦾᥫҫا ᦜᧄᦿҫӇرᥱ ұا:

ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

Ӆاᧄᦠᦿҫ

ҫӄҫدᦈᦓ
Ҷاᦀᦿҫ ᦲᦛӇ
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